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Gent. (10 Seiten) 


Heftige Kanonenfünpfe. 


Bei La Baljee, Arras und jirdlid) 
vom Sommefluß. 


Deutiche behaupten Stellungen. 


(Gelicfert von der „WUfoziirten PBrefie* und dom „International Nemd Gerbice“.) 

Berlin, 7. Februar. (Mleber London.) Das deutihe Hauptauartier 
meldet heute Nadymittan vom weſtlichen Schauplatz: 

„Rütende Geihüsfämpfe find im Gang zwiidhen den LaBajie- 
Kanal und Arras, wie aud jüdlid von der Somme. Der Feind hat 
in den lesten Tagen XYens heftig bombardirt. 

„in den Arnonmen bejesten die Aranzojen einen Minen-Ausho- 
Inna am Hügel Nr. 255, nordöjtlih von KaChalade, wurden aber jofort 
durch einen Gegenangriff wieder vertrieben.“ 

Berlin, 7. Februar, (lleber Yondon.) Das denutihe Hanptgnartier 
meldete vom ruiliihen Shauplag am Nachmittag: 

„Ruſſiſche Truppen machten erfolgloſe Verſuche, einen ruſſiſchen Feld— 
poſten am Oſtufer des Scharafluſſes und an der Baranovitch-Ljachowitſchi— 
Eiſenbahn, den wir Sonntag Nacht nahmen, zurückzuerobern. Der Feind 
erlitt beträchtliche Verluſte. Südweſtlich von Widſy fiel ein ruſſiſcher Aero— 
plan unbeſchädigt in unſere Hände. Die Lenker hatte ſeinen Weg verloren. 

Balkanfront —Nichts zu berichten.“ 


„> 

Berlin, 7. Febrnar. (lleber London.) Das deutihe Kıiegsamt berid)- 
tete acitern Abend: 

„Weitliher Kriegsihanplas: Kleine britiiche Abteilungen, die jüdmwelt- 
Ih von Nenuville nnd jüdlih des La Bajjeefanals vorzugehen 
berind;ien, wurden zurüdgeworjen. 

„ranzöfiihe Wineniprengungen nahe Berrn au Bac, auf den 
Höhen von Combres und im Prieiterivalde waren nidyt bejonders erfolg- 
reich. 

„Nahe Bapaume zwangen wir einen britiſchen Zweidecker zum Ab— 
ſtieg. Führer und Beobachter wurden gefangen genommen. | 

„Inf dem öftlichen Kriensichanplas wie auf dem Balfan hat jic; nichts 
don Bedentung ereignet.” 

Paris, 7. Februar. Das franzöjtihe Kriegsamt meldete am Nachmittag 
nur, daiz jich im Yauf der Nacht nichts Wichtiges ereignet habe. 

(Soll heigen: „Die Alliirten haben nichts erreicht.“ A. d. RedyA_ 


Britenfreuzer zerjtört — großer Mlenfchenverlujt? 
Geliefert bon der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Yondon, 7, Februar. Amtlih wird befannt gegeben: 

„&ine drahtloje deutiche Depeicdje zitirt eine Meldung der „Kölniidhen 
Zeitung“ von der holländischen Grenze, dak bei dem jüngſten deuntſchen 
LSuftanariff auf Ennland das britiihe Kriegsihiff „Garoline” auf dem 
Dumber von einer Bombe verhangnikvoll getroffen wurde und mit großem 
Menichenverluit nuterging. 

Die britiicdre Negiernug kann diefe Angabe für falic erflären. Kein 
britiiches Hriegsihiff vder Nauffahrteiichiff in irgend einem Hafen wurd 
bei diejer Gelegenheit von einer Bombe getroffen.“ 


In den „Keller“ hinunter. 


Sondon, 7. febr. Der britijdhe Dampfer „Balgowwnie” wurde bon 
einem feindlichen Interjechoot in den Grund gebohrt. Mit Ausnahme des | 
zweiten Offiziers fonnte jid) die Beiatung in Sicherheit bringen. | 

| 
| 
| 


— 


(Balgownie“ war ein Schiff von 2661 Tonnen, in Aberdeen gebaut 
und gehörte der Londoner „General Steam Navigation Co., Limited.“) 

Rotterdam, 7. Febr. (Ueber London.) Die „Kölniſche Volkszeitung“ 
ſagt, es ſtehe eine neue dentſche Tauchboottätigkeit größeren Umfanges un— 
mittelbar bevor! Das Blatt erklärt, England werde die Wirkungen einer 
weiteren Tauchbootüberraſchung ſchon binnen wenigen Tagen verſpüren, 
und fügt hinzu: 

„Alles, was Amerika tut, und wofür britiſche Diplomaten 
Tag und Nacht arbeiten, geht aus dem Beſtreben hervor, einen Tauchboot— 
krieg für Deutſchland unmöglich zu machen. England wird aber in den 
nächſten paar Tagen weniger erfolgreich ſein, als je zuvor. Das deutſche 
Volk unterſtützt ſeinen Tauchbootkrieg mit der nämlichen Begeiſterung und 
Entſchloſſen heit, welche es beim Ausbruch des Krieges zeigte.“ 


Umſtände deuten auf b'oßen Unfall. 

Berlin, 6. Februar. (Ueber London.) Graf v. Reventlow befaßt ſich in 
der Tageszeitung“ mit der angeblichen Zerſtörung des Zeppelin „—19* 
durch holländiſche Abwehrgeſchütze. Er weiſt auf einen Artikel des „Tage— 
blatt“ hin, der geltend macht, daß die holländiſchen Küſtenwachen „natür— 
lich“ ein Recht gehabt hätten, auf das Luftſchiff zu feuern, und ſchreibt: 

„Wir wenigſtens ſind nicht von dieſer ganz „natürlichen Rechtfertigung“ 
überzeugt. Denn wenn das Luftſchiff wirklich beſchädigt worden wäre und 
verſucht hätte, auf der Inſel Ameland zu landen, dann hätte es das gleiche 
Ainlrecht beanspruchen Tönnmen, das ein beichädigtes Kriegsihitf in einem 
neutralen Safen beittt, oder ein Krieasihiif, das Kohlen braudt und nad) 
einer beitimmten Zeitperiode unbeläjtigt den neutralen Hafen wieder ver- 
faffen darf.“ 

Graf v. Reventlow meint, die Annahme, da dem Luftichiff ein Un- 
fall zugejtoßen fei, habe weitaus größere Beredhtigung. Das 
laffe fid) jhon aus der Tatiache jchliezen, dab der Zeppelin die snjel in jehr 
geringer Höhe überflog. Der Schreiber verleiht zum Schluß der Ueberzeu- 
guna Musdrud, dab alle für Krieasichiffe geltenden Beitinnmungen aud) auf 
uitichifie ausgedehnt werden jollten. 


Deutichlands Haltung betreffs „Eufitania”. 


Waihingten, D. E., 7. Februar. Dentichland hat eingewilligt, dan | 
Lerseltungsmahregeln ji gegen Niemanden jonit, als gegen] 
Untertanen einer feindliden Made ridıten dürfen. Diejen | 
Ansdrud bietet Denticland an, an Stelle der amerifaniidien Forderung, 
die Verjenfuna der „Luſitania“ als „ungeſetzlich“ anzuerkennen. 

Man glaubt ziemlich allgemein, daß dieſes die Schlichtung ſicher macht. 

Waſhington, D. C., 7. Februar. Senator Stone, Vorſitzer des Senats⸗ 
komites für auswärtige Beziehungen, hielt heute eine Konferenz mit Staats- 
ſekretär Lanſing ab. Nach der Konferenz ſagte Herr Stone auf Befragen: 
„Ich habe den Eindruck, daß der Luſitanifall beigelegt iſt.“ 

Eine nähere Erklärung wollte er nicht abgeben. 

Berlin, T. Februar. (Ueber Amſterdam und London.) Dem Korreſpon— 
denten des „International News Service“ wurde heute von befugter Seite 
nitgeteilt, daß der „Luſitania“Fall näher einer Beilegung iſt, als zu ir— 
gend einer früheren Zeit.“ Der Ausfunftgebet fügte hinzu, er hoffe entjchie- 
den, dab eine freundliche Erledigung bald erzielt werde. 

Treiberihte aus den Ver. Staaten über London, weldje von einer 
boffnungsfeligeren Stimmung in Wajbington fprechen, wurden mit Begierde 
gelefen. Die biejigen Yeitungsbemerfungen über diefe Nachrichten zeigten, 
dab ein allgemeiner Wunich beiteht, einen Bruch zwijchen den beiden Län— 
dern zu vermeiden; dabei billigt man jedody einhellig die Weigerung der 
dentjchen Negierung, die Zeritörung der „Luſitania“ als „ungeſetzlichen“ 
Hit .anzuerfennen, 


Angabe nicht beitätigt. 
(Seliefert don der „Aſſoziirten Breife”.) 

Ktopenhagen, Dänemark 7. Februar. Eine Nachtmeldung, dab ein! 
großes deutiches Krieasichiff im Kattegatt (Meerftraie zwiichen Danemarf 
und Schweden) durd Auflaufen auf eine Mine zerjtört worden jet, hat bis 
jegt Teine Beitätigung gefunden. 
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Aufſichtsrats 


Ghicano, 


"Die morgige Kegifteirung. 


Wahlbehörde redinet auf 125,000 | 


Eintragungen in Stammliiten. 
1 


I 


Niefiger Apparat erforderlich, 


' | Seine Kollegen Burke, 


Nicht weniger al 10,950 Wahlbeamte 
werden tätig fein. — Nanzleivorftand 
Gaan rechnet auf 900,000—1,000,000 | 
Wähler im Herbit, 


— · — 


Auf 125,000 Eintragungen in die 
Stammliſten rechnet Kanzleivorſtand 
Denis J. Egan morgen am erſten und 
einzigen Regiſtrirungstag vor der 
Stabtratsporwahl am 29. Februar. 
Davon werben feiner Anficht nach auf 
die männliche Wählerfchaft 80,000 | 


> 


und auf dier weibliche 45,000 Eintra- 
gungen entfallen. Am entjprechenden 
Regijtrirungstag im Vorjahr, der aber 
einer Maporsivahl porausging, trugen 
135,890 Berfonen ihre Namen in die 
Stammliften ein, bon denen 59,217 
rauen waren, 
Kedinet af Million Stimmen. 

Weitere Regijtrirungen finden in bie- 
fem Jahre am 14. März, den 23. 
Auguſt und an zwei Tagen im Dfto- 
ber jtatt, doch ift Die morgige Regiſtri— 
rung bie einzige bor der GStabdırat3- 
borwahl. Die Zahl der jebt in die 
Stammlijten eingetragenen Wähler be: 
trägt 769,000, Kanzleichef Egan iſt 
der Anſicht, daß ihre Zahl im Herbſt 
auf 900,000 bis 1,000,000 anſchwellen 
wird. 

Regiſtriren laſſen müſſen ſich mor— 
gen, wenn ſie in der Stadtratsvorwahl 
am 29. Februar ftimmen wollen, ‘alle 
Wähler, die feit dem 20. März lebten 
Jahres umgezogen find. und alle, die 
jeitdvem großjährig oder naturalifirt 
worden jind. 

Seine Hoffnung auf eine verhält- 
nißmäßig ſtarke 
Frauen begründete Kanzleichef Egan 
heute damit, daß Frauen im Laufe des 
Jahres für eine große Anzahl Kandi— 
daten für öffentliche Aemter und für 
Parteiämter ſtimmen können. Sie kön— 


nen über Kandidaten für die —— 


Aemter abſtimmen: 3 Abwaſſerkom— 


miſſäre, darunter der Präſident der 


Abwaſſerbehörde, 3 
ein Mitglied der Reviſionsbehörde, 


glieder des Stadtrats, 11 Stadtrichter, 
Mitglieder der ſtaatlichen Ausglei— 
chungsbehörde und Präſidentſchafts— 
wahlmänner, die ein neues Oberhaupt 
für das Land wählen müſſen. Außer— 
dem haben Frauen noch mitzureden bei 
der Wahl der Mitglieder der ſtaatlichen 
und Countyparteileitungen und der 
Ausſchüſſe für die Senatsbezirke. 
Koſten der Regiſtrirung. 
Der Apparat für die morgige Vor— 


wahl iſt ein außerordentlich umfang— 


reicher. Nicht weniger als 10,950 
Wahlrichter und Schreiber ſind er— 
forderlich. Darunter befinden ſich 
ungefähr 2000 weibliche Waplbeamte. 
Morgen Abend werben in den Räu: 


men der Wablbebörbe ungefähr 150 ' 


Montag, 


Senator Stone hält den 


—— 


Mann auf dem Poften fein, um bie 


ler zuverfichtlich, daß er ihre Plähe vor. 


| 
Im zerſtörten Oſtpreußen. 


Regiſtrirung von 


| Zeil fteigende Lujtwärme, Wlorgen aunebmende 


Mitaliever des | Adend und morgen. Heute Abend etwas Fälter, 
der Gtaatäuniverfität, | 


9 | Abend: 


Mitglieder der Ajfeiforendehörde, Mit | aeröser. == 
| zunnenunlergang 
| 


den 7. Februar 19 16. — * 5 Uhr Aus jabe. 


Luſitania“-Fa 


| 


RE RETTET 1 
Ergebniffe der Regiftrirung entgegen= | Reine Verſchleppung. 
zunehmen und zu tabeliren. Heute 

Vormittag fehlten dem Sanzleivor: |; 


fand nod 103 Wahlbeamte, doch war Begiun des Prozejjes gegen die vier, 


Banrfränber am Donneritag. 
dem Spätnachmittag beſetzt haben 
würde. Die Koften der morgigen Res | 
giftrirung werden fich auf ungefähr | 
$125,000 belaufen. en R 
* rothers un 
——— Thomſon als voreingenommen beseich⸗ | 

Dincennes, nd, 7. Febr. Die) net. — Daniel Reiliy wird wahrſchein— 
Lotomotive eines Perjonenzuges auf| lich zweiten Prozeß beſtehen müſſen. 
der Big Four-Bahn ſtürzte nahe St. 
Francisville, Ill, aber nach der In— 
diana'er Seite zu, von einer geſchwäch⸗ 
ten Treſtelbrücke in den Wabaſhfluß. 
Der Lokomotivführer und der Heizer 
werden vermißt und ſind jedenfalls 
ertrunken. 

Der übrige Zug hatte die Brüde 
noch nicht erreicht; man fuhr langjam, 
dba man der Lage nicht traute, 


Barrett wird Borfik führen, 


Mit anerfennenämwertem Eifer bes| 
mübhen fi) die Mitglieder des Richter- 
follegiums des Kriminalgerichtes, mit 


Kraftwagenbanditen, die Chicago uns | 
ficher machen, jo jthnell wie möglich 
aufzuräumen,indem jie derartige Falle | 


handlung bringen. Vor Uberrichter 
Burke wurden heute wiederum die vier | 
Banbiten vorgeführt, die am 27. Xa= | 
nuar die Wajhington P 
Bant um $15,000 beraubten. | 
Charles und Harıy Kramer, ler! 
Brody und Herry Fein. Von Ge— 


des Rechtsanwalts Alerander 9. Hey- | 


bert Cantivell und Roger Smith fich | 
meigerten, die Verteidigung zu führen. 
Auch PBerteidiger Heyman legte dem 
Gericht zwei befchiworene und von ben 
Bürgern Ben. Leiter, 4424 ©. State 
Str., und W, E, Reran von Pes- 
plaines unterzeichnete Ausjagen vor, | 
in denen Richter Burfe und Richter | 
Brothers als ihrer Weberzeugung nad | 
boreingenommenen gegen die Anz | 
geflagten bezeichnet wurden. Ver— 
teidiger Heyman fügte hinzu, daß 
ee auch Richter Thompſon als 
voreingenommen ablehnen müſſe, weil 
dieſer Richter am Samſtag eine Rede 
gehalten hat, in der er ſeine Vorein— 
genommenheit gegen jugendliche Ver— 
brecher auch als Richter öffentlich be— 
kundet habe. Schließlich bat Heyman 
um zwei Wochen Zeit bis zurAnſetzung 
des Termins, da er den Fall ſelbſt erſt 
Samſtag übernommen habe. 
Burke wies dieſes Anſinnen ab und 
verwies nach kurzer Beratung mit dem 
Richterlollegium den Fall an Richter 
Barrett. Die vier Gefangenen mur= | 


‘ 


und Verteidiger Heyman juchte auch 
hier um einen zweimwöchentlichen Auf: | 
Ihub nad. SHilfsftaatsanmalt Frank 
Johnſton Ir. machte geltend, daß die 
Sache keinen Aufſchub dulde, der mo— 
raliſche Eindruck, um den es ſich hier! 
in erſter Linie handle, dürfe nicht durch 
juriſtiſche Haarſpaltereien abgeſchwächt 
werden, er verlange daher ſofortige 
Verhandlung. Richter Barrett lehnie 
die Anträge der Staatsanwaltſchaft 
auf ſofortige Verhandlung und den der 
Verteidigung auf Verſchiebung des 
Verhandlungstermins auf zwei Wo— 
chen ab und ordnete an, daß die 
Auswahl der Gejchworenen am! 
Donnerstag Vormittag 10 Uhr vor| 
ihm beginnen-folle. Des Weiteren be= | 
fahl der Richter der Staatsanivalt- | 
Ihaft, dem Verteidiger eine Lifte ikrer | 
Jeugen zu übergeben, und die Einbe- 
tufung von 200 Bürgern, aus deren 
Mitte die Jury für den Fall ausge: 
fucht werben foll. 


Tie Hoipitalräuber. 


Aerztefongreh. 


| Ueber 300 berborragende Merzte 
‚aus allen Teilen der Ber. Staaten be: 
‚teiligen jih an dem ärztlichen Kon- 
'greß, der heute Vormittag im Ston= 
Igreßhotel eröffnet wurde, unter ihnen 
auch Generalarzt Goraas bon. ber 
Bundesarmee. Wie diefer ausführte, 
\zählt das Wundesheerr heute 440 
ıXerzte, und mit Einfchluß ber 1500 
|XUerzte, die fich freiwillig zum Referve- 
‚forps melbeten, fünne einer Armee) Sobald diefes vierblätterige Bandi- 
bon höchitend 250,000 Deann imitentleeblatt abgeführt morden ar, 
Krieg ärztlicher VBeiitand aeleiftet wer: | machten die Gerichtsdiener Raum, um 
den. Wenn jet „dabon gefprochen |ein meiteres Banditenquartett vor den | 
iverde, ein Heer von einer Million | Richter zu bringen. E3 waren dies die! 
Mann aufzubringen, fo bebeute da3 | frechen Burfchen, die am 3. Sanuar bei 
'für die amerifanifchen Aerzte ein jehr| hellem Tagesliht und in Gegenwart 
ſchwieriges Problem. bieler Zeugen in das St. Lukas Hoſpi— 
tal eindrangen und der Kaſſirerin 
Nellie Tobin $3,481 abnahmen. Ricy- 
ter Brrett ſetzte den Verhandlungster⸗ 
min in dieſer Sache auf den 23. Fe— 
bruar an, ſo daß auch hier ſchnelle 
Juſtiz geübt werden kann. 


Das Wetten. | Der Bandit Reilly. | 

* Daniel Reilly, der von den Geſchwo— 
renen Richter Thomfons wegen Raub: | 
mordes zu einer Zuchthausſtrafe von 


— — —— — 

— Der Liniendampfer „Preioria“, 
von Bellmore nach England beſtimmt, 
lief in beſchädigtem Zuſtande, infolge 
eines Zuſammenſtoßes, zu Gravesend 
ein. 


Chicago und Umgegend: Klar und anhaltend 
lalt heüte Abend, Mindeitluftwärme etivn | 
Grad; morgen zunehmende Bewöllung und ftei 

gende Lufträarme, wahrſcheinlich Schneegeftöber. 

Leichter, veränderlicher Wind. 


14 Jahren verurteilt wurde, hatte von 
Illinois: Klar heute Abend, im nordweſtlichen 


Samstag bis heute Zeit, über die 
Wahrheit des alten lateiniſchen Spru— 
ches „Hätteſt Du geſchwiegen, ſo wir | 
beit Du noch für einen Philoſophen 
gelten“, nachzudenken. Sein An— 
walt, der alte „Major“ Bunker, hatte 
nämlich vor Richter Thomſon einen 
neuen Prozeß für den 18 Jahre alten 
Banditen verlangt. Heute verſuchte 
Reilly Richter Thomſon umzuſtimmen 
und erklärte ſich bereit, den Urteils— 
ſpruch anzunehmen. Dagegen ver— 
wahrte ſich aber der Richter ſowohl, 
als auch der Staatsanwalt, und wenn 
der ihm neu beſtellte Verteidiger Hau— 
ſchild dem Richter nicht aus Präzedenz— 
fällen beweiſen kann, daß ein geſtellter 
und vom Gericht angenommener An— 
trag rückgängig gemacht werden kann, 
1dann muß ſich Reillh einem nochmali⸗— 

gen Prozeß wegen des am Wirte Mo— 


.. 6| 


Bewölfung und steigende Lufiwärme, mabr: 

ſcheinlich Schneegeſtöber. 

Idiana: Rlar heute Abend und morgen, im 

öttliben und füdlichen Teil heute Abend fälter, 

Morgen Inngfam fteigende Luftwärme, 
Nieder-Mibigan: Am NWllgemeinen flar heute 


morgen langiam fteigende Luftwärme, 
Wisconfin: Klar und nick fo falt beute | 
morgen zunehmende Bewollung und 
lieigende Xuftwärme, ivabrfaeinlic Schureen | 
geitöber, 
< beute: 5:12, 
Sonnenaufgang, morgen: 6:55, 
Konduntergang: Heute Abend 10:11, 


Tempernturitand. 
Nacitehend der Temperaturitand nach 
der jründlihen Aufzeichnung des Wetter: 
amte3 von geitern Nachmittag 3 Uhr an: 


Uhr Nadım...... 3 Uhr Morgens... 4 
Uhr Nabm......11 Uber Morgens... 2 
5 Uhr Nabm......19 5 Uhr Morgens... 1 
> Uhr Nadımt......18 > Uhr Morgens. —1 
Uhr Nbends....18 Uhr Morgens 
Uhr Abends....16 3 Uhr Morgen2... 
Uhr Wbendbs....1: 9 yr Morgens... 
Ubr Abends... .1: ‚v Vor 
Uhr Abends.... } 
Uber Mittern'cht. 10 
1 Ubr Morgens.. 3 
2 Uhr Morgens... 6 2 Uhr % 


— 


1$2100 unterjchlagen zu haben. 


Die „Abendpoft da 
veröffentlicht heute - 
27% 


Kleine Anzeigen. 


28. Zahrgang— Rt. 31 


für hei 


Numäniens Haltung. 


elegt! 


— Ce— — — 


— — — 


Zeutralmächte ſind angeblich unzu— 


frieden mit ihr. 


Kampf vor Saloniki? 


(Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und von 


London, 7. 


t „Snternational 


x 


heivs Eerbice”,) " 


Februar. E3 heiit bier, die „zunehmende Freundihaft“ \ 
den Strauchdieben, Wegelagerern und zwiichen Rumänien und den Alliirten verurſache Deutſchland und Oeſter— | 
J 
J 


reich Ungarn große Beunruhigung; und dieſe beiden Mächte hätten eine 
gemeinſchaftliche Note an die Bukareſter Regierung gerichtet und darin ge— 


Anleihe — proteſtirt. 
Deutſchland ſoll von Rumänien 


* National | Neutralität verlangt haben, fowie Temobilifirung der Streitkräfte an/de 
Es ſind bulgariſchen und der ungarijchen Grenze. 


EJInternational News Service.“) 


mit möglichſter Schnelligkeit zur Ver⸗ gen den Verkauf von Getreide an England — angeblich als Entgelt für eine 


Garantie für den Fortbeſtand Per 


London, 7. Februar. Mit Beſtimmtheit wird aus amtlicher Quelle er— 
richtämegen war ihnen in der Perfon klärt, da; die Zentralmadıte fein „Ultimatum“ an Rumänien gejandt hätten. 
Alhen, 7. sebruar. Es wird berichtet, dab bulgariiche Truppen die grie- 
man ein neuer Verteidiger geitellt wor— | hie Grenze überjchritten und die franzöftichen Streitkräfte zuriicfgetrieben 
den, da ihre bisherigen Anmälte Ro: ı hätten, — im eriten Zufammenjtog des Feldzugs gegen Salonifi. 


Einige Angaben jpreden nur von Vorpojtengefechten, andere aber 


| Tagen, es hätten mindejtens 3 Divijionen am Kampfe teilgenommen. 


Griechenfönig beruft 90,000 Mann. 


(Gelieiert bon der „Affoziirten Breffe“.) 


Athen, 7. Zebruar. König Konttantin unterzeichnete ‚heute ein Defret, 


welches 
ruft, einichlielich derer, welche im Au 


die Mitglieder aller Sabrgänge von 1892 bis 1914 zu den Fahnen 
sland leben, aber mit Ausnahme der- 


jenigen, weldye in Nublaud, der Türfer, Bulgarien md Rumänien wohnen: 


Diefes 


vergrößern. 


Madrid, 7. Febr. 


Defret wird die verfügbare griechifhe Armee um 90,000 Mami 
DBiele dieier jind Veteranen des Balkanfrieges., 


Traten auf fpanifches Gebiet über. 
(Ueber London.) 


900 Deutſche und 14,.000 Mann 


ihrer Kolonialtruppen haben von Kamerun aus die Grenze von Spaniſch— 


Guinea überſchritten und befinden ſich 
niſchem Boden. 
entwaffnet und internirt. 
für ihren Unterhalt. 


laut amtlicher Ankündigung auf ſpa— 


Die Truppen wurden, wie auf neutralem Gebiet üblich, 
Die Regierung trifft die nötigen Maßnahmen 


Dan jchließtihier ans diejer Ankündigung, dab igwemcheitiiiehin 


Richter | zöltihe Feldzug in Kamerun jeinem Abichlui; nähert. 


John Bulls lange Singer. 


(Geliefert bon der „Atlosiirten Breitc“.) 


x + h i Yondon, 7. yebruar. Die norwegiihen Dampfer „Bogitad“ (mit einer 
den batauf biefem Richter vorgeführt, | Ladung Baummolle von Galvejton nad) Gothenburg beitimmt) und „Drami- 


ſtimmt) ſind von britiihen Kreuzern 
jchleppt worden. Dagegen wurde der 
AN 


Durchſchnüffelung freigeloöſſen. 


— —— — — — 


Das Trio iſt angeklagt, am 10. Juli 
vorigen Jahres den Kraftwagenführer 
Claude Frett mit vorgehaltener Waffe 
beraubt und ihm einen größeren Be— 
trag unter Todesprohung abgenommen | 
zu haben. Als Bemweismaterial dienen 
unter Anderem jechs jcharf geladene | 
Revolver, die zu Beginn der Verbands 
fung auf den Tifch des Staatsanwal- 
tes niedergelegt wurden. 
Namen billin wen. 

Die Geihworenen in Richter Bar: 
retts Abteilung überreichten heute dem 
Richter einen verfiegelten Wahrjprud, 
der das Schidfal der Italiener Sa= 


muel Garavillo und Trrant Ingalli⸗ 


nera enthielt, die am 28. April vori— 
gen Jahres ihren Landsmann Giu— 
ſeppe di Francisco ermordeten. Die 
Angeklagten wurden zu Zuchthaus: | 
Itrafe von 16 Jahren verurteilt. Nur 
dem Umijtande, daß troß der jlarten 
Umfiandsbemweile, Die auf die Täters | 
Ihaft der Angeklagten hiniwiefen, fein 
Augenzeuge bei der Tat zugegen mar, | 
haben die Angeklagten es zuzufchrei- 
ben, daß fie mit diefer verhältniß- | 
mäßig aelinden Strafe babongefom: | 
men find, | 
Allzu zartfühlend. | 

Vor Richter Brothers follte heute | 
der Prozeß gegen die 20jährige Frau | 
Anna Hanfon Mefteeg beginnen, die) 
bor ihrer Verheiratung al Buchhalte- 
rin in Dienften des Kolonialiwaaren: | 
bändlers %. H. Shorn, 509 Dit 65. 
Straße, jtand. Sie ijt angeklagt, ihm 
Ben) 

den zur Auswahl vorgelabenen Ge=| 
Ihmwarenentandidaten jagten 15 Hinter: | 
einander, ie fünnten nicht mit gutem | 
Gewiſſen in dieſem Falle als Geſchwo— 
rene dienen, denn ſie würden es nicht 
über ſich gewinnen können, im Falle 
der Ueberführung einer Frau das im 


Strafmaß zuzuerkennen. 
he 


Wird fih ausdehnen. | 

Mit Bezug auf den Weicheniteller- | 
ftreit, worüber an anderer Gtelle be- 
richtet, äußerte heute fi James 8. 
Connors, 2.Vizepräfident der Weichen: | 
ftellergemertfchaft von Nordamerika, | 
dak dor Ablauf diefer Woche ſich 
20,000 MWeichenjteller der MWabafh| 
Eifenbahn am Streik befinden werden. | 
Obwohl die frei werdenden Pläße ber 
Streiter dur Mitglieder der Brüder! 


ı mensfjord“ (mit einem allgemeinen Kargo von New York nad Bergen be- 


aufgegriffen ımd nad Kirfwall. ge 
norwegiſche Dampfer „Skard“ näch 


fiehlt. Connors deutete auch an, daß 
der Streit fi auf andere Eifenbohn: 
linien ausdehnen möge. 
Im Kongreß. 
Waſhington, D. E., 7. iyebr, Die 
Debatte über die erfte Schlagfertig- 
teitsbill im Abgeordnetenhauſe entfeſ⸗ 
ſelte wilden Tumult. 
Sprecher · Champ Clark trat . Deih, 


Vorſitz ab und forderie dann mit ge 


hobener⸗ Stimme, — während noch 
ſechs andere Abgeordnete durcheinan 
der ſchrieen — daß der Flotlenaus 
ſchüß des Hauſes erklären ſolle 
1) Warum können die Ver. Staaten 
nicht Schlachtſchiffe ebenſo ſchnell 


bauen, wie Cngland? -2) Warum 


ı werden nicht dieegrößten verfüg- 


baren Gefihüge auf unferen Schlact- 
ichiffen poitirt? 

Champ Clark ftand dabei im der 
Mitte des-Haufes, und eine lärmende 
Menge um.ihn. > 

Abe. Butler von Benniylvania 
(Mitglied des  Flottenausfchuffes) 
fuchte zu antivorten, befriebigte «aber 
den Sprecer nicht. * 

„Wir können Schlahtjejiffe ebenio 
Ichnell hauen, wenn twir das Gekb auf: 
bringen“, jaate Butler, 

Slart: „Aber wir haben das ‚Gelb 
aufgebracht, und doch fagte man une, 
England Iiefere die Schiffe in-der hal- 
ben Zeit, die wir dafür. brauchen.” 

Diefes lärmende Hin- und, Herreben 
dauerte geraume Zeit fort. 

(Geliefert don der „Atforiirten Beeife”.) 

Wafhinaton, D. E., 7. Febr, Das 


| Einflang mit dem Verbrechen Itehende Apgeorbnetenhaus und der Senat 


traten am Mittag wieder zuſammen 

‘m Haus wurde die erite Schlaa- 
fertigfeitäbill beraten, € 
Quote -der- „Mibfhipmen”- im ıben 


Flottenafademie in Annapolig erhöhte, = 
Der Militär- und dersTottenaus“ ! 


ſchuß des Hauſes ſetzie die Sch 
fertigkeitsherhöre ſott; ebenſe 
Militärausſchuß des Senat 

Das Bank⸗ und Umlaufẽ geld omite 
bes Senats ſehte di 
ländlichen Kreditvorlage 
Senatsausſchuß Fird 


welche die 


zier begangenen Raubmorbes unter=|jchaft amerifanifcher Bahnangeftellten | reien "die Verböre ib 
ziehen. Unterdeffen hat der Gutebel) bejekt werben, beabfichtigt die Geiwert- | pachtuingsporlage. ° 
mit feinen Genofjen Peter Hunlinger | jchaft, den Betrieb der genannten Bahn) Der Senatsausſchuß 
und Dillon Holmes aber einen anderen!nac Möglichteit zu ftören, indem fie angelegenhettennähn 
Raubprozeh zu beftehen, ver heute vor | fämmtliche bei diefer angeftellte Ge: Teinfalt, Set Dfandim 
‚Richter Turnen feinen Anfana nabm.' werficaftsmitaliever an denStreit ber | Beratung. ı.% 


Zefet die 


„aonntanpaf‘ 


4 
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WBinter-Mäntel 


Pr 


* Reinwollene 


Winter⸗ 


Mäntel für Damen 


und Mädchen, 


aus 


Ebindilla gemadit, 


in Rofe, braun, Navy 
n.f. m. — Obb3 und 


Ends, ein fehr fpez. 
Baraain, um mit den= 
felben zu räumen; regu= 
läre 5.00 Werte; am 
Dienstag für 


J Sandtuchzeug. 


chtes deut⸗ 


Geblei 


L 
tirte® Handtuchs 
zeug, 17 breit, 


der ihiedbenartige 


Würfel =» Muiter; 
2 tote gewebte Bor= 


ders; requlärer Sc 
: Diens- 
tag die Dard IC 


Braffieres. 


Weihe Braifieres 


oder enaanfclich. 
4 Korietbezüce für 


Damen, Stiderei 
‚befeist; mit Hafen 
vorne, Gröken 34 
bis 44; regulärer 
25 Wert, 1 9 

Dienstag c 


95cC 


Sweaters. 
Regul. 75c graue 
Smweater Coats 
für Damen, mit 
Shuiplfragen und 
Taſchen verſehen; 
Größen 36 bis 44; 
um damit zu 
räumen, am 


Dienstag 4 2 


Shawls. 
Lange geſtrickte 
Scarfs od. Schul⸗ 
ter Shawls für 
Damen, 72 Zoll 
lang, ſchlichte 
ſchwarze, weiße 
oder araue; reaul. 


oc Wert, 50 
E 


Dienstag 


Der Laden ift Montag, Donnerstag 
und Samstag Abends offen. 


Slanelt. 


Gebleicht. Shafer- 


Flanell, 32 Zoll 
breit, alles volle 
Stüde und perfeft, 


her tra fcmwere 


& 


J 
4 


“13 


Dual; nur 10 
Darde an jeden 
Runden; 15 
Wert; am 9: 
Dienstag .. I2C 


| 


Fenfter- 
Roulcaur. 
Dunfelgrüne 
Fenfter- Rou- 
leaur, mit breitem 
Spiten = Einjaß; 
ertra ftarfer Feder 
Koller; regulärer 
50° Wert; am 


Dienstag 3 Ge 


für 


ann nn — 


Unterzeug. 
Fließgefütt. Män⸗ 
ner = linterzeua, 
Unterbemden und 
Unterbojen, Odds 
und? Ends und 
fleine Bartien, um 
damit zu räumen, 
alles 50c Werte, 


Bm 20, 


— ———— 


1.25 das Baar, Dienstag 
für 


-_— 


‚American Familn 
Wäjcefeife, finf 
Stitde 


19. 


Campbell's Boh⸗ 


— — — — — — 


Steingutwaaren. 
Weiße Porzellan⸗Fleiſchteller, 10 
BU. Größe, 20e Wert, für 


— 


4 
X 


Hamnieri, 


Wafchkejiel, mit 
Kupfer boden, 
gutes ſchweres 
Slech, Größe Nr. 


79 


Die englifhe Bühne, 


dem Spielplan. 


Bomers — Hier 
der Aufführungen 
"Beladcos neuem Drama 
Dapid 


Dritte Woche 


Detten“ mit 


— 


_ 
Dunfel blaue 
wollene Soden 
für Männer, die 
extra ſchwere 
Sorte, mit wei— 
ßen Ferſen und 
Zehen; regulärer 
250 Wert, Diens 
tag, das 


aar 1% 


Shube, 
Little Gent’s 
rein lederne 
Schuhe, ®nöpf- 
ihube, Größen 
9, bis 13}; 
bobe Schen- 
Mode, wert 


Grocery-Verkauf. 


Friſch gebackene 
Bretzeln u. Gin— 
ger Snaps, 5 
das Pd.... IC 
Rojinen, Four 
Eromn Mus: 
catel, das 
Pfund 


% 


SG as licht, Jnverted 
Mantle 
vollftändiges Licht; 
50c Wert, für 


und Globe, 


29c 


5ausausſtattungs-Artikel. 
Hölzerne Wälche- | 
d tca)s | 


Wänſſche körbe, 
ectige Facon 
feines Splint und 
ſolider Boden, 450 
Wert, 

für 

Grau emtaillirte 
Badpfannen oder 
Bowlen, 29 
50c Wert, c 
Grau emaillirte 
Reisfoder, mit 
Dedel, 2 Duaris 


Größe, 50c 2 9 R 


Mert, für 


Slilinvis. — „Chin Ehin“, das | 
phantaftifche Stüd, in welchem Wont: | 
gomery und Stone nebjt einem großen | 
"Enfemble auftreten, 


beainnt 


Or 
„Ban 


Winfield 


„Blieaender Holländer“. 
Princeß. — 


Pair of Silk Stockings“ ril 
Harcourt hat Erfolg gehabt und wird 


weiter geſpielt. 


J 


Cohans 


zur Aufführung. 


Garrick. — „Experience“ hat ſol- darauf geweſen war, jener Ausdruck, 
Eben Erfolg, daß es auf unbeſtimmte 


Grand. 
Ballards Komödie „Young America“ | datengefichter. 
fommt bier feit vier Wochen erfolgreich | mohlgenährt, doc auf allen war ber 


Dos Lufifpiel „U 


Cyril 


bon 


= Zeit auf dem Spielplan bleibt. 


bleibt hier auf | 
‚die Flinten logjejangen find, dann | 
halten fie die Klappe. Und mein Vor: | 
arbeiter von die Bande war weniq er: 
Un’ denn i3 es ja aud) 
hinterrüds, wo fie Do unfere Bundes 


die 
von 
der 
als ! 


| Die deu 


— 
l 
— — — 
Roman don Bieter Selling. 
Copyright by Geethlein & Co. ®. m. B. ©. 


ım 


Zeipsig 


I, NV. 208 te 
n Sci 


1915. 


(18, Fortfegung.) 


Er mochte ihn jdhon oft entfaltet | fit, das umfo mehr auffiel, als Ritt⸗ 


feinen Augen. 


* aber immer, wenn er bie Zeilen | meifter v. Dheimb und auch der Ge-| 
| überflog, war ein jonniges® Leuchten 


| 
| „Endlich!“ Auch diefes Wort pflegte | 


T. (meung fe — „get 


a EN 


fih in Be⸗ 
General wird 
Sie anädigft aufnehmen.” 
„Aber mit Vergnügen!” 
| Die Herren jcüttelten 


fih Die | 


Hände. Der dritte Anmwefende war ein | 
|bartlofer Hauptmann mit ernten Ges | 


neralmajor, dem erjtercr als Adju⸗ 


tant zugeteilt war, ſehr vergnügt in 
die Welt ſfahen. Es ſtellt ſich heraus, 


er regelmäßig zu ſagen, wenn er den daß der Hauptmann mit dem ſchma— 
Brief in die Hand nahm. Lange genug len glattraſirten Geſicht ein Frhr. b. | 


iwar’3 her, daß er fein Zeichen von bie- 
Ueber- 


fer Hand befommen hatte. 


!haupt war bie Hoffnung fchon begra- 


| Düdijche war und als Generalftäbler | 
den General begleitete. | 
Rittmeiiter v. Oheimb ließ den 


ben, je wieder von Mia zu hören. Ein Pfropfen einer freundlichen Portwein⸗ 


brennen anfingen. 


neue Hoffnungen... frühlingsfrohes | 


Hoffen. 


’ 


Seit dem traurig 


wunderliches Spiel im großen, ernjten | flafche „Iprinaen“. 
| Spiel des Krieges hatie es zuwege ge⸗ 
bracht, daß alte Wunden wieder zu Hier bildet ſich nämlich gerade ein 


„Sie kommen gerade recht, Gellberg. 


Alte Wunden und Stab.“ | 


Man lachte und man war fröhlich, | 
denn e3 lagen neue Taten in der Luft. 


ſteh'n. 


—— monite quieffeite Taut und fröße 


„Der Soldabte .... der Soldahte 
38 der fheenite Mann im ganzen Staate....” 


Hundert Kehlen wiederholten den 
Kehrreim. 

„Ra, Hab’ ih zu viel gefagt, 
Düdifhe? So lange unfre Leute jo 
fingen, muß es gut um unfre Sache 
So fingt fa Kalmüd, fo fingt 
fa Franzos, jo fingt fa Relrut von 
Kitchener. Na, und die Jtaliener, die 
nie ganz hafenrein waren — o fancta 


Lucia! — mie wollen wir denen erjt 


die Flötentöne beibringen!“ 
„Borauszufegendes als borausge- 
jegt betrachtet. Noch jchiweben die 
Verhandlungen, . die fich mit der Ab— 
tretung gewiſſer 
bieisteile befaſſen, wie Sie wiſſen.“ 
„Vor Allem weiß ich, beſter Moltke, 
daß den Italienern mit Gebieisabtre— 
tungen gar nicht gedient iſt. 


einſt ſo heiß Geliebte an der Toten- deutſchen kam Leben, als der han-die Sorte will nur Krach!“ 
bahre des Gatten geſehen hatte, keimte, növerſche Rittmeiſter von der großen 


zage erſt, allmählich mutiger dies ſtille Sache ſprach, zu der ſie gerufen wur- Militärzug über die Weichen, dann 
Hoffen in ihm auf. Immer ſchwebten den. 
das reizende Oval, die blaſſe Stirn, 
die feingeſchwungenen Augenlider der 
leidtragenden jungen Frau vor ſeinem gen Süden?“ fragte Gellberg. 


im 


Und in biefer Zeit war zu ihm ins |Iegte, tat ihm wohl. 


neren Sinn. 


„Alles ſtrengſtes Geheimniß!“ | 
„Am Ende aeht’3 nad) dem fonni: | 
Die‘ 
frohe Laune, die Obeimb an den Tag 
Allo war die 


Kriegslazarett dieſer Brief geflattert, Stimmung der Kameraden an der 


Mias erſter Brief! 


brief 


nur, der 


hatte! 


Gerade um die Zeit, wo ſich die 
Natur aus ihrem Winterſchlaf aufzu— 
rütteln und die ſchwere Eisdecke von 
ihren Gliedern abzuſtreifen pflegt, 
war der Frühlingsgruß angelommen. 
In all ſeinen Träumen bei Tag und 
Nacht hatte er ſeither die Hauptrolle 


geſ 


Sein Mitgefühl mit dem Schmerze 
Mias war ehrlich. Und das hatte er 
ihr auf dieſen Brief, den er jetzt wieder 
einſteckte, verſichert. Eine Antwort — 
ein zweiter Brief — war ſeitdem nicht 
Aber das hatte Hellmut Gegner, daß ſie uns in der Zwidmühle 
Nur allzugut 


eingetroffen. 
auch nicht erwartei. 
lonnte er ſich in ihren Schmerz hinein⸗ 
Das würde lange dauern, 
bis ſie über das Aergſte hinweg war. 

Er ging jetzt den Bahnſteig entlang. 
Der Zug kam noch nicht, aber der 
deutſche Streckenarbeiter, der Ausſchau 
hielt, verſicherte: 
ſignaliſirt — warten der Herr Leut 


denken. 


pielt. 


nant man bloß.“ 


| Und Hellmut v. Gellderg jah über 
die grellgrünen Wiefen hinüber, zivi: | 

ſchen denen Landarbeiter mit der ge- mich nach dem Oſten ruft! 
ſchulterten Senſe, von Kindern beglei— 
tet, 
Die machen ſchon Heu!“ ſagte der 
Bahnarbeiter. „Ob wir hier auch das 


dahinzogen. 


wenig 


„Er 


Zwar ein Dank- Front die alte geblieben, während er 


wird 


Norn noch ſchneiden werden?“ 


Richtig, die Leute mit der Senſe erzählte mir davon. 
trugen Soldatenmützen! 
heimſten auf dieſen Feldern, das war 


überflüſſige im Spitiel gelegen hatte! | 
Worte enthielt — herzliches Danten | 
‚für feine ganz jelbitverftändliche Hilfe, 50 ein Wunih von mir 
‚die er der hilflos Iraurigen gebracht | Gochzeitsreife ohne Braut 
hatte, al3 ber Marquis Berrondille | IIniform den alten 
| begraben worden war — aber doch ein | fuchen! 
Lebenszeichen von ihr, die ihm einft 
mie er fich oft eingerevet hatte, das fo 
beſte Stück von ſeinem Herzen gefoftet om Dutlapaß. 


gleich 


„Nach Italien? Ja, das wär' ſchon 
geweſen! 
und in 
Campanile be— 
Nein, unſer neuer Stab hat 
Größeres vor, und er gedenkt, genau | 
feit zuzupaden, mie bie Kameraden 
Das grobe Los iit 
un? gefallen!“ 

„Etwa Türkei, Dardanellen?“ 

„Rein! Geradewegs zu unferm 
Größten fol die Fahrt gehn: zu Hin- 
denburg, mit dem wir die Ruffen in | 
die Zunge nehmen wollen. Dtadenfen | 
pon-Süden her — wir von oben!“ | 
| „Donnerwetter! Sa, da muß ich! 
| Sie beneiden, Obeimb!“ | 
| „Dürfen Sie aud! Und Sie dürfen 
aud) jede Wette halten, dat, wir unfere | 
\Sange mit Erfolg arbeiten laffen. Der | 
| Spieß wird jebt umgekehrt, denn bes 
fanntlih frohlodten unfere Herren 


hätten. Und von taliens Hilfe er- 
|ftrophales Ende.“ | 

„Bon ihnen, die gewiſſermaßen noch 
unjere Bundesgenoffen find!“ | 

„Und in Wahrheit Briganten. Aber | 
tihl bis ans Herz hinan fehen wir ber 
Eniwidlung auch dieſer Geſchehniſſe 
enigegen. — Na, wie jtcht’s, Gellberg, | 
werden wir uns bald vor Warfchaut | 
twieberjehen ?“ | 

„Lieber heute al® morgen, menn’s | 
| Vorerft | 
werde ich nod) al garnifondienftfähig | 
geführt.“ 

„sa, Sie haben ja leider boöfe 'ne 
Klinge zu toiten befommen. 1lnfer | 
Igemeinfamer Freund Abo Schmellin 
Soiſſons nich 


Was ſie ein⸗ wahr?“ 


Hellmut Gellberg nickte. Der Ge— 


deutſche Siegesbeute, ſo gut wie die neral ließ ſich von dem Sturm be— 
andere. 


„Ich ſorge mich ja nich,“ fuhr der gerſohn dabei gehabt. 
Mann im wettergeblichenen Bahnkittel furter Grenadier. 
fort, „aber wie wird das nu, wenn die 


richten. Er hatte ſelbſt einen Schwie 
„Als Frank— 
Jetzt ſteht er als 
Hauptmann unter Mackenſen. 


| 


Uniere | 


| arbeiteten bie 


| worden. 


Ratiernd und polternd fuhr der 


Bremjen.  Gellberg | 
war aufgeftanden. Er lächelte. Hatte 
nit der einfahe Bahnarbeiter vor 
einer Stunde faft mit denjelben Wor- 
ten den Stab über den alten Bundes= 
bruder jenfeitö der Alpen gebrochen? 
„Komme, was fommen mag —” 
„Sonnenjdein, Wetterfchlag 


— 


achte auf einen Schlag, das ſchafft 


uns keine Plag', morgen wie heut!“ 
„Bravo, Oheimb! Ich muß hier 
umſteigen. Bei Ihrer luſtigen Unter— 
handlung iſt mir die Strecke nicht lang 
geworden.“ 
Kein Kunſtſtück bei Ihrem nahen 
Ziel! Eh' wir unſern Hindenburg zu 
ſehen bekommen, geht die Sonne noch 
zweimal unter. Ich ſchreibe Ihnen 
aus Riga —“ 
„Unverbefferlih!" Der General: 
major drüdte Gellberg die Hand. „Auf | 
da Sie recht bald wieder feldmarjch- 
mäßiq find!” 
„Meinen ganz gehorfamften Dank!” 
„Und nich friegstrauen laffen in= | 
zivtfchen!” rief der Königäulan dem 
Kameraden nad. „Das graffirt ja, 
jebt, mo fich jeder nach ’nem trauten | 
Heim jehnt.“ | 
Helmut v. Gellberg lachte. „Wollen 
fehn, was fi tun läßt. Auf Wieder: | 
ſehen!“ | 


— nb bon Aus dem Bahnhof Hirfond war ein) 
träumten fie ſich ja ſchon unſer kata- echter beutfcher Militärbahnhof ges | 


Von bier ging Gellberas 
Zug nad) Belgien, während der Bri- 


\gabejtab die Fahrt über Charleville 


forkſetzte. 
(Fortfegung folgt.) 
men — 
Ohne regiftrirt zu fein, fann Niemand 


bei der Auswahl der Stadtratstandidnten 
an 29. Februar mitreden. Morgen iit 


der einzine Regiſtrirungstag por der Zur:\ 


wahl. Die Stimmpläse find von 8 Uhr 
Vioraens bis 9 Mhr Abends offen. Wer 
feit dem 20. März leisten Jahres wmge- 
zogen ift, muß fich regiftriren lafien. 


Das Kiebeswerf. 
Jeder Deulſche hat die heilige 
Pflidıt, fid) daran zu beteiligen. 


Für den Yonds ber deutfchen unb 
Öfterreichifch = ungarifchen Hilfsgefell- 


| Italiener auch nod rapplig werben?|Sade drüben muß gut jtehen.“ Und Ihaft find der „Abendpoft” außer ben 
| Die Laufebande joll ja großen Krach |num erzählte auch er von einem län: |bereits veröffentlichten Veiträgen big 


| machen, Herr Zeuinant 
„Das machen die Jtaliener ja im: 
Ra, vorläufig jtehn fie aber noch 


me 


T, 


‚u 


zenden Durchbruchsplan, den der neue | 
Generalſtabschef ausgeworfen habe. 
„Dann ſäubern wir die galiziſchen 


mit Gewehr bei Fuß, und es beſteht Berge — 


alle Hoffnung, daß ſie ſich mit 'nem 
fetten Biſſen begnügen, den man ihnen 


din 
Le 


I 


irrt “ 
u Ike 


„Ich glaube da nich reht 'ran, Herr | Karpathen baten...“ 
Was wir bier an italieni= | 
ſchen Erbdarbeitern hatten, die ſind Läuſeken hinweg!“ 
nach der letzten Löhnung alle abjereiſt, 


utnant! 


„Und holen uns Przemyslwieder!“ 
„Aber das hoffe iſt ſtart! 


wir durchſtoßen und den 


zen 
Wenn 
Kamm der 


om» I 
„nammen keit die echtrufftichen 


„Diefen Oheimb friegt doch aud| 


Be einer, der beutjch jprad, flaate nichts aus der Laune!” meinte der Ge- | 


mir’s ganz offen, da es nun aud) bei |neral. 
\ihnen Ernft würde, 
ne Order betommen haben.“ 


„Wohl möglich!” 


Sie müffen wohl! 


Hauptmann ». aut wie meiner Mutter Yünaiter find | Schwäbifcher 


Gellberg hörte ohne Antereffe zur. 


I 
I 


‚zu finden, feine Gedanten über die Fahnen rausgeltedt hat, mad) 
neuen Kriegsausfichten auszuframen, ML ‚Freude, eine Jagd hinter den 
„Mit friedlichen Sebietsteilen ift den | Ruſſen zu reiten? Und diesmal fol’3| Frau Durand und der Gouverneur | join enticheidendes Handeln die No-| Garage. Anftatt in der friihen Luft, 
Kerls nich jedient, Herr Leutnant, ‚ne auf der ganzen Linie iverden. Von | 
Die wollen ihren Febz. Ext wenn | Nurland bis zur Weichſel!“ 


ba 


’ 
da 


= 
zn | 


„sa Babe ia auch allen Grund 
zu, meinem Schöpfer zu banfen. 


wentae durch den aelomimer, 


Winter 


Aber der Alte jhhien Gefallen daran | IND Jebt, wo ber grüne Frühling feine 


ut Davon, 


'ienoffen find.“ 


lie 


Frank 


Das Klingelzeichen im Stationsge 
baude machte der Unterhaltung mit 
den Rebieligen ein Ende. 


f ein. 


Der Zug 


4’ 3 
12 


Der Generalſtabsoffizier | 
ſich. 
lich, 
lich 


wird 


räuſperie 
„ic halte e& doh für ziweddien: | 
unfere Abfichten nicht unvertraus | 
zu bebandeln. Herr v. Gellbera 

ſelbſtverſtändlich ſtrengſtes 
Schweigen bewahren wiſſen, aber 


+ Wand Yrlıs { ad lt N f.y 
die Mande haben befannitfih Obren.“ 


a1 
Sie nichts,“ lachte der 
und er 309 das eniter 
„Uniere Kameraden jorgen da- 


Fürchten 
Rittmeiſter 
auf. 


geſtern Abend die nachſtehenden Sum— 
men zugegangen: 


5 nn j 
Ne. 466 
Denn horn me Zahl an — 
Freudenberg. Scheffler, Senge 


Stat 


1.00 
= 5.04 

0.04 
Früher 14,287.74 


344 203.78 


Der hölzerne Ritter 


in der „Abendpoft“Dffice, pro Nagel 


10 Et3., wurde von Folgenden meiter | 


vertlopft: 

Frauenverein — 
100 Nägel 

Früher quittirt... 


10,00 
1819.10 
$1529.10 


—  » 


Frau Scott Durand in Late Foreſt, 
die ſich ſo lange und doch vergeblich 


gegen die Vernichtung der wertvollen 


Kühe auf ihrer Farm Crabtree ge— 
wehrt, dann Goup, Dumme und Die 
Mitalieder der Staatsviehzudhtstom: 
million perfönlich auf $100,000 Scha— 
denerioh wegen Weberfchreitung ihrer 
Amtsaewalt im Kounty Late verflaat 
hat, weigert fi, einen Schadenerjaß- 
verzicht zu unterzeichnen. Daraufbin 
hat Gouv. Dunne die Verwilligung 


An allen Fenſtern zeigten ſich Sol- für, daß kein Unberufener unfre Zirkel von 57932 Erſatz den die Staats— 


Sie waren friſch und ſtört. 


Hören Sie, bitte, bloß!“ | 
Aus allen Nachbarabteilen Klang | 


gejeggebung ihr zugeiprochen hatte, mit 


Öfterreichiicher Ge= | 


& 
Im 
en Tage, wo er die Selbſt in die Mugen des ernften Nord | Guten wollen die überhaupt nichts, 


garettes 


| 10c; oder 10 Badete (200 

| 

| 7 ver Miſchung von feinem türkiſchen und feinem 
Zungenbeißen, Kehle-Ausdörrung und 


Ci 
Rapler übersog, Rarion 1. 
hieligen Tabak nnd ziehen jie Prämien oder 
Konpons vor. 
jedem unangenehmen zigaret enhaſten 
Nachgeſchmackwird Euch willkommen ſein. 


Fſtehen zum Vergleich mit irgend einer Zi— 
81. Wir empfehlen dieſen 
Euch werden die gemiſchten Camel Zi— 
Camels' reiches — mildes — gehaltreiches Aroma und 


| eg 
| garette in der Welt zu irgend einem Preis! 
Katon prngeno r. dm Die erfahreniten Raucher jhäben die Qualität 
garettenbeiler gefallen wie eine der beiden 

Arten allein! Und die Nbwelenheit von 

Glätte Fann Enren Geihnmed nie ermüden, ganz gleid, 

wie viele Ihr xaucht. 


R. J. REYNOLDS TOBACCO COMPANY, Winston-Salem, N. C. 


Eineiefenkundgebung Sr =" 
— * van, W. F. Ryan. 

7. Kongreßbezirk — 

ray, Felix Wilkowski. 

8. Kongreßbezirk — James 
Bowler, John Roſtenkowski. 

9. Kongreßbezirk — George 
Brennan, B. F. Weber. 

Die Kandidaten für die ſtaatliche 
Parteileitung ſind: 
1. Kongreßbezirk 
Sullivan ſammelt feurige Kohlen auf Coughlin. 

Wilſons Haupt und läßt Gouverneu 2. Kongreibezirt — E. P. 
Dunne unerwähnt. — Berjammlung | Ton. 
sieht 6000 Teilnehmer an. J3. Kongreßbezirk — T. Moran. 
4. Kongreßbezirk — M. E. Maher. 
| ‚1.6 Kongreibejiri—S. D. Griffin. | 
| Die Haftion Sullivan, die „regula 7. Kongreßbezirk — James E. 
ren“ Demokraten in Cook County, Furlong. | 
hielt gejtern Seerihau in der Waf-| 8, Kongrehbezirf — Edi. Lynch. | 
fenhalle des 1. Regiments an der) 9, Kongrehbezirt — Edward 
Michigan Ave. und 16. Str. ab und Mulcahey. | 
10. Kongreßbezirt — Thos. Daiv- | 


Sulli: | 


Neueſte Mode. 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“) 


Ein ſchickes Kleid für Bridge. 


Thomas Mur— | 
Faktion Sullivan halt Heericdan 
über ihre Bezirfsführer ab, | 


B. 


E. 

Höchſt apart iſt dieſes Nachmittags— 
Kleid mit ſeiner oberen Falbel und 
x | Guimpe von gejtidtem Crepe Georgette 
“in Verbindung mit gemufterter You 
\lard-Geide. Lebteres Material fommt 
zur Verwendung als Rod, Taille und 


DSvation für Sullivan, 


Sohn 


W 
Wi 


LS. 
ws! 


eröffnete den Kampf gegen den ber- 
flofienen Mayor Carter 9. Harrijon, | fon. 
\der mit Gouverneur E. %. Dumne 
Iverbündet ijt. Roger C. Sullivan | 
'fehrte zu der Berfammlung aus lo» 
'rida zuriic, mo er mit feiner Hamilie | geifang. Gltern, weldhe fie nicht eit- | 
einige Wodyen verbradıt hatte, und | zeitig erhaltex, follten fich bei der Schul: | 
erhielt eine alänzende Ovation. Die | behörde beſchweren oder der Redaktion 
Wer farımlung war die größte demo- |Per „Abendyoit“ Mitteilung machen. 
fratiihe Kundgebung, die Chicago | 
jeit langer Zeit geliehen hat. 6000 | | 
Berjonen drängten ji) in der großen | Der Mechaniker A. 8. Simpfon an Gns- | 
Salle, obwohl nur 4600 Siypläße | i 
vorhanden waren, Alle Führer der) Schon :sieber ift ein Angeitellter | 
Haftion Sullivan waren zugegen. |einer hiefigen Garage an Gasvergif- 
Countyihreiber Robert M. Siweiger, | tung geftorben. Das Opfer ift ber| 
Countyridter Thomas 3. Scully, | Medaniter A. W. Simpfon. In der 
Wahlkommiſſär Auguit Lueders, | Garage Nr. 5556 Sheridan Road mit | 
ou ıtyihagmeiiter Henry Studart | der Ausbefferung eines Kraftiwagens 
und andere hatten Ehrenpläße auf | befchäftigt, atmete er entmeichenbes | 
der Rednertribüne ine. Stanzleicher Gas ein. Einer Ohnmacht nahe fuchte 
—* —— von Wohlbe- er Erholung in einem geſchloſſenen 
jorde ſprach im Namen des Organi- Kraftwagen. Er war ohnmächtig, als 
ſationsausſchuſſes der Faktion, denn man ihn fand, Ein fofort geholter | 
als Heericau über die Bezirksführer | Yrzi konnte nur den vor wenigen Mi- 
der neuen Organiiation, melde die | nuten eingetretenen Tod des Mannes | 
Jaktton Sullivan ins Leben gerufen | Feitftellen. | 
in No f 3 Iyrito . ° a * 
bat, war die VBerjanmlung in eriter) soroner Hoffman, dem der Zobes- | 
Linie anzuſehen. fall berichtet wurde, erklärte: „Hätte 
man den Mann rechtzeitig in die friſche 
Roger C. Sullivan hielt die Haupt- Luft geleitet, dann würde er ſich wahr⸗ 
rede, in der er feurige Kohlen auf ſcheinlich erholt haben. Ich kann 
das Haupt Präſident Wilfons fam- | nicht dringend genug empfehlen, daß | 
Imelte, Sullivan war c$ geivejen, | Waqenremifen, bejonbers bie Heinen, | 
der im Jahre 1912 im demofratijchen | gründlich ventifiet werben, rijche 
Nationalfonvent in Baltimore dırcch | Luft ift das Haupterforbernif in einer 


— 


Die Formulare betreffend den Deut- 
fen Anterricht in den Bolksichnien tom- | 
men in der eriten Kebrnarwodhe zur Ber: ! 


Gefährliher Beruf. 


vergiftung neitorben. | 


Läßt Dunne uncerwäahnt. 


mination des Präfidenten ermög-| hat Simpfon in einem gefhloffnen) J oo 

Nichte, der ihm jeitdem völlig über- | Kraftwagen Erholung gefuht. Na- | Garnitur. Diefe Kombination charak⸗ 
gangen und alle Patronage ſeinen turgemäß mußte er erſticken.“ teriſirt das Kleid als eine Schöpfung 
politiſchen Gegnern zugewieſen hat. Der Arzt, der Simpſons Tod feſt- einer der beſten franzöſiſchen Kleider⸗ 
In ſeiner Anſprache fehlte jeglicher ſtellte, gab Herzſchwäche und Gasver— macher. Mittelmeerblauer Sammet 
Hinweis auf Gouvernenr Dunne, An |aiftung als Zodesurfache an. „Das dient als Material für Die Kravatte. 
Seitenbieben auf arter Sarrifon | Gas“, fagte er, „perurfachte Herz: | UT mittlere Größe erfordert dus 
fehlte es aber nicht. Ohne den Frithe- | Fchwäche, die noch vermehrt tonrde, als | Kleid > Yards 44 Holl breiten Erept, 
ren Mayor zu nennen, erinnerte Sul- | der Mann im aefehloffenen Sraftwwas |“ Dord⸗ gemuſterte Foulard-Seide 
livan an die Elemente, die in dem gen eine Zuflucht ſuchte. und 4 YJarbs Sammelband. | 
Kampf im Frühjahr die Partei ver- | — eile Nr. 6066. Oröpen 54 s 14 
raten bätten. QIedermanıt —— kurz und Neu. ı Büftenmaß. Preis 15 Cents. Rod Nr. 
da er damit auf die Unterjtügung — — 


6610. Größen 22—38 Taillenweite, 
Mayor Thompfons durd) die Zaktion| * Frau Laura Effig, Nr. 2838 N. | Preis 15 Cents. 


Veto belent, Die Erklärung der Frau, Sarrifon Hinmwies, deren Führer jid) | Halfted Straße, wurde von einem dem 


Scnittmufter find unter Angabe Ser 


‚Ausbrud, der früher beſtimmt nicht ſchallender Gefana. Cine ieh |daB fie die Schabenerfagklage zurüd- 
| z |ziehen werde, fobald fie jene Summe 

= |\erhalte, hatte der Gouverneur als un— 
66 befriedigend bezeichnet. Sie jagt, daf 


ber jebt nur auffiel, wenn er bei einem | 
‚fehlte: die Linien fo fett und millens:| 


ihrer Handlungsweiſe offen gebrüftet | Verficherungsagenten Clyde . Me: 


haben. Car 
höri 
aefa 


Kandidaten indoflirt. 
ISndoffirt wurden Leo 3. Doyle als | 


———— Größe, der betreffenden 
— 0 0 ns. |, Nummer und genen Einiendung des an- 
y, Nr. 3200 Sheriban Road, ges | gegebenen Betrages, jowie 2 Gents für 
gen Kraftwagen über den Haujen Porto zu beziehen durch die „Modenh 
ren. Der Merunalüdte hat! teilnnun“ der „Abendpoit“, 223 Weit 
Baininaton Strade, Chicans, I. 


„Weltkrieg 


Zeitgeichtchtliches Sammelmwerf in 
wöchentlichen Lieferungen zu 
— 5 Cents — 


halbjährlih. - . . 81.30 


waren iahrlich 82.60 


ſchwere Quetſchungen erlitten. 
* Wie Henry Eicke, Superintendent — 
Ryans frei der hieſigen Abteilung der Wabaſh— 


Kandidat der Faktion fir das Stadt- | 
an die Bundesregierung verluftig gehen Irihteramt, das durch das Ableben 
würde, hätte fie der Forderung des | Stadtrihter Joſeph E. 15 frei der e teilun⸗ ag - 
Gouperneurs entiprochen, | geworden ut, und Kandidaten für die bahn, erklärt, wird keiner ber jtreiten- An die faliche Adreffe fam P. Ja- 
— — Voſten von Bezirksdelegaten zum Na- den Weichenſteller, welcher ſich nicht cobski, Schanktlellner in der von Leon 
tionalkonvent und Mitgliedern der heute Morgen gemeldet hatte, Wieder | Nranz betriebenen Schankwirtfchaft 
jtaatlichen Parteileitung in den Kon- | angeftellt werden. Mitglieder des Zug | Nr, 4970 Miliwaufee Ave., als er ae- 
greßbezirfen in Coof County. Die |beamten-Gewertjaftsverbandet haben | fern früh dem Detektivejergeanten 
Wahl von Delegaten —* u r 7. ihre Stellen eingenommen, ı McCarthy, der ihn und fechs Gäjte ine- 
— Auf ©; * greßbezirk wurde verſchoben, da die * Der unter Vormundſchaft geſtellte gen Uebertretung der Polizeiſtunde 
sterblichen Veberrete = ey Yaktion Sullivan einen bejonders ehemalige Richter Waterman, lange verhaftet hatte, mit den Worien: „Da, 
Inderrieden zur letzten Ruͤhe beitatiet ſtarken Mann gegen den Kandidaten Jahre Mitglied des Appellhofes, den nehmen Sie und vergeſſen Sie, daß 
— Be Die Verftorbene, eine geborene |Kongrekmitglied Sabaths auswäh- |jein „Freund“ Carleton Hudfon Bettö Sie uns verhaftet haben“, $25 in bie 
Auflage in Deutihland Ds u ee Zu Ze BE von ITen will. Dir: Kandidaten in den an- im Iekten Oktober in eine Heilanftalt Hand brüdte. MiCarthy nahm ba? 
| — —— —E 1,000,000 wöchenilich! J. ®. Inderrieden, der im Xahre 1910 deren Bezirken find wie folgt: in Vermont gebracht und der hiefigen Geld, Iochte ihn aber deſſenungeachtet 
eeren Kinder die vier oberſten Klafjen Denn nicht? ir, fir, machen Sie, | —— ſarb. Die Greifin Ichte bis zu ibrem 1. KRongreßbezirt — Edward So Gerichtsbarkeit entzogen hatte, iſt wie- ein. In der Wache zu Irving Part 
ser Bollsihule beiucen, Fragebogen be- daß dir weiterlommen! nicht Zu beziehen durch: Tode im Hauſe 1459 N. State Straße. renſon, John F. Bolton. der in feinem Heim 649 Groveland | wurde der Häftling wegen angeblichen 

' 1 — 

‚Hilfsverein Deutscher Frauen 


iekih der Teilnahme der Kinder am „Wenn „9 Sie 9, KRongrehbezirte — Sames 8. | Park eingetroffen. Zwei Freunde be= | Beftehungsverfuhs gebucht. Die jechs 
 bemutidhen Unterricht ausgeihidt. Füllt fie) Obeimb fi Aue kn Belanni * Stabtrichter Trude hat die Orbi: | Kelly, 3. I. Sullivan.  gleiteten den Greis. ı Säfte lieg man laufen. 
* aus! Mer fie ct rechtzeitig er- | Xee, für 'n alten, guten Belannten 45 Bro nanz umgeſtoßen, welche die Vertei- 8. Kongreßbezirk —John E. Trae— 
Br. iz immer nad; Plaf. Unb ber Serr adway, New York, N. Y. lung von Zetteln, Anpreifungen von |ger, &. E, Gorman. CASTORIA füsigingeudkiner, 
fümeren uber ber Sebaktion der „Abend. | General” — er ftellte den ins Wbteil Frau Carl L. Schurz, Verkäufen ufin., in den Treppengängen | 4. Kongrekbezirt— Robert E. Lee, 
pi“ Mitteilung modem Steigenben feinen beiden Benleitern Scabmeiiterin für die Ver. Staaten 'von Häufern verbietet, Sames.®. Marlm - —- Die Sorte, Die Ihr Immax Gekauft Hah) 


E Eort. — Hier wird die fehr zuas |ftarf, Und jee Bewegung war fchiver | 

Er Heäftige Boffe „His Maiefty Bunter und wuchtig, jedes Wort, das fie ein 

= Ben“ flott roerier aefpielt. ander zuriefen, fernig und fräftig wie 
Mational. — Das Meloprama |die Ihmwieligen Hände. Db fie nad 
„Under Cover“, eine Deteftivegefchichte, | der Heimat, ob fie zu neuer Kriegs: 
fommt hier zur Aufführung. ‚arbeit fuhren, der Rhythmus des Krie- 

Bictoria. — Ein neues Luſt⸗ ges ſchwang weiter. 

= fpiel, „Making Good', iſt auf dem Auch die Offiziersabteile 

Spielplan der Woche geſetzt worden. | 

E Eolumbia. — „Ihe Tiventieth | 

= Century Maids“ heißt die Burlesken⸗ 

© truppe, die hier auftritt. 


fie auch ihres Schadenerfaganipruchs 


Weiher Rabe, 


* * . 


—— 
Perfonal-Hadırihten. } 


großenteils beiett, die Vorhänge zu-| Der Reinertrag ungejchmälert zum et 


gezogen, wo ein Kamerab vermutlich 
ſchlummernd lag. Endlich erfpähte | 
(Hellmut Gellberg ein befanntes Ge- 
ſicht. Der Rittmeiſter winkte. 


S dielen Tagen werden an alle Eltern, „Ah, Gellberg! Erkennen Sie mich über 


Beſten der Kinder im Felde 
ſtehender Männer. 


— ſtö J 
Trägt die 
n 


ui 





Etablirt 1891 


The National Bank 


Feuer im Altenheim, 
G ãlicher Weiſe giug dabei 
Menſcheuleben verloren. 


kein 


OF THE Nebengebäude eingeäſchert. | 


| — | 
REPUBLIC |... =... : 


Unter Regierungsaufficht 


folge von Weberheisung, in dem Ge- 
|  bäube, das die Kapelle und die Wälche- 
|  anftalt barg. 


Bezahlt 3 Prozent Zinjen für den ganzen Mo- | — | 


nat auf alle Sparfajien-Einlagen, die am uber 


vor dem 10. des 


Rordoit-Gde 


sm Nampf um Tirol. | 


50 


n einem Mitlämpter., 


Wir jind alfo wieder herunter aus | 
luftiger Höh' ins liebliche Etſchtal. In 
einem kleinen Dörflein ſind wir ein— 
quartiert, wo wir nun das Weitere er= | 
warten. Die paar Tag, die wir nun 
Rube haben, tun uns allen außer: | 
orbentlin woE£l, denn olen gab’s einen | 
itrengen, aufreibenden Dienft. Unfere | 
ompagnie hatte eine Kuppr hoch oben 
bejeßt. Auf diefe Kuppe Hatten es nun | 

ie Welfchen ganz befonders abgefehen. | 
Bevor wir hirfamen, war di? Stellung | 
auch Ichon einmal von ihnen genom— 

men iporden; Do dem am nächſten 

Morgen folgenden Sturm unſerer 
Reſerven hielten die Jialiener nicht 

ſtand, und ſo kam die Kuppe wieder in 
unſeren Beſitz. Seither verſuchten 

die Welſchen immer wie er, uns den 
Berg ſtreitig zu machen. In der Nacht, 
vor der wir zur Ablöſung eintrafen, 
brachte der Feind ſogar, begünſtigt 
durch Nacht und Nebel, ein Maſchinen— 
gewehr in unſere unmittelbare Nähe in 
Stellung; aber auch das nützte nichts. 
Unſere Leute hielten die Siellung feſt. 
Der erſte Tag, den wir nun draußen 
in unſeren Gräben zubrachten, brachte 
uns ein Vorſpiel und einen kleinen 
Begriff vom feindlichen Artillerie- 
feuer. Die ganze Nacht hindurch don— | 
nerten die Kanonen und bie und da 
ichlugen in ziemlicher Nähe unferer | 
Steliungen die feindlichen Geichofie 
ein. Am nächlten Taae fchwieg die 
teindlihe Artillerie. Dafür zogen 
boxh über uns zwei feindliche Trlieger | 
Ihre Kreife. Die Flieger wurben von | 
uns heftig beichoflen, doch jo viel zu 
jehen war, ohne Friola.. Wir waren 
nur zeitweile, wen. uns gerabe ber 
Dienft traf, in den Gräben, fonft ver 
brachten wir die Zeit in unferen Ba= 
raden. lnfer Zug batte die halbe 
Naht Dienft, und fo ainq es denn 

Abends wieder in ben fo gar nicht! 
heimlichen, dafür aber ziemlich ficheren 

Sraben. Cine herrlich Tchöne, poeite- 

volle Nacht Folate; nicht ein Schuß 

jtörte den heiligen Frieden. Ins mar 

wohl verdächtig und mir waren 

lle auf neue Tücken des Feindes ae= 
ipannt. Un‘ richtiq, faum begann es 

u tagen und die Ablöfung war kaum 
vor jrh geaangen, da 'na das Höllen- 

fonzert lo&, Die Ytaltener hatten ie 
Nacht Yenükt, um iyre Geſchütze in 
reffere wtellungen zu bringen, und 
mm fing e& an zu Frachen. Die Leute 
neine3 Zıraes, die den aut ausgebauten 
Graben bejeßt hielten, drüuien und 
ſchmiegten "th alle formlih im bie 
Frdwände hinein. Seiner Ipradh ein 
Wort: nur jedesmal, wenn e3 Inapr 
neben den einen vd.: Dem anderen 
einichlua, wurde er womöglich nod) 
ein wenig Kleiner und jchmächtiger 

3 wir an. Abend zurüdlamen, er- 
zählten uns die in Reſerve ſtehenden 
Kameraden, das auf uns und die Nach— 


3 Vorbereitung geweſen, der der Sturm 


Vierzig Frauen und Männer, meh | 


. i | 
davon ſchwer krank, konnten 


Monats gemacht werben. | rere 


'glüclicher Weile gerettet werden, als | Henty Studart angeftrengt, um ihn und der Wlatte, fowie auch gegen ben | 
Forejt |an der Einziehung ber bon denSteuer: | Plan, 5 militäriicen 
6 Uhr behörden der Geſellſchaft auferlegten uͤnterr chtsplan der Hochſchulen auf-J 


im Deutſchen Altenheim 
Park heute Moͤrgen gegen 
Feuer ausbrach. Der Brand griff 
mit ſo großer Schnelligkeit um ſich, 
daß die Wäſcherei und die Kapelle, 
die ſich in —— Nebengebäude be— 
fanden, zerſtört wurden, doch gelang 
ner großen Freude rappelte ich Mein | 5 dor Löihmannichaft, die beiden | 
lieber Kamerad denn aud) auf und |Sauptgebäude vor den Flammen zu | 
meinte: „3 fann jo allein gehn.” — | jigen. In dem einen, in dem chva | 
Mit Fiebereile verband id nun Den 99x Pileglinge untergebracht find, 
anderen armen, am Kopf getroffenen | ntitand nicht geringe Aufregung, als 
Kameraden und führte ihm hinein. | die Feuerwehr angeraiielt Fam und! 
Dem dritten hatte es einen Arm zet= ih mehrere Gaserplojionen ereigne- 


haut; den Mann brachte dann die Sas ten, Glüclicher Weije hatte der An 

nität ein. Wir waren abgelöft, Die ſtaltsleiter die Geiſtesgegenwart, die 
Dienage jiand bereit. Ein jeder holie | Sauptleitung, die den beiden Haupt- | 
fie zwar, aber gegeifen hat fie wohl | gehäuden das Gas zuführt, jofort ab- 
Niemand ganz, trogdem wir den ganz | zujperren. 

zen Tag doc feinen Bijjen hinunter: | Fpendor Eichhorn, der Anftaltsiei: | 
gebracht hatten. Noch gunz betäubt rer, mar der erfte, der das Feuer kurz | 
bon dem furchtbaren Feuer, warf I | vor 6 Uhr Morgens entvedte. Er: 
alles hin, un wohl jeder fiel im tiefen farmirte fonleich die Feuerwehr und! 
Schlaf. lo eine Zeit hielt das Feuer |rief die Angeftellten zufammen, die 
der Ariillerie on, dann wurde es ruhig. | eine Gimerbrigade bildeten und den 
Nah aller Erfahrung und Gebramd | Brand zu Töfchen verfuchten. Durch 
war das tagelange Feuer doc) nur Die den ftarfen Wind angefacht, fchlugen 
die Flammen aber immer höher, To 


SaSalle und Monroe Str, in 


firma Yoreman Bros, benußt- wird, 
brach heute Teuer aus, deilen Ent» 
ftehungsurfache bisher nicht ermittelt 
werben Zonnte. Die Bewohner des 
zweiten Stockwerkes mußten eiligſt ins 
Freie flüchten, da ſämmtliche Räume 
mit dichtem Rauch angefüllt ren 


| Der Brand tonnte gelöfcht erden, 


nachdem er einen Schaden von $1000| 
angerichtet hatte. 


——- — 
Angeblih zu hoc beiteuert. 


Firſt State Pawners' Aſſociation klagt. — 
R. Corwith hinterläßt aroßes Vermögen. 

Die Firſt State Pawners' Aſſocia⸗ 
tion, 27 Weſt Waſhington Str., hat 
heute im Superiorgericht ein Einhalis⸗ 
verfahren gegen Countyſchatzmeiſter 


Sieuer abzuhalten, da die Einſchätzung 
des Vermögens der Geſellſchaft zu 
$976,350 viel zu hoch ſei. Sie gibt zu, 
daß die Anteilfcheine ihres Kapitals 
bon $600,000 einen Markiivert von | 
$660,000 hätten, verweilt aber auf| 
ihren Karatter eines gemeinfinnigen 
und mohltätigen Unternehmens ber 
Errettung Armer aus Wucerhänden 
und verlangt rüdfichtsvolle Einfchä- 
Bung. 

Helene und Nofeph Jarembormwsti, 
ein Ehepaar, befaßen aemeinfam, zu 
Gunsten des Ueberlebenden, für $4500 ; 
Lebenäverjicherungspolicen in derPru- 
dential Co, m legten Juli jtarb der 
Mann, und bald darauf murbe vom 
Stadtgeriht ein Zahlungsurteil über 
$779 gegen feinen Nachlaß erwirft und 
die Polizen gepfändet. Die Wittmwe 
beitritt, daß die Verficherungspolize | 
bei gemeinfamem Beiig zu folchem | 
Zived angetajtet werden dürfe. Richter | 


Sullivan im Guperiorgericht entjchied | 
ı heute aber andermeitig. Die Tyrau mel: 


| 
dete Berufung an. | 


George Coof war Koh in einem 


Organifirte Arbeit gegen jede Ver- 
grökerung von Heer und Ylotte, 


Zie Gründe; 


Sitzung des Chicagoer Gewerkſchaftsrats. 
— Senry Ford will ſeine Bemühun— 
gen, den Frieden herbeizuführen, fort 
ſeßen. — Für die notleidenden Polen. 


Der Chicagoer Gewerkſchaftsrat 
hat ſich geſtern in entſchiedener Weiſe 
gegen die Vergrößerung des Heeres | 


zunehmen, ausgeiproden. Er bie! 
faft einitimmig einen ihm vom VBoll- 
zugsausihuß unterbreiteten Be- 


Ihluß gut, in welchem es heiht, dab F 


die organifirte Arbeit nur an dent) 
auf industriellen Gebiete ausz 
pfenden Kriege intereffirt it, umd| 
dab man, im SInterejfe der allgemei: | 
nen Wohlfahrt, Schulfindern feine | 
Gewehre in die Hand geben jollte, | 
Statt Ser Gewehre Stöde oder Be: | 
fenitiele zu berüten, jei geradezu 
lächerlich. 

Des Weiteren beſagt der Beſchluß, 
daß der Plan, Heer und 
vergrößern, Koſten in der Höhe von 
Billionen von Dollars verurſachen 
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und die Gründung eines großen Mur- | 


ritionstruits, die Bildung einer ge- 
waltigen Dligardyie zur Tolge haben 
dürfte, welche die Regierung beberr: | 
ihen und der Hoffnung auf eime, 
iwirflihe Demoiratie für alle Zeiten 
ein End: maden würde. | 

„se größer Nie militärtihe M 
werden würde,“ heiht ipeiter, 


} 
} 
! 
t 


08 ! 


Drill in den ſJ 


ufan: 4J 


Flotte zu J 


acht J 


der Welſchen auf unſere Stellung fol— 
gen mußte. Es war bei uns auch alles 
alarmirt und beſtens vorbereitet. Mein 
Zug war Reſerve und durfte ſchlafen. 


daß von der Löſcharbeit ſchließlich Ab— 
ſtand genommen werden und das 
Hauptaugenmerk darauf gerichtet wer— 
den mußte, die Kranken in Sicherheit 


Speiſewagen. Auf dem Bahnbof an der 


Streit verwickelt, wurde verhaftet, frei— 


wir nun den Anſturm der Italiener, 


Halb im Traum höre ich plötzlich eine zu bringen, die ſich im Hoſpital der 
Mordſchießerei. Die Italiener hatten Anſtalt befanden, das gleich neben dem 
Leute zur Beſeitigung der Drahthin⸗ brennenden Gebäude fteht. Sämmt: 
dernifje vorgefhidt. Won dem ver: | liche Wärterinnen und Wärter mußten 
nichtenden ‘Feuer unferer Schüßen Hand anlegen und bie Kranten in das 
touren fie aber, was nicht fiel, zurüd- | Hauptgebäude überführen, mwobet fic 
gejagt. Die Jtaliener verfuchten wie- beſonders die Wärterinnen Frances 
derholt unſere Drahthir derniſſe zu be— Meyer, Wilhelmine Michael, Elizabeth 
feitigen, doch immer ohne Erfolg, ‚Kann und Anna Mucda berbortaten. | 
Unfere Kameraden im Graben hatten |IM fünf Minuten ‚befanden jich alle 
das fein allein beforat, wir konnten Kranke in Sicherheit. 

ſchlafen, erſt um 3 Uhr früh ging es Aufregung unter Pfleglingen. | 
inieber hinaus. ?rieberhaft erwarteten Sobald die Gimerbrigade das| 
Amedlofe ihrer Arbeit einfah, wurden | 
Angeftellte abaefchidt, um die Pfleg=! 
linge zu meden, die in nicht aeringe' 
‘Aufregung gerieten, als fie von dem 
Schüten das Laufen gelernt betommen |?Feuer hörten. Glüdlicher Weije ge: | 
müßten. Dreh nichts und nichts regte |Tana es aber, die alten Leute zu bes 
fih! Die Melfchen hatten e8 wohl in- !ruhigen und fie zu veranlaffen, fich | 
folge des Verfagens ihrer Leute, die|für alle Fälle warm anzufleiden. Als | 
unfere Trabthindernifie nicht zu bes die Feuerwehr von Foreft Park und| 
feitigen vermochten, vorgezogen, nicht |gleih darauf auch die von Dat Part | 
zu ftürmen. Vielleicht mochten fie jeintraf, ftanden das Wäfchereigebäubde | 
auch, dun“% die fräftige Abwehr zu der und die fich im felben Gebäude befind⸗ 
Ueberzeugang gelangt ſein, daß all ihr liche Kapelle ſchon in hellen Flammen, 
ſchweres Geſchütz unſere Stellungen und die Löſchmannſchaft mußte ſich 
nicht „ſturmreif“ gemacht hatte. Dieſer darquf beſchränken, die angrenzenden 
Tag, es war der 19. Oktober, wird Gebäude zu ſchützen. Erſt nachdem 
mir ewig in Erinnerung bleiben. die Feuerwehr ſtundenlang wahre 
Wenn ſolche Tage ſchon auf gereifte Woſſerſtröme in den Brandherd ge— 
Männer ihre Einwirkung nicht verſa- ſchleudert hatte, gelang es ihr, den 
gen, welch ungleich größeren Eindruck Brand zu löſchen. Der angerichtete 
muß es bei mir, einem achtzehnjährigen Schaden beläuft ſich auf etwa 
Burſchen, der von der Welt noch nichts '$10,000. Nur dem glüdlichen Um: | 
als die Schule kennen gelernt hat, her- |Ttand, daß das in Brand geratene Ge: | 
vorrufen? Doc aut iit es da heroben bäude etwa 75 Fuß von den Haupige⸗ 
uf den Tiroler Bergen. In getreuer bäuden entfernt war, iſt es zu verdan⸗ 
Iflichterfüllung halten wir alle Wacht, ken, daß nicht auch dieſe von den 
daß der Feind weder nach Tirol noch Flammen ergriffen wurden, wobei es 
n andere Länder unſeres Reiches kaum ohne Verluſte an Menſchenleben 
“ommt. Dabei werden wir Jungen in |abgegangen wäre, da viele der alten 
fo viel Monaten ernite und feite Män- Leute in der Anjtalt vecht gebrechlich | 
ner, ala e3 jonit wohl erjt in Jahren ‚ind. Sb nicht der oder jener der 
möglich wäre. Am 20. Oftober hielt Kranfen, die aus bem Hojpital ge: | 
dag Artilleriefeuer mit Heftigkeit an; IHafft werden mußten, infolge der 
doch auch in der Nacht ging fein Feind |Nrengen Kälte Schaben gelitten hat, 
vor. Das ging fo einige Tage, dann |ird fich noch zeigen müflen, 


in der fejten Ueberzeugung, daß, alerh 
viel, ob ftarfe oder fchwache Kräfte 
borgefhift mürben, fie bon und 


1$10,000 Scadenerfat. Gefchmorene | 


jetzt 523. 42 zuerkannt. 
dieſer Summe bei der Schadenbere 
nung kamen, iſt rätſelhaft. 


„deſto mehr würde auch die Macht der 
Handelsintereſſei. anwachſen, und 
dieſe würden dann nicht nur das ſo— 


politiſche Leben des 


Polk Straße war er nun in einen 


eſprochen und verklagte die Chicago galt und c e 
—— —2 als 353 Berg —— ſondern — 
ri rg j die Volfserziebung ihren Cinfluf; | 
ein bes Bahnhofs, im Kreiägericht auf | usüben. So große Gewalt ste aud) | 
heute jhon bat, dieje tit verjchwin 
den klein im Wergleich zu derjeni- ! 
zu | gen, weldye ein großes Heer und eine 
Iaroße Flotte ihnen verleihen würde,“ 
beift es meiter in dem Schriftftüd. | 
„Aber diejes it nicht die einzige 


in Richter Taylors Gericht haben ihm 
Wie fie 


Der Kapitalift Charles R. Cormwith, 
er * a ze: : 
len Beige Im BER ar Nee au Anett 
durh Abe. mohnte, bat, laut bei Hilfe- hinzielende Plan ſchließt auch einen | 
richter Bregſtone im Nachlaßgericht wiſſen Zwang ein, nicht nur Dil | 
—5 *tärzwang, ſondern Zwang für alle 
Me een „Subentarienberzeidh« Arbeiter, indem diefe unter eine gc= | 
— * —— wiſſe militäriſche Kontrole kommen 
Weſt ee Str. Liegenſchaften — Gefahr 
der Wabaſh Ave. und 13. Straße, 6. eg 
und in Bennfooonien Sineiffen. cn zuncer Keg i,S(he in 
| — in | I «uilk . Jıı 
ne ung Tonlen Geue an auf une Sand, als vn den Norden 
el; hatten 1908 geheiratet. Vor von Eimvanderern, welche jedes Nah | 
zwei Jahren foll die Frau den Kläger | !oN den großen Fabrikanten hierher 
ohne Srund, Detafen Haben. Si |Khracht Werde, Banit fe au Dun, 

e war kinderlos, » 

Daniel gegen Gertrude D. Batten; Fords Friedensbeſtrebungen. 
hatten am 16. Auguſt 1913 geheiratet Der Detroiter Kraftwagenfabri— 
und ſechs Wochen zuſammengelebt. kant Henry Ford, der fkürzlich auf 
Die Frau ſoll ſich mit Henry Lanke ſeine Koſten eine große Friedensdele- 
vergangen haben. gation nach Europa ſchickte, in der 

Auguſt gegen Alwine Hillen; hatten Hoffnung, durch ſie dem Kriege ein 
am 4. Auguſt 1912 geehlicht; am 24. Ende machen zu können, hat ſich durch 
Januar 1914 ſoll Alwine den Kläger deren Mißerfolge nicht entmutigen 
verlaſſen haben; auch dieſe Ehe war laſſen. Im Gegenteil, es hat ſich 
tinderlos. unter ſeiner Leitung eine neue Or— 

Merle gegen Alden Warner; hatten ganiſation gebildet, welche auf eben 
am 1. Auguſt 1914 geheiratet und ſich dasſelbe Ziel hinarbeiten will, und er 
am 15. Juli letzten Jahres getrennt. erwartet zuverſichtlich, daß „ſie ſich 
Merles Eltern mußten angeblich das als ebenſo erfolgreich erweiſen wird 
Paar ernähren, obendrein ſoll der wie jeine Kraftwagenfabrif.“ 
Monn ſich noch des Ehebruchs ſchuldig 
gemacht haben. 


| 


für die amerifani: | 


Er iit übrigens mit der Aufnahne, | 
welche ihm und feinen Begleitern und | 
|Begleiterinnen in Europa zu teil! 
Wer jeit dem 20. März des Vorjahres |OUTdE, Durdaus zufrieden. „‚zuerit 
nr vo —2 = * — ſtand man unter dem Eindruck, daß 
i en, me er 1ıdı an der Bormwa“l| sine Mei Di J 
am 29. Kebruar beteiligen will, in Der CT‘ Reihe, bon Diplomaten ange- | 
kommen jei,” jagte er, „und verhielt 


Stadtratsfandidaten nominirt werben. | \"' e 24 — | 
Tie Stimmpläse find von 8 Ahr Morgens ſich deshalb jehr zugefnöpft, jobald 
man aber jab, da man es mit Zeuten | 


— 


bis 9 Uhr Abends vffen, 
— —— 


Kit für Ariegöberitjät: | 


Sionpon-Spezinlitäten 


A 
offerirt mit jedem 


ußergewöhnliche — — 
Koupon. 


Koupons für Dienstag uud Nittwoh, 8. und 9, Fehrnar 


Koupon. 
Seneea Marke echte 
Frucht⸗Präſerven, 


große Jar. B. 


(Mit dieſem Kouvpon.) 


Koupon. 
25 


Savoy Midget 
Corn, 2 Bücien 
(Mit dieſem Koupon.) 


7 Teilweiſe 
Dutzend € 


Handtuchzeug, 
Mit dieſem Koupon.) 


Koup 


Lachs, die 
Büdie...... 
Mit dDieiem 


Koup 
Beſtes Schma 
zwei Pfd..... 

(Mit dieſem 
Koupon. 


Ba... dal. 
Belte Kier, 


Koupon. 
Geräucherte Milwaukee 


Leberwurſt, 1 1 
C I 


halbes Pfd. 


(Mit dieſem Koupon.) 


ſpeziell, 
Narde . 
(Mit Dielen 


sehn 


Große 
papier, 3 
BE 


hiL. DLeIent 


320 


Koupon. 

Friſſch geſchabter 

Meerrettig, Flaſche 
(Mit dieſem Koupor 


Koupon. 
Kaiſer Marke Makkaroni, 
zwei Packete 9 

nz c 


J 
Mit dieſem Konpon.) 
Koupon. 
Red Croß Spaghetti oder 
Makkaroni, 


drei 25 
Vackete a c 


(Mit diefem Koupon.) 


Koupon. 

Beſte Butter, 
he. 
Mit diefem Mom 
ter Eimer. 


7 Mit dieſem 
c — — 
t. 


Star Gut 

aläfer zu 

Sehe 
Mit vielem 


Flannelette — 
blau 
gemacht, 


u. z 
it Dielem 


Hohe Buchſe Alaska roſa Kaiſer 


Koupon. 
Leinen 


Border, nur feine Qual., 


—— 1 0. 


—Koupon. 
10Ots. galvaniſir⸗ 


Kou pon. 
Tiſch⸗ 


an jede 
Konpon. 


für Kinder, aus roſa oder 
geſtreiftem 


Koupon. 
Eiernudeln, 
echter deutſcher 
gemacht, Vacket 
(Mit dieſem Koupon.) 


on, 


nad 
Art i 


‚17e 


Rouve | 
| 


24. 


Koupon.) 


Koupon. 
Pfund-Büchſe Rumford's 


Backpulver 2 1 2 


J 
| Koupon.) 


om, 
lz3. 


Mit dieſem 


Koupon. 
Old Kentucky Art Bour⸗ 
bon Whiskey, Fl. .. .6Oc 
Berliner 
Flaſche 


Craſh⸗ 
nut rotem | 


c 


stoupon.) 


Koupon. 
Rollen 


Toilettene | 
(Mit diefem Koupon.) 
Koupon. 

Blaue Singbanı = Arbeits 

hbemden für Männer, nur‘ 

12 153 und 16 Grö- 25 a 
€ | Ben, ipeztell, zu... . ©; 

Koupon.) Mit dieſem Koupon.) 


Koupon. 
8 Draht-Kaffeeſieb, mit 
€ | Holsitiel, zu. 
n Runden.) | N 
Ktoltdorn.)} } 


(Mit diefem Koupon.) 


| Koupon. 
Del⸗ oder Senf⸗Sardinen, 
drei Büchſen 


für 


AHoupon.) 


Nachtkleider 


15c 


Flanell 


456 


RKoupon.) 


Santa Clara 
Pflaumen, 2 Bid. 


| De Saloo verfuchte die Tür zu öffnen, 
ı mußte aber fein Vorhaben aufgeben. 


| fort, 


Am frühen Morgen. 


D 
> 


er Rennfahrer Noieph de Salvo büßt 
zwei goldene Medaillen ein. 
Das Kraftfahrradgefchäft von R. 
C. Chriſt, Nr. 1111 Jacſſon Blod., 
betrat durch die Hintertür Heute Mor: | 
gen gegen 9 Uhr ein maöfirter Banbit 
und begab fich in das Büro, in dei | 
ih zur Zeit der Rennfahrer Sojeph 
de Salvo allein befand. Der Raubge- 
jelle zwang ihn, fich mit erhobenen Ar | 
men gegen die Wand aufzuitellen, | 
worauf er einem Schubfach $100 und | 
zwei goldene Medaillen, die im Jahre 
1912 von De Salvo in Wettrennen 
gewonnen wurden und einen Wert von | 
| 
| 
| 


Vollkommene 
Einrich ungen 


ie günſtigen Gelegenheiten der 
Fort Dearborn National und der 
Fort Dearborn Truſt & Savbings 
Bank verſchaffen dieſem Gemein— 
ſen die idealſtenEinrichtungen für 
geſchäfle. Der Geſchäftsmann 
er anfprechenden 
ı Gemeinfchaft mit Bes 
ıimerifant, böflih, uns 
rdroffen und fähig find, feine Bes 
düriniife genau zu erfennen. 


en 


4403 


it, die al 


Die Epar-Nbteilung zablt 


Ö / ß wo um 
3% an Eriparnifie 
Kontos, an ndber bor dem 
10, Februar eröffnet, brin- 
gen vom 1. Yebr. an Zinien, 
Fort Dearborn 
National Bank 


Banffloor, 


$100 hatten, entnahm. Nachdem er 
auh De Salvo $15 abgenommen 
hatte, jchlug der Gauner die Tür des 
Büros zu und ftellte ein Kraftfahrrad | 
dagegen, worauf er das Weite juchte. 


FORT DEARBORN TRUST & 8AVINGS BANK 
JINva 1VNOILLVN NHOBHV3O 


Schließlich rief er über den Fern 
jprecher um. Hilfe, und die Telepho- 
niftin Helen Dolquift benachrichtigte 
die Polizei. ALS diefe eintraf, war | 
der Räuber natürlich über alle Berge. | 

Zwei bewaffnete Banditen ſtelten 
ſich heute in der Wirtſchaft von Mi— 


chaelM. Dore, Nr. 2556 S. Weſtern 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank j 
Ave., ein, richteten ihre Schießeifen | 
auf den Bejiber, drei Gälte und Die | . 


Grundfloor, 
Köchin, Frau Helen Fiesned, und | mehr gebe. Ein gewiſſer Einwand 
.. . I * * 
zwangen ſie, in den Waſchraum zu wurde nur von der einen Riege, welche 
treten, gegen deſſen Tür ſie ein Klavier Hei der Verſchmelzung außer acht ge: 


Ihr ſeid herzlich eingeladen, Cure 
Banlgeſchäfte hier zu beforgen, | 


3 Monroe und Clark Straße. 


I 


= 


= 3% ON SAvINGS = 


ſchoben. Als die Eingefperrten ſich (afjen wurde, nämlich der-Baltimozer, 


endlich befreiten, waren Die Banditen | erhoben, indem ihr Anwalt fi) näm- 
und $76, jomwie eine goldene Uhr, die | [ich das Recht. refervirte, fpäter gegen 
fih im Kaffenapparat befunden hatte, | die in Betracht fommenden Barteien 
m die ihm als zwecdmäßig erfcheinenden 

3wei mit Nevolvern bewaffnete Schritte zu tun, um eine entſprechende 
Banditen betraten heute die Wirt | Entſchädigung für die ihr erwachſenen 
ſchaft von John Sheehan, Nr. 2059 Verluſte zu erhalten. Der Richter er- 


W, 35. Str. „und überfielen den widerte, daß ihm dieſes Recht jederzeit 
Schankwärter Walter Sheehan, einen 





zuſtehe. 

aus dem Volke zu tun habe, änderte Zruder des Beſiters, ſowie zwei |” u er eine diesbezügliche An- 
ſich das Benehmen vollitändig. CS | yunden, die jich zur Zeit in dein Xo- as in be Akten eintragen fie 
‚tt möglid, da aud) die nen gebil- ray aufpielten. Nachdent jie die Drei! napı er G nt it, einen WE * 
dete Organiſation eine Reiſe nach ——— ce jnahın er Gelegenheit, einen Rückbli 
ee : N I’ igeziwungen hatten, jtch in das Seller auf den ganzen Prozeß zu werfen, der 
E “1 de italten wird: N J NH 1 2 > 8 — ga 3 zeß 3 
uropa Ferantguen er. IT [geihoß zur begeben, wo fie fie ein⸗ ja von allen Freunden des Bafeball- 
‚fion meines Friedensſchiffes war iperrien, plünderten jie die Saffe um ln. en BET 
buntes Zi ertehäke sh ae er ’ ur ET, I fpiels mit großem ntereffe verfolgt 
dur yaus eine verſeh te, man weiß 396 amd entiloben. Erſt 15 Minu— FR e JF Ile 
‚jest in Europa, dab wir vom dem sen Später wurden die Gefangenen de. Lu. met Kampf if > Bi AO 
'ernjtlihen Beitreben bejeelt find, dem | freit 


| Seiten mit großer Erbitterung ge- 
Blutvergießen ein Ende zu machen, An Aſhland md Archer Avenue tampft worden“, jagte er, „und alle 
und das Vol£ wird uns bei fünftigen | yurde Michael Landis, Nr. 1800 W, Parteien  verjuchten, den, Gegnern 
‚derartigen Gelegenheiten mit offenen | Superior Str., von zwei Wegelage, | Merlei Döfe Diotive zuzuſchieben, was 
Armen entgegengeklommen.“ Herr Ford vorn angefallen, die ihm feine aus | Um jo bedauerlicher ift, als Gefahr 
weilte geftern in Chicago. $1.75 beitehende Baarichait abnan. | Porlag, das ganze Bajeballipiel fönne 
| ie 4 Be |dadurd in Mihfredit gebracht wer— 
Für Die notleidenden Volen. ı men, den; Ach erkläre biermik oben daß ich 
Sm Auditorium fand geitern] „sur der vorigen Macht drangen! ——— ganzen Verhandlungen 
Abend eine von dem Pianiiten Ianaz | Einbrecher in das Cramford Theater, | ** 2. : s 


ftellten ve Welichen ihre Angriffs Geitörte | 


tätigfeit ganz ein. Auch in den lebten Ein Funfe des Kaminfeuers jehte 
Dftobertagen, mo e& boch überall jo Heute zu früher Morgenftunde ven 
Hürmijh berging, fielen bei uns nut | Steller der von Frau Mm. Spaulding 
vereinzelte Gemehrichüuffe. Unfere | betriebenen dreiftödigen Herberge Nr. 
Feinde fchienen den Landesichügen | 1022 N. Dearborn Str, in Brand. 
nicht recht zu trauen, pic Yeicht war die Frau Spaulding und ihre 23 unfanft 
italieniffe Nannichaft infolge der aus dem Schlaf gejchredten Gäfte 
Verlunte auch nicht vorwärts zu brin= | mußten halbnadt auf die Straße flüch- 
gen. Bei dem Vorgehen der Jialiener , ten und, bis ber Brand gelöfcht var, 
mar aud) ein italienischer Major er- | Hei Nachbarn ein vorläufiges Unter: 
ihoffen worden. Ms am nächiten | fommen fuchen. Zei Kinder, bie ver- 
Tage durhfucht wurde, ‘an? man un: |mißt wurden, und um deren Schidfal 
ien; nur dem war e& zuzufchreiben, |ter_jeinen Papieren eine Skizze mit) man nicht wenig beforgt war, hatten 

fo aiatt abaing. Irogdem ift|umferer Stellung! Jedenfalls ein gfeichfalls bei einem Nachbar eine Zu: 
wohl faum einer gewejen, der nicht Werk Ser beiden Flieger. Ein vers; Flucht gefuht und gefunden. 


barftellung aerichtete Artilleriefeuer ei 
wie Gewehrfeuer anzuhören qemwelen, 
io Tchnell Seien die Schüffe aufeinander 
aefolat. Das euer der taliener 
hielt den aanzen Tag über en, ohne in 
ieiner gewaltigen Stärfe etwas einzu= 
büßen. Unzählige Oranaten jhlugen 
in die Dedungen ein und zerftörten fie 
zum Zeil. Faft ein Wunder war es 
zu nennen, dab mir feine Verlufte zu 
verzeichnen hatten. IUnfer Kommans 
dant batte in weifer Anordnung unfere 
Gräben nur-äußerit dünn befeten la]: 


Die Großgeſchworenen. 


Nachtruhe. 


Die Grandiury für den Februartermin in 
Eid und Pflicht genommen. 

Vor Oberrichter Richard E. Burke 
wurde heute die Großgeſchworenen für 
den Februartermin in Eid und Pflicht 
genommen. Zum Obmann der Kör— 
perſchaft wurde vom Richter Auguſt 
Turner, 1414 Sangamon Str. er— 
nannt. Die Jurh ſetzt ſich aus nach— 
ſtehenden Bürgern zuſammen: Ralph 
Adams, 1901 Addiſon Str.; Frank 
G. Bagley, 336 N. Central Avbenue; 
Benjamin G. Barnett, 914 S. Hermi— 
tage Abe.; Edwin R. Boswell, 4755 
Champlain Ave.; Thomas F. Caldon, 


daß es 
Das 


wenigſtens einmal mit einer Ladung wundeter und gefange“ genommenet 
Frde oder Steine bedacht worden wäre. | Staliener erzählte, daf Die Verpflegung 
WIE e8 zu dunfelin begann, wurde es det Mannſchaft eine äußerſt ſchlechte 
noch Schlimmer, die Welchen gaben | Tei, dat; dagegen die Offiziere wie bie | 
und gieiu, zu Beginn der Nacht fehr | Yüriten eben. Auch jeien fie mit) 
deutlich zu veritehen, daß e3 heute mit | Waffengemwalt gezwungen worden, die 
der Namtrube nichts fer Scheuflich | gefährliche Arbeit des Zerſchneidens 
var das Aufbliben an alien Eden und | der Drabtverhaue zu bollführen. Wie ı 
Enden. Ban jab das kiuffeuchten des | ganz ambers jind doc da bei uns 
Schuffes wie auch das euer der Fre- | Mannjhaft und Offiziere: 

pirenden- Gefchofie. Und nun hatten Oben in unierer alten Stellung [teat 
ywoir auch Ierluite. Gerad: al die Ab- | nun Son reiht viel Schnee. Mit den | 
(öfung fam, Tchlua eine Granate un= 


weit von mir in den Graben. ch war | dort vorbei fein. Ich fühle mich jett | 


ı Teuer konnte gelöfiht werden, nachdem 
es 


etwa $300 Schaden angerichtet 

Durch Ueberheizung eines Dfens 
entitand heute im zmeiftödigen Ge- 
baude Nr. 113 ©. Hohyne Ave. Feuer, 


‚das Ichon ftark um jich gegriffen hatte, | 


als es entdedt wurde. Die yeuerwehr, 


‚die in die raucherfüllten Räume nicht! 


mehr eindringen konnte, mußte Leitern ı 
anlegen und die Bewohner Franf Ro- 
binjon, dejien Gattin und die 4jähriae | 


| Kämpfen mwird’s deshalb mohl jeht| Tochter, die jchon halb betäubt waren, | ypood: Geo, 


in Sicherheit brinaen. 


1638 ©. Spaulding Ave; W, 


H. J. Paderewski veranſtaltete Maſſen- 
Caldwell, 5137 S. Trumbull Abe.; verſammlung ſtatt, welche den Zweck 


hatte. Archibald L. Coleman, 5522 Indiana hatte, Gelder für die notleidenden wo ſich 
Ave.; Le Roh W. Day, 1962 Winona Volen aufzubringen. Dieſer iſt denn ſprengten 
Eir. 


224 S. auch erreicht worden, wurden Be 
Windeiter Ave; Aug. 8. Hanfen, | gegen 40,000 bereinnahmt. Die! 
2131 ©. Halfted Str.; Frederic x, | Eintrittsgelder allen Icon beliefen | 
Hills, 632 Oft 88. PL; Chas. D. Tih auf 310,000, 18,000 murden 
Howe, 1533 Oft 94. Str.; Geo, Hu; !an freiwilligen Veiträgen gezeichnet, 
benihal, 2626 Evergreen Aoe.; Her- und der übrige Teil der Summe er- 
mann 2, Ma&, 1312 Ritchie Pl.; Arno gab ſich aus * ee 1 
58 "mn. |gramme, jowie von Puppen, Bildern 
2 0, y ne > \ufw. Serr Baderewsti hielt eine mit 
3ie Boulevard: Sohn Nuveen, 5912 | großem Beifall aufgenomniene An: | 


Hiram E. Hanchett, 


— 
o 
— 


Tr. 19 S. Crawford Ave., ein, bega-! 
ben ;h nad dem zweiten Stochverf, | 
das Büro befindet, und 
dort den Kaflenihranf, | 
nachdem fie ihn mit najlen Decten | 
dicht ummpidelt hatten. Sie erbeu 

teten $200. Da fie feine Yingerab- | 
drücke hinterliegen, glaubt die Bo | 
ligei, da gewiegte Verbrecher den | 
Einbrud ausführten. Sie erlangten | 
Einlaß, indem ſie die VBordertür er- | 
brachen. | 

ee 


Baicbalifrieg vorüber. 


abjolut nichts bemerkte, mas irgend 
einer der Kigen, der Riegen ober einem 


| der Spieler zur Unehre gereicht hätte.” 


— — — > — — —— 


Seltener Gait, 


Jr einer Zelle des Detektivebüros jitt ein 
Wolf nefangen. 

Der Wolf, der feit einer Woche die 
Weitfeite unsicher machte, wurde heute 
an der 54. Straße und Racine Abe, 
bon Öuftan Daly, Nr. 5406 Nacine 
Avenue, in dem Iireppenaufgang eines 
Haufes gefangen und nach dem Detef- 


* tivebüro gebracht, wo man den wilden 


für den Wome: betäubt; cI& ich zum | tadellos tmohl beifammen und warte) Im erjten Stodmwerf be3 zweiftödi-| Hyde Wart Boulevard: Sohn D. Hi. |Npradhe. 
| ftimmung des Gerichts aurüdgesonen. |Molf ift Eigentum einer Frau Marh 


Sewußtlei- kam, was aufchehen et, | der Dinge, die da noch fommen mögen. |aen Gebäudes Nr. 3156 W. Ban Bu⸗ fon, 4827 Penfacoila Ae.: Kohn ©. 
fand ich mich mohl heil und gefund, | ven Straße, das bon ber Apotheler⸗ Miharbfon, 1905 Pryor Aoe: Ship. | 
vernahm abe. auch Tchon dad Schreien — ———— — ———— — 


— — ⸗û— — — 


Kurz und Neu. | 
= a nn 


eine? unfere. Schüben. Mit ein paar | 
Sögen bin ich zur Stelle. Da lagen | 
tie nun, Drei von unfe.en Leuten, zum 


War unvporfidtig. 


Von Leuchtgas überwältigt, das 
dem verfehentlih aeöffneten Brenner 


l 
l 


Kurirt die | 


I 
I 
I 


I 
aroken G"id, wie fich dann zeigte, nur | 


verivundet. „Bösmüller, 
mich, ich verblutee D je, o je, mein 
ganzes Obr ift mwegae’ Hoffen. Hol’ 


berbind’ 


\ 


„eines Gasherdes entjtrömte, brach ge: | 
tern die 7TOjährige Frau Elifabetb we 

Mayzis in der Küche ihrer Wohnung, | Tut es heute 
Nr. 1636 N. Wafhtenam Une, zu- 


Erkältung — | 


829 Michigan Ave., Evanfton. 


man Steel, 3244 Bertoyn Apenue;| * Harcy Berftien und Mar Kahn 
James M. ITriner, 1665 ©. Willard | von der Firma Kahn & Eo., fomie 
Ane.; James R. Welfb, 11409 Lothar | David B. Berman und Yofeph 2. Ber- 
Ave., Morgan Park; Geo. %. Zaneis, | man brachten heute im Bundesgericht 
ben Antrag ein, daß gegen Sofeph 
Singer in Elgin, IL, wohnhaft, das ! 
| Banterottverfahren eingeleitet werbe. | 


——— — — — 


* Im. South Chicago Hoſpital 


Bundesrichter Landis Hat heute Brown, Nr. 1137 Wafhington Boule 
Vormittag das von der Federal Baſe- vard, die ſich mit der Dreſſur wilder 
ball Liga geſtellte Geſuch, ihre gegen Tiere abgibt. Das Vieh entwiſchte ihr 
die American und die National Ligen vor einer Woche. 


ii — 


ſowie die vereinigten Baſeball-Intereſ⸗ 


ſen anhängig gemachte Klage zurück- Frau Katherin 
ziehen zu dürfen, bemilligt. Damit it} „ — 8* * 
der Vafebulffrieg auch offiziell vor- | ST der Wohnung ihrer Schwejter 


itarb heute im vollendeten 70. Zebend- 


Ijtarb der AOjährige %. Stofart, Nr. 
110752 Madinaw Ave., an den Fol- 
gen eines Schädelbrudg. Er erlitt 

| die Verlegung ror einigen Tagen, als 
‚um Verbinden de3 Schreienden an. | | DaB alte BbaubiRb-Deituitiel in Kebichten- Pr a — —— — 
Dabei ſah ich mit Schreden, daß neben Niemand kann fich an der Stadtrats- De N etunben bie | u em — 2 —— 
dem Klacenden mein beſtet Kamergdetwahl am 29. Februar beteiligen, ber. — — Di 


Dre & Tagen gebeilt. Geld zurid, Wolt 2 

j 0. | Nicht reniitrirt ift. Morgen ift der ein- | Weitebt anf bay u Wolf Lake von einer Lokomotive der 
2 ne Pe ern \ fd te— Chatel mit rotem | 4%: e * 

und Berı follege lag. „Lat's bi |sige Regiftrirungstag. Wer feit dem 20. Dedel, Hrn. 25 66. Baltimore & Dhiobahn überfahren 
auch berufen?“ Hub ih an. „No, März lesten Nahres verzogen ift, muß In Jever Upolhele, wurde, erlag im South Chicago $ 
aber nicht fo feht, an’ Stein, fcheint’a, |, Tenifteisen Iafien. Tie Stimmpläbe Sin — Dublas, 
hat's mir an’ Kopf a’haut!“ Zu meie ind von 5 Uhr Morgens bis 9 MirAbends 


die Sanität, ich bitt’ ich!” fo tünte es 
nie entgegen. Die ztvei anderen ver- 
hielten | fill. In Eile rik ich mein 
VBerbandzeug heraus urd fchidte mich 


Ueber bie Höhe ber Beitände und der | über; die verfchiedenen Riegen ber|: ——— 4 
indlichkei ® — * jahre Frau Katherine Zimmer nach 
Verbindlichkeiten fehlen alle Angaben. | Tederal Liga Haben jih, mit Aus- | furzer Krankheit. Die Verftorbene, bie = 


nahme bon einer, aufgelöft, und ihre | 
CASTORIA 


\in Deutfchland geboren und 40 Jahre J 
Für Säuglinge und Kinder 


| Spieler wurden AR ben iegen ber fang in Chicago wohnhaft war, hinter % 
| beiden anderen Ligen übernommen. läßt drei Söhne, Michael, berzeilig 

In GEBRAUCH SEITMEHRAÄLS 30 JAHREN 

Immer mit der 

rschrift 


| Alle intereffirten Parteien waren | garden des Staatszuchthaufes, "Mer } 
| bei den heutigen Verhandlungen durch) | ter, der unter dem früheren Bilrger- 
Unte 
‚vor 


fammen und fchlug fih ein Loch in 
den Kopf. Die Verunglüdte mirb 
vorausſichtlich geneſen. 


—1+0 — 


gun 


| ihre Anwälte vertreten, die alle erflär= | meiiter Harrifon Xichmeifter war, 
| ten, daß fie gegen die Abmweifung oder | Mathe, Polizeitapitän und Befehlse 
Zurüdziehung der Klage nichts einzus | aber in der Wache an der Fillmore 
wenden hätten, da eö ja eine yeberal| Strafe, und eine Tochter, Frl, Mäthes 


ı B. 9. Hill Company, Detroit. ſpital der dOjährige Win. Dublas, 
viien. Baſeball Liaa in Wirklichkeit gar nicht ! rine Zimmer 


„Nr. 8929 Greenbay Ave, 
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Silfe für Polen ! 


Europa wird die Polen verhun- 


4 lafjen.“ 
250 lautet ber erjte Sat einer langen 
Idepefhe des „Chicago Herald“ 
Zondon vom 6. Februar, die von 
polnifchen Not fpriht und ber 
terigfeit, ihr zu fteuern. 
— Saz ſagt eine Unwahrheit, 
und die Ueberfchrift des „Herald“ — 
„Britiich = deutiher Zufammenftoß 
tötet alle Hoffnung für die Polen“ — 
Heummahr und abjichtläh irreführend. 
Der „Chicago Eraminer“ trifft die 
Möhrheit mit jeiner Weberfchrift: 
„Amerikas Hilfe für die Polen wird 
verhindert duch Azauith.“ Nicht 
Europa will die Bolen verhungern laf- 
ſeß — England mill es! 


treffen, und zwar ohne 3 
polnifchen Krijis —— dann 
würde fie eine Scheußlichkeit (atrocity) 
begeben, die ofme Gleichen dajtünde in 
der Gejchichte des Kriege und unent- 
—— wäre in den Augen der 
RE v 
England hat fich diefer Scheuflich- 
feit Schon jhuldig gemadht. Es hat 
fhon drei Monate lang, und’ länger, 
Krieg geführt wie gegen Deutfche, jo 


no |gegen polnifhe Kinder, Kranke und 


reife. Schon vor drei Monaten bät- 
ten der unglüdlichen polnifchen Bevöl- 
|terung der einft ruffifch-polnifchen Ge- 
biete ameritanifche Lebensmittel zuge> 
führt werden fönnen, wenn England 
nicht dagegen gewefen wäre! 

Die „Iribune” meint, eine Weige- 
tung Englands jei nicht zu erwarten, 
aber bdiplomatifche Verzögerung, über: 
triebene Vorficht und „Red tape“ jeien 
zu befürchten. So ift’3. Für eine 
glatte Weigerung ift England zu feige 
und zu fehlau. Die könnte verjchnup- 
fen. Im Hinfchleppen, Verzögern ift 
es Meiſter. E3 hat die Hilfsaktion 
für Polen jchon drei Monate hingehal- 
ten, und „eines jeven Tages Berluft”, 
chreibt die „Zribune”“, „bebeutet ben 
Verluf von vielen unfchuldigen Men- 


fchenleben“. Wie lange noch? 


Ontel Sams Hunden im Jahre 1915 


Eng: | 68 
And und feine Verbündeten, die Tich | terefjes 
twällenios jeinem Machtipruch beugen; | 


CEs entbehrt ſicherlich nicht des In⸗ 
feſtzuſtellen, daß laut ſtatiſti— 
ſchem Ausweiſe des Handelsdeparte— 


bann beugen würden, wenn ſie, ments die ameritaniſche Einfuhr aus 


mad man von Frankreich wenigſtens 
glauben mag, jelbit 


aegen frembe | des 


Europa fi ir den erften elf Monaten 
vergangenen ‘ahres gegenüber 


(aneritanifche) Hilfeleiftung für Po- | den entjprechenden Woncten des Jah⸗ 


len nichts einzuwenden hätten. 

Da England zu der Erkenntniß 
lam, daß es ihm auch mit Hilfe der 
Fronzoſen, Rufſen und Jialiener, der 
Kanadier und Auitralier, die ihm und 
feinen Verbündeten botmäßigen Gel- 
beit, Braunen und Schwarzen Afiens 
und Afrikas nicht möglich ift, Deutſch— 
land und feine Verbündeten zu beiie- 
gen, erklärte es, allem Völterrecht und 
jedem Gittengefete zum SHobne, 
Deutichland aushungern zu molien, 
Da e3 erkannte, daß Deutjchland voll- 
auf genug Nahrungsmittel hat für die 
Erwacjenen, Gefunden und Kräfti- 
gen, hoffte es, durch jtrengite Aufrecht- 


erbaltung der geſetzwidrigen Blockade 


und PBerhinderung jeglicher Zufuhr 
von Milk, Fettſtoffen uſw. ein großes 
Sterben unter den Kindern, 
und Schwachen Deutichlands zu ver: | 
urfadhen und jo vielleicht das deutjche | 
Reüch auf die Knie zu zwingen. Da: 
ihm auc) dies nicht gelingen will, hat | 
es-jeine legte Hoffnung auf Polen ge: | 
jet — bezw. auf die Lüge! Die] 
Lüge, bat Deutfchland die Not ver | 
Bolen verurfacht habe und ihm die Zus | 
fimmung zu einer amerifanifchen | 
Ufsaktion unmöglich mache, durch die | 
eichlagnahme der in Polen vorgefun: | 
Denen Lebensmittel für die deutichen 
Here, beziw. die fortgeiegte Beraubung | 
Polens und Benußung der für die pol= | 
niſche Zivilbevölkerung beſtimmten 
Nahrungsmittel für jein Heer und) 
eigenes Volk. 


Siechen | 


res 1914 um rund 250 „ırllionen Dol- 
ar vermindert hat, während fi in 
der gleichen Zeit der Jmport aus Süb- 
amerifa nur um etwa 75 Millionen 
Dol.ar hob. Darin fpienelt fich, wie 
ichon gelegenilid, an der Hand anderer 
Zahlen nachzuweiſen verſucht wurde, 
die Abnahme der induftriellen und 
fommerziellen Leijtungsfährateit bes 
in Flammen jtehenden Europas und 
andererfeits der betrübende Mangel an 
Schiffen amerikaniſcher Flagge wieder. 

Ton den europäiichen Ländern imei- 


en, der Wert ber von 
———— Waaren um das 
Zweieinhalbfache. der des däniſchen 
Imports um das Doppelte, des ſpani⸗ 
ſchen gleichfalls um das Doppelte, des 
griechiſchen gat um das Vierfache. Die 
Briten haben in dieſer Vermehrung 
der amerikaniſchen Einfuhr der neu— 
tralen Staaten einen Beweis dafür 
erblickt, daß ſie amerikaniſche Waaren 
in großem Umfange auf deutſche Rech⸗ 
nung beſtellen. Daß dies teilweiſe ge⸗ 
ſchieht, iſt vielleicht richtig. Aber in 
der Hauptſache iſt ihre beträchtliche 
Mehreinfuhr doch auf den Ausfall an— 
derer Bezugsquellen zurückzuführen. 
Die Einfuhr der Ver. Staaten nach 
Mittelamerika iſt nur wenig zurüdge- 
gangen, die nad) Südamerifa im Al- 
gemeinen im Verhältniß der Zunahme 
der Einfuhr au& jenen Ländern geitie- 
gen. Am ftärtften war die Zunahme 
bei Argentinien, am geringften bei 
Chile. Der virefte Import amerifa= 
nifcher Waaren nach dem Gebiete ber 
europäifhen PSentralmähte ift im 
Zaufe des Jahres 1915 zu einer Klei- 
nigfeit berabgefunten. Die Einfuhr 
nad Deutfchland belief jih noch auf 
nicht ganz zwölf Millionen Dollars, 
wovon auf den Monat November aber 
nur nod) wenig über taufend Dollar 
fommen, und die nach Defterreich- 
Ungarn ift von dreizehn Millionen im 
ahre 1914 auf 100,000 Dollar im 
folgenden Jahre heruntergegangen. 


Kolonialmacht aus Verſehen. 


Gibt es überhaupt ſo etwas? Es 
gibt's. England iſt dieſe Kolonial— 
macht aus Verſehen. Und wer hat die 
wunderbare Tatſache ausgeknobelt? 
Ein gewiſſer F. Jewett Vather jr. 
geitern in der „Chicago Tribune“ un— 
ter dem Titel „Englands Colonial Er- 
panfion“, 

„Alle deutichen Antlagen gegen 
England fommen auf die einzige Be- 
ihuldigung aus, daß das perjide Ul- 
bion unanytändigerweie den größten 
Zeil alles wünjchenswerten Kolonial- 
territoriumsd voriweggenommen und 
damit Deutichland des ihm gebühren- 
den Plages an der Sonne beraubt 


fuhr nach Amerika auf, ſondern auch 


fallend iſt der ſtarke Rückgang der Ein— 


habe. Dieſe Anklage iſt ſo oft und ſo 
heftig wiederholt worden, daß man es 
faſt glauben möchte. England iſt in 
das Licht eines ränkevollen Rivalen 
geſetzt worden, der mit voller Abſicht 
gegen Deutſchlands Größe Verſchwö— 
rungen anſtiftete. Nun, obwohl ſolche 
Anſicht eine groieste Unwahrheit 
gegenüber den Tatſachen der Geſchichte 
iſt, gibt die unleugbare Tatſache von 
Britanniens ungeheurem Kolonialbe— 
ſitz eine gewiſſe Glaubwürdigteit. 
„Allgemein geſprochen, ſind die 
britiſchen Kolonien gewonnen worden 
nicht durch irgendwelche politiſche Vor— 
ausſicht, ſondern durch reines Glück 
und privaten Unternehmungsgeiſt. 
England „erlaubte“ im 17. Jahrhun⸗ 
dert, gleich mie alle anderen Nationen 
jener Zeit, die Einrichtung von „Ehar- 


jen nicht bloß, wie es 'n Anbetracht 
der Ueberlegenheit der britifchen Flotte 
natürlich ift, die Induftrien der Zen— 
tralmächte eine ftark verminderte Nus- 


ſämmtliche Glieder des Vierverbandes. 
Die Einfuhr aus der öfterreichifch- 
ungarifchen Doppelmonarchie ift gegen 
das Vorjahr 1914 um „I Prozent zu= 
rüiigeblieben, die aus Deutichland hat 
fich um ungefähr 661, Prozent ver- 
mindert. Demgegenüber findet Ti | 
bei Franfreih nur eine Abnahme von 
etwas über einem Fünftel, bei Jtalien 
bon einem Zmölftel, bei Enaland von 
etwas über einem Sechätel, bei Ruß- 
land cber von fünf Sechiteln. Auf: 


fuhr au3 einigen neutralen Ländern 


der alten Welt, den man menigfiens 
teilweife wohl den ewiſſenloſen 
Schnüffeleien der Englärder zur Laft 
legen muß. Dab Hollands Ausfuhr 


tered Companies“ für den Handel in 
neuentvedten Ländern. „Erlaubte“ ijt 
das rechte Wort. Denn e& tat wenig 
direft, um zu folchden Abenteuern zu 


war ein reiner Zufall, dak die Oft- 
inbifche Company mit den Franzofen 
und Holländern in Streit geriet. Es 
iwar reiner Zufall, daß die Engländer 
über den jo arg vorſpringenden Felſen 
Gibraltar ftolperten und ihn infolges 
dejien Spanien abnehmen mußten. Es 
war reiner Zufall, daß fie Malta an— 
neftierten. E3 war reiner Zufall, daß 
fie alle Meerengen bejegten und ich 
jo zum Herricher aller Meere machten. 
E3 war reiner Zufall, daß man bie 
Mehrheit der Aktien des Suez Kanals 
plöglich antaufte und fo diefen mert- 
bollen Kanal in _ feine Botmäßigteit 
brachte. _E3 war ein reiner Zufall, 
dat ihnen die Burenftaaten in ben 
Schoß fielen. E3 war reiner Zufall, 
daß die franzöfifchen und holländischen 
Kolonien immer nicht? taugten und 
darob aus reiner Menjchenfreundlich- 
feit zu den armen Eingeborenen ans 
neftiert werden mußten. 

Wollte man alle dieje „Zufälle” 
aufzählen, müßte man gleich ein Buch 
der ganzen engliſchen Geſchichte ſchrei— 
ben, denn ſie beſteht aus faſt lauter 
jolden „Zufällen.“ 

Her Mather befchäftigt fich am mei- 
iten in feinem famojen Xrtikfel mit In— 
dien, jebenfalls megen der Satherina 
aus dem Haufe der Braganza, die fich 
„zufällig“ grade Karl II, zu ihrem 
liebwerten Ehegemahl ausgefuht und 
ihm das Recht, mit Bombay Handel zu 
treiben, ald Hochzeitögefchent mitge- 
bracht hatte. — An vem Shidfal In: 
diens mweilt er daher „überzeugend“ 
nad, wie der „Zufall“ dabei gemaltet 
bat, bis ndien bis zum Himalaya 
engliſch wurde. 

„Handelsrechte mußten beſchützt 
werden, eine Rebellion (gegen wen?) 
mußte unterdrückt werden, eingeborene 
Fürſten mußten „diszipliniert“ wer— 
den — und ſo, Schritt bei Schritt, 
dehnte ſich der britiſche Einfluß immer 
* aus.“ — Rührend einfacher Zu— 
all — 

Eine bewußte Lüge — anders kann 
man es nicht nennen, wenn man auch 
bei all dem andern ihm „guten Glau— 
ben“ zugeſtehen will — iſt es aber, 
wenn Mather behauptet: „Jeder Cent, 
der in den Kolonien an Steuern erho— 
ben wurde, iſt auf dem Fleck wieder für 
das Wohl der Eingeborenen ausge— 
geben worden.“ — Das iſt bewußte 
Lüge, denn alle Welt weiß, wie die ar— 
men engliſchen Beamten nach Indien 
geſandt werden, damit ſie als reich zu— 
rückkehren. Alle Welt weiß, daß, als die 
große indiſche Hungersnot ausbrach, 
die Steuern unbarmherzig eingetrieben 
wurden, während das barbariſche 
Berlin eine halbe Million Mark für 
die notleidenden armen Indier bei— 
ſteuerte. — Wodurch iſt denn England 
ſo reich geworden? — „England re— 
giert ſeine orientaliſchen Beſitzungen 
nur im Xntereffe der Eingeborenen”— 
bat man je eine biimmere Lüge ge- 
lefen? Das wagen fie ja nicht mal in 
England felbit zu behaupten. Alte 
Geihichte:! man ift hierzulande engli- 
cher wie in England. 

Und zum Schluß möge hier noch an- 
geführt werden: Wenn Mr. Mather 
die Behauptung, dak Enaland ein 


Man braucht nur die —— Ay 
Organifationen zu lefen, um da⸗ 
rüber klar zu werden, wo ſie hinaus 
wollen mit ihrem Appell an die nie— 
brigften Anftintte der Maffen. Wäh- 
rend die Konfumenten, und ganz be> 
fonder3 deren befiklofer Teil, duch 
die Verhetzung ſchwer geſchädigt wer— 
Iben, führt dieje einen breiten Geld=- 
‚ftrom in die Tafchen der reichen Pro- 
duzenten und Spekulanten, die unber- 
Thämten Nußnießer des ftürmijchen 
Dranges zur Selbftaufopferung, ben | 
ber Krieg in meiten MBolföfreifen 
mwachgerufen hat. 

Obwohl an der Spite jener Orga 
Inifationen biefelben Leute ftehen, die 
bei anderen Gelegenheiten alles auf- 
bieten, um die Forderungen ber Ar— 
beiter zu befämpfen, betreiben fie ihre 
Propäganda doch vorwiegend in Urs 
beiterfreifen, mobei fie es freilich 
forafältig vermeiden, deren Vertreter 
in. bie leitenden Komites gelangen zu 
laſſen. 

Die Anti-German-League will vor 
allem anderen den deutſchen Handel 
zerſchmettern.“ Dieſe liebenswürdi— 
ge Abſicht gibt ſie an der Spitze ihres 
Programms kund. Nebenbei behaup⸗ 
8 ſie, für die „Befreiung Europas“ 
zu arbeiten. Das ſoll nämlich den 
armen Teufeln ein Troſt ſein, die in 
Flandern, auf der Halbinfel Gallipo= | 
li, in dem glühenden Sande Mefopo- | 
iamiens und in den lrmwälbern Weit: | 
ofrifas ihr Leben hinopfern. Die| 
ariftofratiichen Patrioten der Antiz | 
Öerman-Leaque wilfen es freilich für 
ſich ſelbſt beſſer einzurichten. Sie he⸗ 
gen viel heißeres Verlangen nach den 
Abſatzgebieten als nach dem Blute 
der Teutonen: 

„Verwendet und verbraucht abſo— 
lut keine Waaren aus Deutſchland 
Icder Defterreich!” heißt es in ihrem 
Aufruf. „Beichäftigt feine deutichen | 
Arbeiter und Angeſtellten. Schließt 
teine Kontrakte mit Unternehmungen, 
die einzelnen Deutſchen oder deutſchen 
Geſellſchaften angehören. Verſendet * 
keine Waaren und reiſt nicht mit 


leidenden arbeitet. 


Der Frauen-Hilfsausſchuß der 


4J 


**** 


freundlichſt eingeladen ſind. 


Damen mitzubringen. 


ee 


ten noch waren unfere Induſtrie, N ers: - 
fer Handel und unjer Finanzweſen Vedürfniſſe beider großer Völker und 


ee leietefeieiteiteteßiteistien 


Pläne der Buden und Unterhaltungen 
Borfigenden der Buden find gebeten, eine Lifte der mitarbeitenden 


Zrau Carl Bühl, 
Dorsigende d 
der Charity Kirmef. 


deutfchen Sciffen. Por dreißig Jah⸗ — — 


Warnung! 


Unſere Geſellſchaft hat keine Verbindung 
irgend welcher Art mit einem Verein, der 
ſich „Eiſerne Kreuz Geſellſchaft“ nennt und 
augeblich für Unterſtüthung von Kriegsnot⸗ 


Deutſche und Oeſterreich-ngariſche 
Filſsgeſellſchaft. 


En 2 


+ 


An alle interejlirten Damen! 


Chariin Kirmep hält am 


: Dienstag, den 8. Februar, 
2 Uhr Nachmittags, 


im Germaia Klubbaufe (Nord Elarf Str. und Germania 
Place) eine Berfammlung ab, zu welcher alle intereifirien Damen 


werden vorliegen. Die 


es Srauen-Hilfsausichuffes 


9 * 
an * 


8 

+ 
TER FE TEE I * 
EMMEN NH Teen 


ſaſonmo 


Soeben eingetroffen: 


denen aller anderen großen Nationen 
vielfach überlegen. Was haben wir 
aber vor ekehrt, um un? Diele pribi- 
legirte Stellung zu erhalten? Wir 
hoben Ausländern, beſonders Deut— 


den Toren unſerer großen Betriebe zu 
verkaufen, während unſer 
Proletariat verhungern oder auswan— 
bern mußte.” 

Sf es nicht wirklich 
iiche Unverfhämtheit der Deutfchen, 
daß fie, ohne au) nur „Sie aeftatten 
wohl!“ zu fragen, ihre Einfuhr nad 
England innerhalb der lebten breikia 
Sabre von fünfhunderttaufend 
fünf Millionen Tonnen gejteigert ha= 
ben? Und ift es nicht fonnentlar, dap 
eine Nation, die fich jo beträgt, aus 
„Beltien“ und „Schlächtern“ beitehen 


chen, erlaubt, ihre Waaren direkt nn 


eigenes | 


— | 
eine erjtauns | 


auf | 


eine vernünftige Regelung der Bizie- 
hungen zwijchen ihnen, Nur durch das 
volle Gelingen diefer Iehteren wird es 
erreicht werden fünnen, daß endlich 
ein wirklicher Friede an die Stelle des 
immer fteigenden Rüſtungszuſtandes 
| tritt, der uns duch Fie leten zwanzig 
Sabre beunruhigt hat und wie er im=| 5 
| mer wieder die Melt in entjegliche Ka= | % 
taftrophen ftürzen müßte. (Arb.-3tg.) # 
— — — — —— 

* Die beſten Arbeitskräfte er-⸗ 
reicht man durch kleine Anzeigen in 
der Abendpoſt. 

— — — — 
Das Auto in der Verwundetenpflege. 

Eine außerordentlich große Rolle 

haben bei dem ſehr ausgedehnten Ver— 


- . 
; Briten- Spiegel 
Ein Bud von Gnalands Schande. 
Reich illuſtrirt. — Preis 60r. 


* X) yry ‘ 
Koeliing & Klappenbach 
Chicagos größte u, älteite dewtiche Buchhandlung 

170 Reit Adams Str. Tel.: Frantlin 858 


Todesanzeige. 


‚sreumden 1 Belannten die traurige 
Nadhrist, da mein geliebter Gatte 
Armin Bertheid Keitel , 

am 6. Februar im Alter bon 47 Jahren 
geltorben ift Die Beerdiguma findet 
ſtatt am Dienstag, De ebruar, Nach⸗ 
mitags 2 Uhr, von Iraxerhaufe, 3921 
Lilton !Idve.,mit Automobilen nah Grace: 
land. Die Irauerjeier findet im der Ka⸗ 
velle jtatt, Um, jtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 


BED BD, geb. Binder, Gattin, 
yaliın 


und 


Soichh Yita, Schwager, 
Ehriſtina Zita, Schwägerin, 


muß? * wundeten⸗Transport des jetzigen Krie⸗ 

Das Programm der Anti-German⸗ ges die Automobil-Krankenwagen des 
League iſt vom erſten bis zum letzten Deutſchen Roten Kreuzes inne, und 
Wort ein gemeiner und ekelerregender an kann wohl annehmen, daß der 


Todesanzeige. 


„Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, dal; meine geliebte Gattin und ınfe se 
Mutter und Echiveiter 


rc li 


ränfeoller Rivale gegen Deutjchlands Appel an die nationaliſtiſche Bruta⸗ grozentfatz der Verwundeten, die un- 
Größe fei, als „aroteste Ummahrheit |\ität, was aber natürlich nicht Hinz |re- der mufterhaften Behandlung der 
gegen die geſchichtlichen Zatfachen“ |vert, daß bie Liga den ganz befonbe- |deutfchen Aerzte und Wärterinnen dem | 
‚binjtelit, jo möge er fich erinnern, wie ren Schuß des „Daily Erpreß“ ges | zone entriffen, beziehungsieije nieder 


Margarete A, Mueller, ach, Watver, 
eniiolafen if. Die Ber 
ziunstag, den N 
zTauerhauie, 1426 
Heact KRirche 
wird, von da mi 
Gottesader, Um 


Der britifche Premierminiiter fett nah Amerita ſich beiſpielsweiſe im ermutigen. Frankreich und Holland 
bikfe Behauptung auf in feiner Ani- | Jahre 1915 um zwei Fünftel gegen | dagegen ermutigten mit voller Abſicht 
wort auf das Kabelgramm der polni- das Schr 1914 vermindert hat, fann |foldhe Unternehmungen, Holland mit 
ſchen Otganiſationen Amerikas, das kaum eine andere Urſache haben. Denn Erfolg, Frankreich mit Mißerfolg. 


jung finder ftatt aut 


8 r Morgens, t 


ıah dem St. Marien- 
Teilnahme bitten die 


England fchleunigit die Walfifch Yan, Inieht, deifen berühmter Herausgeber | 


von Chicago aus gejandt wurde. hr 
entgegen ſteht das Zeugniß der oben 
unten Amerikaner. Hoover und 


die Holländer verfügen über eine hin= | 


länglich große Handelöflotte, um bei | die fchier graufame Unkenntnis 


Es iſt ſchon oft an dieſer Stelle 
der 


den einzigen Hafen Südweſtafrikas, Blumenfeld heißt. Die Deviſe der 
annektierte, als Deutſchland dieſe Ko— Anti-German-Union iſt mehr volltö— 


dienſtfähig hergeſtellt werden, ſicherlich 
ein weit geringerer wäre, wenn nicht 


trauernden Hinterbliebenen: 
Thendore Mueiler, Galte 


ihnen beitellte Waaren in die neue Geſchichte, die hierzulande herrſcht, ge⸗ 


lonie von Lüderi 


& übernahm, und ſo nend, 


als die der Anti-German— 


— Margarete, Statherine, Clizabeth ui 
ganz bejonders at der Ditfront, imo Nidael Wiueller, Sinder ’ 


Frau Elizabeth Boeman, Zchweſter 


gem 

Wöitnen bon der Belgijchen Hilfsfom- 
million, Walcott von der Carnegie- 
Shiftung. Diefe Herren, die gewiß; 
nit ald „pro-deutich“ verbächtiat 
werden fönnen, erflärten, daß die 
dentiche Regierung für die Polen der 
eroberten rufjifchen Gebiete tut, mas 


| Welt herüberzufchaffen. 
fuhr aus Norwegen ilt von elf i 
‚nen auf fechseinhalb Millionen zurüd- 


ai Bil |p} i us die Eiſenbahnverbindungen in dem 
Unſere Ein- kennzeichnet worden. ‚ Vrafident Wil⸗ die ganze Kolonie wertlos zu machen League. „Keine deutſche Arbeit, feine ‚Die Eifenbahı Mothers Sodalith des 
Millio- ſon hat dieſer Tage in St. Louis in 


* ſuchie, was ihm aber vorbeiaelana: ivi x s ‚ Kin jeroberien ruſſiſchen Gebiet mangelhaft, | — — 2 ** ind des Margareta damen. 
ſeiner Rede es ſich nicht bertneifen | (Snglan — — — vr. ı bie Mege oft — ON oberen, fans 
gegangen, bie auß Spanien um vier tönen, jpöttiih auf 2. nu Tausßielt (Algeciras!) ufw. — tau-| Warum follte fi auch nicht das | Supande_ —— — sr — Une g 
‚Millionen, aus der Schweiz um eine | Det ameritaniſchen „Ebditor& binzu: | fenb Beweife gegen den „tricy competi- |britifche Volt mit einer chinefifchen | guemen — — * gg! geliebte Gate und Water 
und eine Viertel Million, Zahlen, die | deuten. Gemeint kann er natürlich nut | tor“, per nur „aus Zufall“ Kolonien \Mauer umgeben zur höheren Ehre ber derttauſende — — A | _ Gharles A. Zahn 

| angeficht3 des geringen Auslandahan- \englifhameritanifche —— 2 * Ja betam und ſie darum auch jetzt „nur Tarifreformer und Großgrundbefitzer? die möglichſt — u = über: |i umbolbt Dino. am 4. Ser. 1918 im Sul 
fieNur tun kann. Daß fie genug Ger | del jener Völke ſchon ſehr anſehnlich jelber fein Deutich verſteh * —A Zufall” wieder los wird. — Wie Die Union genießt außer der För- |1!lons- und Heimats-Lazaretie uber— — 
ireide und Kartaffeln hat, allen polni- find. Die Zahlen der Einfuhr aus |!lber bie deutſchen Leitartilel nicht pird fich daher England freuen!— derung durch den „Daily Expreß“ — > His A Kae Fahrt nötig, | Fer It. 1:30 Soda, ii Der Wen 
fen Bervohnern Nationen verabfolgen | Südamerika find im legten Jahre ge- |!*Ten tann. a ie — Inch befonder& die durch die „Morn- | Oft find 2 bis —— ee ——— 
zu lönnen, die für Geſunde zur Le- wachfen, und zwar wurden aus Är⸗ telet —— — N nalifches Se. | benen die Politif des Hajies ‚ing Poft“. Sie fordert, daß nur n . zes _ ſich — Sonife Zayn, geb, Grosger, Gattin 
benserhaltung aenügen; dab es aber | gentinien Waaren im Gefammtiert | Üllerdinge eg, ib: B | e — ſolche Friedensbedingungen angenom— —— 2 — Kan — 

au Milch und anderen Nahrungsmit- don 84 Millionen Dollar eingeführt, | |bichtsbuc) fen Zen Bee E. D. Morel, ber im: „Rabouf Rea- Imen iverden mögen, die es den Deut: | uszumalen, * ungeheuren Ber 

tein für Kinder, Krante und Schwache |y, }. um etiva 60 Prozent mehr als | DaB Karl Hl. bon Frl N its. ber“ unter bem aabour Seo” Then unmöglich machen, „fidh je wmie- |len auf biefe Meife ben armen Ber | 
mangelt, Ant diejem Mangel trägt im vorhergehenden Jahre, aus Bra= | der in Kriegsrüftung zu erheben, um | wundeten erfpart worden find ımd er=| 


Nach⸗ 


1 


Todedanzeige, 
‚rtelmpdenm wid Def 


[ annien die 
icht, daß unſer li 


eber Schwieger 


| traurige Nach 
| und Großvater 


Beer 


die trauernden vHir 
Frau A. Rohde, Schwiegertochter 
Etara Schaler, John, Fred, ſSeurp. 
Liltiau, Bertha Rohnde, Fran 
A. Gaſtreich und Frau B. Biers, 
Sifellinder, 
feine Blumen 


mod 


- — ö—r Ûeran — — 
Dankſagung. 
eichnete ſage 


ber 
Mant für die | 


Allen meinen berslih» 
Beteiligung am Begräbnis; 


Muh file die f 
menilic danic 
Zcbeite 


X 


Bar Erinnerung. 
den Todestag umierer lieben Eltern; unfercr 
intter 
| Johanna Kuhrt, 
geliorben dor 5 Jahren, am 7. Februar 1912: 
und unſeres Vaters 
Karl Kuhrt, 


— 9 r nr n 
bor 25 Sahren, am 


an 
N] 


geſtorben 20, März 
sr feid und ewig Nicht genommen, 
Wir ſchicken euch jetzt nur voran, 

Und werden auch einft zır euch Tommen 
280 uns fein Tod mehr trennen fan, 
E Todedanzeige * 
freunden md Belannten die traurige Rach | 
richt, dat rein lieber Gatte md umfer lieber | ——— 


Vater und Schiviegerdater Zur Erinnerung. 


Gewidbmet bon 


Aren 
euren 


Charles %., Auna Marie Zahı, Frau 
Charles W. Zeinier und Non 
heiter Zahn, stinder, fofonto 
‚therine von Braganza ala Hochzeits- —— unter den Titel „Einem neuen | 
: . ° . » ” . — — * Ye 2 | 
ie © | ſili i ;. |gut eine inbifce Sonzeffion, nämlich |Oirtopa entgegen” eine größere, Über: Inu, Fri 5 son ſpart werden, denn auf diefen Tranz= | 
nit Deutihland die Schuld, jondern  Tilien folhe im Werte bon 106 Mil- Handelsrechte inBomban, befam. Aber ‚aus intereffante Artitelferie veröffent- Eng ng aus und der ganzen — find Tie fortwährenb unier Dem | — — 
England — England einzig und | jionen, 25 Prozent mehr als im Jahre | 3 if fg siemlich das einaia Richti licht, wendet fich in der lebten Nums u 38 f DIN. . ar on Mine oineR Mrıte? nhor pr- | Galte der deritorb. Louiia Nobde und Water 

. 5 - | eZ a et „4 das ift fo ziemlich das einzig Richtige, licht, w ſich in gten Num Wie w fe wi die Aelt | wachfamen Auge eines Arztes oder er= yon. ‚Souifa Robde und Water de 
allein. Er wurde verurfaht und) 1914, aus Brafilien im Werte von 34] „as er aus der enalifchen Kolonialge: | mer mit ebenjopiel euer wie Sronie | .n H =. N alle as ‚en a  fahrenen Pilenere. Auch an der Weit: |dinume | am "rittiwoc, den D° 
bayert an, Dank Englands, ebenio! Millionen, 50 Prozent mehr als im Er — — bi — — allezeit eine Stätte ſüßeſtens Frie- Jah ſlegets. * ai > ib ‚ den D_ Be 

* y ' ‘ - ‘ \ =| e ZZerſchmetterer utſch⸗ u : ; . IF at ber Arı er Ber: | 
aller Menfchlichteit wie allem interna- | Jahre zuvor. Die Zunahme des — — —————— 3 — ——— En \dens, bis die umfeligen Xeutonen Teont Io —— sn * ton 
* * — — 3.1 - 2 5 2 oe } m\ \ r “u nn . 2 918 deten-Beſor J e erbo 
fionalen Recht hohnipredenden Yus= | ports aus Cuba betrug 47 Millionen fenderen Ausdruc zu, gebrauchen. Anti-German-Leggue und in ber Hin Biefe Doll en un Stelle eingenommen, denn das | 
hungerungsverſuch. Hoover, Whitney | Dollır und entfpricht rund 331, Pro- | Po man muß feinem Gedanfengang | Anti-German-Union organifirt iſt. "Nurd bie ia PL daßDeutſch⸗ | beitchende Gifenbahnnet mußte leider | 
und Walcott berichten des weiteren, | zent der Einfuhr des Kabres 1914.  IFof. ; rfaf- ‚Diefe beiden Vereiniaungen bilden, |. 9 Die zıga daß Veutſch⸗ odeſtehen W202 
: iche Heai a ee a7 folgen, um den ganzen Unfinn erfa]= | tele „termigungen DUDEN, | nd derart niedergeworfen twerbe, fehr oft zum weitaus arökten Teile, jü 
daß bie deutſ je —— 10) vereit i  Miel interefjanter ift es aber, an der |fen zu fönnen, den er den angelfäd | Die Morel ausführt, den Kryſtalliſa⸗ daß e8 fich nie wieder in Kriege ſaſt ausfchliehlich, ftrategifchen Zive- | 
erklärte, ben Vertretern Amerikas Die) Sand der dom Handelsbepartement |fijchen Lefern vorſeht. Hionspuntt für alle dur ven Krieg „in ben fü Nach ihrer chen bienen. ebt find die Gtappen- 
poßftändige Kontrolle iiber die Xebend= | „,,5 . | Die Gtati $ dCom⸗ entzündeten Leidenſchaft fü fie | „ung erheben Tönne. Rad ihrer jden bienen. „seh vr r Ich Unte 

t E d =D Bol 1 Dei ee Jahlen zu — S—— —2 ri are, TUE ae | Meinung follen fich offenbar alle anz \infpeftionen mit je jeh& SKraftimagen |, S® Knie 
mittelfrage te erforgung Polen | welche Länder die Empfänger unferes | panies“ im den Umerita® und in In— nvernunft, Unduldſamkeit und Eng: nsren Völker auch Fünftig in voller Iverfehen, und bie großen Auto-Ambu= | meines Mannes 
in-die Hände 2 legen — a | Riefenerports an amerikanischen Pro= | dien trieben gezwungen bald in bie 'PBo- —— m jeit — — Kriegsrüſtung erheben dürfen, nur lanzen, von denen jede adıt Schwer: | Charles Koehller, 

3 | . 124 3 Aa: ⸗ ot s| 3” vÜ —* ne — — — Zlumenſp ie * 
zu verbürgen, ab fie . * en — dukten geweſen ſind und aller Wahr⸗ | litik hinein. Von Zeit zu Zeit mußten — — em ie Wan WERE | ne em Deutfchland foll nicht ein= |verwundeten bequeme Nuheitatt bieiet, ‚nen, Blumenfvenben; aber na; 
in Polen borhan? enen x er! ori in 9 ſcheinlichkeit nau) auch heute noch jind. | Minijterium mie Parlament „inter= | Die k p n en & * ſin mal ſeine Handlungsrüſtung ver⸗ ſind emſig an der Arbeit. Wie alle es te entemand für die brombte Ausbesapkuna 
beingenben Lebensmitteln für fi und Hı steht in erfter Linie natürlich |; venieren „und einen Gouperneut ri D Menfde eif eSDETIDILTUNG, | gönnt fein. Ianderen Mrbeitäfelver des Deutjchen |den Derein einem jeden Manıı oder Kan a 
ihre Ziede beiälannahmen wird. England. Won den Waaren im Werte |nennen. Uber bie re gr bei ef N a * en Ane| Das find die Leute, die heute da=|Moten Kreuzes, ift auch dies gründlich | beiten in Sunois nach iſt er einer Dei 

Mem ift zu ‚glauben mem glau⸗ von 33,188,187,250, welche in den rung war niemals „Was —— vr ne er nr nach ftreben, da& arbeitende Volk gei= |oraaniliert und funktioniert tadellos. | Frau tochter, 618 Dearbortt Abe, 

. { x un 0 i r 4 , SI p» .. . . wi ' o° * >» . $ 8% 7 
bei die Polen?! — Dem Premiermis | erften elf Monaten des Jahres 1915 | tun, um eine Kolonie zu belommen diese 2 silcheine 8 d WIEDER: „ig zu führen! Es find diefelden, in Dah diefer Teil der Tätigkeit dem) —— — 
nifter ber ‚engliichen Regierung, Die | aus den Häfen der Ver. Staaten aug- | Jondern eher „Donnermetter, ba Baden | it * ie N... en sr deren Dienft die auswärtige Politit Deutfchen Roten Kreuz aanz gemaltige 
jeber Menjhlichteit und jedem Recht | geführt wurden, ging geiau ein Drit- | it u. Der an je en - zn innlofe wen rer Englands bor dem Kriege geftanden finanzielle Dpfer aufbürbet bedarf 
und Gejeß zum Hohne einen Aushuns tef nah England. Die ameritanifche | dUm eufel fo en IDiE Dammsi Zum? Iüteßlinner han olanen eninnfüchti en if, gegenwärtig umb künftig fleden ont feiner Betonung. Wer diefe gute 

erungsfrieg führt gegen Kinder, | Yusfuhr dorthin hat fi im vorigen Dieſer Satz allein ſollte ſchon ge⸗ | Beftrebungen bienftbar" . — np mirb, wenn mir es nichk hindern. |Eache zu umterftüben twünfcht, ber 
nie und Greile, da es im Kampfe | Jahre ungefähr verdoppelt, Der zweit: | nigen, den Geijteszuftand dieſes geiſt⸗ * Önünen bes Schlachtfelbes | Wir müſſen es aber zu verhindern ſende ſeine Gabe an die Hilfsvereine, 

mif ben Waffen gegen Männer feinen | pefte Kunde Ontel Sams war Frant- |teien Forſchers der engliſchen Gee Früchte des Haffes zu erbeuten. | Willen, wie mächtig biefe Leute au) | Seitungen oder Konfulate, die bisher 

Erfolg erzielen tann? Der Regierung, | yein, das amerikaniihe Waareı im ſchichte zu tennzeichnen, Man ſtelle ſind. Sie verftehen zu organifiten für pie rechte Weilergabe geforat| 

deren beliebieite und befanntermaßen | Werte von annähernd 452 Millionen | Ti das englifhe Minifterium —— — und zu leiten, ſie beſitzen Herricher: | kapen | 

unäinterbrochen benugte Hauptwaffe | Dollars erhielt: dreimal ſo viel wie im Zeit vor, wie es verzweifelt die Hände inſtinkte, ſie ſind reich, in ihren Hän- — ni 

bie-t use it, und bie zugibt, baß fie | ahre vorher. 3 folgt Canada, das | tingt und jammert: „Dieje berflirten | ven befindet fich der Schlüffel zu den — — — — 

bezeit ift, die Polen verhungern zu | — viel mehr als in früheren Jahren |„Chartered Companies”, da haben wir | Eure Wan en höchſten Staatsämtern. Durch die’ 

I der Möglichkeit, dah aud Deut:|, » nun ſchon wied ine Kolonie am! 8 —1 8 

aſſen, der Mög t,bafz auch Deutz | on ums bezog. Dagegen hat fich un- | 'hon wieder eine Koloni | —5 beherrſchen ſie einen großen 

ſche eiwas Milch und ett befommen |. h Zeil der öfentlihen Meinung. Heute | —— — 


Trauernden Kindern. 


Wem ver 


Br 


* 


— 


fönnten, vorzubeugen? 
alauben — mem glauben die Polen? 
Der Regierung, die nach dem befann- 
ten Sate, „mas ich dent’ und tu’, trau 
id andern zu”, 
Vertreter Amerikas nicht traut; ber 

hierung, die ein öfjentliches Inte 


' 


. 


e daran hat, die Not in Polen recht | afiatifche 
Oder der fachte. 
den | europäifchen Staaten 


* werden zu laſſen? — O 
ſchen Regierung, die ſich in 
ehen anderthalb Jahren durch ſtreng— 


rein 

ieh, 

Pülen möglicht Gutes zu tun? 
je „Chicago Tribune“ 


abrheitäliebe auszeichnete und in 
Interejje es hin 
die Not in Bolen zu lindern, den | Früher 


wohlverſtandenen 


iſt zu 


auch dem Worte der 


Das Land der Abbruzzen kaufte Waa— 
| ren im Werte von 248 Millionen Dol- 
jlar Bei uns ein, 
| Rußland fteigerte feine Einfuhr aus 
| den Ber. Staaten um das Fünffache 


| ihres früheren Wertes, während das | 


Rußland fie joghr verzwölf: 
Dab die neutral gebliebenen 

ihre Einläufe 
in Amerifa ftarf vermehrten, erklärt 
ſich ſelbſtverſtändlich dadurch, daß ſie 
hinſichtlich zahlreicher Produkte, die ſie 


dern bezogen hatten, auf die Ver. 


ſchreibt Staaten als Bezugsquelle angewieſen 


waren. So ſtieg der Wert der von 


Ausfuhr nad) Stalien verbreifasht. | P°]° und wir wollen doch garnicht 


Und fo fommt „aus Verfehen“ im- 
| mer eine Kolonie zu der andern hinzu 


ing ruefully at bis 


jwelling waiſt 
| line,“ 


Dies famos paffende Bild ae- 
braucht der Verfajfer, ohne zu wifjen, 
wie famos es wirklich paßt auf das 
„vollgefrefjene“ Enaland,das nimmer- 
fatte, immer hungrige, wenn aud) ber 
Bauch faſt platzt. 

„Die Kolonialpolitit Englands, 
weit entfernt von irgend einer Abſicht 


aus den kriegführenden Län- oder einem Schema, vwar meiſt ein Ka— 


pitel von lauter Zufällen.“ 


Da haben wir es klar und deuilich. 
Es war reiner Zufall, daß die Hol— 


— denn bie enalifche Reaierung fich| Schtveden in den erften elf Monaten | länder aus NeusAmfterbam herausge- 
J en follte, mit Deutichland und | des vergangenen Jahres von und be⸗ 
per Ber. Staaten ein Ablogımen zu zogenen Waaren um das Dreieinbalb⸗ 


worfen wurden und aus dem Neu— 
Amfterdam ein-Nemw-Porf wurde, E3 


re, ‚und England fchaut auf feine „Erpanz= | 
Das europäijhe 'fion, mud lite an Enalifh fquire Ioot: | 


Seht beifer aus — Nehmt Dfive 


| Tableis. 


Senn Eure Haut gelb iſt — Geſichtsſarbe 
bleich — die Zunge belegt —der Appetit ſchlecht 
iſt — Ihr einen Ihlehten Gelhdmad Im Munde 
habt — Eu marode und ärgerlid fühlt — 
folltet Ihr Oliven » Xablet3 nehmen, 
| Dr. Edwards’ Dliven-Zablet? — ein Erfag 
für Calontel — wurden hergefiellt bon Dr. Eds 
ward nah 17Jührigem Eiudium mit jeinen 
Brtienten, 
Dr. Edwarbe’ Dliben-Tablet3 find rein beac- 
a 
| an der Dlivenfarde, 


| „Fall Shr eine Tlare, rofige Haut, glänzende | 


‚Mugen, Teine Mitteſſer, ein Luſtgeſühl wie in 
| stindbeil3 Tagen haben wollt, mübt Ihr der 
Urſache auf den Grund gehen. 


ber und Eingeweſde wie Calomel ⸗bab 
| feine gefahrliche Zachwirlung. 
| Sie bewegen die Galle und befeitigen Ber- 
' ftopfung. Das ift dee Grund, weshalb Millionen 
bon Edadteln jährliy verlauit werden zu 10c 
und 25c per Ehadtel, Alle Apotheler. 

Man nehme eine ob ve am MAbenb und 
bald wird man die gu fung merfen, 


Die Dbio ZTablet Tompanv. Tolumbus. Obia 


en aber 


biliſch mit Dlivenöl gemiſcht. Ihr erlennt ſie 


Dr. Edwards' Oliben⸗Tablets wirlen auf Le⸗ 


... . . 

organiſiren ſie den Haß zwar nicht im 782. Lebensjahr entſchlafen iſt eerdi 

8 * 36 | finder ftatt am Mittwoch, Den % ut, 
ireft gegen uns, aber ie organifiren |gung finder fast am Mittwos, den 9. Seb Ra. | 

ihn, und wenn die Arbeiter unter ih— | 


‚cine Ude, nach der Heil, streng stiiche, 31. BL | 
‘ . - f und Racine Npe.,. bon da mit Automobilen na); 
| ra after follten, fo werden tacıne Abe Ü ( i 


n > * en. beit stonfordia-Sottesader, Um Teile | 
— es furchtbar teuer bezahlen müſ- nahme bitten die trauernden Sinterbliebenen: | 
ſen. 

Die Politik, die ſie uns aufdrängen 
wollen, bedeuiet den Tod. Körperli⸗— 
ven Tod für zablloſe Menſchen, weil DR. 

* 0 stk. I 
fie den Krieg verlängert, fozialen und | Dito Nadtle, Schwiegeriohn. modi 

I j . ut. ee 
wirtſchaftlichen Tod für noch viel! Tudesanzeıge. | 
orößere Maffen, weil das Elend, das | zreunden 
‚ter Ariea nach fich zieht, um fo gräß— — 
licher anwachſen muß, je länger er 
waget (claf t di findet ftatt u 

s 3 ß Die Beerdigung ſindet ſta 1 
|, Die — — Europas ——— —J — Rasın., you 
Veltait öneihält 1004 Wells Str... st Mnto 
forbert als wich igite rundlage ve | malen San Wunders Sottesader. Yo fälle | 
Verftändiaung wiſchen dem deutſchen Teilnahme bitten die raueruden Dinterkliebenen | 
und dem engliſchen Volke, das wech— Simon Tgrink, Baler. 
jelfeitine VBerfiändnik für die wahren 


I 

| Emily Kapiichte, Gattin. 2 | 
| Huftav, -Ernit und Emit Kapiichte, 

Söhne, } 

Frau Yanra Rabtfe, Toter. | 

Frau Beriba, Frau Minnie nnd | 

Frau Tillie Kapiichte, Schiviegers | 


daß unſere liebe Tochter und Echweiter 
Fannie Ogrink 

m Alter vos 14 Jabren und 11 Monaten rad 

lurzem, ſchwerem Leiden fanit im Herr ent 


und Belannten die traurige Nach | 


GhHriftine Dagring, Wiutier. 
Emilie Ogrins, Schwelter, 


| welser 
| 
| 


gur Erinnerung an nmiere liche Mutter 

Emilie Drews, 
weiche beide, an 7, Februar, ihren 
tag im Himmel jeiert. 


73. Geburis 


Nachruf! 
Mutter, wenn in ſtillen Schmerzen 
Wir an deinem Grabe ſteh'n, 
Ach, dann fühlen unſere Herzen 
Die fo bitt'ren Trennungswehen; 
Rutter, wir allein nur wiſſen, 
Wie wir ſchmerzlich dich vermiſſen. 


In Liebe gewidmet von ihren 
Trauernden Töchtern 
Zur Erinnerung. 
an meinen Gatten und unſeren 
Jacob Neumann, 
AÆ vor vier Jahren, am 7. Februa 
X ſelig entſchlaſen iit. 


Balter 


>a fg mern Leib von Erden 
20 bell und glänzend werden, 
Wie Jeſu Glieder find: 

Da werd' ich nicht mehr weinen, 
Weil ich ſo ſchön ſoll ſcheknen. 
Als ein verllaͤrtes Engeltind. 


Gewidmet von: Gattin und Kinder 





1 und 2 des neuen Fan find 
as eingetroffen, Wir erbalten diele Zeit: 
i&riften itel® prompt und tegelmäßig. 

Abonnements werben billiait beſorat. 


A. KROCIXGGO. 


Deutſche Buchhandlung 


59 und 6i Ost Monroe Str. 


(wilden Wabaih und Midigan Ave.) 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, daß mein geliebter Gatte 
Michael Born 
im Alter bon 57 Nabren nad langeın Zeiden 
fanit im Herrn enti&lafen it. Die Beerdigung | 
findet ftatt am Mittwoch, den 9. Februar, Nadh- 
mittags 2 Ubr, vom Zrauerbauie, 3311 N. 
Hodne Avde., mit Automobilen nad dem Mont 
tofe: Friedhof, Um ftille Zeilnabme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Erna Born, geb. Rube, 
Mary, Hattie, Faul, 
doiph, Frieda u. Jennie, Kinder. 
Billiam NAron, Schwiegeriohn. 
Frau Minnie Born, „tan Louiſa 
Born und Frau Irma Born, 
Schwiegertöchter. 


Gattin, 
Hermann, Ru: 


Harold und Howard Born, Rudolph | 


und Arthur Aron und Lilien 
und Louis Born, Enlellinder, 
modi 


Toresanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Satte und unjer lieber 
Bater, Cohn und Bruder 

Michael Mathis, 
Batcer der veritorb. Barbara, in Nlter bon 43 
Sabren geitorben ijt, Die Beerdigung findet 
llatt am Mittwoch, den 9. Februar, um 10 Uhr 

Borm., dont Xranerbaufe, 4827 ©. ba 
nad der St. Nuguitinus-Kiche, wo Reauiem 
HSohmefie selebrirt mird, don da nad dem 40, 
Etr, und 2fhl and Ave, Deyot und per Babn 
nach dem 1. Narien- Gottes Sader. Ant 
Xeilnabmc Hinterbliebenen 
Nary Yathis, geb, Road, Gattin. 
Agnes Arthur, Gererude. Herbert 

id Grace, Ki 
Sohn a id Barbara Mathis, Eltern 
Sohn, Anna, Marsarcı, U Ylliam und 
Rudolph, Geſchwiſter 


iden 


Todes sanzeıge. 
en 1md Selanı die irai 
dat; unfere liche Nusier 

Thereia Gtii der, geb. Reiter 
BWittive des veritorb. Kobn Eliicher, amt 
tag, den 5, Febr., ıım 9 ub: 2 Abend bl 
verfehen mit den Dbeil - alı ram enten, «at 
torben iff. Die Veerdian det statt 

Nittmodh, den 9. Febr 9 u re 30 Ve 
bom Zrauerbaufc, IR43 N, Harlovp pe, nad 
der Et, Rbilomena-fürde, bon da mit Aturiichen 
nad dem St. Bonifazius-Gottesader. im ftille 
Zetinabme bitten die trauernden Sinterhlieben 

Sohn ©, , Xhercia, Anna, William 
und Glara Gliicher, Kinder. 
Disa Eliſcher, <a wiegertochter, 


nifazius Zweig Nr. 36% 


Freund 
zicht, 


ıriace Nad 


Ir 


St. U 


To d e8 a nz3ei * e, 
an Schweitern Loge Nr. 79, 
Ton Mitgliedern dic traurige Nachrich 
vweſter 
Siſhelmine Aufmann 

zeſtorben iſt. 1 
üttiwoch, ven 

Trauer hanſe 
nach der < 
view Mvde., 

ic 


11:30 Ubr in der 


Marie Retter, Bräfidentin, 
Adolpbine Peter, Selretärin, 
1752 Barry Ave. 


Todesanzeige. 
Margatetha Tamen-Unteritüsungsperein. 
Den Beamten und Cihweitern die traurige 

achricht, daß Schweſter 
Margaretha Mueller 
geitort ven ift. Die Deer dDigung findet ftatt amt 
Dienstag, den 8. Februar 1916, um 9 Ubr Mor 
gene, bom Zrauerhaufe, 1426 ®W. 72 
nad) der Sacred Heart:stiche, bon da mit Yu 
nah dem ©t. Marien-Goitesader, — Die 
ten find erfucht fih punlt_S uber Wiorgens 
mferer BVereinzhalle einzufinden, um der ber 
torbenen Echmweiter dic legte Ehre zu eriverien, 
Margaretha Winkler, Rräfidentin. 
Margaretha Peterien, Selrctärin. 


Todedanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nad- | 


t Pr dab meine liebe Gattin und unfere liebe | 
Rutter 
Maria Neeie, geb. Koeritz, 
am 4, Bebruar im Alter von 73 Jahren ſanft 
entf&hlafen it, Die — gung findet itatt am 
dienstag, den 8, Schr. 2 Uhr Nadhm., bom 
Trauerbaufe, 1109 €. © a Port Ave,, mit Hut 
den nach dem Konlordia⸗Friedhof Um frille 
Teilmabme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Heinrid; Neeie, Gatte. 
Sophia Nerie, Tochter 
Heintih %, und Martin Necie, 
zobne. ſamo 


Topesanseise. 
Margaretha Damen-Unteritiitungsperein, 
Den Beamten und Cchivc 
Nadri!, dab Schiwelier 
Roſie Wilhelm, 
Sinansielretärin, plöglin 
erdigung findet fiatt_am : 
‚ Kebruar 1916, 1 Uhr Nadm., vom 
aufe, 2221 Kawrence Aye. nah dem 
Friedhof. — Die Beam ten find eriucht, ſich 
aib i2 Uhr in unierer Vereinöhalle einzufin 
ven, am der beritorbenen Schweſt 
Ehre zu erweiſen 
Margaretha Wintler, Ur 
Rargar etha weterſen. 


ſtern die 


geſtorben iſt 


unſere 
Die De 


Eden 


äfiden tin 

elvet t ein. 
Todesanzeige. 

nden und Pelannten die traurige | 

unter ier x und Grobba 
Ioieph Langer 

Alter bon 

rdigung finde 


Freund 
richt, daß 


en S- 
„ad 
gelie ıter 


1916 72 3 


am 5. Februar 
ſelig entſchlafen in 
am Dienstag, den 8. Febr. um 1Uhr 30 
mittagas. von Elliſons Kapelle, 715 W. North 
Abe. nach der iberefa- stirhe von dba mit| 
Hutos nah dem Joſephs-Friedhof. Um ſtille 
Teilnahme bitten bie iraı vernd en Sinterbliebenen 


Emma Sanger und Sophia Kobuch, 
Töchter 
Herrn. 5 Eng 


im 


21t 
wi 


und Friedrich, 


Den 


rise 


Seamten und Wrüubern 
Nachricht, Bab Bruder 
A. Heitel 

dit Die Peerdiauna fin 
den S, %e 2 Uhr Nachm, bom 
Trauerbaufe on Mpe,, nach dem Grace: 
land⸗Friedhof. eanten ver! el Mid 
um 1 Ubr in der Vor lle, 911 Cer 
um dem beritorbeien Bruder die Ichte Ehr 
erweiſen. 


geſtorben 


Det Matt am 
Dien2ta: 


te zu 


Ray Gaher, Obermeilter, 
Ghas, Meetenhanier, Selretür. 


Todednanzeige. 
Hccordia Loge Nr. 2777,90. EU. MM. 
Den Brüdern hiermit zur Nachricht, daß B 
Armin — Keitel 
au Samstag, den 
c Ingen age t t 
'uar, \ 
4 „uud 
‚ punlt 1 
nen, um dem Xi 
e zu cerwcilen, 
Iofepn Klinge, Me 
Auguit Kropp, Cel 


tuder 


5, Febr n det ewiger Diten 


find 
r —— zu er 
riiocbenen Bruder e legte 


itter don 
relür, 


ı Etubl, 


Todesanzeige, 


oh Ananmiar nin zirır n 
! clonnien Die traurige 


Nad-| 
Andreas Raberer 


; Nabren fclia im 
Beer dianng 
Febr S:30 

1756 9 


ırnr cent 
findet ftait am 

Morgens bom 
zi ‚ac der Zt, 
dem St. Boniſa— 
trauernden Hinterblie— 


Trauerhauſe wbewt 2 
Nichgels Kirche, von 
ius Gottesacker m 


ure 
benen: 


An nach 
Da nad 


Roieph 


nebit 


ıd Rirginia Gradl, 
Serwandten, 


Todbesanzeige 
Wider Part Männerchor, 
Den Mitglicdert zur Nachricht 
lar najähı ges Mitgiied 
Gharles 9, 
geitorben ilt, Die 
tag, den 8. el 
Rordbiweitshalle 
beim Statt, -— Die 
dem Berite ebenen di legte Ehre zu eriweiien. 
Sen Heideniann, Hident, 
Emit Neuhaus, zefretär. 


modt 


Jahn 
Beerdigung findet 
1:30 Nacdınt., 
DB. Nortb At 
< Inger find 


bon der 
nach Wald⸗ 
antgctordert, 


Zodebenseise. 
Eintradst Loge Nr. 5, Orden ver Herm.-Zchmw. 
Den Schweitern zur Nachricht, 
dab umiere Schweiter 
Roſa Wilhelm 
om 5. „Sebruar 1916 aeitorben 
iſt. Begräbnik am Mitttvob, den 
£. Februar, um 1 Ubr Nadur, 
kom Zreuerbaufe, 2221 Lawrence Ave., nad 
dem Eden- Friedhof, 
5 Ben Prälidentin, 


» Gulterton, Seltetärin, 


Str., | 


an; 


Rlace, |} 
Beam: | 
in | 


I 
en ’ \ fer 1 
| Teilnahme bitten die tranernden Hinterbliebenen 


trauttge | 


üttwoh, ven! 
Trauer: | 


punft } 


er die letie; 


er | 


de,, | vom 


: | modt 


Todesauzgeige 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Satte umd 
unfer lieber Bater, Schwiegervater und 


Großdater 
SIojeph Steinhanfer 
im Alter von 53 Nabren, 1 Monat ımd 
19 Tagen am Conntag, den 6, Febr, 
nad langem Leiden fanft im Herrn eni- 
fhlafen iit. Die Beerdigung findet itatt 
am Donnerstag, den 10. Febr, 2 Ubr 
Kadm., bom Zrauerbaufe, 3129 "Nord 
Epaulding Ave., mit Autihen nad dem 
S'hontroie- Friedhof, Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebeiten: 
Ida Steinhanier, geb, Meins, 
Gattin, 
Fran Emma Aranic, Frieda, Emil 
i und Ida Steinhauer, Kinder. 
Karl Kranic, Schmwiegeriohn. 
| Glen Kranie, Enlel. 
Fran Chas. Moosmann, Schweſter. 
Gonrad Steinhauier, Bruder, 
nebit. Shwager, Schwägerin 
und Berwandten. modimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nächricht, daß unſer geliebter Gatte und 
teurer Vater 
Ferdinand Dargert 
im Alter bon 65 Jahren geftorben tft. 
Die Beerdigung findet ftatt am Diens- 
tag, den 8. Febr., 11 Uhr VBorm,, bom 
Irauerhauie, 5037 €. Raulina Etr., 
nah dem Grand Trunk Depot und bon 
da ver Bahn nah dem Mit. Greenwood⸗ 
Friedbof. Um stille Teilmabme Ditten 
die irauernden Sinterdliebenen: 
Wilhelmina Dargert, Gattin. 
Anne, Gufte, Zoniia, Diarje und 
1 Düinnie, Töchter. 
| Gharfes Ahrens, Gharled Golum«- 
bed, Wilhelm zeppendorf. 
Fred Grah, Schwiegerſöhne; 
nebſt Enlellindern. 
Ruhe in Frieden!t 


ſtille 


Todesanzeige. 


Freunden und Betannten die tra urige 
icht, dab mein lieber Gatte und umier 
Joſeph Schußer 
bon 55 Sabren, 10 Monaten und 17 
Zonutag, den 6. Februar in feiner | 
9936 Indiana Abe, ‚geitor ben ift, Die 
Beerd findet ſtatt am Dienstag, den 8. 
Februar, 9 Uhr Bormittags von der Ct. Nico 
; stirdhe nad dem dem ©t, 
itllle Zeilnabme bitten 
interblicbenen:! 
Srau Annie Schuker, Gattin. 
Frant Shuhrr, Frau Franf Geifel- 
hoffer und Frau Genrge Stauber, 
Kinder. 
Srant Geiſelhoffer und 
Stauber, Schr viegerföbnt. 


—— — — — — — 


Todesanzetge. 
Bremer Wohltätigkeitsverein. 

Den Beamten und Mitaliedern die traurige 

Nadrict, dab unfer Bruder 

Fred Parhtier 

am Samstag, den 5. Februar, geitorden tft. Die 
——— findet ftatt am Mittwoch, ben 9, Fe 
„um 1 Uhr Rachm., vom Zranerbaufe, 
2225 ©. Millard Mbve,, ai N iſſchen nach dem 
Halridge eFriedhof — Pic Beamten find er 
iS 12 Uhr in der Halle zu erieinen, um 
denen Bruder Die lekte Ehre zu er- 


ac) 
zaie 


im 
Tagen 
Wohn 


Aller 
am 


die trauernden 


George 


Bee 


Karl Brethauer, Präſident. 
Mathilde Rettenbacher, Sefretäri 1. 


Todedanzeige, 
dert ımd Belannten die traurige 9 
unfer lieber Eohir und 
Rudolf Walter 
ı 6. Fr Alter bon 4 Jahren, 6 Mon 
e und Tagen geſte it ilt. Die 
gung findet jtatt am D stag, den 
um 9 Uhr Vorm. vom Trau Ta 
| !ina Etr., mit Kut den nah dent Betba nias So: 
ader, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Adolf ınd Emma Walter, Eitern. 
Dtto und Adolf, Brüder; nebit Bor: 


Nah 


Arı id er 


wandten. 
Bitte leine Blumen. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
vict, dat meine geliebie Gattin und unjere liche | 
ch wefter und Schwiegertochter 
2oniia A. Eijenbeit, 
| Zodıter der beritorh. Herrn und Frau Burlhardt 
Spig, 3901 Emerald Ave. am, 7, Febr. entſchla⸗ 
iſt. Beerdigungsanzeige ſpäter. Um ſtille 


William J. Eiſenbeiß, Gatte. 

Frau Lena Roß, George, Jake und 
Burkhardt Spit, Gefchwif ter. 
Herr und Fran John Eiſenbeiß, 

Schwiegereltern. 


Todesanzeige. 
Schiller Liedertafel. 


Sängern zur Nachricht, daß unſer lang⸗— 
3 Mitglied 
A. Zahn 

ı nei ittorben ift, Die Eänger find erfu ht, fi zur 
— au ‚Dei Beerdigung am Dien® etag, den 
8, Februar ahm. 1 Uhr, in der Wider 2. 
Salle ‚pünttl 3 einzuſinden, um dem % eritor$ 
nen die legte Ebre zu eriweifent, 
Am. Trenth, Vrälident. 
Emil U. Tänbert, Sefvetär, 


Todedanzeige, 
| Gegenjeitiger Unteritüsungs-Rerein von Chicago 
Die Mitglieder werden bier: 
durch benachrichtigt, daß 
Armin Keſtel 
von der 28, Seltion geſtorben iſt. 
Die Ueberführung der Leiche vom 
Sterbebaufe 3921 Elſton Avpe., 
nach dem Krematorium 
land findet am Dienstag, den 3 
sebruar, Nadm, 2 Uhr itatt. 
Bojeph Sieben, Sclretär, 


Todesanzeige. 
und Belannten die iraurige 
untere liebe Mutter 
Faunie Gatherine Nober, 
5 beritorbenen Anton Roder, geitorden | 
Berrdigung findet Statt am Dienstag, 
10 Uhr Borm., vom Trauerbaufe, | 
N te Zfr., nad der St. Martinslirhe, 
two Hocdhmelfe zelebrirt wird, vom da mit Autos | 
nach dem zt, Marien Sotiesader Um itilles 
Beileid bitten Die Irauernden Stinber: 
Frau Kate Nar;, Anton ir, 
George und Arthur 


unden 
ti, dab 


Rad 


| Satti n de 
; * 
Die 

Febr., 


16250 ©. State 


Ider 8 


Frank, 
Kinder. 


Todesanzeige. 
ven und Belannten die traurige 
dab unfer geliebter Gaite und Bater 
Theodore F. Saubert 
uar 1016 geſtorben iſt. Die Beerdi 
fin * ſtatt am Mittwoch, den 9. Februar, 
Rachm. bon Trauerhauſe, 3111 Prince—⸗ 
°,, mit Gars nab Wunders Yriedbof, Die } 
ternden SDinterbliebenen: ö 
Frederida Saubert, geb. 
Gattin, 
Walter 9. und 


—— [00 


Todedanzeıge, 


L Nefannten bie traurige Na 
richt, dab meine geliebte Gattin und umfcrc liche 


Mutter 
2 Wilpelm, geb. Hahn, 

im Alter vo 3 Jahren ſanft im Hexrn 
ſchla iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt ar 
itlwoch, den J Februar, um 1 Uhr Nachm 

Traverhauſe, 2221 Lawrence Mve., 
lutomobilen nach dem Eden⸗Friedhof. Um 

Teilnahme bitten die trauernden Hinterblieben 

Auguſt Buhelm. Sa tte. 
Nobert Wilhelm, Zobn. 


Freunden 
‚richt 


Nach⸗ 


Michaels, 


Edward, 


Söhne, 


md 
und 


48 


Todesanzeige. 
enter und Belannten die traurige Mac: 
vaB uniere liebe Mutter 

Wilhelmine Ausmaun 

von 53 Jahren ſelig im Herrn cent 

Die Beerdigung findet ſtatt am 

den 9. Februar, 12 Uhr 30 Mitlags, 

terhaufe, 1326 Melrofe nad) der 

Stiche, Ede 

da mit Autfhen nad dem Wioniroie: 

Um stille —— bitten 
fraiter nden Sinterbliel benei 

Minnie * Joſeph, 


Todesanzeige. 


Harugari Sängerbund. 


Den Mitlgliedern zur Nachricht, 
Ehrenmitglied und Gründer 


os, Eteinhanier 


Sir. 


Kinder, 


dab 


Die Gänger berfammeln ji am 


10, Februar, punti 2 
im Traucrbaufe 3129 NR. 
dem Verjiorbenen 


faq, den 

cat mittags 
| Avenue, um 
| zu eriveifef. 


Li Upe | 
: Spauldina 
die lejte Ehre | 


Wm. Maurer, PBräfident, 
Alfred Ladewig, Selretär. 


' Wurz’n Sepps 
=: Famienpia, Garküche 


715 NORTH AVENUE. 
Seden Abend und Eonntag Nahmittag: 
KONZÄSRT 
Mufit — Gejang — Komit — 
Nur Sonntag? von 3% Ahr an 10c Eintritt. | 
FE Cote Münchner Küche. U 
1Tjanmodofa* 


Mary Friedhof 


su Grace: | 


"\liam Glidman über den Haufen, mobei 


3 Sjähr. Jubiläums: Feier: 


| Eintritt incl. 


Belmont und @reenbiem | 


die ! 


Kaufmann & Ca. 


unier | 


} 


— — — — 
Abermals unter Ru! 


2.00 


.00 
‚90 
“| 
.00| 
‚50 
o| 


.00| 


pe 
wo 


stalamazov, Mich. 


oo) 


ee a ei 


.00 
2,00 
2.00 | 
{ .00| 
‚00 | 
‚00 | 
.00 | 
.00 | 
E 
90 
‚00 
3.00 


SR EEE 201.0 of 
u ee 


Am Schatten des Todes, 


Berges Heldenflük. 
\ Beranftaltet von den Angehörigen | Die tühne Tat des Leutnant Berge) 
\ beiden Kaiferreiche findet heute Abend |dampfer „Appam” troß aller Fährniife| 
| Beiten ber friegsnotleidenden Hotel: | wohnen, von Neuem bie arößte | 
| ter der Rente des Direktors Xofe Dan- | de Krieges, welche in ber Nun 
| „Auf der Sonnenjeite“ 
| welche den Beweis liefert, daß bei — 
| Botho, Freiherr von Sandorf....Maz Juergens | welcher ſich während bes Krieges De 
Heinrih 2suilom, Zöpfermeiiter...D, Lowenfeld 
Auch bei den Ehicagoern deutfchen | 
; Heinig, Kunftihändler , .Fris Siernau 
Morgen und am Donnerstag Abend | Würdigung gefunden, uud der Vor⸗ 
holt, und für Mittwoch Abend hat die | ficdrlich gar vielen Entbehrungen auß- | 
ı gangenen Mittwoch) erfolgten Erjt- |Tommen, ift doch der „Abenbpoft“ | 
' werden Ionnten. Freitag Abend bringt | Die „Ubendpoft” iit | 
| Der nächfte Operettenabend ift für |den, der deutfches Blut in den Adern | 
fehl. li) an biefer Stelle darüber quittirt 
fen Gemwäjfern weilen merben, jo 
Die Hoffnungen der Bevölkerung \follte dies alfo möglichft bald tun. 
| zunichte, als während der Nacht unges | HMuedel zıc.. 
fchneidenden Norbiweftwind noch em= | mt. Thomas, 
ium 7 Uhr heute Morgen hatte daS | Fris Winneguih 
u . A. Bogel 
meter im MWetterfiost an Weſt Adams |? 
Null * ‚nachdem er geitern Nacjmit= | Fred Trompeter, GienEigin, 
August Roih 
i» | Üblichen Erjcheinungen begleitet. Die ar 
Guitad Niemeier, Marfhall, Wis. 
'felbft das behufs Erlangung eines y 
‚Geo. 
|die Dbdachfuchenden verloren. Das | Solephine Banz 
die Unterftügung Durch Be aa 515 
biele Gefuhe um Teuerung ein. Der | 
nimum bon etwa Null Grad heute | brennendem Haufe gerettet. 
3134 | 
ſicht. Familie 


Reues Deutſches Theater. 
Heute Abend große Galavorſtellung zum „Abendpoſt“ nimmt Beiträge zu 
| der Ehicagoer Hotelinduftrie und un- | und feiner waderen Mannichaft, wels | 
im Deutfchen Theater im Bufh Tem- | Tier über den Dean nad; Norfolt, | 
| angeftellten Deutichlands und Defter- | fterung für bie beutfche Slotte hervor- 
| des Schwantes | fortleben werben, ebenfo tie die ber 
| HE { und Kadelburg auserjehen — 
* deutſchen Seeleuten jener Heldengeiſt 
—— — Deribe wiederholt in ſchönſter Weiſe offen- 
| Karoline, feine Frau. .... — Bolliner- Zietgen 
Sean, Diener dei Wulfoi.. ra Blutes Hat diefe großartige 2 Leiftung| 
wird Stein und Söhngend großes |jclag, für bie iwmaderen Selden, welche 
| Direktion eine Wiedergabe von Xbjens | | gefegt waren, eine Sammlung zu ver= 
'auffüyrung eine Menge Beitellungen | bereits eine ftattliche Reihe von Beiträ- 
| dann eine nochmalige Wiederholung | weitere Gaben für diefe Helden, deren 
| Donnerstag, den 17. Februar, zum |bat, mit Siolz und Freude erfüllen | 
werden. Da e5 ungemwiß ift, wie lange 
| 
* ſchneidende Nordweſtwind macht die muß die Sammlung bald abgeſchloſſen 
| 
und namentlich der Notleidenden Chi-| E3 find feit der lebten O Quittung 
wöhnlich ſtarke Kälte eintrat, die ſich Rn. Steuder . 
| pfindlicher bemerkbar machte. Bereits | LU Drau 
| Quedfilber den Nullpunkt erreicht, und | Ar. Hency Kuehne 
John W. Weckmann 
ag auf 22 Grad geſtanden. Die Kälte F. Sthulle 
John M. Aoppmeier 
ſtädtiſche Herberge war geſtern Nacht 
Herr Neil 
| Bette und Frühftüds erforderliche Frei 
| Büro des Countyagenten war heute Aug. Holz, Moungstomn, D.. 
und Lebensmittel zu erlangen ſuchten. 
Weiterausfage zufolge wird es heute u 
—* aber für morgen ſtellt der Wet⸗ Im zweiſtöckigen Hauſe Nr. 3 
Mit erfrorenen Füßen wurde heute wird, brach geſtern Feuer aus. 


Beiten kriegs tleidender Hotelangeſteilter Sammlung für Manuſchaft an. 
ter dem Protektorat der Konſuln ber | 
| pel eine große . Galavorftellung zum | Da, brachte, hat überall, wo Deutfche | 
| reich-Ungarns ftatt. Für diefe ift un- \ gerufen. E& war eine jener Großtaten 
ner eine Wiedergabe 
von Blumen- |» „Emden“, der „KRarlöcube” ujw., und 
| den, mit folgender Rollenbefegung: 
Baron Aicdard bon »rid....Dir. Uirih Haupt 
barte, nad ivie vor lebendig ilt. | 
I släte, feine Tochter............ a = Wagner | 
| Stang, Diener bei Sandorf t nd Seeleute überall die verdiente | 
ı Soldatenfhaufpiel nochmals wieder: | auf ihrer langen gefahrvollen Reile | 
| „Brand“ feftgefegt, da bei der am ver= | anftolten, findet vielfeitiges Entgegen: | 
| für Einlaßkarten nicht ausgeführt | gen zugegangen. | 
gern bereit, | 
des Schwantes „Auf der Sonnenfeite”. einzig in ihrer Art daftehenbe Tat Je: 
'Benefiz von Emilie Schönfeld ange | muß, entgegenzunehmen. Es wird täg- 
die deutfchen Blaujaden in amerikani— 
Külte doppelt empfindlich. werden. Wer dazu beitragen will, 
caaos auf mildere Witterung u ee: 
bejonder8 durch den fie begleitenden |. “lataıı 
| Fred Lliebiſch 
40 Minuten ſpäter wies der Thermo-⸗ Anton F. Gebl 
und Dearborn Straße 3 Grad unter Ludwig Hagen 
Rudolph Set: 
|mar bon dem bei ftarkeın Wintertetter | noolpb S 
Karl Dueſe 
bis zur vollen Faſſungskraft gefüllt, 
IM. 3 
| Holzyaden Hatte feinen Schreden für | Minna 9. Nochte 
von zahllofen Notleidenden umbrängt, | 
Auch bei der Conſumers Co. liefen 
anhaltend kalt bleiben, mit einem Mi- | Dienittmädhen in Tester Minute aus 
termann fteigende Luftmärme in Aus- | 
por dem Haufe Nr. 5410 ©. Laflin barn ſahen dichten Rauch aus 


Henry A. Sullen bewohnt 


Nr. 5425 Laflin 
dem "Rürgeriteig 
den. 
* 
| 


Sir., bewußtlos auf | | die Feuerwehr. Die Löihmannicaft, | 
liegend aufgefum- | die die Türen einfchlagen mußte, um 
Sie wurde nad) dem Countnho- | in das Haus zu gelangen, 
gebracht. Dienfimädchen der Familie, 
— a — Eridfon, von Rau betäubt, bewußt: 
Gemeingefährlid. !os in ihrem Zimmer liegen. 
— wurde zu Nachbarn gebracht, 
|Auieber 
werben tonnte. Sullen und jeine Fa= 


| Sad Schul, ein Kraftiwagenführer | 
Ps Nemberry Kraftwagenverleihge- 
he m Abend an der Mobifen | Hr — ſich zut Zeit desFeuers 
| — — nicht zu Haufe. 

und Paulina Str. den Händler Wil: | Im Zigarrenladen von J. Kraus 


— —* &Eo v., Kr. 309 W. Madiſon Straße, 
der Mann ſchmerzhafte Quetſchungen zrach geſtern Abend, wahrſcheinlich in— 


dabontrug. Schulg wurde nicht ver⸗ folge pon Kreuzung elettriſcher Drahie, 
haftet, ba der DVerunglüdte fich wei⸗ Ferer aus, das erſt entdeckt wurde, als | 
|derie, Anklage gegen ihn zu erheben. \der ganze Laden ſchon 
| 3mei Stunden darauf über fuhr Schuts Grannte. 
an der 12.Str. und Blue Island Avbe. | zur 
den Buchdruder Charles Sofiker. Der !? 
| Verunglüdte wurde nad dem County: | 
— gebracht, wo die Aerzte feit= | 
ftellten, daß ihm das Rüdarat ze) Ameritanifhe Zeitungskü 
chen ilt. Diesmal murde Schulk i sölügen, 
der Wache an der Wade an je War: ! Tas Providenee Nonrnel wurde vom 
wel Str. _eingelocht deutihen Botihafter und Herrn Wın. 
| Bayard Halc arober NUmvahrheiten be: 


— 
genhbericht der 


Stelle und löſchte den 
nachdem er einen Schaden 
$1500 angerichtet hatte. 


— +. —— 


Brand, 
bon etma | 


| 
Den Shwehtern vom u | 


Margarelia Dawen -Anterfii iß. = Verein | 
| zur Benaditung! |  Wafhington, 6, Febr. Deutſchlanda 


4 Todesfall und Beerdigung wir d diel gehaſſigner Zeitungsfeind, das „Pro: 
Ana aut Bonner un 10 Fan a | Didence Fournal“, griff kürzlich Herrn | 
em 2 Uhr verlegt. William Bayard Hale, welger yür die, | 
Margareiha a Peterien, ‚ Selretärin. .| unter dem Namen American Em: | 
barao Conference“ bekannte 2 
' LOCAL Nr. g, 5 J. p. k ‚Tellyhaft wirkte, an und be —— 
„(rüber —2 Wirtsverein.) ihn, daß er in diefer feiner Eigenſchaſt 
* deutſchen Botſchafter Grafen 
enjtorff Bezahlung erhielt. Ob: | 
(gti, ber Botichafter jelbft dieje un- 
| verihämte Beichuldigung miderlegte, 
Berion. | fuhr das „Propidence Journal“ mit | 
feinen Angriffen fort, und jet hat | 
Herr Hale jelbit die Angelegenheit in) 
| fattvoller MWeije in die Hand genom: | 
men. Er hat Folgendes erklärt: Ich 
| Jade niemals mit dem Grafen Bern: | | 
| ftorff in Verbindung geitanden, * 
Geld von ihm erhalten. Das „Provi⸗ 
— — drence Journal“ ſchreibt, dieſe neue 
Verſchwörung, die „American Em— 
bargo Conference“, ſei unter meiner 
Leitung kürzlich organifirt morben; 
re ift aber, daß diere Gefellichaft | 
feit legtem Sommer bejteht. Ich hörte | 
bon ihr infolge einer Einladung, nad | 
Ehicago zu fommen und zu Guniten 
Geldjendungen ı eine Embargos auf Waffen und u. 
812. 85 für 100 Kronen | nition zu jprechen. E3 war mir nicht 


S1%.25 für 100 Mark möglich, nad; Chicago zu reifen; da ich | 


Der aber zu denen gehöre, die e& nicht als | 

22 Maag richtis erachten, daß das amerifanifche | 
Staats:-Anleih EN |Dolt an dem Maffenmord in uropa, | 
8177.00 —4%ige Deutliche, | wenn auch nur inbireft, teilnimmt, | 
'8192.50—5%ige Deutihe, | | ftimmte ich, vem Ziel der Gefellfchaft 
8127.50 51Yige Oefterr., | bei, die, wie idh glaube, auch jehr Gu- | 


tes tut, aber ich ftehe zu ihr in feinen | 
$130.00—.Gige Ungar. näheren Beziegungen. &s ift deshalb 


auh unmwahr, dab ich vom Grafen 
Ausländiſche W ihen, Ob⸗ 5’ Er 
| — — are — ap Bernitorff ein monatliches Gehalt be- 
Koupons getauft. ziehe. 


Abendpoſt“ 


| 
| 


Bantett und Bau. 


Diendtan, den 8, Februn 1916, 
Wider Part Halte. 
Banleit $1.50 

Anfang 8 uhr Abend& 


Edel | 


am in 


die 


‚Edelweiss Pavilion. 


835 W. North Avenue, nabe Halfted Straße. 
—— Heute 
Die Franz Gerliche Tyroler Truppe 
und Ball. — Mittvod, den 9. Febr.: 
—— Shaltjiahrfeit nnd Ball —— 
„Heiratöbnrcan und Schiedsgericht. 
Kommt nnd amkiirt ua! | 


28 Süd 5. Avenue | 


Tel.: Main 114. 


— 


| 


he den gefaperten britifchen Linien |f 


.00| 


" 


00 


001 ke 


Iverſon Ave. in Berwyn, das von der | 5 


Nach: 
den J 
Str. „die T5jährige Katharine Bauer, denftern dringen und benachrichtigten | J 


fand das 8 
Unna | 


Sie # 
wo ſie 


ins Bewußtſein zurüidgerufen | r 


ichterloß | J 
Die Feuerwehr war ſogleich R 


Ka diefen oroßen Exriparniflen erhaltet Ihr 


Doppelte U Stamps 
Dienitag den ganzen 


Große Mobel-Nenigkeiten! 


Diejer 


Dieier $15 Fumed 
Dat Bibliothek - Tifch, | 
mit Bücherregalen und | 
Schubladen, | 


— — — — 


KR 


ID u 
} NT al 
IT 


J 
“ 


Y 


Grohe doppeltürige Wol- 
den Daf Bücerjchränfe, | 
$14.95 | 

‚Kur 18 davon, Kommt | 
| 


frühzeitig. 


mad, 


Extra Oualität Union Graih Handind)- 
mit echtfarbiger tür 
filcdy-roter Borde, wert 121%c, Yard zu.. 


itoff, 17 Zoll breit, 


SEEN 


Worgen verkaufen wir 
7.0 Krühjahe-Nleider- 
röde zu 


54.95 


Reguläre 87.50 
Qualitãt. 
Wir haben in die— 
ſen Garments eine 
Auslage vorbereitet, 
melde alle vor: 
berigen Ailort- 
ments in Merten 
wie nuh in Der 
Berimicheitheit der 
Mufter und Stoffe 
übertrifft. e 
felben iind aemia 
in Gabardines 
Broadeloths, Do» 
line, Korburone, 
Plaide und Chefs; 
Eure Auswahl in 
unſerem uugewöhn— 
lichen Berkauf am 
Dienſtag zum ſpe 
ziellen Vreis von 

nur 84.95. 


ent 


Fourth Floor 


SL em x 
» 
Fleiſch 
California Schinken. Morris & 
Co.'s Faultleß Brand, 7 bis 9 Pfd. im 
Durcichnitt, Bid. ILte. | 
Frühftüds-Sped. Medal Brand, 
anserwänlte Streifen, 4 bis 5 Bfd. im | 
Durciehnitt; das Bid. für 20k. 
Chortening. „Cotojuet oder „Snow= 
drift“, 10 Pfd.Eimer Großgewicht 
für 81.20, 
Salz Burf. Fancn „Bad“ Streifen. 
’—34 Bid. durdpichnittl., Bid. 1OSc 
Pot Moaſt oder Schulter Steaks 
von Native Beef, Pfd. 1214e. 
Corned Beef. Rib oder 
Bd. für 10%. 
Jumbo Haddies. 
Pfd. 114e. 


Navel, 


Friſch geräuchert, 
Siebenter Floor. 


Groeeries 


81.29 fir 25-®Pfd. 
Zuder mit Grocery-Beitelluna 
ober darüber. Zuder, Mebl, 
friihe Früchte und Gemiüie find 
einbeariffen, 

35c für 10 Stüd American Family 
Seife, mit Grocerm-Beltelluna von $1.00 
oder darüber. Zuder, wWichl, - Seife, 
friſche Fruchte und Gemüfe find nicht 
mit einbenrifien, 

32.79 für Kifte mit 66 Stüd Armour’d 
Ligbtboufe Seife, 

19c für 5 
oder vorm 

QDuart-Büchie 
für 89e. 

81.69 für 49 Bid. Sad Gold 
oder Willebum’s Mehl, 

Fancy Bogota Kaffee, 
3 Pfund für 31.00. 

Lipton's VPellow Label 
Büchſe für Be. 

Fanch Golden Santos Kafiee, Bid. 30c 
oder A Bid, für. 81.00. 


9. 5. IYapan oder Geulon 

Vid. Buchſe 756. 
Country CElub Kaffer, Pid. 356 oder 
3:Bfd. Blichle für De. 

Rumford Badpulver, Büchfe für 21e. 

81.62 für 49-Bfd. Sat Adeal oder 
New Genturn Mehl. 

Country Gentleman Corn, Büßie 14c 
oder 6 Büclen für 75e, 

California Pfirfihe tm fhwerem Zvrup, 
Büchfe 230 oder > Büdien flir 81.00. 

“1.75 für 49-Pfd. Sad Kerefota 
Mehl. 

Qiuafer Rolled Date, 3 Badete für 25c. 

Weib Bros.’ Einmade- und Maple: 
Sprup; 4 _ Gallone-#anne für 69ec. 

5 Bfd.:Sad „deal Breaffait Food, 
für ®2Be, 

Dceana fühe wrinkled sn. un 
18e oder 7 Büchfen für 81 

Fanch Maine Corn, Biüdie N oder 
4 Büdfen für 50c. 

Fancn Indiana Tomaten, Büchfe 18c 
oder 4 Büdhfen Göe. Sebenter #loor 


End fein aranulirten 
bon 82 
Seife. 

nicht 


Stück Fels Naptha Seife 
Seife. 
Bompeian Dlive Del, 


Medal 


Bid. 40c oder 


Kaifee, 3:Pfd. 


Thee, eine 


13 


$1.15 — Gombination — $1.15 


1 Flaihe Monoaram Rye oder Bourbon, 
1 Flaſche California Bort und 1 slafche 
California Sherry, 3 Plaihe für 81.15, 
O. #8. €&., Clover Hill, Rydell Club, 
Nelion Eo., Dtd Tanlor oder Yim Gore, 
gefüllt in Bond, Flaſche für Böc. 
Monogramm Mye oder Bourbon 
Eaftern Club Rue, Gall. 2.65, 3 Gall, 1.45, 
Yemp Lager, beil oder bunfel, Miller’s, 
Babit ober Blais' Erport Bier, 2 Did. 1.85. 
506 Rabatt für leere Zlaſchen. 
Stebenter Floor 


oder 


sebruar Möbelverfauf brinat uns Kunden aus allen Teilen 
gehört, dat fie gute, erjiklafiige, dauerhaft gemadjte Möbel zu ungefähr dem 
en, and wir willen daft fie das zu würdigen veritehen. 


tern, $1.25. 


| eifen, 3 Eifen, Griff und Unter- 


von Chicago. Die 
Wholeſalepreis 


Leſet dieſe großen Offerten für 


Leute haben 
erlangen kön⸗ 
Dienstag. 

847. 00 Meſſingbett — $35.00 


Beit, 


Spring, 
Natrası, 
42 Zoll, 
39.95 

— zu 835. 00. 


1eztell 
zii 


zrößen, glänzend 


Neauläare 82.00 Re— 
gale für Zeitſchriften, 
aus fumed Eichen ge— 


Ein außergewöhnlicher Verkauf 
hochfeiner Schlafzimmer-Suites, 
Werte bi 


andere in Eichen 
brauchen, wird 


von Muſterſtücken 
t Stüde, $150.00 
Dies ilt eine Mode in ſolidem Mahagoni, 


Ivory. Könnt Ihr 4 St <tüde nicht ges 
echiter Floor. 
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Wilton Delvel Augs, 
Dienflag zu 918.75 


Eine feine jchwere Qualität, welde im 
Tragen unverwititlih tit. In einem 
foltden Stüd geivebt, rea. $24 Werte, 
Y9x12 Fuß. $18.75. 

Noyal Wilton Rugs, 9x12 Fuß, 
attraktive orientaliſche Muſter und 
Farben, reg. 542.50 Werte, 834.75. 

Brufiels Rugs, 7x9 Fuß, beite 19 

; Drabt-Qnalität, „Body“ Bruffels 
Muiter und Karben, ipeziell 810,75. 

' , ®ilton Velvet Rugs, 27x54 Boll, 
die Sorte, welche itets zur 82.25 ver⸗ 
fauft wird, ſpeziell zu 81.65.x 

| Linoleum, 4 Mds. weit, beite Kork- 

| Qualität, dedt die Duirchichnittliche 

Fußbodengröße ohne geſtückelt zu wer— 
den. Reguläre 706 Qualität, die 
— t6c. Fünfter Br 


mit 3 Bret- 


die 


Ganzleinener Cream 
Machart, 62 Zoll 


SA Ihönen Entwürfen, 


jiweiter Floor. 


— - 

Damaſt, Jriſh 
lang, ſchwerer, in 
wert Sde Yard, zu 


Drogen u. Toilette: 
Artikel 


Wir behalten und das Met vor, 
Qualitäten zu beichränfen, 


die 


Rezepte werden bon regiftrirten Phar: 
maciften zur Hälfte der üblichen 
Koiten angefertigt. 


Balmolive Stüt 6ic, da 
Dutzend 7öc. r — 
Lambert's Liſterine, 531.00 Größe 596. 
Veruna, $1.00 Größe 67c. 
. Mırfterole, 50c Größe 34c, 25 Größe 
für 17c. 
Daggett & Ramsdell's 
500 Größe für 3460. 
Bompeian Maſſage Cream, 75 
für 4iec. 
Yava Heiss Gefichispuder 
Woodbury’s Gefihts-Seife, 
16c. 
Lwon's Zahn Pulver, 
zal Hevatica., 500 
Babcock's —S is 
2 Buen für 25c. 
2 Qut. Goodyear Heißmwaifer- Flafche aus 
rotem Guntmi, $1.00 Wert für 69c. 
50c Summi- Handihuhe, Größen, 
für 256. 
5 Mbe, autifeptiiche Gaze, 3 
"uiol, 81.00 Größe für 
Kantbror SHaar-Shampoo, 
für 33e. 
Knorwlton’d Damberine, 
für 63e. 
Caldwell's Syrup 
Größe für 6G3e. 
„‚ugram’s Miltweed Cream, 500 Größe 
für 29e. Main Floor 
> 
| EEE 


Gingham-Kleider 
für Kinder 


in fanch und einfachen Karben, in 
Größen für 2= bis 6-jährige, ge- 


macht mit Gürieln oder $1 


hoher Waift — 

Zange Goats für Babies, Grüßen für 
6 Monate, 1 und 2 Rabre alte, Bedford 
Cord Belak, €: ıpe mit Ilnter- 

1.19 


futter, wert 1.50, au..... 
‚ Seidene mb geitridie DBabh-Bonnets, 
"ets, Deießt nit Band, Werte 
1.00, au 


Dritter 


Seife, 


Cold Cream, 
e Größe 


29. 

250 Größe 
250 Größe 166. 

Größe 31e. 
Zalcum=Buder, 


Männer! 


alle 


5c Wert 19 
89. 


50c Gr OBe 


31.00 Größe 


oder Beniin, 81 


Diejer Berkauf erittlajiiger blauer 
und fhwarzer Anzüge ziebt gewiß eine 
Menge — an. Zwei Standard- 
Fabrifate zu unaefährem Koftendreis. 
Diefelben werden aber jchnell abaejett! 


Anzüge 17.50 
Anzüge 520,00 
Anzüge —* 50 
Anzüge 25.00 


Jetzt 


14.0 


Größen paliend für alle Männer, 
Blaue Seraes in feinen oder breiten 
Tiwills, wie auch prächtige ſchwarze oder 
blaue rauhe Noritede. 


wert 
wert 
wert 
wert 


Iloor. 


— 


Kurzwaaren 


Wir behalten Recht vor, 
die beſchränken. 


uns das 
Quantitäten zu 


Bierteilige verſtellbhaͤre Kleider Formen, 
verftellbar am Hale, Büfte, Taille und 
— * Dieſer 35.00 Wert ſpeziell 
zu 82.79. Zweiter Floor — * 2 
Belz-Meberzieher fir Männer, 825 
und S30 Werte, am Dienftag zu 


nur 819.75. Zweiter Floor 


3. %. Elar!’8 Maihinen-Garn, 
Spulen, 1 Dugend Spulen 

Näbieide, 100-Nd. Spule 
farbia, zu +4c, 

„Bafting” Baumwolle, 
für 23c. 

3:in:l Del, 1-Unzen Plalhe für 
_ Spinola Outfit, Shubbürfte und 
für 1öe. 

Baummoll, „Roll Tape”, 24 Yd. Bolt Ge. 

Shinola Ecub-Pafta, 10 Größe 6c. 

Garpet Warn, 3 Pid.-Spule für 17. 

Bine Lamn Tape, 12 Md.-Bolt für 4c. 
‚ Barbour’s 2einen-Garn, 200-Dardipuse 
für Se. 
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200-9». 
für 20. 
ſchwarz oder 
5300⸗ d. Spule 

Alle Wandtapeten werden mit 
ohne Bordäre verkauft. 


Oatmeal⸗Tapeten 


30:3Öll. einiahe Datmeal, 
Farben —ıntt oder obi ne e Bordüre 

Hierzu naffende 12:c Bordüre, 

We waſchbare gefirnißte 
Rolle für tie, 

Sc Wand⸗Tapete für Atties, 
die Rolle für 2e. 

Zapezjierer werden 
ſtellt. 


vder 
Te. 
Dauber 


in allen 
‚ Rolle Be. 
‚Dard 7e. 
„ziles“, bie 


Seide für Erocdeting, Küchen etc., 


€ anfiif“ 
farbia, 


Spulen 


für Erodetina, 
Spule 3ic. 


Leſet 


75e Dir. 


mern 
Mein 


oder 


sur Berfüaun 
Floor 


sünfter 


at 
aloor 


Dienftags Hanswanren- Gelegenheiten! 


Bott?’ Bügel: | 15c bängendes Gastict, 
! vollftändia mit balbmatter 


Slode für 2560. 


55c Combination 
Glas⸗ und Seifehalter, 
aus Meſſing, vernickelt,. 48c fchs Zur Stuienleiter, 
65c Gardinen: Streder —- fir 39e. gemacht aus Fichte, 366. 
Center Brace, vernidelte Stet: | 
nadeln aus Melfine, 43. 33c 21:30, Hand— 

Sse 3 uf a mmenlegbere | | tudh- Stangen, gemacht in‘ 
Biättbretter, intt Untergeitelt, \ Meifing, vernidelt, ?23.c: 


gut gemadt und finiibed, 5Be. | 

' 83.50 Stawardb Dil; 
Co. Verfection Heiz⸗ 
Defen, mit verbeſſertem 
Oel⸗Fount, mit Vatent⸗ 
brenner und verbeſſerter 
Wicking Vorrichtung ver— 
ſehen, mit Oel Indicator, 
mit lackirten Beſchlägen, 
für nur 82.95. 


. —* mean: —* 
Vierfach genäht, gute 
Qualität Com, | 


geitell; das Set für 49«. 


de Brottäften, ladirt und 
verziert, Mitielgröke 39«, 


352.50 Briscilia Gieltric 
Bügelcifen, 65 Bid, Größe, 
vernideit, voll garantirt, 1.95. 


31,75 4 Tube Ga5 Wa» 
diator, „full jeweled Sr 
Tuben, Untergeitell u. ber⸗ 
teil Aluminium Dre ‚18, 

’ fement 





i 


2 will, vorgezogen. 758 Willow Str, 


e 
. 
= 


»” 


⸗ 


“rung an Brot. 


“2 


” 
v 


+ Gebraudsgegenitände 


.. 


» 


R 
> 


srl 


— 
- 
e 
* 
- 
> 


& 
- 
” 


u - 


» 


= ; Brot. 3911 Irving Baıl 2 


Darren EEE BAR. 


FERTETEIEE 


nänunns-Wowwerfer 


wildes Theaterim {5 Zeınple, 
ber Sonnenieitc.” 0 
ta. — WBurleste, ı 
pyera Deufc— oyna Annerica.” 
— „Ban ber De Ten”, 
„Experience.“ 
Hinais.. — „ehin-Cin‘ 
„His Maictti Bunter Bean.” 
Mating Good, 
ten. — Konzert jeden Mbend | | 
Rachımittag. 


(Anzetgen unter een ktateht 1 Gent das Wort.) 


Laden und Fabriten. 


Berlangt: Operator3 mit Erfahren 
menfleidern. 118 Güd Fifth Abe. O 


m an Da 
Brien. 
modimi 


Verlangt: Gutes Mädden in Büderei, 
olches mit Erfahrung. 3605 N. Robeh Str. 


nur 


a “ Berlangt: Erfabrener 


b Finifber für Smweaters 
Unique Woolen 


Mills, 419 ©. Biith 


W end Goats. 
u 
Bot, 


an Avenue. 


North Abe —Jeden W 
Nachmittags It trumental» und“ 


ag 
v, ‘ 715 
tag 
olallonzert. 


Verlangt: Mädchen am Wrappinga Dest; muB 
ı iiber 16 
tige3 flinfes Mädchen. Bringt Alterd-Zertifilat. | 
Micboldtß3 
Milwaulee Ave. bei Paulina Str, 
| Verlangt 
| Coats. 


Avenue, 


Kleine Anzeigen. | 


Berlangt: Männer urdb »-Snaben. 
= (Augeigen unter biefer Nubrit 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Zunge für Büderei, eindr der lernen 


North 
ſomodi 


uh, Nathan & Fiſcher, 1811 


Ir 
, 


nice — — 
Verlangt: 50 Mädchen zum Nähen von Schür— 
zen und Hauskleidern, das ganze Jahr Beſchäf— 
tigung bei auter Löhnung: auch werden Mädchen 

im Nüben unterrichtet. 243 MW. Adams Eit, 
jonmo 


Berlangt: Mann im Stall zu arbeiten, der mit 
Pferden umgeben fann. 2045 Clyfouen Mode, 


Vaderei an Cafes 
FivDd, 

stoniengefhäß zit | 
ben fann, 4343 


& (0 


food 


und | Verlangi: Erfahrene Mädchen für 
Nähen an Vower Maſchinen. Albert Pick 
1200 W. 35. Str., Linen Dept. 
Verlangt: Mädchen sum Nüben in Unboliter v⸗ 
Shop. 831 N. Wood Etr. fomo | 
Berlangt: Erfahrene Operator an Stiderei- 
Maſchinen; ebenfalls Lehrmädchen. Schulgaſſer 
I& Mronfon, 334 Clinton tr, Sfblmk 
Verla Frauen, um Schürzen zu Haufe zu 
nähen. "Sa Rafbburn Ave, fafomo | 


Berlangt: Qunac 


in 


Berlangt: Ein Manr 
arbeiten, der mit erden un 
Bentworth Une, Matt Raglo. 


Berlangt: Guter, fräftiger Iumge für Wwere 
Arbeit im Maihinenfbon. bat Gclegenbfit das 
Geihäft zu erlern Alter: 18 oder rüber. 
15c die Stunde * Anfang. Stetige Arbeit. 
Ar. 3 628 Abendvoſt. 

— 

Berlangt: Erfahrener Maihiniit, Angake des 
Mters und Erfahru —F ebenalls Emyfelengen 
beireff3 Grüdleilt und Arbeitswilligleit, ſowie 
ingabe bes Lohnes, Stetige Arbeit, Adr.: 9 436 
Abendvoſt. 

Verlangt: Junge 
Baeners Päderei, 

Perlangt: Superläffiger 
der Stadi belannt iſt. Schumann, 
Abenue. 


z 
7 


Verlangt: Erfahrene Mädchen für Ornamente | 
und Quaſten. Oriental Braiding & Zrimming 
308 Market Ctr. fafomo | 


South 
Bonnaz Embroiderh 
Marfiren don Leinen; ftetige Arbeit, | 
|böcte > sablung, Driental Braiding & Trim- 
i 1 ing € 3 Mart et tr. fafoıno | 
Yampd e, 33 } 5 - z = — —— 
305 Heimarbeit für Fraucr n 1 und FJamilen, beitebend | 
im Bemalen bon Bleif fold aten und Blaauetten. 
Stüdarbeit. Material wird geliefert, Zimmer 
its 76, 154 Weſt Rar id dolpb dieb1wE | 


Mafhinen Ope 


aut Cales. 


E Srfabr una 


AD, 


mit 
1620 


Ctr 
wii, 


Verlangt: Nücht ern tetiger 
;; — 


zufragen m it Ep oteblun ei der let dreii * — 
Ken si rbei te * Morgan Str. Verla ingt: Er fabre ne Union Special: Maſchinen— | 
nn - bherators an — Stall & Dean Mia., 8! 55 | 

Berlanat: Butcher, der E Slfton Ave, nabe Milmaufce. 2fb1toX | 


1810 Aujtin Ave. 


Engineer. 
legten en gr 


Schinlen maden Tann. 


— — — — — — — 


Verlangt: Mädchen, über 16, für Schubfabrit. | 
Malott Shoe Co,, 1915 Girard Eir famodi ! 


Berlangt: Waift Operators, mit Er=-| 
fahrung an Seide und Baumwolle: ven: 
| tilirte tageshelle Werkitatt: ſtetige Arbeit 
und quter Lohn. 16 Market Str. 5.8 
Floor. 1fbiw* 


Porter mit —— 
Dampfbeizun 
2431 W. 


Berlangt: Guter Deutfoer 
lungen, mu& etwas voı 
‚ben. Vorwäris Zurnhalle 

Verlangt Mm ann Fi 
Bimmer und Board 
dilfe im Roomingbaus. 

Berlangt: Erfabr: me Edg 
Kub, Natban & Fiicher, 


au Sarbeit, betommt 


e 
=. 


Naidi 


Ave 


aſter c n 
North 


— — — | 


. | [ i | 
modi * vbausarbeit. ne | 
derlangt! Mädchen für Hausarbeit, Nadzu 
zir, 

dcen für 


01 


erlangt: 
lcö. 4337 


Erfabrung | n 233 


siub 
iu) 
9 u 


Guter 
7 — — — 
X. * 
Verla Hausarbeit, mit 
obne ce. Winthrop Ave., 
Telephon: Sunnbfide 9 52. 


oder | 
Flat. | 


Weſter 
Su 

iu 

’4 W 


Starfer Nunge ; 
Cramer PMäderei, 


Berlangt: 


3434 N Sal» 


Rerlangt: Frau für Hot elarbeit, muB ut: 
englifch fpreder. 1015 Madifon Str, 
J ——— — — er 

Verlangt: Erfabrene Waſchfrau 4832 Cham: | 
pla in Avenue. 


* 


De tlangt: „31 


itedb Straße. 

auberläffiger Nachtfel vermann 
Madiſon Strab e. 

für die Kunſtwerke und 
der Deutſchen Arbeiter 
Fürforge; bober Verdienſt. 154 Weſt Randolph 
Straße, Raum 16. 7761w2 


Berlangt: Ein 
3040 


beim Floriſt. — 


Berlangt: Ver fäufer 


1 Mädchen zur Mithilfe bei | 
| Haus arbei t. 1227 Jarbi3 Me, Zel.: Nogers 
1 Part 4 240, I» 
im mi — 
Verlangt: M dc en für Hausarbeit und Tochert, | 
Ogden Ude, ınodi 
„se Hausarbeit vder 
1907 Chicago Ave, 
Frau 
Heim, 
Abe., 


inge 


Coat⸗Macher, 

Chriſtenſon. 
bis 
gen zu tm | 


Verlangt: 
Ctore, 5452 


Schneider, guter —,— | 
R, Chicago pe, 


— BETE 


Serlangt: Ein junger Maum don 18 
Sabren zur Hilfe am Flaichenbieriwer 
Stall, 3420 Cortland Sir. 


Mädchen 
belfen 


20 
Ne rlangt: 
Bäderladen 


au 


Ye Itere 
gutes 
Norıb 


Berlangt: 
leichte Ctelle, 
Wäſche. 513 
! Beder, | 
Verlangat: Mädchen für Küchenarbeit. 2149 
Halfted Straße. 


für 
fein 
zweites 


— 
Hausarbeit, F 
lochen. iinẽ 

Slat. Mrs, | 


Berlanst: Ealoouporter mittleren Alters, muB 
Vierd Befsrgen umd auf dev Nordiweitjeite mob» 
nen, $5, Zimmer und Board, 4157 Armitage 
Abemie. 

Verlangt: Erfahrener Bäder 
Rolls, 7511 Cottage Grobe Abe. 

Berlangt: Borter für Saloon, 35.00 und Koft. 
3 North Abe. 


an Brot und 


S 


©. 


erlangt: 
zemeine 


Erfahrenes Mädchen oder rau fü 
| Seusarbeit in Tleiner Famitie Em 
— — eblungen. muß engliih fpreden, 1635 Sherwin 
Berlangt: Bla: Amth⸗ —J «Helfer an Nuto» !: Anenıte, Tel.: Roaers Barf 450, modimt 
Bodied und Wagenarbe Percy Domarus &I - — — — — — 
Comp, 63 of: 31. mobdimt Serlangt: M idhen für Sausarbeit, $6.00 die | 
— — —— Voche, keine Wäſche, keine Gebühren. 38 Süd 
Verlangt: Berheirateter Dearborn Str., Zimmer 703. 
beit, 540 und Flat. 3421 - * — ee 
8 M :ädchen für Küihenarbeii, $6.00 die 
feine Sonntagarbeit. 39 N. Fifth Abe, 
Verlamgt: Gute Waſchfram Gordon, 1410 N. | 
| Sohne Mdemue, 3. Apt. 


4. 


rg 
ir Stallar 
Halfted Str. 


2erlangt: Janitorbelier, 
deim für ben rechten 
Sanitor, 2146 


lediger Mann, gutes | Ü 
Mann, Hans Richard, 
Lincoln Part Weſt 


12 


Berlangt: 
zoche; 


Verlangt: Wurſtmacher. 15 S. Halſted Str. 


modi 

Knabe über 16 Jahre, Inſide Ar—⸗ 
1828 Canalvport Ave. 

Berlangt: ——— 

berguitellen, 7 


Mitbilfe bei 
Brivatfamilie, 1338 R. 


ie; 


 — Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. | 
täbig bodfeine Wan | 527 Roscoe Str., 2. Apart. 

ſchlachten alles ſelbſt und — — 
beſorgen das Böfeln, mus alle irbeit im 
Surrfffüche beriteben, Gin finger verheiratcter 
Menn don diterreibiiner Abitammung borgeao: 
gen. Mille Untworten erben vertrauenboll | — — — 
bebanbelt. ®. I. Blenz, 321 Court Str. Pekin, Berlangt: 
ST, do ⸗ "mis | tan lochen. 


Verlangt: Junges Mädchen ur 
allgemeiner Hausarbeit, 
La alle Str. 


Serlangt: 
‚eit, 


er: 


Verlangt: Mäden für all (nemeine Sausarbeit, 
muß enaliih fpreshen, Houiton, 921 Iellington | 
Ave, Tel: sellingten 3085, | 


Mädsen für allgemeine Hausarbeit, | 
30 Abers pe. 1. Ap | 
| 


>. 


„Serlang at: N pferichmie d. 
zriefe zu Weißtzleder, 
ri zinnebago it Mil ulee, Wis 


ſaſonmo 


Eo., 


Verlangt Mm ädıhen für allgemeine 
feiner Samtlie. Anzufragen 
212 N. Kedzie Apenue. 


He 
im 1, 


| 
i 
W | in 
11 
Berlangi: Sunger deuticher Butcher, welder) © 
Shladten und Wuritinaden fann, für fletne | 
Vanditadt. Zu melden Wiontag — 3 und 4| 
Ubr, bei Wolf, Saver & Heller, Reoria und | 
sulton Eir., Chic aa, fafonto | 
— —ñ t —⸗— — — — Abam 9403 = 
erlangt: Geſchirrwaſcher für Nactarbeit, | —- - 
muß Flinf und reinlih fein, auch fon Orders | erlangt 
jochen: Zönnen, Guter Lohn für willigen Manıt, | ——— it 
sy die Woche zum Snfang. Degen, 3152 Weit | X 
Lale Str. fafonmo } - 


Na Dosen, 
allgemein 
‚rau mittl 


Rerlang t Deutihamerilaniiche 
durdaus chrlib und tücfe, für 
Hausarbeit, muß fohen verlieben tie 
ren Alters beborgugt. Der fhönite Plag für die | 
richtige Rerion, 2537 Smaliey Court. Phone: 


: Erfahrenes 
und fochert, 
Indiaria 


Mädchen für allgemeine | 
fein malen; auter 
mo 
die mit | 

87, Empieh 


ddr 


Hau 


tobt. ir | 


Ade. 

Rerlangt t: Erfahrene, einfache Köchin, 

zweit em Maãdchen w aſcht und RN 

Im gen, Sedgwiek 

angt: Mi ädben. aun Gef — afche und 

- } be unter mitzubelien, 87 die "Rode, 

piier erton 

Rerfer Radiato IR - 
f Qerlangt: * 

— Nachts * 

Avo. | Grand Blod. 

3fb1w | 


Mann 


Verlangt: Mar ober, Jung it Erfahrung | 
im Eßlelfen ven Edged Hand erlaeng u. Meifer» | 
waaren, Rob Electric 6 srindin tg Co,, Memphis 
Tenn. * bre 


Verlangt: Züchti ger ie 
und lohnender Stücdarbeit. 
Racine, Wis, 
— — 


Berlangi: Korbr nahen, 


vide, 


üben für allgemeine Hausarbeit, 


gehen 425 Sit 50, Str, nabe 


1635 Grand 


B — at: 
mu 8 
Familie 


Apt 


Nädchen für allgemeine Hausarbeit, | 
— haben im Kochen; drei in der 
guter Lohn 4243 Eheridan Roud, 2. | 
nabe Buena Ave. 
— igt: Frau 
nd reinmachen. 
* ne —— — Gutes, erfabren: 
ıthman bon jungem peite 9 t. Pr .oteitantii 
Place. nn Vormittags, 4822 


— E ſuchen: Männer und Knaben. | 
+ (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Scunt: 2 820 Weſt 
Place. 

Geſucht: 
Mann. 821 


für 


2862 


Nittwoch 
—* dwav. 


N zum mw aiche n 
Stellung als Ga Icpenter, 


or 
35. — 


Mä den 
bev oral igt, Tai 
eilis Y g 


E 


Stellung als We 
Weſt 35. 

afland 
(Se 


Geſucht: Erfabrcuer, 


ihäftsmann, 


gebildeter Deuticher 
miitleren Alters, feit langen Jah 
ren in ſeiner jetzigen verantwortlichen Stellung, 
wünſcht ſich zu verändern Bertrauenspoitent | 
vorgezogen. Offerten erbeten unter Mdr.: 3 629 | 
Abendpoit. | 

Geiuht: Guter Bartender, 
teljühriger Mann, ſucht 
Lincoln 7172. 

Geſucht; 
ſucht ſtetige 


n „udcen nur 
RI hodes Yibe., 2. 
6666, 
Terlangt: Kindermäd 
— — ' Mäddhen, Entpfehlungen. 
zuberläffiger mit | Ede Greenwood pe., 1, 
Stellung. Telepbon: ! 
7fbiwæe 


chen 
1051 
Ant. 
oden sder junge Frau 
— eit, mn Sal ıfe fchlafei, 3947 N 
Feuermann Avenue, Wäcderet. 
D— 
75b1wæ 7 


se 
Michi 


für Njährtges 
Hhde Barl : 


a 


Verlangt: Mä 
arbeit, außer: 


fir Haus 
Ense . Aibland 


Guter, 
Stellung. 


zuberläjliger 
Adr.: 9 461 


zweite Arbei 


rlangt: Mü dchen für 


gan Av 


Geſucht: Erſtklafſiger 

tenden, guter Waiter, 
Superior 1608 
Geſucht: Alleinſteh ender 

als Jamtorhel Ifer ober < —— 
1435 Elbbourn 2 


— —— — enue. 
"orter (3 lanıt Dar: 


ſucht 


Aelte re findet 
deuiſchem Ehepaar mit einem 
Frau geh arbeit en, 


zicliung 


n nt» 
erlangt: 
ichem 


Nabhren, geht 
- Str., nabe Beint 


ziergeriv 


i _Rerlangt: Mädchen 

— — EEE EEE EEE ei 
Geſucht: —S guter Coatmaler für Her⸗ 

ren und Damen, ſucht. Stelle. Suda, 749 Nerd 

Clart Straße. | 


Geſch irrwaſchen und 
05 N. Clart Straßze. 

modimt 
für allgemeine | 


5640 South 


zum 
tbalten, 38 


m 


„Rüden 
Familie 


vVerlangt: 

— Hausarbeit 
Geſucht: Lediger Deutſcher ſucht Stelle als Ja- Rarf MApenıte, 
nlorhelfer, verſteht Feuerung und Hausarbeit. — 
Mdr.: H 460 Abendvoit. 


Mädchen oder Frau 
Hausarbeit auf 
Hier. Vorguipred 


N Dentiches 

| mittleren ai cen fir 
Farm, Meilen bon 
Eleveland Mpe., 1. 3 


erlan 


Cabinetmaler cht Arbeit. 4800 
Avenue. ſamo 
Geſucht: Bä Hand, an 
Gales und Brot ſchaffen 
ſucht ſtetige Monticello 4909, | 
ſonmodi 

an Brot, Rolls, 
Str. Ielepbon: 


60 


iddden für 


allgemeine 
Floor. 


x Berlangt 


Sausarbeit, 


Sur Mithilfe 
fein ma 


pei Kinder: 
ſchen, 85 00. 1512| 


Arbeit 
SHalited 


Gefucht: Büde 
Biscuits. 2450 
Diverfey 4932. 


Gelußt: Guter Bäder an 
Saffeefuhen ſucht Stelle, 
zelepbon: Sunnbiide 8776, 


Hood Avenue, 
Berlanat: Mädhen für allgemeine Hausarbeit, | 


6febink | 
|fein mwaiden, 6146 Gberbart 2, 
Prot, Rolls und | i er ® 


am liebiien allein. — | 
fafonmo | 


I 

I 

&| 

—— — — 
| 

Ave. Apt. j 

modimt | 
— | 

erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit: | 
Heim umb qauter Zobn. Bordardt, 4939 

an Road. ’"Bhone: Sunnblibe 322 


— — 


Gefuht: | Büder fuht Stellung an Brot, Ente | 

und Rolls, zweite oder dritte Hand. Phone: 

Medate 6617. gfb 1wx 
Rolls 


Gefucht: Bäder an Brot its ! 
fuht Arbeit, 2459 N. Halfted 


Telephon 
Diberſey 4032. 1fb1wex 


Sawatzty's Re —E 
Geſchirrwaſchen. 1024 
modimi 


Verlangt: 
ebeniall3 
Wett 1 2, 


Köchin 
Nädchen 
Straße, 


in 


a. zum 
und Bisc 
Str, 


rm 


Derlangt: Erfahrene Ködin, Empfehlungen er» 
forderlib, 5341 Hhde Park Blvd,, 2, Apart. 
"Rhone: Bladitone 1517. modimi 


erlangt: Mäddhen für alfgemeine Hausarbeit 
in fleiner $amilie, ein waihen, Empfehlungen, 
53% Apt. Sirſch. 


Berlangt;: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Säden und Fabriden. 
Berlangt: Mädchen über 16 Jahre für Arbeit 
in Bailt Sabrif, Du Brod, 1530 $Milmaudfee 
Adenue. modimi 


35 Ealumet Abe., 3. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
fein warden, drei Erwadfene in der Familie. 
7610 Boswortb Apve., nabe Howard, 3_ Blod3 
Öftlich bon HSodhbabn. Tel.: Rogers Part 9936 


Berlangt: Erfahrene Operatord an Enbelope, 
Mafchinen. Semell-Clapp Enbelope, 23 Norb 
Desplaines Straße. 

Berlangt‘ Ein autes Ladenmädden in Büde 
rei, guter Lohn. 5135 Wentworth Abe. 


Berlangt: Erfahrene Mädchen zum Befäumen 
bon Serbietten itetige_ Arbeit garantirt, guter 
227 Belt Madifon Eir, 


Berlanot: Verläuferinnen für die Kunitiwerte 
und emärgegenisiube yo Deutihen Arbeis 
Be Carehe, —— et — 154 11 


Verlanat: Züchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, fein Mafchen, 4843 Michigan Mpe., 
1. Apt. modi 


Verlangt: Stubenmädden, Hotel Grasmere, 


4021 Sheridan Road. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit. Kein Wafhen, Guter Lohn. 5435 Indiana 
Ade., 1. Flat. Tel. Drerel 8064. 

mobimi 


emeine Arbeit in 
Sim. moi 


Verlngt: Mäbhen für all 
‚PBügerei und Gafe. 1758 ®ı 


| Haufe 


abre alt jein, gute Ausfichten für tihch- | 


Sinifhers und SHandnäberinnen ar) 


| furcht Waſch⸗ 


mi. 


modtmi | - 


| Viigeln, 
| 8976, 


1646 
I 


I870 
370 


— — —— — 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 


— — — — — — 


Geidhäftsgelegenbeit.n. 


Döbel, Hausgeräte u. f. m. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen umter diefer Rubril 14 Et3. die Seile) (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et, die Zeile) 


Oansardeit. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Kleine Familie. 2604 
Abe. S. Leviton. 


leichte 
N. Campbell 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausarbeit. 
Guter Lohn? M. Leviton, 1957 Fowler Sir, 


Rerlangt: 
Hausarbeit, muB waiden und bügeln fönnen, 
ihlafen, Teine Sonntaasarbeit, i2 
Sedgawid Str. 


zit 


338 


Verlangt: Gute itarle rau 
und Geldirr zu waſchen, 
bis 5. Waller Higbihoo!, 
Str., Bafement, 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1215 No. Hobhne Mpe,, ©. Cohn. fonmo 

Verlanat: Frau für aligemeine Hausarbeit in 


Wittwers Haus, 2647 Welt Chicago Apde,, White, 


au für Küchenarbeit 
Borzufpreden von 3 
Orhard und Center 


fonmo | 


. Berlangt:_ 
in Heiner Familie, 
nach Haufe geben, 


Barb 9828 


leine Wäſche, 
Referenzen, 


!arın 
Phone 


Verlangt: 
neine 


5 stompetentes 
Hausarbeit; 
Apartment. 


N Mäddher, 
Heferenze n, 5226 


für, allge» 
Michigan 
Abſwæe 


Telephon: Ravenswood 4760. 


ſamodi 


Stellenvermittlungs-Büros. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Cts. die Zeile) 


Berlangt: Werfzeug-, 
banlarbeiter, Automatic 
Stnifber, Carpenters. 
Waſhington. 


Stanze ninacber, Dreb: 
crew, Kabinetimafer, 
Eentral Emplobment, 154 


Germania Bermittlung3-Bırreau verlangt Mäd⸗ 
yen für Frivatitellen, quter Yobhn; reelle Bes 


yet Des 
dienung. Pi 5 RNorth Ave., nahe Halſted. 
161 


Lincoln 

Deutih - ungariiches Bermittlungs «Büro ver: 
langt: Mädcden für Hausarbeit, für Hotel 
Reftaurant. 452 North Ade. Tel.: Diverſey S290 


<el.: 


Tap 


Zußr Deut ihungerifces Büro verlangt Mäd» 
en für Sausarbeit, Köchinnen, befter Lohn. 542 
Kor) de, nahe Sarrabee, Zel.: Lincoln 


2160, 


I Ineigen ur 


ter diejer Rubril 1 Cent das 


Seit 
Kinder 


—R 


ucht: Stellung als 
von 6 und 10 


2408, 


Haute ‚baiterit t; 


Sabren, Zelephon: Yale 


Geſucht: 


Erfahrenes Kindermädchen 
— 


wo nur ein Kind iſt, 
A 37 Abendpoſt. 


— — — — — 


Junge deutiche 
und Bügelpiäge, 
erin, nimmt auch Plätze zum 
und Heine sienderungen an 
Bitte bei A. 
rchard Straße, 


Geſucht: Frau, 
gute Bilgl 
ausbeſern 
Zeugnüiſſe. 


1728 & 


xorg, 
LI 


deutſche Frau ſucht Waſch— 
Albany 4376. 


Geſucht: 

laße, 
Geſucht: 

Hausarbeit. 


Jun 
yon: 


ge 
Tefep! 


Mädchen ſucht 
Cihbourn Ave., 


Deutſches 
1521 


Sielle 
lat. 
modimE | 

‚fudt Stelle bei 

ode, verrichtet Hausarbeit, 

Ave. Steine Ngenten, 

Stelle zum waſchen, gute Büglerin. | 
Stancisco ve, 

Keine Agenten. 


1. 


Geſucht: Praltiide Nurſe 
MWoönnerin, $10 die X 
3907 N Srancisco 


Geſucht: 
3907 R. 
Woche. 

Gef ht 
eine y- 


4 
ı % 


Deutich ungarifdes 
<telle, Bitte felber 
nceiter Vive, 

ıht: Deutiches Müddeınt, das 
liſch ipricht, fuht Stelle. Vbends 
ben, 5714 € Naribfield Av 
Geſucht: Frau ſucht 
1859 Weſt 


Mãdgen 
9 modi 
etwas Eng 
nach Hauſe ge 
binten. 

Blatz zum 
North Ave. Xel.: 


Seit 


W aſchen und 
dumboldt | 


Geſucht: W 
Str. 


aſchen und B 


ügeln. 809 N, —— 
modimi | 


Geſucht: aſcpiabe 2729 Goutbport Upve., 1 
Floor. 


Gefuht: Saloontöhin fuht Stelle, 
Feldman, 1707 Ordarb Str. 
Geſucht: 


ſucht 


Marie 


Erfahrene 
Bureau⸗Arbeit. 


deutſche 
Abr.: A 


Stenographiſtin 
Abendpoſt. 
6 fbiwe 


32 


Geſucht: Gute Köchin wünſcht 
rem Hauſe, Kordfeite 
Greve Ave, Tel: 


Ztelle beife» 
bevorzug! 2714 Bine 


Sincoln 3335, jomo 


in 


und Boͤnds 
| Ebicagver 


Geld | auf Möbel, Saläre ı u. 1. w. 
nzeigen unter rdieſer Rubrit 14 CEts. die Seile) | 


Darichen auf Möbel 
abgeihlagen wurden? 


| gt Eu cin oder Salär! 


fo ijt, glaubt nur niwt, 
beſommen fönnt. Berſucht 
Comp. Ihr bekommt ſchon das 
rend Andere nodı darüber 
valite Dariehen:Weieliihait. Ein Viann, der 

tocheniobn bat, Tann $15U erbalien, 
wird ihm meggenonmen. Keine Applilations» 
aebübr, Wartet nicht in einem Emprangsrauımn 
Krivatofiices mworm man Geiub ınaben und 
Darichen erhalten fonn. Mllle 
wurden geiroffen zur Abwidelung 
fchaftes in ‘trilteiten Bertrauen und 


wenn dem 
5 nicht 
voan 


die Vocal 
Geld, mwub 
nadenfen. Die libe- 


We 


uns. 


Eures 
unter 
transteriren ihr 
Local Con. jeden Mionat. ‚Uriade! Nie- 
drige Hatten! Sute Bedienung, Dies it Die ei 

Coınpany) in Chicago, die alle 
rlommeanden Darieben madt, Jbhr Tonnı inner» 
balb funt Minuten bon $5.00 bis zu $5 
oder SI0U0 in einer Etunde erhalten, 
Vertreter ſprechen deutſch und alle modernen 
Sprachen. Laßt Euch nicht von der Arbeit zu 
rüchalten. Abends nach 8 Uor uffen. Jede 
2 die Ihr veriiert in Eurer DBeihäftiguug, 
den Koliten Eures Darlecens, Wenn 
vder 31000 baben wollt, fommt zu 
wird Euch gewährt, 


Ueber 100 
var 


QOaırta 
ze 


Geſchäft zur 


n» 
DL 


tumde, 
Hl 
ahit 


ihr 


at 

on 

uns und 09 

2 ocal 

Aſhland 
phone: 
Haſted 

Phone: 


Loan Co. 
Avenue, de 
Hauhmartet 5010. 
Straße, Ecde 
Drover 2116, 
rjan, frino 


Nord Milwaufee, 


Süd 


nn 


mzuti 


Bir berlieiben 

Geld — ($eld 
auf Möbel, PBianod, 
ohne Wegnahme. 
unlerem gegenwärtigen 
it unfere Empfeblıma 
SSHEITFETFEEITTS 
ss ss 

$ Sraudt 35 


SS 


Sabre Blaße. 


an 
Dies 


>n 
Ihr 
8 
38 
Ss 
53888 38558888888 
Ihr Weld braudt, ſprecht 
Ihr könnt nicht nur Geid bei uns er 
halten, ſondern Ihr fünıt es auf fo lange 
„9eit haben, wie eS Cucd beliebt und Ab» 
zublungen maden, ohne in Not zu gerateı, 


Geld? 


Wenn 


849 vor. 


Ihr erhaltet hier dieſelbe freundliche 
udfichligung in Be zug auf Eure 
375 nilfe, eine Bank e3 tun wirdbe, 
$80 Schreibt oder telepbonirt an 
SS $ ler, Miar. 
0 MutmalSecurttb Co. 
05 143 N. Dearbori i 
$100 de Dearborn und : 
Zelepbon: Gentra 


> 31 
—17 B erbü 


s 


(uminc.) 


0 r Sa 
Dido, da 


Gelb 
zu 

perleiben! 
auf Möbel, Pianos, Pferde und 
Niedbriıgiie Raten t 
Borgt $20 zahlt $: 
Porar $30 zahlt 
2» rat $40 zabit 

Borgt $50 3 $53. 80 zurück 

Sri ößere Beträge zu denfelben Raten, 
Standard) Credit Company. 

Etadlirt fjeit 25 Sabhreı 

lteites und auberläffigftes _Seihäft. 

702, Hartford Bldg., 8 ©. Dearborn Str 
Sprecht vor, ſchreibt oder ielepbonict: Randolph 
Fragt nach Mr. Spibber. 26n0*4 

Geld für Jeden. 

Wir leihen Geld auf Möbel und Bianos. Und 
auch auf Ihren Lohn, 6 mongtliche leichte Aib⸗ 
zahlungen, ſeht niedrige Preiſe. Das einzigiſte 
deulſche Geſchäft in Chicago; Ieiner wird abae- 
tielen, Geld denfelben Tag. Geihäft ilt often 
von 8:30 Uhr Wiorgens bis 6 Uhr Abenns. 
Kummer 105 MW, Vioncoe Str,, Zimmer so8, 
PBhone: Central 5059, Feberal Leib Company, 

29d3,3m1 


ECbicago. 
5 aurüd 


J— 


Noom 


3075, — 


Darlehen auf Löhne 
Nur an ebrenbaite Reute, 
Raſch, vertraulich, fein „Inderfer”, 
Bell Loan Eo. . 
1104, 8 ©, Sue, zZel.: Central 2781. 
Tia,remobdido,Smt 


mn — —ñ — —— — — — — — 

Ge ———— 
Leichenbeſtatter. 

(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die Zeile) 


2 
83. 


Weſtern Caslet and Unbertafing Co. — Mit. 
gan Blod. und Randolph Str. Tel.: Central 368 


. 2ömai*z 


Ein gutes Mädchen für allgemeine | 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit | 
Abends | 
Rogers | 
Sfebimi x 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine | 
Hausarbeit; guter Lohn. 4712 Malden 
| Str, 


* 
und | 
sap*x| 2 


| Rabenswood 


| naceheigung $27, 


habe zwei 2 .- 
ichaftsführer der „Abendpoit“, 223—225 | 


modi ! 1Tin*& | 


\ furcht | 
aute Empfeblungert. | 


Hau ıburgeriit, ] r 
ift fehr fauber und | >49 


Wäſche 43 
bat | 


für | 


ı mäßigen 
| Zelepbon: 


Anzutragen die ganze | 


u 
boraufprecen, ! 


! Rompfheizung 


eg -| 


| verleiht Geld auf Grundeigentum u. 


dab Ahr, — 


$12 | 


Nichıs | 


Vorbereitungen | 


' bauen 


rt Dm 24 
irgenom tractir ng Ev, 


Unfere | 


| verleihen, 
tum; leichte Jablungen, 


bei und | 


Sred| 


—| 


Wagen. | 


Zu verlaufen: Mildroute mit_oder ohne Ba- 
jteurifirungs-Ausftattung. 5703 ©. Halfted Sir. 


Zu verlaufen: Zwei Stubl Barberfbop eriter 
Klaile, $5 Miete, Gas frei, 5 Nabre Leafe, 

| gen Stadtverlaffens billig, wenn fofort genom- 
j men. 1701 Sedgwid Str. 

J — — 

Barbierſtube, 3 
Hotel Rigi, Nordweſt 
Straße 


Stühle und 
ete Kiinton 


Verlaufe Bad, 
$150. 
‚ Adams 


modt 
Roominah yaus für $175 


127 Madtion 


Berfaufe 7 Zimmer 
Abends vorzuipreden, 
Floor. 


xD, 
7 
7 


Dillig. 3555 N. 


Su verlaufen: ®i Afh⸗ 


derei, 
land Abe, ‚ 

$550 baar lauft das beite 9 Zimmer 
Hofe in, der Stadt: die allerbeften Möbel; 
Simmer find alle vermietet: autes Einlommen; 
Miete $35. 1814 Welt Monroe Sir. 


— — — 

Bäder, Achtung! Gute Gelegenheit bietet ſich 
für verheirateten Bäder in einer ſüdlichen or» 
ftadt, wo nocd feine Bäderei, ift, Alles Nähere 
534 Bells im Laden. 


Str, 


‚Eine Janitor Road 
Verdienſt das ganze 
|? Briefe unter Adr.: © 
| Zu verfaufen: Moderne urſtfa brif 
Gange), bieritödiges Gebäude mit 
2ots, 3 Pferde und Wagen, Adr.: U 


zu berlaufen; 
Sabr $138, mit 
Abe udpon. 


Möbeln. 
ſaſomo 


332 


—V 


ſomodi 


ſomodi 


we⸗ 


uno | 
| 


Str., | 
modimt | | 


— | Euch die Saden auf, 
Rooming | 


I 
‘ 


| 


monatliche t l 


(im i 
Balement, 2 | 
227 Abdpott, | 


fafomo | 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 


Metalliabrit 
$1000, 4wecks 


+8 


in. e 


di 


ſucht Teilhaber mit $7: 50. bis 
Geſchäftsvergrößerung. Svpegial⸗ 
fachle ininiſe unnötig. Einlaͤge nach klurzer 
zurüderftattet. Guter Wochenlohn, ſowie 
winnanteil, Brieflich unter der Adr.: 
Abendpoſt. 4feb WE 


Sc 


Zu vermieten. 


| verfauft 


|, 


Seile) | 


Beit | 


a2! 


ı mer-Garnituren auf 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14 Ci3. die Seile) | 


Yıberale 
Sehr ſchöne 
Apartment 


Zugeſtändniſſe, 
6 Zimmer 
Brickgebäuden. 
Nefidenzdiftrift 
Blocks zu 


wenn iekt gemicte 


Elefir. Licht. In 


Rordſeite mit Bauborſchriften 
ti oder 2 
Hochbahn 
Wm. 


Ude, 3801 


Dfenbeizung $25, 

3elosSfn, 

N, Weltern pe, 
mess 


Fur⸗ 
7 R. Weſtern 


> 


wi 


Zi vermieten: 


des „Abendpoit“ » Gebäudes, 223—: 


DT 


WB, Waikinnton Str,: aroh, heil uud Inf: | 


tig; Tampfheisung. Näheres beim Ge 


W. Waſhington Straße. 


zu 


Gas; 


bermieten: 
eriter 


Zimmer⸗Wohr ung, I ;ad, 


Helle 7 
T. 2228 Burling Straße, 


Flur; $17, 


Aebiwe 


Zu bermieten: Vier Zimmer, Ba 1d, B orch $16, 
No. Klarf Str, Zu erfragen bei saufmanıt, 
8 Briar Place, 25jank* 


61 


Zimmer und Board. 


| (Anzeigen unter dieſer Rubril 14 N: t3. die Beile) | 


Zu bermieten: Großes, 
Schlafzimmer, billig, 1423 


beaucmes, ww 
N. Ya Salle Str, 


Zu bermieten: Schlafaimmer, 1938 Home Str 


— — — — — — — 


Schön möblirtes Zimmer in modernem Flat zu 
Preiſe. 4115 Broadwah, 1. Flat. 
Wellington 2439, 
— — —— — — ——— 
Bu berinteten: ‚3 Zimmer 
die Woche. 720 R, Elart Eir, 


möblirte3 Flat, $4 
Wo ans 

Zu bermieten: 
die Wode; 


1920 


Zimmer und Board; $5 umd $6 
Dampfheizung; eleltriſches Licht 
Warren Aben nabe Kedzie und Madiſon. 

efbiw 


t bermieten: 
billig 


Elegantes 5 Frontzim ner, 
3128 Broadwah, Tel. 
Ab LIE 


8 
Diem 


Vafe 5914, 


Su mieten aefucht. 
Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Et8. die Zeile) 


Mann (48) fucht 
siemli im gleihen Niter, 
Webſter Abenue. 


Zohn Schmidt, 1461 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. die Zeile) 
Greenebaum 5son& 
Bant & Truſt Companh, 
La Salle und Madiſon Str. 
Kapital 31,850,000.00, 


Ecke 


zum Bauen. 
Hypothelen 
auf bebautes 


Niedrigſter Zinsfuß. Sichere erſte 
in beliebigen Summen, 
Grundeigentum au berlastien 
Sabren die befannteite Banl jür ausländiiche 


Geld», Aschiels und Ehedgeihälte, 2uob*%k 
& 


GV) 


od 
Halfte 
"aden Darlehen 


&o., 
Sır. ’"Rhone Varbs 1148, 
ivez jiell af Eitdfeite Eis 
gentum in Beträgen bon 3200 bis zu $0UU. 
Zeiepbonirt oder fchreibt: ipredhe Tofort 
0 Babre lang im Geihäft am felden Blaß 
inerhbeitsgewölbe aubermieten 
52.50 und aufwärts. 


2603 © od, 


18jan&£3nmt 
Araemer & 
Salle Straße, 
— Geil— 
zu verl ihen auf Chicago Grundeigentum zu 
—— Binfen und geringen 
Gute erſte Yopotbefen ı und Bonds 
woligen aut berfauf en, 


H sogn, 
Suite 401 
D — — 


I 8 
118 N. La -402, 


mit Garant 


Sagt uns, mas Shr bauen iwollt, Wir faaen 
Euch, mas es fottet, obme Auslagen für Eu. 
wir beforgen Euch cine Anleihe und Pläne nnd 
vollftändig. Monatlide Zahlungen „bne 
RKommiſſie IN, 17:jübrige GErfabrung. Alliion Con— 
‚„ Zimmer 704, 109 N, Dearborıt. 

Tiul*& 
Privatgelder auf zweite Snpotbef zu 
auf verbefiertes Grundeigen- 
mäßige Raten. 
Dearborn Str., Zim- 


110f 


127 


%. Blotfe, 1 
mer 1444. 
Nabre im 
ind Beun 


N. 


GSeihbäft anf demisiben 
ifter bon Häuiern 
„ liefern Geld, Ylüne und auſchlage 
i ind bauen lomplet. seite Erxtras 
Baddod, Bond & Co. 25 R. Dearborn Sir. 
20d4*4 
md 
"on 
Kroute 
Ave 
20j* # 
tleben prompt gemast: 
niedrigfie Binsvaten 
Bablungen. Reul Eijtate Mi 
2%, 109 Dearborn 


2ijan”. 


late, 


mc 1, ‚slal 


Air berleiben Geld auf Grundeigentum 
zum Bauen zu niedrigiten Binfen, Difen 
tag und Saureiaa Mbend bis 9 Libr, 
Staie Suarinas Banf, 15411 Milwauflce 
Baulina Str 


abe 


Zmeite Hypothelen⸗Da 
mähige Rater 
monatliche 

Lid., 


Atgag 
Js 


Slvor, 


Süäuier t 
Zpesialität, . 
tone & et Da; 
Monroe € Straße e 

. Sir 


{ Sramdeigentum 
IH udarlene n eite 
Bepieı ng. ©. 
Rando Ip) 500, 


\ 
der 
zo 
760 W 


Rribat-Rartie verleiht ihr eigenes 

5 Prozent auf Möbel und Pianos, 

oder ſchreibt. 
Waſhington Strabe 


Geld zu 


Weſt Zimmer 


bx⸗ it Anhie 
pelt ſoviel 


Privatm zweite 


thet. 


verleiht 
524 


Hypo⸗ 


—J 


Geld auf 


Abendp poſt. 


ann 
Mdr.: 8 
zu berleiben 
530009 mit 5% 
948 rigbiivood 


Geld 
$500, 
Loehde, 
1 


auf "Grundeige ntum 
und W%, 
sibe 


bon 
Zinſen. ti 
9Tjan2mt 


xl dabe 8500 bis 52500 auf ve rbeffertes Jords 


feite Eigentum 
3934 N, Nebey 


au berieibert, 
Etraße, 


Be 
4iep* 


sranf 


Rechtsanwälte. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Et3, bie Zeile) 


Frranf B. Oswald, deuticher Rechtsan 


warmes | 


modimi | 


Board und Room bei rau, | 


Geit | 


vor. | 


Infoften, — | 


zud mo mifa® | 


Apartments in Niodernen | 


Straßenbahnen, beauem zur | 


3. und 4. Stodwert 


mi)” 


' mebrere pafiende Gejpanne, 


| Seflpaune aroße 


Sedes Pierd wiegt ti 


‚|; ven 
| wagenfübruig, 
bis 

| 


past nicht dicfe ( 


berlangt; | 


Sprecht vor | 


605. | 


! Gefpann 


walt, 82 W. Waſhington Straüie, Zimmer | 


|308. Tel. Gentral 4367. 

‚ meinen Kunden einer ftreng reellen Bedic- 
nung. Mbitrakte unteriuht. Teitamente 
hinterlent. Aorderunnen irnendwo follei- 
tirt. Nat frei. Notar in der Difice, 


Ich verfichere | 


| ins sei eigen 


atmet | 


Saußsbeitner! Schlechte Micıer heraus» 
gelebt; alle Unfoften nur_$8.00. Kat frei, 
| Sandlord3 aid Co. 25 N. Dearborn Etr., 7. Slur, 
Vranch Offices: Abends 7 bı3 9,_ 
555 Norib Avenue, Edfe Yarrabee Str, 
3203 Madilon Str, Ede Kedzie Abenue. 
6000 €, Halited Eixafe, Ede 60, F 
ja” 


Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Redtsiachen prompt beiorgt. Erafti- 
| zirt ir allen Gerichten. Kat frei. 127_N. 
| Dearborn Str, Zimmer 1444. "716 X 

Deutiher Advofat. Rat frei. 
fice des 2. 9. Laszlo, Deffentlicher Notar. 


1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. 
AebAmtæ 
alls Ihr mittellos ſeld und einen tüchti 
—— braudt, febt Brandes, 1313 5 * 
Dearborn Bldg., Monroe ımd Glarl Str. 
. 221anlno& 


\beres kein Geſchäftsführer der 
In Of: 


| 


$10,000 wert Möbel für weniger al3 den 
Sabrilpreis. 

Wir lauften für weniger wie 50 Cents am 
Dollar, über 310,000 wert Mufter in allen Ar: 
ten von Möbeln und Zeppichen, von der Jantiar» 
YHusitellung. Gier find einige Mufierpreiie: 

$125.00 Barlor:Garnituren .......$40.00 
15.00 Sibliothef-Tiih Au......... 5.08 
0.00 Bett, 2zÖllige BER. = 23.75 
5,00 seite Springs au. ..2.98 
7.00 feine Filz Matragen zu. u 

und visle andere Bargains in alleır Arten von 

Möbeln und Tevppichen. 

Verpaßt es nicht: Dieſe 
dieſe Woche. 


Preiſe ſind nur für 


Macht eine kleine Anzabn ing und 


tert haben 
Nakle 


wollt 
er& 
Ede 

Das biliigfte deutiche 


ohne Berechnung. 
Son, 755 Bells 
Ebicago. 

Möbelgeihäft in Chicago. 
ufb*& 


Sir,, 


—Veriteigerung- 
ienstag, den 8. Sebr., 10 Ubr 
Wegen Abſchluß einer Nachlaſſenſchaft. 
erlaufen in unſeren 
25 Sheffield Are,, an die höchlten Bieter 
die nachfolgenden Sachen: Orientaliſche Rugs, 
Carvets, a 15, Silberwaare, geichlifiened Glas, 
Diibe kipvfacben, Mabagoni-, Gicben- und 
Meffina Bettitellen, Springs, Dreſſers, Chiffo— 
mers, Ddd Schauielftühie Stübte, Ehzimnter 
Sets, Draperien, Gardinen, Delgemälde, En: 
gradings, Etchings, Bücher, Bürlets, Eide 
boards, Porzellanichränfe etc, "Alle die obigen 
Segenfiände muͤffen auf Befehl der Iruiices 
werden. 
Recebies Muction Houfe, 
po Straußer, Verſteigerer. Privatverkäufe 
Offen Mittwoch und Samstag 


D 
zT 


a) of ſe 
äglich. 
ſomo 


Handgemachte echte 
und Eihbenbolz =» Möbel zu 
Sabrilpreijen: 


rı 


Sir machen unferen Werklitätten alle Arten 
Zilce, Stithle, Bettgeitelle, EB» und 
Beltellung, aus 
und Eichenbolz, Ktoiten nicht mehr wie unechte, ! 
leihigemaßtte Raaren in Möbelhandlungen. 
Nm M Solt & Ev., 
Möbeliihreiner und Habrilante 
Süd Elinton Straße, Zwe —* "tor. 
1fb: nta 
für die a des 
2 Zoll Pfoſten-Bett. 
es. 00 9812 Samt-Rug.. 
850. 00 Parlor⸗Garmture 
50C Küchen - : Stühle. 
$6.00 Stoffer...... 
Su Masist, 


1 
ei 


‚echtes Neder. 

Surmiture 
2412—14 North Ave. 

nach dem eleltriſchen 
Amor ſchießt Pſfeile. 


Seht 


Schild: 


Epesieller 


Berfauf 


bon Rugs. 
75 Brüflel alten und 
12 und andere Größen, 
wir bon »er Januar 
weniger Wie En,aros 
bevor alle dverfauft iind. 

A. Margolis, 
Weſt Diviſion, Ecke 


Axminſter 

ausgewählte 

Ausſtellung 
Preiſe. 


Rugs 9 
Muifter, dic 
iauften, 
Kommt ſchnell, 


23—427 Ssedgwid Gtr. 


Tfb,momifr,int | 


i Ein Waarenfager von Möbeln, 
im Aberte bon 50,000 


Teppichen uſw. 
für halben preis, 


braudi, für Baar oder Stredit; 
nen Unterfchied:; alles geht für halben ‘preis, 
Mafler & Son, 755 Wells Str, Ede Chicago Av>, 

Yla,imt& 


berfauien: Segen Todesfall, 
Xederitüble und Kouc, 
Flat. 


—— —— 


faſt wie neu, 
3320 Lincoln 


V 
ar 


2 gr oße 
Abe 


Pianos, nuſilaliſche an 
(tinzeigen unter diefer Rubrif 14 E15. die Zeile) 


$50 — Sprechmaſcine mit 25 
$15. 741 beftern Abe. 

Rbonograph 
North Mve,, 


Records, 
f6b6— 13% 
billig. 3 7 

5fbimtx 


S. 


Re cords 
Se dawia. 


nit 
nabe 
> Tauien 8400 
Larrabee Straße 


Piano, 


Ton. 1956 

4ibim} 
v feines neues Nabagoni 
Biano, $5 monatlid, bei 
Wells nahe North Ave. 
4fcb2WX 
Diamant Pbonograpben, $30.00 
S. Kyons, 25 3, Lafe, nahe State 
3005” 


$3ü mit t autem 


"tur $285 taufen 
"Roten Spieler 
Grob, 1547-—49 


ein 


88 
Sitr,, 


Ediſon 
das. 


Neue 
aufw. 


Pferde und Wagen. 


(Anzeigen unser diefer Aubril 14 Et 


$15 aufwärts 50 


2 


3. die Seile) 


‚'Bierde, Stuten, 
billig; alle von 5 


Stüd 


bis S Sabre alt; mande 


Mauleſel, bülig, Ems u. 
38 per Set. Allerlei Wagen, 
Stellen Autos ein. Ynzufragen 
Street Zeaming Eo., 1901 Laute Er. 


Zwei⸗ 
Iponnergeichirre, 
Serfaufsgrund: 

upt, Zafı 


Alexander Bros., Groß: -Sleifphänpler, 
ihre Pferde uſo. abgelegt für Auto Truds und 
müffen desbalb 30 Lferde und Ziuten berfauten 
necbft eiits ı, Amwetipuannigen Gefdhirren u. Wagen. 

n 300 bis 1600 Bd. Eine 
fragend. Suite Weipanne Durunter, 
Straße. Teleppon: Douglas 


ztute ilt 


116 Dit 


34, 


Vormittags. 


Berlaufsräumen 


Geo 


wir heben, 
bis br diefeiben abgelie: | 


| „Abendpoit“, 
Straße. 


Steigerwald, 


| 
| 
\ 
‘ 
} 


Abend. | 
Mabagoni-| 
Schlafzım: | 
Mabagont | 
(Anzeigen unier Diefer Rubr X 14 


| und pilligiten bei &. Emmerich, 
| Etraße, 


| tarte. 


| Eartvrius, 


tür | 
I 1 
lings⸗ 


| Neue nicht abaeholte $30—$45 


| Größe fabrizirt, 
Kommt und fragt nad irgend etivas, das fhr | 
wir machen feis | - 


| Eihbourn 


” (Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Seile) | : 


Auf 


o| 
eimwa3 pflalierwund, | : 
Auf Mbzahlung. Graduirten werden 
| verichaftt. 
29jaimt& } 


haben | 


3567, } 


dia,ömtk& | 


Notiz zur Käufer für 
10 »1 und Mähren mülſen 
m Umtauich Des Geiwäftes in Strafts 
Nedes bierd wicat don 1200 
id. 875 bis $125 das Stüd, 


739 Weit Monroe Str, 


Baar. 
erde verlauft wer» 
euen 


f 


1400 


rlauien Pferde und Stuten, utehrere 
e Seivanıre, die von 1800 bis 3400 Pid. 
alte junge und außer barter Urbeit; 
Einfpänner-Bierde, 
> Set, Anzufragen: 
Avd., nahe 


Zweiſpänner⸗-Geſchirre, 
Stables, 1638 Wafb- 
Baulina. 2djankimt 
einem Bargatıt, 60 itarfe 
tlihe gut aufammenpaffend 
Im sbrere teäctige Stuten, 10 
einfade und Doppelte Ges 
Bart Zeaming Co., 1337—3J 
Straße, 


LIT 
„ni 


Pierde 
nr ein 


verkaufe n: ‚gu 
und Stuten, 
Geſpann, 

Mauleſel, 25 Sels 
ſchirre. Lincoln 
Nord Elart 


Mar 
Bierbebänpler, 1720 Milmwauleeive., baben Itet3 
100 Bierde an Hand, braudbar für Stadt» ınd 
Landarbeit, ManbeMäbren jind tragend, 50 Ar— 
beitspferde zum PBermieten, Tag, ode, 
mt 
Madiſon Bott⸗ 
50 Pferden und 
Geſoanne, Flau⸗ 
wir brauchen den 
Madıton Straße 

160f,6n1t% 
Kaufte Anzahl bon Bferden und Etuten bon 
Seihäftshäa ufern und Brauereien, Mehrere gute 
Selpanne und 4 Iragende Stuten, Sarmer, bei 
elegenheit. 831 NR. Elarl Etr. 
41a,3mtX 


15jan: 


zur Beachtung! Seht nac J— den 
Vöorls wegen Anlauf don 
Nauleſeln, mehrere paſſende 
ſchenbierwagen. Kommt ſoſort, 
Plaßt für BAuto Trucks, 1741 


Zu verlaufen: 
Mabren 
jen. 


32 Stück P 
tragend; 22 Sets 
Nachzufragen Halſted 
Süd Halſted Str. 


ferde und Mähren, 
Street Zeaming 

216*% 
berfauien: Billig, mebrere Stuten und 
Anſchaffung von Auto Trucs. 
Sorenſen's xvreß Barn, 


wegen 
vor in 
Leſtern Abe 


E 


ein autes geſundes 2600 Pfd. 
Geſpann Farm en iten, Zweiſpännerge 
Union Pt. Team'g Co., 1457 tale St. 
6fb,3mt& 
Stuten ur. 
bis $65. 
dilon 


5175 Taufen 
ſchweres 


ſchirr. 


u 
8 


Muß verlauſen: 20 Pferde 
ſel, alle Größen, von $25 


} 
wert, 2546 


Maule 


Ma 


dl 


Straße, 
‚sin, Smtk | 
bier jımae 
billia. Nach 
Reit Yale Sir 


9ia,5miE 


Sarmer verkauft, tocaen Krankheit, 
Stuten, Farmwagen und Geſchirr, 
zuſragen „Farmer Stall“, 731 


$50-—$75 a 
1300 Bid 


lig, Kaufte 


feine junge 
Much Erpre! Ben 
Kraäaftwägern 


erde, 
sagen 1. 


2022 No 


Gelchirre; 
Galifornia Av. 

2djankdınt. 
$150 laufen geiundes S:jäbriges, 2600 Pfund 
ihwarze Stuten, eine tranend. Varn 
212 Syeldon Eir,, nahe Lale Str. 


Bro3., 


2djanksmt 


4) 


un 
1625 
nb/8mis | 


Zauber & Sons, die vorteilhaft ber annten | 


Monat. | 


nn 


Bierdegeidirr und | —— 


1800 ‚ 


| 


gi id dop⸗ 


} 
' 


von 900 bis | 
bils ı 


Gia,smtk | 


faufeit 
W. Cbicago 


Ihöne 1150 
Ave., 


Pd, 
oben. 


ſchwere 
+ 2 +) 5 


modi 


an 


Geichäftseinrichtungen, Mairhinerie uiw. 
umter diefer Nubrif 14 E18. die Seile) 


Kauft Eure Yaden-Eir nen gen bei 
Julius Bende 
Madiion und Keoriq Sirabe. 
Hier fünnt Ihr etwa 40 Cents aın Dollar an | 
allen Euren StoreFirtnres eriparen, 
ne we und AAILLIER 
Vreiſe die abſolut miedrigiten in Chicago. 
Zufried enheit garantirt. 
901 bis u11 Weſt Madiſon Straße. 
Zelepbon: Monroe 1712. 


1705—20ag3 


Bargains für Brudereien! 
Zu verkaufen: 
Käſten und Einſchiebebretter, billig. Nä— 


223 225 W. Waſhington Straße. 


poit“, 


Bu verfaufen: Bilde, 2 Sühle Barbier Fir 

| tutes, UAnazufragen Abends, 2T75U N, 

modimi 

Zu verfaufen: 2 

bollfiändig, fait nen, 
Soutbrori Ule 


billig. $. Maber, 2655 


Stute. | 


\ 


| 
Fi 


I 
l 
| 
} 


| Binmer, 


Eine Anzahl Regale, | 


KRacine Mive, | 


Ztubl-Barbier Eintigptung: \ 


— —— —— — — 


Könnt 


| nt 


Kaufd- und Brfaufsangebute. Grundeigentum und Häuser. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ct3, Die Zeile) 


Zu berfaufen: Sehr billig, alles Nadel» und 
Eienbolz. Lumber, Car Eills, Türen, Klant, 
Matching, Stringers, galbanifirte lerne Dad 
befleidung u.f.w., don ausrtangirten Srahtwag- 


| Nordieite. 
| 
ons, die abgeriifen werden. zes — 
Fu 
| 
| 


Moderne Eoitage, 5 Zimmer auf einem Floor 
Bad, Zurnace; 80 Fu Lot; nabe Park, $2700; 
$350 Baar, $15 monatlich. 

Bm. Zelosfy, 1905 Belmont Abe. 
5fbl! vr 
Hohes 

3300 


Waggon⸗ oder Bagenladungen. Bringt ren 
wagen ı. berfucht eine Ladung, Holz bon Dien- 
länge 83.00 die große Yadung, abgeliefert. 
W. Jennings, State und 87, EStr., oder 

Wertwortb und 85. Cir., im Gürtel des Süter- 
bahnhofs. 2901** 


nahe Lincoln Wve., $ 

| Bafement, Dabboden; achflaiterte 

Baar, Ytelt nach Belieben. 
Sm Zelo3fb, 1905 


2:$lat, 


350. 
Straße; 
Belmont VIve. 

S1b 1 mx 


Bargains in Gleftriichen Firtured! 
Aus Mefiing nemadıt, für 4 Lichter, | _ 
mit großem Porzellan: Schirm. Vaſſend 
für Dffices, Läden oder lagerräume. 
Näheres beim Geichäftsführer 
223—2235 ®. 


Verlaufe billig 2itödiges Framebaus, 6 ımd 
Zimmer Ylats, Bad, Gas, $42 Miete. Rreie 
$3800. Beim Eigentümer ‚ 3039 Eouihport Ave 


' — — — — — — — 


der | Nordweitieite. 
* * 9) 
Waihinnten | 150 Unaablung 
x monatlid nebit Zinien 

faufen eine 
oe. „BuctelLl“ 
5 Zimmer Brid_Cott age; neu 3. modern: Eich 
Fußböden und Trim; cleftrifhes Licht; Cor 
ı Bafement: 30: Sub ot 

Zueiell, 4101 


sen 


berfaufen® 


Reine, weihe Gänijefederr, 
1435 Elybourn ve. 

Zu verlaufen: 
Prairie-Heu 
fert. A. 


M 
DH 


Billia, 15 _ 
eingebunden, auf 
Goctel, River Grobe, 


Tonnen Qimotbh 
Wunſch abgelie 


Ill. J 


via 


Sullerton 


Zel.: — * 
$150 Anzahl! 
monatlich nebſt 
faufen eine 
Zuetell" 

neu und 

‚ eleftriihes Li 


un q 
Zin ſen 


— — — —— — —— — — — — — — 


Nähmaſchinen, — u. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 G& 


Singer-Räpmafhine, 50€ 
lung en, 


N 
337 W 


$12 
+ W. 
Seile) 5 5 
| Bußböden um 
Bajentent: 30 


wöchen tliche Abzab« 
billigfte Breife; gebrauchie 83 aufiväris 
. North Ade., nahe Scögwid djaim t& 


— 


—— Muß 
Heiratsgeſuche. chönes 


* we len Sin 
eigen unter viefer Rubrik Gum 
aber leine Anzei gen 


Koftner 
ſofort vertaufen, ache 
Bridhaus nit fünß chönen, großer 
nern und Sommerküſche gegenuber 
starraih, 2327 Hamburg Str. 6fbin 


auf 


Jar, 


* ha 


3 Gentö das Wort, 
unter ei nem Dollar.) 


(Anz 


Hetrats saefunch: Alleinitebender 
Sebre alt, bat Reſtaurant, ſucht 
eines Fräulein oder junger YBittive, 
dienenden Star des we Heirat 


Deutiher, 35) Ku verkaufen: Neues Bungalow in 

Setanniisan Weit Irving Rarf, 5 Zimmer, Zurnace, 

am —88 30 Fuß Lot. Gepflaſterte Straße. Preis 

zwects Werte An⸗ 38335 Lei 

gebote mit Angabe von Alter und Verhältniſſen 3350 Seihte Sablungen, e 

unter Adr.: 99 452 Abendpoſt. Roeiter & Sander, 143 RN. Tearborn en 
amo 


öe 


Perſönliches. 


Weſt ſeite. 
368000 Steinſront 
Haus; Ofenheizung: Gas; 25 bei 

nahe nto. 


Franklin Blod. Sacram 


Eüdweitieite. 
$25.00 Anzablung, Reit $12.00 
fen % cre Hübnerfarm, $1000 Jahreseintom 
men, 5 Gt, Fabhrgeld, Archer Abe, und 56. Ave 
1620 Mibland Blod (150 neue Gebäude 
den errichtet.) 


Berfauie für zwei 


125. 


— 


erit 


und 


* a 64661w4* 
Bettſed 


am 
3 2 v. 


giffen auft beſten 
Schiller 
Ofſen von 25uf,no* 
Seaen Ryenmatis mus, 
leiden ı. f. i 
Yuliinger, & 

Y. Mariowig, i t 
Breife für alte ‚leider 
Sch fomme 


30 bis 12, 


Nieren- und Leber 
Schwirbäder bei C. 
lfbfrmomilmo 


monatlich lau⸗ 


wer 


Vorſtãdte. 


Anze 


abn höchſte 
Schreibt Poſt— 
6feblwe 


825 una, Reit $10 
Acre Hühneriarm; neu 
Int acıen, Ye: | bäude, :Mabivood, bollitändig; $1100, ) 
fita ber | fragen 1620 Mibland Blod oder Nr, 

Waſhinglon Abvenue Mahwood. 
obamf N nn 

aifrfonmo* 


Su berfaufen 
natlich laufen 1% 


ıbl 
Notarielle Beglaubigungen, 
jiamente '1._f. w. prompt 
DOeffentliher Notar, 
Abends und Sonntags 1938 


zuoerlä 
397 
Str. 


IR 


Sot, 


Garmidndereten. 
nfin 


Haus 


Manicuring auf 
wood 7234, 

Etwas gi stragene $25—800 
Anzüge und lieberzieber, 


r Yan us 
ein ud: 
s . - | feine toeiteren Zahl 

Männer: ır. Füngs | leichte Mbzabiung. 

$5.00 aufwärts. II. Renvall, 431 

Anzitge u. Uebers | yhon: Sarrifon 5: 

a Preis. Gordon’s, 1415 ©. Halited Ste, | — — 

21ofr& | 


Billin zit verfaufen: 
guten Sebäunden, und 80 Acres 
Echte deutfche Filz ſchuhe md B antoffelm ieder 
bält borrätig: Zimmermann“, 


thuldenirei, guter Abitraft 70 
land, Reit Wiefen und Wal», 
Clybourn Ade,, nabe Larrabee 3fblınd Schnoor, R 3, Ne 
Pianos veparirt, (Expert arbeit; 
Pianoftimmen $1.20. Gliot, 
zel.: Wellington 482, 


—— 
ſchützen 


Far 
A1DCc1 
Preis $1000 

ungen für drei 

Sprecht vor 9 

Gas 


Ravens 
Uberwæ* 


Verabredung. Tel.: 40 Adı 


Hühner, 


$250 baar 

Jahre 

der ſchreibt 

Building. 
6feb— Im;E 


Feoples 
sicher, — 


Farm 
‚Gebän 
ler in 
Charle 


res 
obne 


hy) 


1431 


meinen 20 Ader liegen 
befonder? für Schaf: Vieh 
nezıcht neeianet, Rreife billig, & cbe gern ion 
Auskunft. tis Ille, 1815 Howe — ao 
2Tian- Y 


mäßige Preiſe Neben 
29: 33 Yincolt Ybe, | Bun Sand, 
9ta,fondoimt | 


7 öne 2 ar 


echt e dentfche Gefumdbeits-Tu chſchuhe 
vor Rheumatismus. Fabrikation: 1537 
Avenue. 1lja,imt& | 


uns 


x0 Sir. 


Von 
Heine — 


Rus 
Wie 


402 


Zu verlaufen: 
gain. 


Farm, B 
7 Eliton Av 


fhiın!? 
DiIiıe 


> 
Frau, 


Eigent., 


Pianos geitimmit, $1. Telephon Humboldt 45 m, 
26i1a2wæ 


— 


Zu verlaufen; 40 —* gute Farm, alle Ge 
büude, ae ei; Jeine Agenten, Adr.: 
Aber idvoſt. 


G 338 
1fb1md 


Unterricht. 


60 Acres 
ähe 
*8* 


r 
tert, 1 Der 


au 2 


Flußfront, tei Iweife berbef 
Stadt; Tehmboden; 
1945 Gräce Eir, 


— — — — — — — — N 


uter 
Foltz, 


AR 
ic mi 


Ihr begreifen daß 
Automobil » Nusftellung 
Nenge neue Stellungen 
(haffen hat? 
Jede Car, die verlauft wurde, fteigert Die 
frage für tüchtige Chauffeure und 
Schließt Euch der 
dorth Sade Automobil 
jebt am und lernt $20 bis $35 
„ganze Jahr“ zu verdienen. 
Große Garage in Ber 
3551-53 Cheffield Abe, 
Abzahlung, we 


bie 
eine 
ge 
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Rordfeite Zurnhallefonzert, 


f Nach⸗ 
Reparateure. 


Shool 


| Borzüuglihe Initrumentalmuiif, Kine 
Woche fürs 


Slanzleiftung des Senefelder Liederfran;. 
Der Bejuch des aejtrigen regelmä 
Bigen Sonntag Nachmittagstonzerts 
in der Nordfeite Zurnhalle war außer- 
ordentlich zufriedenftellend, und das 
war ja auch während bes ganzen bis- 
herigen Winters der Fall, mit Aus 
nahme bon ein oder zwei Sonntagen, 
an denen Sich eben ein Teil des 
Stammpublitums durh ungüuftiges 
Wetter vom Kommen abhalten lieh. 
| 3u hoffen ilt es für beide Teile, 
für die Chicago Turngemeinde und 
be autes uns pen Dirigenten Martin Ballmanıı 
1808 N. Salfted =1. | und fein Orchefler — daß nun bis 
_—  —_ !zum Schluß das Haus immer ausver 
tgefrittenen. Erfolg garantirt. dr.: kauft fein wird. Es ift biöher dem 
wi Abendpolt. Ofeb1ioX ı Bublitum fo viel Gutes und Mbiwechs 
„ae einzige Deutfe Mutemobilfaule in der lung geboten worden, wie nur je zu 
of Motoring, 3459 Ogbden Abe, Zatordale 337, | DOT, bielleicht nod) mehr, un jo wird 
RT 221p*£|es auch bleiben. Das geftrige Ionnte 
„Meipermaner-a@ue. FR Nas Rlaften, | mit Recht als ein Galakonzert bezeich 
Batternfchnieiden, näben. nee Bu Brinaipa J net werben, denn das Orchefter 
16ja*® zeichnete ich wie immer durch Seine 
— — — erſchiedenartigen Darbietungen außer 
Aerztliches. ordentlich aus, und dabei verdient be 
unter dieſer Rubrit 14 Et3. bie Zeile) ſonders erwähnt zu werden, das Har 
ich fenborfpiel iiber Mozarts „Ave verum 
‚corpus” für Streihordefter, Harfe 
und Orgel. „Marfh der Zwerge“ 
von Grieg und „Die Schmiede im 
Keen bon Michaelis, gefielen eben 
fall3 jehr. Ballmanns Konzertmei 
fter, ©. M. Lipfhulg, aber wurde ge⸗ 
ſtern nicht müde, die Zuhörerſchaft auf 
wiederholtes Verlangen mit ſeinem 
trefflichen * zu erfreuen. 
Im dritten Teil des Konzerts übergab 
der Kapellmeiſter dem genialen Muſi 
ker und Dirigenten der Bereinigten 
— 2 von Chicago und Diri 
Siender genten des Senefelder Liederkranz den 
san" | Faktitod. Das Orchefter fpielte zu 
nächit unter Nedzeh3 Leitung den von 
ihm zur eier des vierzigjährigen Be 
itehen? des GSenefelder Lieberfranz 
fomponirten Feltmarich, und dann ge 
langte die aroße Kantate für Bariton- 
‚ Männerchor und Orcheiter „Co- 
\lumbus legte Nacht” von Sturm zur 
Aufführung. 

Diefes Werk war die Glanznummer 
des Senefelder Liederkranz in ſeinem 
letzten großen Konzert; auch geſtern 
ſtanden wieder faſt 100 Sänger auf 
der Bühne, und ebenſo als Soliſt wie 

derum der jo vorteilhaft befannte Bo 

— — ritoniſt Herr Joſeph Keller, der vor 
—— 30 Bub Kat. Seame züglich bei Stimme war. Herr Redzeh 
Srferio. Samilton Mve., nabe | bot mit Diefer Darbietung einen wahr 
\ tamomim haften Kunſtgen iuß, das Orcheſter 
— trage, po, | Iptelte einige Male etwas Ta er aber 

ont a6 uncolf ne Snaherlant Der geidaltige Einbrud, den das Gar; 
1 paul eh, Station ber Roribin ftern- Hoch- | machte, wurde dadurch nicht beeinträch 
a 3elostn, 1005 Belmont line, tiot, und da3 Puhlitum Brad am 
5ibiw& | Schluß in braufende Berfalläbezeuaun 
gen aus. 


e 
e 


die 


rbindung, 
Gracael .. 760, 
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it ge 


Greer Eollege of Motorina. 
Größte und beite Aıtomobil-Schule in Chicago; 
wir lehren das Fahren, ‚Reparaturen und die 
Konſtrultion. Deutſche Inſtrulteure. Abend— 
tlaſſen Montag, Mittwoch und Freitag. Lehr— 
geld: ZTaglialie, $75.00;. Abendtlaffe $60.00, 
Stellungen 
um freies 


Su, 


N L Spreht vor oder fehreibt 
Büdlein 3, "Pbone: Galumet 
1519—21 Wabafh Ave., 


Ebicaso, | 
Sian,mifrionmosmt | 


Gud | 
Kommt | 
erflären. | 


Berlangt: 
das 
ınd 
Lernt 
fommen 


5 quite Männer; 
Automobil:Sahren und »Repariren, 
laßt e3 Gudb von Mr. Schlegel 
ein gutes Gefhäft, womit 
Auto School, 


wir lehren 


habt. 


Engtifeh en Interricht erteilt Lehrerin Anfän 
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(Anzeigen 


Dr. % eih, dertraulicher Frauenarzt Entbin. | 

geit ( Spezialität, leitet Hebammenf ule, Dftice 

"North Ave. 12-4 Nahm., ausgen,. Tonniag. 
2inb*X | 


Hafencleber, 
Konſultation 


Spezialiſt für Frauenkrankhei— 
iret, 2748 Lincoln ——— 
9 


Dr, 
ten; 


b2 


— — 


Konſultation 
20janimf | 


Dr. Thomas, Tamen-Spe;ialift. 
frei. 3258 Cottage Grude Abe. 


Billard und Vorder Tiiche. 
igen unter dieier Rı :brif 14 Et3. die Zeile) | 


vanz 


verfanten: 
m oder Bocet 


lard» Ziihe, bollnändig neır, 
mit bollitündtgem Zubehör, 
8115; gebrauchte Tifhe zu berabgeiegten Brei: 
fen; leidte BZablungen. Wir vermieten Tiſche 
mit dem Pridilegium, die Miete bom Kaufpreis 
abzuziehen. Zigarrenladen » Einrichtungen 
Zvegialität. The Brunstwid - Balle - 
Ev., 623—€29 ©, Wabaſh Ave. 


Yu Bil 
Caro 
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Dienteile und Renaratur. 
(Anzeigen unter bi efer Rubrit 14 Ets.d 


ie Zeile) 
_Dfentelle 
Defen nickelp 


Waffe * 
Margolis 


und 
latt. tee Nine 


SmtX 


— — — — Sol 


Grundeigen?um und Häuſer. | 
(Unzeigen unter diefer Rubrik 14 Et3, die Zeile) | 


Rardiene 
Für 81000 Baar, 337.50 monatlich, Zinſen mit 
einb egriffen, verfaufe ein neues modernes 2: 5lat 
. 6 Zimmer, Eichenholz-Einlagen, eleft. Yicht, 
höhrenleitung für SHeigofen 30 Yaıt 
plaß; geptlatterte Sitabe:; 1 Blod Stra: 
Benbabn nach dem Ctadt-!Wiittelpunf:, nabe ’Burf. 
35250. m, SelosTh, 1905 Belmont Ave 
fbiwse 


ur 
un 


m 


Fu 
zur 


Maraain! 
Gottage, Brid 
84240 oder beite 

rving Barl Bid 

traße. 


Bequeme 


n 


D. 


any 


& 


eimife 5 Simmer Eott 


nn)» 


Uze 


Suter Se 
3 zimmer. 


4 tleine Flats, 
Dad und Gus in jedem Flat: Bad- 
fh und Sola; innerbalb Blod3 von zwei 
na: dem Mittelpunft der Stadt führenden 
Straiienbabnen, Borzügliche Gegend für Mieten. 
$3750: $400 vder mebr Baar, $S20 wnonatlid, 
am Zelostfh, 1005 Bel mont '9 Ive, 
5fbti ve | 


ana 


legen heitstauf: 


on 


3 umd 
—— 


Im Etel. 


Krankenwärterin wollte ſich nach 
Bummeltour vergiften. 

Nach einer Rundfahrt in verſchiede— 

nen Kabarets und Tanzlokalen der 


3 


einer 


Faſt neu tes 3 2siylat 


Bri dbaus, 6 
Sicht aroßer 


ele eftrifes 
jedem ylat, eibene Suhböden und Hola-Berflci- 
\aupla nepflafterte Straße 


dungen, 30 Sub $ 8: Zunft OR Ar alle 

fr er 9 Yabartdalt pon Sebina Warf Bivd. ınıd Südſeite wurde die 26 Jahre alte 

incoin dive $6750: $1009 Baar, 330 monatlib,  Kranfeniwarterin atherine Leonard 
W. Zelos rd, 1905 Belmoni SfhımE on see ei — 

nn — —  — |pon Reue ergriffen, begab Jich in Die 
6 große Zinmmer im jedem Er ur m » ii 

"Furnace Nobrenleitung, Upothefe von E. Belto, Nr. 609 Süd 

— — State Straße, kaufte dort eine Flaſche 

Ztvaße; 1 Blod zur £ ps 

Bobdadn, Soosd 2yiol und wollte fie gerade leeren, als 

Nm seloeto Söiider Apothefer ihr die Tlafche aus der 

Hand fchlug. Frl. Leonard wohnt bei 

ihrer Schwefler, Nr. 322 Oft 55. Str, 

ihre Eltern wohnen Nr, 6523 ©. Diag 

‚Str. Die Polizei behauptet, daß fie 
;! Hereits zweimal verbaftet worden ff, 


und 6 aroße 
Heizofen im 


öde. 


Brid, 
Licht, 


zböden, 


Neues 2 Flat 
lat, eleftr. 
Eichenb 
Fur t: acpflafterie 
henbahn besuem am 

30 monatiicd 
Nord Weſtern Uve., 


Str 


Ede 
Zu deriaufen: Sitödige” Bridgebäi ude; : yo 
Künfer mit Baargeld. ' „geniümer 
Yeaviii Strabe. 
Sitöciges Bridgedände, 
nie: e. $700. Freis $4W0V, 
Ave.. alleiniger Aaeut 


Bargain: 


ce ir, 
2360 Lincolu % inun£ 





‚ ! Sünfige Induftrievernältniffe in 2 — Grave Isle of Bine... 150 —2.0 > EEE en 
Die Rei Yorker Turnerjhaft and ihr Börlennotirungen. SA — 5—— —— — 
Erſter Sprecher wurden von der Regie- Eigenbericht — re Ri 


5 0 CHie AB6, MM 56... ® 
una: —— BO — or RN oO S ie r 
runa recht ichnöde behandelt, Wafhington, 6. Februar. Trotz des Ghicago, 7. . Februar 1916, 8* Sanatı die Kifte ... 205 3.0 17,000 hie Telephone 68. 102% ‘ * Halbbennies in England rar, Ä 
n s intrauben, Oftftaaten, Tleine 35.000 Com. Edilon 58....102% („Suternational Neid Gerbice.“) | 
«Eigenberit der „Abendpoft“.) Krieges und beihräntten Handels ift,) Die nacitebenden Rofirungen an der| Kö: r on 010, 0-12 | 18.000 Meir. „a“ 3* 9 London, 7. Febr. Enaland Teidet| 

Wajhington, 6. Febr. Das Staats- | wie der ameritanifhe Konfel Harry ©. | Betreibebörie, vom Beninn ber Börlen- d0., föivarze, Dfiftaaten, Korb 0.12% 91,000 Morris 4148.. et 


3 £ 
d f „|itunden biß um 11 Uhr Vormittags. wer z 19.000 Dgden Gas 58.. N auch an einem Mangel an Halbpennies, — th 
—— S ia darauf, auf| Selger —* m. Ichreibt, —— | deu der „Wbenbpoit“ tänlich Yen der ee Friſches Obſt. | 398 —— “9. infolge ungeheuer geſtiegener Nachfrage ro ers 
ategoriſche Anfragen, kategoriſche Ant⸗ ßer Zeil der Induftrie in Schlefien | greinematler-Firma E. ®. Warner & Kalt | 10.000 So. Side &. 448.. 88% 2 \nac) diefer Münze, | Milwaukee Ave. und Paulina Str. 
worten zu geben. Der Erfte Sprecher |doch ſehr zufriedenſtellend. In der 68. Suite au. nd & 60. 177 gern) 09000 Swiit & Comp. 58. 00% Bankiers regen an, daf die Re- 

des Nemw-Porker Turnbezirts, Herr 9. | türzlich in Breslau abgehaltenen Ber: \eial Bant Blda. aeliefert: 8 8 $ “ | —— — | 


5 South Water Etrabe.) | 5 b Berfauf von Slanelifteffen 
Abeles hat diesbezügliche Erfahrungen | fammlung der Striegau Brufh Manu= von - Muig 12er Wluiec. — 325 | Grundeinentumsmarft. ‚gierung eine neue Nidelmünze im MM <en: aute Onalität Slanelle, einfehließlidh 


Weizen — E 


‚ Camstag |Rcı Davis, Nr. 1, das Kak.. { 25 | Merte von 115 Cents au N Werie fo bob ivie 25c Die Yard, am 
aemaht. Am 9, Dezember ſchrieb er | facturing &o. wurde eine Dividende | Mat .. .$1.35 ‚31% „3244 Se | se Beauties, ir. 1, das dab i ß | Folgende Grundeigentumsübertragungen ni sa Sgebe. 


nur S14c die Pard. Darımter find: 
Juli .„.. 1.24% 23? 24 24% 2 Sape, das Fa 5 der Vohe von 81600 und darüber wurden — Bierverband fehnt apitver WM Goen franz. Flanelte, in hübfhen Sirei- 
vem Präfidenten Wilfon wie folgt: von 8 Prozent erklärt, und der Diret- *8 iee N ne 50 | eingetragen: Bapftvermittelung ab? | yerot 


Rom. 7 Febr (Ueber Lond ) fer; Bnderoden-lanelle, Kimono umb 
Beim Ausbruch, des japanijh-ruffis |tor verficherte, Die Arbeitsträfte genüg- | Mat ... .77 rl er 7724-45 | Ruffetts, das ah Micigan Mve., 296 Fuß fdl. bon 69. Str., Dit | ——— * ondon.) | Aleider-Hlanelie, Werte bis su gie 


| 
Slt ou. 774 76% : 77% Golden Sweet, das Faß... u 2.25 | front, 25 bei 159; Yılred Hallgren an Au. 5 8 =.,3 ⸗— die Yard....... 
i—hen Krieges wurde dom britifchen ten und die erzielten Preife feien gün- "ner ° | Grimes Golden, daS Sb... 2.50 —3.00 | s. Cool; 84300. Penn er —— — —* Bene⸗ xcrr „Staneh—Nlir kimonos, Prabib. 
; . ’ * Q Yive., Nordoitede 85, Str., Weitfee * t⸗ ufte u Stoff, — 
Ronfulat in Shanghai, China, allen |ftig. Die Schultheiß-Brauerei in mai... an Ai ii 103-6 | Kings, das Nah. utfale Vive, Rorboliede 85. Gtr., Zeitfeong, | DI ‚ daß er mit Deutihland ver | ö 65c 


* 38 Sreenings, Michigan, das ab. 2,51 2,75 25 bei 124, Beni, Großman an David Bre— , , | die Yard Tür, . . 

britijchen Untertanen bortjelbit die! Breslau erklärte eine Dividende von | Ts Am A — vi „lan; sehln. * ven DZ handle, * die Viederherſtellung des J hit 9 
Mitteilung gemacht, daß die britifche | 16 Prozent, trogdem der Preis von | miai ...20.30 20.15 20. 20.27 — * front, 25 bei 126 Fuß, Maurice Sheehan an Königreichs Belgien zu erwirten, if — ae wert, Yard, LOZE 
Regierung nicht die Verantwortung | Malz bedeutend geftiegen jei, aber auch a Ba I —— den Oinverftänbnißmächten abge |} "nemveit In Ieder denibaren Schall 
für Untertanen übernehmen fönne, die der Preis des Bieres fei erhöht wor=| mat ... * * 02 10.02 F a Iromt, 118 bei 126, Shicngo Title and, Zet lehnt worden. So verlautet heute. | tung. Fin Standard 25cs 

auf einem Schiff der Triegführenden | | den. Da fich dies auf alle Brauereien Wan i x —* Ioride, da3 Ollakt.meneeeseee 0.25 —0.50 85500. ” ’ er en * 195. Tote in den Skodawerken? I e und fancn Neweisiüg, au 
Nationen den Hafen verlaffen würden. | bezieht, fo fei man zu dem Entfehluß| Mai ...10.97 & 92-93 10.95 | äffe, | ae a Ge Set en Dion Ser | Mäiland, alien (über Baris), 7. Ihe Nieider palfens- Dia am TUE Sie 
sh bin hiervon, jchrieb Herr Abeles, |getommen, vorläufig Aenberungen | EB ar . — * i 095 ZU | „Ieremiah Akadigan; 33095. a et |Yebrunt. Das Blatt „Secolo“ läßt | SER ent „ı Dielem 
durch eine im Nei-Mort Gaelic Ame: | nicht eintreten zu lafjen. Die Lieaniger) Außerdem liefern 6. 3. Waguer | | Schwarze “Salinüfle, das Plund 0.91 —0.02 “. Eir. wetiront 30 bei 125 u. and Gi fih über Yufareft melden, da die Weiher Gcıbrie Mustin — Volle —* 
rican am 7. Auguſt 1915 enthaltene Genoſſenſchaftsbrauerei, deren Altio— E Co. den folgenden Situutens- Pecannuffe, Das Pfund. u... OUT DU | gentum; George D, Cherman au Alice 2. große Skodaſchen Kriegsmaterialien⸗  — va "ards de 
Veröffentlichung in Kenntiniß geſetzt näre großenteils Schankwirtſcha, tsbe⸗ bericht, jowie als heutige Shinh- Friſches Gemüſe | Welt 71." Ei. 97 Fuß ieitl. bon Loomis Str., 'werfe durch eine Erplojion teilmeile | 10 sie 69€ 
worden, und inurde von Freunden und | fiber find, erklärten, im bergangenen | notirungen: —— A m. Sittamı &. Cumningodm; $A000. aumgarten et! zerftört wurden, und 195 Arbeiter da= | 
pen Mita! iedern des Turnbezirks, der Jahre eine Dividende von 5 Prozent, * — * Nas Wen FE — (Dic — aan aus beim Einlauf | — — es vom Galt| bei umgetommen feien. — 
beim Ausbruch des Bürgerfrieges ein und erhöhte jie diesmal um 1% , Pro |. — ——— ine vi EEE) seien Tel. gr. Faß, Nr. 19.00 -10.00 |„‚Nes an Lına Samfhıes; 32100. Die Angabe ift unbeltätigt. 
eigenes bollitändiges Regiment ftellte, | zent, und eg murbe beichloffen, jegt | [Im 1 vg A © großes ab, Yir. 2 800  |Nortb Shore Abe., 6B1_F. öftl. d. Sheridan Rod., | 


Rz een : * a : g : : hr! 
Bialtfarat, Abbau use 0.15 —0.20 Süpdfr., 60 bei 141; Even Oblander an Guftaf DBlamirt fich noch mehr! 
gefragt,tweshalb die Vereinigten Staa= | 17—18 Cents Rabatt per Hettoliter Weizen Ihlob um 37% bis 5, Mais — * —— F. Eanders, $12,500. (Beliefert von der „Alloctrten Breffe”). 


ten nicht ebenfo handeln könnten. | zu erlauben, gegen 11—19 Cents im) um 13% bis 11%, Hafer um 134 bis | _do.. Kalifornien, Site 7 —3 |Aloland Ave., 42 5, füdl, d, Vrhn Maror, Welt: 


* — 51: tront, 84 bei 115; €. D, Eelfttom u. a. an] Paris, 7. ebruar. Die meltbe- Tg Ki: 
Deshalb erjuche ich Sie, mich hierüber | | Sabre 1914. R. 2 Gents niedriger ab, Provifionen | Champignons, 1 Eid. Kartoit.. 0.% 2 2m. E. Ruffell, $4240. en At - 


2 nn. fannte Senjationsprohpetin Madame Goat- sacon, chtiarbige Percales. in 
* —F do,, Minneſota, das Biund.. 0.25 1 Seeley Ave., 287 F. ſüdl. v. Byron Sitr. Weſt⸗ | f N 8 
aufflären zu wo (len: und dante im! —— —— unberänbert, Von Beginn bis Pr Eorien, das A 2 5 front, 35 bei oe Zelosty an Michael | de Thebes — die unter Anderem ſchon —F re ne ftern.. Geäben a8: 
— | Grein „re BI 3 ES act — 9 
Schreiben wurde dem Staatäbepart- Be rend liquidirt, e&8 fan aber nur zu | Endivieniaiat, Youitiana, Sab.. 2.50 —-3.00 | 25 bei 124; Johanna Ediwab u, “. an Zobi laſſen — prophezeit, daß der Krieg | 1SsÖ1iaer Fonnein— Für Cfirts umd 
r De en | Der Hamlin Wizard Dil Co. Gelditrafe lei Stpi ur Im Vreif a do., Nomaine, do, Faß ..... 1.0 3, „® Hanlon, H1160. tleider; eine Nusmwabl ti ungeroöbnih 
ment überiviefen, und Herr Ubeles er=| von S200 auferfent. t — bite Muhr vo Drei". DIE | Sriintebl, alter, daS Waß...... 2, Bcimont_ We., 88 9, weill. d. Aoboit Gt., Nord. \Im September mit einem großen Sieg | © hiviseh, Cntwürien; Serie Yıc 
ann am 31. Kanuar naditel mslandiidhe Nadırtrage nad) Mais iit | do, neuer, Mlabama, Crate.. 1.5 „6 Irent, 50 bei 125; Sofev Kardinal jr. an Ten 2 Di3 zu 25c die Hard, fveztelt.. 
—* =. ——— er en) Die Hamlin Wizard Dil Co. wurde | 19 immer sche en a ee Babe 10 IE Temmsolt Er 230 Z. IRL_d. Bertean Mi * za —2 ei ar —— 0.000 Matze, Sea See 
2 : Das Staoatsdepa BD 0, Zreibhaus, 2 > —3.00 |Hmmborst Cır., 230 8. ſüdl. v. VBertean Abe., h“ Gelbit: ' 0.060 9 2 
e n u ri R ze 2 dep riemen e heute vom Bundesrichter Landis mit Exp yerfäuf Moian >] Sublar Sanafb, das 25 -2.00 | seitir., 33 bei 125; E. X. Martin an Rudolph \ e aiſer „wa rſchein m Sel al a =. » in "Breiten 616 3 2 9 Soll, am 
ſcheinigt den Empfang Ihres an — Ense Geld; trafe Son 2 0 bel eat, weil! tporiver au e an Weizen be aufen Starrotien, neue, u San 250 —300 Batchte, 82500, mord beaehen werde!! ira jeine Qualität; Werte 5 Le 
. ( » legten 7 7 f ; | do, Xouifian yanıpt 1.00 !}9umboldt Zır., 20 5. nördl. db. Sunnhſide Ave., e .. nn ; : iS zu 156 die DDd.. fpesiell.......92 
nn am 9. Dezember — ſie auf ven Flafchen, in denen fie bie ee zen * Bien nen 4 Aeltfr., 43 bei 125: Nuffell Ipfon u, 9. e. Engliige Onäfer tun nicht mit. | Da u FE u : 
richteten Schreibens, und wünscht feine | — e one yes, > gie | 


do., itatiemiicher, rund... Li — (0,18 Waldemar C, Theeis, $1335. > ! London, 7 Febr. So ziemlich | Schweres nefiiehtes Nnterzeug für Knaben 

bon ıhr herge tellte atentmediz in ber= sıto *— Louiſiang, damper L.. 0,50 —1.09 Lowndale Ave, Nordweitede Nltgeld, Ditfvont, | | . ©ö Sp je Uinterbemden u Fen in fobfarbii 
— ung as iszudrücken für Ihr Fein —— —— a viel: | be —* daß in Pa ug — * * —— ER Er 12 —0,50 ch 175; James Ede an Beriba Will u. U, | alle Nitglieber der Gefellſchaft der | — = Creamart sig: vegul, 3 35C Ber 
Ssntereffe und Ihren Rat bezüglich des | ; Pufher“ Hafer für den Erportber- — -suifiang, damper.. 1 RE, nu u mat Peclaire Ave, Cü de’ (Quät | ic; um mi ben, Dorrat au zün 4% 
. S . i J 75 Jain Str, 175 5. weitl;_d, Leclaire Ave. Süd⸗ Freunde uäfer) haben um Entbin- | 2 c 
Verhoaltens unferes Landes zum gegen | Mehr anbrachte welche falſche, das enet bereit Tiegen, Der fidhtbare| do. Face, Samen 5 — 200 | front, 23 bei | ‘ AN 


men, ver Stüd 
„ DAMPELr anne 0,75 —2.00 front, 25 bei 123; A. 3. Glebman an Robert 
wärtigen Kriege in Guropa Publitum irreführende Angaben ent- > 0 e 
S 4 amen— 1 
y . — — 0472 Al bonne Ylve., 100 3. nürdl, db. 56, Str, Oltir. Schwarze Eträmpfe für T rET: 
Serr Ubeles hat es daraufhin auf ihels der größte jeit dem Jahre 1896, | Mobrrüben. im Säden —— 
Lungenentzündung verhindere u.ſ.w. Florida. Grate "50 fen €, Heik, $2500 2.50 und 53.00 Schuhe für Damen, 1.49 
t 0, nen 2. 5 1 25 der Einbringung der | 2.8 und s3.00 Sduhe 1m rar 2 
| 
und hat Abſchriften der ganzen Korre⸗ j jeſ— ſJ pe ä ed . —250 | ei ir | eingeichlofien, Alle Größen, Keguläze 
daß biejer jehr wohl wußte, daß Millionen, gegen 70 Millionen zur | 22° , Kite . 2.00 | _rie Disparte, $3125. halten, deren mande von Soldaten | 2 ;: ven. 
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infolae der aröhten Hochflut, die Ar- muı Koma wurde nad) Dei c u. | He flüg 3 und le i h | $1 00 -$18,50: Nr. 1, 815.50— 816.50; Ar. | sfpantei, 34800, zheiter Shed und "Sand Coırt, Serial Barfs X * vplid, Grace : R. Kubn 
tanfas aejeben, und dadurd ii , bie tyhoſpital überführt, tvo auch) er in ber x Ge Jie I» >. VB PLESD, S. Lincoln Ste, 87 9. nördl von W, 56,, Oft] _ le ae = uf ER — er | D. Rourfe, Nora Starr, 21, : 
2 nen. „Caſh Lots“, $10.00—$12,5 | front, 30 4, WM et I. Br ©, Nda Str. Nr. 6326-30, Sitöd, Backſtein Satobi 4%" 
Zahl der Toten auf 21 geitiegen. Ziwei vorigen Nacht feiner Vermundung er- Geflügel (lebend). m Ken Iran 0, Be 126; argarei 3. Seen an 1Ber, 820,000. 


ee star Schmidt Anna tobi, 43 
2 : = u, | Timothhniamen, „Caihb Lots“, 85.50-87.65, Rihard EG, Gromwleh, 36100. i | * Feierfon und A. Unan —— Pr 00. | F S. Fl — vᷣoor 3 hole Hiller, 8, & 
bon ihnen famen nahe Yı iguſta — 3 la 10. Der Mörder befir det ſich in Haft. (Kostrungen don * Murmai ın, 226 Seit | Beoria Str, 175 3. nördl. von W. 81., Nordfr. Waller Ay 5 1747, Sitöd. Barttein Aparts 
| South unter Eirake.) 
Leben und die beiden anderen in Ela a eg 


m : ., At , entae SS. Mleb, Sti | xeo X, Herne, Glada Stouthauer, 23, 
Schlachtvieh. | 85 bei 124; Erben von Martha S. Hill an wagt iR ie "1540 4 —2 * * T. J. Doran, Bbohllis Korrigan, 30, 2%, 
3 i Tran S > 24. SIE, > . aterm dmtbait (£ a8 > N 54 
(Die Preiſe gelten nur für fünf Lattenliſten oder | Rinder. Gute bis ausgeſuchte Stiere, $8.40— sranf U. Heiner, 81375. : Reople3 Ste Nards € . * Cohartes, Dahlberg, Jeſſie, Hofſinan, 30 
lei nic > auSt zilctc .d 3 - + - 7 = Hr les Et ) S Bani, 3500 | N = 
rendon. Sechs hundert Leute ſind be⸗ Kindlicher Unverſtand. mehr. — i enliſten c d. vid. hbcr | 80.75 pro 100 Rind: uitile ı bie aute R. 71. Str, 57 5. weftl. von Ida, Südfr., >90) Peop ards iare ani, 35000. J 


Wrobel, Victoria Wutlowsli 
——⸗ — DI Beer, Hübner, das ) 6% 
'haftiat, um der Flut in Arkanfas v1 


* Stiere, $7.25—$8.40: Schlachtfiibe, g4.05— | Del 124; u. ©. Hougd an George S. Alten, | — 0 9—— J Trawzhnslti, Joſeſa Staſial, 21. 
„Spring Ehi ens > Bund, 0.17% $7.40; Bullen, $4.75-— 86.75 | „23500. * 

es > — Mic af 3 } St ’ 22 161% i $ 

City Einhalt gu tun, und 2000 Be: Als geitern Die achtjä hrige Marie |" do, Stags, das 0.1645 


: * u 2 — 5. 5 , statarzuna Burgalsfi, 24, 
Schweine, ittler —V * W. 79. Str. 75. F. weſtl. von Throop, Südfr., Heiratslizenſen. John © a Agnes Befelt, 21, 23. 
Truthübner 2 Ss Nittlere bis gute, 87.60 7,85 pro| 25 bei 120; ©. 9. Gbambers an Sohn €. ’ 
* — in a $ 991 % Trutbühner, icbend, da5 IRB. 0,18 J e bis ausgewählte (Bi n 
wobner balten lich bereit, jederzeit Fergus, Nr. 221 W. Locuſt Straße, Sahne, das Piund. une“ 011 100 und: gute bis ausgemäblie ( 


4 TR une —* Mittelge- Riratb, $1000, | oglsenbe Heiratöligenfen Wurden 3—— 
wi — 7. 5 mittlere E 

— * 8 = , 2. — - Enten, das Klund.. . ),17 

lieben zu fönnen. In Clarendon Um Feueranmacen Petroleum be Indian Enten, ' und.. 044 


l 
’ 


TS 88 x 1. Yubinsli, Emiy Oftromwsfi, -21, 16, 
—* * ae - 34.3038.055 gute) 50 bei 106; NRobt. Hart u. And. an Archie Ss. E, Zhompfon, Beflie Keenan, 23, 21. | ©, ©. Sudfon, Clara PB. Peterien, 31, 27 
l ( Re % e „veriel I \ Grand 81700, = r r Ya "2. I James Sheehar Ir . na 3 

Schaſe. Weſiern, Wethers Srandall, $17 kifolaj Samleora, Tella Nozla, 22, 20, james Sheehan, Youiie Hinz, 32, 

100 Plurnd; „De sarlis 195 


Sir, bon 
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> 


zi ROLE 


Te a — r— t — — 
Nartin Janit, Katarzyhna Kawa ec ‚li, 


Kriegsfliegerinnen. 


Q a. : ‚ ®| R. Disincomo, Carmelia Loverdi, 2 
| bi5 ausge | W, 79, Str., 57 F. öſtl. von S. Ada, Nordfr., ÜOffice des Counthclerts ausgeſtellt: 6 ei u zu. 
—— 
nukt ich die zr.au@bleibliu.,e | Sänfe, das Rund... —0.18 | ' | 
herrſcht ſchon großer Nahrur 198⸗ rutzte, ereignete ſich die 1:1. 2 e, © BUND. su..... 0.16 je Spaulding Ylve., 56 F. ſüdl. von W. 57, Sir, John W. 300f, Nora Koeritine, 54, 4: John A. Lundmart, Margaret 
Alte Zauben, Icbend, Dupend... 1.50 | Ste 
s J do,, fol, das Dünen % . an Kalpb M. Prab, 51500. ' & 8. Sımt, Beilie 3. Lowther, 33, 28. | ©. Saple, Lonife Babcod, 30, 
diefer Stadt ift nicht mehr möglich. das Mädchen ſchwere en * en 2. 5 as —— 3 89.009 $10.65: |, Spauldina Ave., 150 %. nördl. von W. 58. 5 Schallınann, Lucilie Goldfinith, 21, 19, Edward Saron Eona Filder. 
13 Heſick li Di runglückte do, augericytet, Dutend....... 200 —56 — — id: „ul ztr., 2c & N 
— vor Bomben. Geſicht erlitten. Die Ve * 5 düchne, maneıe, Woenlasz. Br 3.00 2 "ab KR. GChriity an Ralph IR. Frab, $1500, | efan tigleitner, Hattie Dyba, 34, 30. * Jaco —— Git L. Druchk, 
befindet ſich m ärztlicher Behand ung. | * Oel, Harz und Alkohol. Hermitage Ave 200 8. Til, von 238. 60. Sır., B, Kurzelia, Sofefa Bednarcapf, 25, 20. Cyrill Zaidit, Wiarie Hatif, 
—230 —— Truthühner, nah Qualität, Rerfection. weiß, 150. ..000.0..$ .0814 9. Sillen, 82800. I Sranf Preuß, Harriett Hatley, 29, 21. GE. B, Hawier, Caroline Madeh 
Wafhington, D ie C. Febr. Flot ne! = das 8 ——A ie Qualiiã | Headtigbı, 175. sonensernmsesn. .10 2a Salle Str, Südweilede W. 59., Dftfe., 28 ©, Mars, Selen Sheridan, 25, 18, d. ©, Kelfon, &. Renfoneau 
tenjetretär Daniels aibt zu, daß Beteuert ſeine Unſchuld. | Gänfe, d | 
54 ie a 23277 — Enten, da3 Pfund, 18 —0.19 Balolitt zoosoonsnsssuunssnereesse ‚1134 Callaban, 35500. _ ER 2 Joſef Syprzak, Maryanna Pawlaäk, 2. | 8.9. Bledfoc, Beatrice Harris, 28 
Extrawachen auf der Manhattan— und Auf die Beſchuldigung hin, der Sübner, das Rund. a: 16 —0.17 | Evcene a a ), 3 Lowe Aven 129 F. ſüdl. von Si Str.. Weits | W. Wandas, "Wladbslawa Sorna, © >1. I 5% F 9: 
S .. 5 Maſchine n + Gafolin — front, 33 bei 123; 3. 3. Sullivan an Sohn) 3. 8, Milner, Nofephine Moore, 24, 2: Joſeph Stilling. Catherine e 
der Brootlyner Brüde poftirt wurden, American Erpreß Co. $3300 unters _ Veilügel (geb rübt). | Seinfomenöl, rı 55 im Fab ⸗ 9 IR Kapttebill, 33500. 2.2 ae —— line Sobnion. 25, 2 |. urn F v2 rn 
Hühner, 4 Wid, und mehr, Bid. 0, —0.17 | do., gereinigt, Do. a i | Morgan Zir,, 68 %. füdl, VW. 77., Weftir.,| E, Bittellom Marb Heggan, 30, 30, h . Iheodoropolis, Alma »Burlla, 
| Tkwarz, Anna ©. Meed 36, 28, 5, £. Derridion, 2. I. Zırllis 
den Kreuz er „Waſhington“ geworfen Kaſſ ir - Edw.L 2. Clock von Detektives wur, Rotiz Tür Geflügelfender! — Nur gute | Drangefarbiger Schellad Gallone, $1 0; "wet. | lin, $20,000. * * J J Auffell, MRarh E Rewboidt, 24, 24, | cathan Kepsiy, Garrie Övenfon, 2% 
würden, bei eine hit Saft —* ey tleifdige Tiere find bier verfüuflic.) | ber, 31.60, (Bei Abnahme von 5 und 10 Gal· Eggleſton Ape, 36 F. ſudl. von W. 102. Str., 
i ter Fa tt den Eaf in Haft genommen. Clock beitreitet, | daſ | onen, 5c die Gallone niedriger.) Titfr., 36_bei 126; E, %. Harrilon an Kan 2. Ited Boofer, Wtamie Williams, 23, 22, . 2. Surxie Ratbilda Zrulley, 
Haſen. | 180:gradiger denaturirter Mltohol in | Ellis, $1700. John Hanſon, Mabel Beſinger, 32, 32. Guſit Curtis, Dollb Fitzmorris, 
Dieſe Verfügung wurd 44 ze 22, 28 a 0 ee — 
de gradigecr Holaallobol, in FKülfern, Gail. U. Ditfr,, 36 beit 126; C. W. Harriſon an John J. Malewſis, Mlerandra Batetäfa, 33, 22, tsctletlo, ©. Bompinello, 28, 19, 
k a * auf das macht zu haben. Külber eſciactet). (5 u. 10 Gall, Stannen 7c die Gallone höher.) Oofterburt, $1700, 30 1 Y Nor 8 bs In ut "34, 34 Opoimiarh Yada. Kt vol 6 1. 28,20, 
Einlaufen zweier Briefe bin getroffen, 9 ungen vo jepfen & Murmanıı, 326 Welt | . h orlin, Edith Linauift arolinc ral, 2: 2 
— — — — —* 1 vol I J ann, 2u260 ze 
Ditir., 37 bei 125; Walter Kroon an Cari Mar Pozsner, Sarab Ralace, 21, 19. Dabi Sr., Ruth %, Senderfon, 
| - Kurz und Men. | 50— 60 PBiund Gewicht, Pfd. 0.11 —0.1114 5 24 — Sliermans, 34800. Felix Varlowen Valeria Szopsta, 25 
Eine Zlüfterfneipenftadt? | br a | 50 0 Bund Gewicht, rd. 0.12 0.121 |, Kachitehend die Verkäufe an der | Honore Etr., "2 5; fioL, von %. 15. Sseitte. | 2, Savalas, Sei a: 
g e | 90—100 fund Semwidt. fd. 0.13.—0.14 | hieii $ : 3 5 „|! 24 bei 127; Julius Simons an Charles D.| Beter Zenes, Helen Kubeläfa, 30, 27 I Untonio Di Carlo, Maria Barifi, 24, 2 
(„Intertaiionat News Eervice.“) EZ , einem Anfall von Schwermut | Musgefuhte Rälber, Das Blund 0.1412—0.15 biefigen Aktienbörfe während der leg: | 34 Det IE ; | - 
i . 1, ‘ George Riensperger, Marie Gosden, 24, 25, JCoarles Pyhycanus, Annie Murnfas 
A -Dob t W b- | (Breife von Armour & Company.) Aftien 24 bei 127: Julius Simons an Charles D.| Franf Ciman, Mary Martufan, 21,31. Am Eurtis, X mM Wallace, 
* — un pi dams-Dob ihrer Wo u ompanh. an niit» un 2 1500, | 
die größte Stadt in diefem Staate, ums-Dobfon heute in ih Berküufe. Hoc. Niedr, Shlub- | Honore Str., 72 8. füdl. von W. 15, Sir, Dfte | 9. R, Diadey, Durotbb Nielfen, 48, 30, Sral €. Riltion, Gdna Carpenter, 30, .27 
Pfund. .uu.... 0.15% preite. front, 24 bet 127; Zulius Simons an Charles! W. Kosfa, Kunigunde Ban, 34, . Boqudi, Franztsta Holafa, 28, 18, 
| uv Ei e j I 30000. BER A | Karol Kugiol, Anna Pielos, 22, 18. b 
Gas dreht Die O ftorbe iv 1 * 1, des — ——⏑ 0.28 ig, * Soipbullbingi.33: 3 2 : 2 9 or: 2 3. fübl, bon W. 15., Ditir., 24| 5. DOprzadet, Helena Zurdel, 26, 22. | 8 9. Smith, Sarriet E. NTidett, 39, 29. 
y . s . 8 0. Rt. 2, Da6 9 Ss u < 3: St : 3740 ei s 
halb eine mit der doppelten Zahl von as an reh R 1e er ne a d x a5 Bund 0.18 0 —— a 387 2 Si Elart, $4500. ar 5 ot 
‚dao3 Bu 0411, | Pootd ‚Silber: sed. 55 13 3 1Rocd Str, 24 3. Tüdl,_bon W. 15. front, | Sung 9. Lone, Etbel H:38, 37. 
Si i icht Francis Adams, der vor einigen Mo- | do., Nr. 2, das —— 0.117 | 3 4 5% 3%] 24 Bei 127: Julius Simons an Charles T.| Stanle) & "Mach Mitoippaut, 28, 23. 
Eingabe eingereicht, in der um eine | ce i . 6 “ ‚100 > 88 Elart, 4590. , i \ WM. Ienbziewsti, S. Kudei, 29, 24. 
Abſtimmung über Local Option“ inaten in hohem Alter au dem Leben | — —— 1, das —— 0.10 | Enic. Kos. © ap a 73 1%. 18. Etr., 169 5. iveitl. don Paulina, Nord: Nojcich Scohla, Helena Pitolai, 21, 20 
* > " Ki — 0 ‘ y ( . 3, series > vn “ uU et 5 \ 

* di . “ ſchied do. Nr. 2, nee 0.09 ( \ ID Br 
ım 9. März d. J. erfu ird, ⸗ — — — pb AZlomsti 8866. Anton Cali, Ndelaide Ardo, 25, 18. 1 einen A 3 eſſe 
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Todeställe do. ME. 2 das Wlund.. OT | Bean anne & Era. 08 200 20, 220 | steräie, 24 bei | 
2 . 3 T rol Mitzner, 32000. 5. E. Selten, ©. S. Kalſchle coY: i 
pen in Muncie befinden. Shmei : Diamond Math .....633 J 3 |. Kedsie Ave, Nordoftede Harbard Str., Wen⸗ 5——— —* —— 20 jeine Art freiwilligen liegerforps 
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— | Dieldung zuging: Ferkel, 40 Bid Gericht if. Lindfa Habt Alice £, Gurtiß, $14,000. red Moenus, Maria Mamai 6 
Etage ei 6 5 Ö 2:— ewicht, ® 0.09% —0.10 2** 
(„Snternational Views Eerbier *) 


en < ; Berlhühner, das Dutend. “ 4,01 > 3 
mangel, und der Eifenbahnverfehr mit | Erplofion. Bet diefer Gelegenheit hat | ätte Zauben, tcbend, Dur 10 085 es Wehtie., 180 bei 124, Katbehn , Heffernan Charles x. Mott, Mac Schinvier, 30, 30. "30, 28 
„Souab3*, 1ebend, Dubend 2 } tum; | i I ®B 
e Mn 00 Sands“, 88.00—$9.25. ie - Weltfe., NO bei 126 u. a. Eigentum; —— Auguftyn, Mach, Budmif, 22, 20, Bavel Bnes, Bı Zoch 
Internationat News Service.“) Geflügei trocken gerupft). Weſtfre, 25 bei 124; Michael Schloegel an B. Röocco Rado, Amelia Amabile, 23. George Ysilliams, Lillie Hpner, 
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F. m, Simon, Gertrude Frankenthal, 7 32, I a. 2, Feigher tachgel King, 
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Eu * * F | 0, Ne, 3 8 Pfund. cccucce [OL oo. 4 i 074 3974 D. 35 te Decer, Alsbet lacfo, 55, 
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Julius Simons an Charles D. Will tam Rufb, Carrie Nowal, 24, 22 
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do., Nr. 3, das Pfund... 0.09 |Ebie. Gr, Zeiten. ...100 
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MILWAUKEE AVENDE AT PAULINA STREET 


IDollar Tag 


Vaſen Hüte 
Bud“ Vaſen aus echtem Eine endgiltige Rän- 
geſchliffenem Glas, 8 Zoll mung von Hüten für 
boch — brillanter Damen — am 
Diamond - Schliff, Diendtag, jo 
wert 98c — ſpe⸗ lang fie vorbal- 
Siell, Kaar zu ten, Etüd 


Taffeta 


Shwar;c Taffeta, — 36 
Zoll breit — Weider Fi— 
niſh, ausgezeich⸗ 
netes Schwarz — 
ſpeziell am Diens⸗ 
tag, die Dard 


Beinkleider 


Hoſen für Männer und junge Männer, 
rg Serge, fhwere Corte, Ox⸗ 
jordgraue fhön geitreiite Gaflimeres und 
Sammgarne — cin Teil mit 
Euifd — regulärer $2.00 Wert, 

Größen 50 bis 44 — fpesiell 
Dienstag — das Paar 


Stirts 
Gute jdjwarze oder naubblane wollene 
Kleidröde für Damen, fein gefchneidert, 
Größen bis 30 Taillenmad, — 
regulär zu $2.98 berlauft, five $ 
ziell am Dienstag — da3 Ttüd 


Korjets 


Damen» und Müäddhen- Weißes Longcloih, 36 
Korfets, mittlere Büite, 6 


Etrumpfhalter, Epik en: Soll breit, in fanitäre 
oberteile, feine? Eüde gevadt — 
$ feiner Chamois- 
Finiſh — ſpez. 

4* 10 


Goutil, regul. au 1 
Nards für..... 


1.50 verlauft, alic 
GEondiment Set 


Facons u. Größ., 
fpes. Dienitag zu... 
Bierfach ſilberplattirtes „Condiment“⸗ 
beſteht aus großem TSandwid:-Tran, 
Muſtard-Jar und Eſſigkrug 
Colonialmuſter, wert 31.94, ſpe⸗ 


ell das ganze Set am Dienstag 


Kimonos 

Damen⸗Kimonos, aus 
feinſtem Flannelette, Sa 
tinbeſetzt, große Auswabl 
von Muſtern und 
Facıns, regulär 
zu 81250 verlauft 
ſpegiell Stück 


Longeloth 


Zigarren 


Landmarts Havana Seconds md. 


Jas. Barry Zigarren, lan 81 


ge Ein— 
lage, $2.00 Stifte von 50 * 


Set 
2 Kiſten an einen Kund — 
Breß Agent Havana Stogies, 


reguläre 31.70 Kiſte von 100 zi 


Bettdecken Go⸗Carts 


Veiße gezackte Bettdeden, 
auch befranft, volle Große 
uneue Marſeillaiſe 


Comforters 


Comforters, mit ſani⸗ Zuſammenlegbare Baby- 
tãrer Watte gefüllt Go:Larts, Stabl = Geitell, 


sogen Gummireifen 
Mufter, fchivere i : 


blümter äder — eine an 
Duaiität —- $1.50 nn 
Sorte — fpesiell, —— „DIE BEOBE 
dns Ctüd Sorte, fpesiell... 
Gas⸗Lichter 
Wieboldt's Amber Gluͤhlicht, vollſtäudig 
mit 8 Opal Schirm, innerem Zhlinder, 
Kettenanzünder, mit 8 Monate 
garantirtem Mantle — reguläs 


rer $1.60 Wer: —ſpeziell Diens⸗ 
— II —————— 


be⸗ 
mit 


ze 
Sillo 


Carpet Sweeper 


Bacuum Carpet Sweeper, Gehäuſe aus 
Holz gemacht, Birch Mahagoni Finiſh — 
abnehmbare loſe Suction-Nozzle, 
Gummireifen⸗Rãder, vollſtändig 
mit langem Stiel, $3.00 Wert, 
fpesiell zu 


Aſchebehälter 
13 Gallo nen haltende 
Aſſch elanne, 
beritärlte Seiten, 
bollitändig mit 
Dedel, regulärer 
$1.35 Bert, zu 


Bügelbrett 


Suiammenienbares Bit- 


Ilares 


Barföjen 


Ein » Brenuer 
ir Gas: oder Delöf 
Glas PRanecı Ralltürc 
ſchwerem polirtem 
blauem Stabi ge 
macht, dopp. ver 
ſtellbare Shelf — 
wert $1.35. 3U....... 


A — 
Backoſen 
galbaniſirte, gelbrett en 


18 


1 


„Baßwood“, gut 
gemacht und 


braced“, 


Wert, ſpez. zu..... 


Li köre 

Jamaica Rum oder Kümmel, 
die Flaſche 

Grape Brandy oder Globe 

Whisleh, halbe Gallone zu.... 


Kentucth Beille Whiöleh, 
Quart 52€; oder 2 für 


Hackmeſſer 


Leicht auseinander zu 
nehmen und reinzumachen, 
vollſtändig mit 4 Schnei⸗ 
demeſſern, — alle 5 


Nope Portieren 


Eines „Zobbers“ Muiterlager von Che» 
nille Rope Bortieren und Balance, er- 
tra ſchwere Schnur und Quaiten, 
einfache und Seitenband griechi⸗ 
ſche Borte, aſſort. gemiſchte Far, 
ben, leicht befhmugt, Auswahl... 

Sets 
4 Etüf Saucepfannen- 
reines Aluminium, 


Nads 
beitebt auß 3 Ort, Per: 


Sutgeitelie mit Spiegel, 
olides Eichenbola-Weftell, 
ranz. geſchlifſen. Spiegel, x 
Größelxi0, oval lin Keſſel mit 
Dedel, 5 Quart 
Einmacdleffel u. 
21, Ort. lipved 


95c 


volle s1 


Sot 
Set, 


Zeile verzinnt, um 
daS Moiten zu 
berbüten, $1.50 
Wert, fpea. zu 


Schuhen 


oder bieredig 

bier Doppelte ori» 
dirte Halen, Gol- 
den Sinifb, fpea 


Schuhe für Maddıen 


Patent Colt Schuhe, Anöpitacons......‘ 
Batent Colt Thhube, Schnürfacon......$ 
Matte Golf Schuhe, Auöpiiacon 

Patent Colt Schuhe, Sammioberteile. .S 


Sdmbe für Knaben 


Schnürihuhe für Knaben 
Duting Ürfiords für Knaben 


Schuhe für Damen 
Weihe New Bulk Scuht..uunnennannnn dl 


Batent Colt Scuuhe zuurennnnnnnnennene» 21 
Matte Calf Schuhe ............... s1 
anch Bariy Slippers ...............3 
Bali BlinyerB .......ooonnnsenucnnen..S1 
Schwarze Sammtſchuhe .............. si 
Kid Schuhe ......... — — si 
Patent Colt Schuhe, ihmarse Tuchober q 1 
teile N nöpfihune für Nnaben........ ; 
Hause Slippers ..unncnnnennnnnnnnnee zittle Genis’ matte Anöpfichuhe.......S 


Slipvers für Männer 
Sohiarbige Kid Komeas für Männer 


Schwarze Kid Romeas für Mäunct *2*2*2** 
Sawarze oder ſohfarbige Kid Slippers für Männer, Everett-Facon.. . . 8 


Feinſter granulirter Zucker. 10 Pfund für 580e 


Monarch Marke 


Tomato-Catſup, 


Houu Wiarfe feiner 
Breakfaſt >39 
Eyed, PMd..... wc ıimflaiche 

Feine Nr. 1 geräns zu 
cherte Schinlen, zu Teer Island roter 
weniger als üholes | Lachs die 
ſale⸗Preis, 24 Büdfe....... 
| Pfund, 15 40 | 2orenz White 

2ibbns Sanover Malaroni vd. pa 
Butteriste, rein und | Marle Eauer: « obetti — 3 - 
aefund — das 23 fraut, 3 Pücht..‘ X Ragete für 2560 
Blind. ........ (48 C| Eur fm Marte) Waihburn od. Gold 

| frifih aeröiteter Kaf- | Medal Mehl 3 


Butter, ijeinite Gi 
gin Crea mery 
A 2* 
⸗ 330 
Eier, ausgewählt | 
und aroß, aarantirt, | 
das Dugend 
öl . 
Swifts Premium 


Kirls American 


samill zeife it 
Ri 24 
ı 10 Ztüde für.. 39 
Wice boldts geräuſch 
—A Streich 
15c bölzer, sweii 9m. 
Kearl | Radete für.... al 
Spa Neuc Sendung hol 
ländiſcher Fetthärin 
gt Du> @ Du 
ahnen 981.23 
Trodene Zwicheln, 
rote Globe, 91 
Rlımd......... 72 
Apieliinen, hodfein 
md faltia — 92. 
D Iend —— %c 
Nartoffein — Toic 
warnen“ 1, Nufbel Pr 


2 35C 
Diarte 


68c; das 
—A ——— 
Farmhouſe 
lauf pfirſic Ic 
Richie... 1Se 


Friſches loſes Leaf 
Lard, ganze Stücke DR. ! Barrel a4 m 
das Plund J a 2. 91.09 
zu seiner Santos Friſſch gebacenes 
Friih geihnittenes | Reaberrn staflee -—— | meibes oder Nogaen 
Beet Etemw, alte Erite 2 ( 
Pfund 2 Pfund 2 16c - 10c 
Round Steak, beiter | Angers breite oder IAncie Jerry Pfann 
Schnitt, das fett kudeln, £&1 ſuchenmehl D y- 
ande DS | Yaacı......... 62€ | 3 Kadete...... DC 
Irgend eine uni, ASriime Ranilla Ganity feiner roter 
rer GOc Sorten « Waſfers — Lachs 
enen 390 > Klund...... 


ttiL., 


——— — — DE BEINEN — eu. | 


Aus dem Leben des Snltans. mie jelten einem ſeiner Vorgänger, 


Zur Krieg⸗slage · 
— Grad⸗ 


Der Landgewinn der Zentralmächte. 
mieſſer fur die militäriſche Lage. — Das be— 
feszte Gebiet auf die Bereinigten Staaten 


übertragen. — Größe des eroberten Landes | 


tm Berhältniß zu Deutihland, — Bodenge- 


winn der Alliirien in Europa fehr Fein. — | 


Kolonialverluft im BerhältniG zum Xandge- 


winn in Europa unbedeutend, 

Achtzehn Kriegsmonate find ver: 
'floffen. Eine Fülle von Ereigniffen 
‚hat fich hier auf einem jo turzen Zeit: 
‚raum zufammengebrängt, daß es dem 
Gevrätnik faft unmöglich wird, alle 
Gefcgebnifle richtig zu würdigen. Der 
‚Grabmejler für pen militärtfchen 
Fortjchritt ift matüclih einzig und 
‚allein die Bewegung der Front, alſo der 


MISSISSPVF 


Die von den Truppen der Mittelmächte beſetzten feindlichen Landesteile, 291,000 Suadretmeilen, anf die Rereinin- 
Tie von der Diden Yinie umgrenzten 14 Staaten an der Oftküfte entiprehen ihrer Größe na, 


ten Staaten übertragen. 


der Alliirten und damit das Vorrücken 
der Zentralmächte als abſoluter Grad— 
meſſer für die Deutſchland und ſei— 
nen Verbündeten ſo günſtige mili— 
täriſche Lage betrachtet werden, weil es 
ſtets dann vor ſich gegangen iſt, wenn 
der deutſche Generalſtab es wollte und 
weil die neuen deutſchen Stellungen 
tief drinnen im Feindesland ſchon ſeit 
Monaten, wenigſtens nach rückwärts 
hin, unbeweglich ſind. 

Die Truppen der Mittelmächte hal— 
ten augenblicklich ca. 291,000 Qua— 


ſammen beinahe ſo groß wie ganz 
Deutſchland, denn der Pfandbeſitz der 
Zentralmächte auf deutſchen Boden 
zum Vergleich übertragen, würde nur 
Schleſien, Rheinland-Weſtfalen und 
Baden unbedeckt laſſen. 

Die Alliirten dagegen haben auf 
europäiſchem Boden nur weniger als 
5000 Quaͤdratmeilen. Ueberdies hat 
die Entente allerdings einen ſchmalen 
Landſtrich in Meſopotamien und einen 
weſentlichen Teil der deutſchen Kolo— 


nien beſetzt. Auch die Beſatzungs— 


Schlitz 


1916 


| 
dratmeilen feindlichen Gebiets bejeßt. | truppen Kamerung haben den neueiten | = OÖ C K 


Eine gewaltige Zahl, unter der fich 


aber mohl nur tenige Menfchen ein ; Grenze überfchritten, und fich in Spa: | 
"heitimmtes Gebiet vorjtellen können. niſch-Guinea interniren Yaffen. ber | 
l 


dem in Frankreich, Belgien, Nuhland und ai’ den Balfan eroberten Gebiet, 


Gewinn oder Berluji an Land. Aller 
dings muß dabei bemerkt werden, daß 
unter Umständen auch eine Rüdmwärte 
bewegung ein jtrategiicher Erfolg jein 
tann. So mar 3. B. die Zurüdnahme 
der deutjchen Front in Ojtpreußen, die 
dann zu dem gewaltigen Schlage bei 
Iannenberq führte, zweifellos von 
grozer ſtrategiſcher Bedeutung. Bwar 
ſtellen ja auch die Ruſſen ihren 
großen, fünf Monate langen Rückzug 
als den größten ſtrategiſchen Erfolg 
hin. Was aber den wirklichen Wert 
einer ſolchen Zurücknahme der Front 
kennzeichnet, das iſt, daß ſie allein aus 
militäriſchen Gründen, d. h. nicht un— 
ter dem Druck des Feindes, und ferner 
nur vorübergehend erfolgt. Gerade 
darum aber kann das Zurückweichen 


— — — 


Verbeſſerung, leine noch ſo unſchein— 
bare Entſcheidung entgeht ihm. Schon 
durch dieſe Tatſache hebt er ſich weit 
ab von der großen Mehrzahl aller ſei— 
ner Vorgänger und dem ſonſt im ſorg— 
loſen Orient gepflogenen Brauch, die 
Geſchäfte des Reiches den Miniſtern 
und dem lieben Gott anzuvertrauen, 
und ſich damit zu begnügen, ſeine hehe 
Stellung zum perſönlichen Genießen 
auszunutzen. Aeußerſte Gewiſſenhaf— 
tigteit in allem, und große Pünktlich 
feit in der Erfüllung feiner Herricher: 
pflichten kennzeichnet diefen Groß; 
berrn und Kalifen. - Bei der Fülle des 
in feinem jo aroßen Reid) vorliegenden 
Stoffes ijt e& feine Kleinigkeit, wenn 
das ausaejproden werden fann, und 
verjteht ji im Orient noch weniger 
von jelbft als anderswo. Und um 
diefes Programm der Gemiflenhaftia- 
feit durchführen zu fönnen, leat Jıch 
der Herricher jo manchen Ymwana auf. 


‘nn Harer Weile veranjchaulicht aber die 
obenitehende Karte dem Xejer den ge: 
waltigen IImfang des bisherigen beut= 
chen Siegeszuged. Die 291,000 von 
den Deuifchen und ihren Verbündeten 
beiegten Duadratmeilen auf die Dit: 
fiijte der Vereinigten Staaten über- 
tragen, umfallen beinahe 14 Staaten 
(nur eine Heine Ede von South Caro— 
Iina fehlt). Vergleicht man die Größe 
des in Frankreich, Belgien, Rufland 
und auf dem Balkan eroberten Lan: 
des mit den Etaaten des amerifani- 
Shen Mittelweitens, fo eraibt fi, daß 
das bon den Mittelmächten eroberte 
Gebiet jo aroß ift, wie MWistonfin, 
Jinois. Miſſouri, Jowa und zwei 
Dritiel von Minneſota. Die eroberten 
Zeile des feindlichen Landes find zus 


* 
iii 


geſetzten 
aramms, 


umfangreichen Arbeitspro— 
Der Miniſter des Innern, 
Talaat Bei, Hat ſeinen regelmäßigen 
Tog am Montag, der Scheich ül 
Islam, der höchſte Geiſtliche des Rei— 
ches, am Donnerstag, der Juſtizmini— 
ſter am Sonntag. Die übrigen Mini 
ſter und Würdenträger werden nad! 
Bedarf empfangen. Doch der Sultan 
begnügt ſich keineswegs damit, jeden 
Miniſter über ſein Arbeitsgebiet Vor— 
trag halten zu laſſen. Es liegt ihm 
daran, einen möglichſt klaren und viel⸗ 
ſeitigen Einblick in alles zu gewinnen, 
und er bat deshalb die Einrichtung 
getroffen, daß ihn jeder Mini’ter Ein: 
jeiheiten über die gefammte Lage, di: 
innere wie die äußere und militärische, | 


gibt. Aber noch mehr als das. Sn] 


‚wichtigen Angelegenheiten, die durch Tafjungsfünden und Mißſtände jetzt ſo 
‚die Politik und die Gejchichte des Lanz | qut wie völlig fehlen. 


des beeinflußt iwerden können, hat fich | 


das find‘ Scheinerfolge. 


‚idhen Kolonien 


| mit 


Nachrichten zufolge die fpanifche 


| 
in braunen Flafden 


Beif und abgelagert 





Vertig zur Ablieferung am oder unge ähr 
den 10, Februar. Beſtellt etzt eine Kiſte. 


Tel.: Monroe 6200 
Jos. Schlitz Brwg.Co., 


—Flaschenbier-Department — 


659 W. Ohio Str., 
Chicago, Ill. 


That Made Milwaukee Famous. 


derte ernſte Bejtreben, jich ein eigenes ein. ilnfer Sultan aber hat aud) hier 
Itlares Urteil zu bilden, jondern der, ganz ausgefprochene Neigungen, die 
‚Sultan hat es auch nie aufgegeben, |eine ganz beuimmte Entwidlung ber 
ſauch mit den alten Staatsmännern! sndividualität erfinnen laffen, Er 
und Senatoren zu verkehren und imjübt die \yagd nicht felber aus, aber oft 
| Meinungsaustaufc) zu treten, und jo | begleitet er jeine Angehörigen ober 
unterliegt er auch dem Eiüfluß einer | yreunde auf ihren Jagvaus,lugen und 
andern Strömung al3 nur der einen, nimmt mıt lebhaften nterfje an je: 
| welche von der jegigen Regierung aus=| der Lleinen Epifode teil. Vor all.m 
| geht. aber läßt er Jich alle erbeuteten over 
| Sultan Mechmed V.- hat feine Er=|erlegten Vögel zeigen. Er hat entfchie- 
ziehung durch den Orden der „Tanzen- den ornithologiſches Intereſſe, das 
den Derwiſche“, der Mewlewi empſan- liebſte aber ſind ihm Tauben, und der 
gen. Nicht, daß er etwa das in Pera Palaſt von Dolma Bagdſcheh beher— 
gelegene Kloſter (Tedke) dieſer von dem bergt wohl das größte Taubenhaus 
Myſtiker Mewlana Dſcheladdin aus der Welt und die reigite Samm.ura 
|Konia gejtifteten Sette befucht hät.e; an Tauben, die befannt geword.n ılt, 
‚aber der Dberjte diefes Ordens pflegte | mindejiens fünfzehn verjch.esene Aaf 
\regelmäßig zur Erziehung des Prinzen jen mit allen Unterabteilungn, in 
in den Palaft zu fommen. &3 ift nur Hunderten von Eremplaren. Obwohl 
|zu wenig befannt, daß der eigentüm=:jonjt eher fparfam veranlagt, mas zu 
liche Zanz diefer Derwifche urfprüng= | feinem erniten Leben vorzüg.i.g paßt, 
lich wohl nur eine Iymbolifche Dar=|hat Sultan Mechmed einmal für ein 
Iftellung des Kreislaufs der Gefiirne, | einziges feltenes Taubenpaar 600 tür- 
|dag ewige und unabmwendbare Walten | tifche Pfund (aleich 12,000 Mark) be- 
ı Gottes und die dakei beobachteten Ge= zahlt. In Dolma Baadiiheh umfäu- 
‚fen und Bewegungen die Verjentung men Iaubenfchläge einen rie,igen Hof, 
‚in die Gottheit, die Entjfagung vom in deffen Mitte ein befonderer Kiost 
sedifchen anbenten fol. Dem ent=!errichtet it. Bon Zeit zu Zeit fommt 
Ifpricht e8 qut, dab Sultan Mechmed | Sultan Mechmed dort an, q.bt Befeäl, 


ausgeſprochen idealiftiihe Neigungen | die Taubenfchläge zu öfinen, läßt die 


dat. Er führt ein ernites Leben, er) Tauben heraus in Freiheit, jet fie fic 
läßt jich den öffentlichen Unterricht an= | auf die Schulter und füttert fie mit 
gelegen jein und pflegt dabei zu verlans | feiner Hand, Alle kennt und zuft er 
gen, daß den Gedanten und Grund= | beim Namen, den er ihnen jelbit aege- 
fügen bes dealismus auch in dem) ben hat nach ihrer Farbe und der-Leb- 
Lehr- und Erziehungsplan jelbjt der | haftigteit der Augen. So heikt ein 
Primärfhulen ein Pla zugemwiejen | Baar atefch (Feuer), ein anderes -gü- 
wird. Der Sultan jelöft ift ein Dich- | nefch (Sonne), ein anderes fchechiiar 


|ter; er fennt auch Die perfiiche Sprache | peffend, d. 6. die vom Sultan Bevor: 


| 


! 


| 


borzüglih und hat in diefer Sprache | zugten. Diefes Iebtere, in der IImge- 
mehrere Poefien verfaßt. ebesmal, | bung des Sultans berühmt gewordene 
wenn der hieſige perſiſche Botſchafter Baar ift ihm feinerzeit von einer tür 
in Audienz empfangen mird, zeichnet | fijchen Kommijfion aus Aegypten ge 
ihn der Sultan, einer Liebhaberet fol= | Hracht worden. Einmal wurde Sultan 
gend, durch Gebrauch der perjiichen | Mechmed gefragt, warum er denn ae 
Sprade im Gefpräd aus. ‚rade Tauben fo jehr liebe. Er foll dar 

Als überzeugter dealijt liebt Sul- auf geantwortet haben: Bin allın 
tan Mechmed nicht fehr die rauen. | Seiten habe er Böfes geiehen ud er- 


Much bierin bildet dieſe ernſte Natur lebt, von ſeinen Tauben nie. So recht 


einen ausgeſprochenen Gegenſatz zu ſo bezeichnend für den ſchlicht ſympathi 


— 


Im Mai letzten Jahres ſagte 
Staatsſekretär Dr. Solf im Reichs— 


* 


tage: „Das Reich iſt keineswegs ge— 
willt, ſeine, durch treue deutſche Arbeit 


‚wertvoll gewordenen Kolonien aufzu= | 


geben, jondern eS wird im Gegenteil‘ 
berjuchen, das Verlorene miederzuge- 
winnen und den deutjchen Kolonial- 
hejig nach Möglichkeit zu ftärfen und 
tuszubanen.“ Und das wird beim 


langen fein, denn das Pfand, das die 
Alltirten durch die Befegung der deut: | 
in der Hand haben, 
wiegt nur leicht gegenüber den Kern | 
ländern, die die deutfchen Truppen | 
ihren Verbündeten erobert‘ 
haben. 


lichfeit und Lebenserfahrung nach gar 
nicht imftande war, dei Willen des 
Herrichers oder das wahre Bedürfniß 
der Yage voll zu erfaffen, die Faflung 
der Kaiſerlichen „Iradehs“, die der 
allerhöchſten Unterſchrift harrten, vor⸗ 


nahm und kurzen, nur formellen Vor— 


trag darüber hielt, ſpricht Sultan! 
Mechmed jedes einzelne zur Unter=| 
Ihrift vorgelegte radeh genau mit 
dem Mintiter des Reforts, oft in länge: | 
rer Erörterung, durch. Und er macht! 
fich diefe Mühe oft genug, denn die 
Zahl der Xradehs, die er täglich unter: | 
zeichnet, beiweat fich zwiichen fünf und 
25. Es iſt tlar, daß das Wehlergehen 
des Yandes Durch diefe peinliche Ge- 
wijjenhaftigteit ungeheuer gew.nntund 
die frühern, oft jo folgenreichen Unter= 


Bei allen feinen Entfcheidungen | 


was mir von Mechmed V. al 


der Plural von taden) heiken. 


|perfon, als legitime Gattin, anzubdeu> 


'zige, und diefe hat er niemals geivech- | folgendem. 


manchem jeiner Vorgänger. Na) dem, fchen Charakter diefes Herrfchers, der- 
als Herr- nach feiner neulichen ſehr ſchweren 
ſcher erzählten, kann es nicht mehr Krankheit und Operation nach dem, 
wundernehmen, zu hören, daß auch ſein was ſeine Umgebung beobachten kenn— 
Familienleben ganz und gar von dem te, noch um vieles ſanfter geworden iſi. 
abweicht, mad mir jonft von einem | Seit feiner völligen Genefung fühlt 
Sultan erwarten zu fünnen glauben. |fih der Sultan augenjcheinlich behaa 
Bisher pflegte ein Sultan drei oder ficher und alüclicher. Er empfänat 


a 


‚vier legitime rauen, die jogenannten | meit mehr Leute als früher, und der 


Kabinen („taden“, Frau), daneben aber Wunsch, allen gerecht zu werden, der 
. = F + Nohsn- — — 2* vr» 

zehn bis zmölf, oft weit mehr Neben- | ausgejprodene Sinn für Wohltätia 

frauen zu haben, die ber europaifche | feit, der ihn fennzeichnet, Tprechen dabei 


Es — ee | Spradaebrauh Ddalisten zu nennen | mi 
Fricdensſchluß auch nicht ſchwer zu er⸗ prachg En 3 „| mil. 


beliebt, und die auf türfifch „oda Ka= | 


! Ein harafteriftiicher Zug, und dies 
benlar”, d. h. eigentlih „Kammer 


nicht nur für den Sultan, fondern 


o # * J “\ — — ⸗* 
frauen“ (‚oda“, Zimmer, „Kabenlar“ quch für die Perſenen, denen ſeine Zu 


er Plural ve ben. Türz|neigung ailt, ift fchliehlich ncch der: 
tifche Sitte ift es nun, daß der Sul- | Yange vor dem Striege, ehe fie feine 


‚tan eine Frau, Jobald fie ihn ein Kind | Merbündeten wurden, hatte Mechmed 
'fchenft, verläßt, d. h. natürlich weiter | der Fünfte eine befondere Vorliebe für 
für ihren Unterhalt jorgt, aber fie nicht 


TE EEE REED TU EEE — 1 


Sailer Wilhelm und Kaifer Franz Jo 


mehr berührt, gleichjam zum alten ſeph. Ueberhaupt waren ihm alle 


'Eifen legt, um fich einer frifcheren Herrſcher ſympathiſch; in dieſem Falle 


Schönheit zuzuwenden. Deshalb | aner hat er mit feinen ausgefproch nen 
fchivoll früher die Zahl der Verwohne-  Sympathien offenbar den geichichtli 
rinnen des „Haremlit“ oft geiwaltig | hen Ereigniſſen vorausgegriffen. Und 
an, An jedem 27. Tag des Ramajar, | er wird fich doppelt freuen, dat er fich 
fo jchrieb e& die jehr freigebige Sitie | parim nicht getäuscht hat. 

bor, nahın der Sultan ein ganz junges | (Köln. ta.) 
Mädchen neu in Belit. Der jetzige Sie 
Sultan hat auch mit diefem, allzu Bunte Striegsbilder ans Deutſchland. 
afiatifeh-primitiven Gebrauch gebro- 
chen. "Er hat drei legitime Frauen und Der weibliche Korporal. 
nicht mehr, der Rangfolge nad als Dem Einjährig-Freiwilligen Kor 
„Erſte, zweite, dritte Frau“ bezeichnet poral des k. u. £. Infanterieregi— 
(„birindſchi, ikindſchi, ütſchündſchi ka- ments Nr. 69 Marie v. Flory-Bog— 
den“). Ihr Titel iſt, um die Reſpekts- nar, einem ſechzehnjährigen ungari 
ſchen Mädchen, das den Truppen na 
ten, „Kaden-Effendi“. Aus dieſen le- mentlich in Serbien in den Schwarm— 
gitimen Ehen ſind bekanntlich drei linien hilfreich beigeſtanden iſt, wur 
Söhne hervorgegangen. An Odalisken de eine goldene Broſche mit den Ini 
aber hat Sultan Mechmed nur eine ein= | tialen des Kaiferd in Brillanten mit 
Schreiben überreidt: 
jelt, weil fie tinderlos geblieben ilt.| „Seine F. ı. £. apoitoliihe Majeität 


‚einige Einzelheiten zu erfahren, die 
* ſeine Perſönlichkeit als Menſch unter 
ber Türkei verläuft in gleichen äuße- Menſchen zeigen. Ein Suliansleben 
ren Bahnen und Formen, und ſo zu beobachten, gehört nicht gerade zu 
groß auch die Rolle ſein mag, die in den leichteſten Dingen, und ſo wird 
einem trotz aller politiſchen Aende- das, was wir hier ſchildern wollen, 
rungen ſeit der Einführung der libe- von vornherein verurteilt ſein, Stück 
‚zolen Staatsform immer noch zäh werk zu bleiben. Aber auch die Auf: 
am alten hängenden, hochkonſervati- gabe, einzelne Bauſteine zu dem Bild 
den Lande die Ueberlieferung natur- eines Mannes dieſer großen Zeit, den 
gemäß; ipielt, ſo iſt doch nicht nur für das Schickſal an eine ſo hohe Stelle 
de Betätigung innerhalb der Wände geſetzt hat, zuſammenzutragen, bleibt 
der baiſerlichen Paläſte, ſondern ſo- immer dankbar. 


ne Mocht nerhonnl- a En : : I In der Form alfo jheinbar der alten | geruhten allergnädigit, die bon dem 
Dunn —— Geben — —— Borfäle | Sitte fi anpafjend, hat er, und zwar Ginjährig - Freiwilligen Storporal 
macht, den Ihronfolger zu Rat zul ner Regierung, * er F dem | auäTihlichlic feiner ibealiftiihen Ret- Marie v. Florv Bognar allerhöchn 
sieben. Er tut dies fteis, wenn ihm | Lande dienlich ift, ern ner, | gungen imegen, tatfählih ben alten Henjelben vorgelegte photographiice 
nis Msfing et ‚9m | Lande bienlid) ift, Tann auf feine Bil⸗ Brauch für jeineBerfon abgefhafft und Aufnahme in Felduniform huldvollit 
ee " EN neue ligung rechnen, nr. auch enthalten | Nähert fih um ein gemwaltges Stüd entgegenzunehmen und ihr hierfür 
einen Sn Ve en Kann an mat, Mall beten ie Umgebung unfeer eurapägen Nuffffung vor ai Jen alernöhhiseer Danflar 
Fahren = tar N De gar era Menge Familienleben, jo weit überhaupt von | Feit eine mit allerhöcitihren Initia 
fahren unden bar geweſen, da Trieb Gedantengange Jich im allgemeinen im einer Annäherung zwiichen Morgen |fen in Brillanten acaierte golden: 
die perfnöcherte Sitte und der Büro- | Einftlang mit den Zwecken und Zielen | und Abendland gerade auf diefem Ge | Broiche — näpi 6 fpenden.“ 
fratismus jedem zum Vortrag befoh-| des jungtürtifhen Ausſchuſſes fÜT | piet jemals die Rebe fein fann, Der MEER N Re (0 nr 
ienen Deinifter allzu genau bie Gten- | Einheit und Fortjchritt Befinten, und | itel biefer einzigen Sultansodaliste er 
wöchentlich zweimal, und zwar erfter | Je feines Reſorts vor, der Zhronfol⸗ es iſt nur zu verſtändlich, daß ſich auch | if Bali Xhbal“, d. b. „Frau erfter| Dertihe Witfenihaft und Literatur 
5 2 : jeden Mittwoch und Samstag, Enwer ger ſbielte bei den Entſcheidungen Sultan Mechmed von dieſer ſeiner Um: | Mahl“ Seine erfte Wahl blieb auch | fann nur der +ichtig würdigen, der Dentidh 
für den Derfehr mit der Umge-| Sultan Mechmeb zeigt, um mit der | Pajcha jeden Dienstag und Freitag | !berhaupt feine Rolle, und der Sultan! gebung meitgehend beeinfluffen läßt. | die einziae und an feinem Ramafan |veriteht. Darum laßt Cure Kinder 
x | Telbft hielt fich ftreng an die äußer-| Aber Einfeitigteiten verhindert nicht | got 2 eivechfelt Deutich lernen. An jeder Boltsichnle wird 


ung, und jelbit mit der hodpoliti« | öffentlichen Seite feines Lebens zu be> empfangen. Wenn wir aljo jedesmal | [el * | J ' — 
en Umgebung, der Judividualität ginnen, die dentbar lebhafteſte Teil- nach dem Selamit, dem Freitagegebst, hen beichränfenden Formen. Aber |nur die anerkannte große Gerwiffenhaf-| " eyer Sultan hat feine Lieblinga-| Teutih nelehet, in der fih mindeſtens 
’ 2. während früber oft genug ein Erfter | tiafeit in Erfüllung aller Einzelheiten | > 2 >" füinfgig Teilnehmer am Unterricht finden. 


ein großer Spielraum gelafjen. So nahme an den gefammten politifchen | bag jeder Herricher der Gläubigen in heichäfti ! —F | 

* | 92°" 22 Se 5 — ä m * = zAen beſchäftigung, ſeinenZeitvertreib in den —— 

wird es uns ſicher feſſeln, von Ereigniſſen und Zuſtänden, die fein iraendei Sekretär, der feiner ganzen Perfön= | feiner Herricherpflicht und das geichil- | < un. 20 = ‚ Darum füllt die Fragebogen aus, welche 
gi Zuſ ſein irgendeiner Moſchee mit unbedingler ganzen P ı' derrſcherpf geſchil⸗ Slunden, die die Siaaisgeſchäfte und — nn aa iaae 


Sultan Mehmed V. Ei Öbafie, un- | Land betreffen, und folgt jeder einzel- | Regelmäßigteit verrichten muß, in der | Repräfentationspflichten ihm laſſen. 
- jerm Berbündeien, bem für immer im/nen Frage mit reger, falt leidenfchaft: | Zeitung lefen: „Enmwer Bafıha wurde | CASTORIA füsäugingeundkinde, __Tragt äie Die Gärten an Suftanspaläfle "m nn _ 
” 2* * * 2 Unterschrift 
dies nur ein Teil eines im voraus feit-/ Nie Sarte. Dia Ihr Immer Gakaufi Hat 


Er er fo beiweaten Gefchichte feines Lan-| licher Aufmerffamteit, Keine Tat- heute vom Sultan empfangen,“ jo ift am blauen 3 ‚ 
J a j osporus laden zu man⸗ ; 
bes eim bejonberer lab gelicpert -ijt, Jade, feine geplante Neuerung ober pe Adam Form be Bebensgenuffen Lejet die „Sountagpoſt 


* 


Um regelmäßigen und genauen Bericht 
über alles zu haben, hat er ſich ſeit 
langem ſchon entſchloſſen, faſt täglich 
einen der Miniſter zum Vortrag zu 
empfangen, und zwar iſt die Reiten 
folge ganz genau geregelt. Der Groß 
weſir, als höchſter Beamter des Rei— 
ches und Vorſitzender des Geſammt 
miniſteriums, und der in der jetzigen 
Zeit ſo wichtige Kriegsminiſter und 
Vizegeneraliſſimus der Armee, werden 


Das Leben nicht jedes Herrſchers 


— — —— — 





_ Pietättofe Gauner. jellen plünderten num ben —— 


Eine erfolgbringende | — 


Locken Prieſter von a fort und, nd maxhten fich aus dem Staube. Sie 


— itehlen Kirchenkollekte. entfamen unbehelligt un» haben fid 
Sp re rs Me gel bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
Banditen erihoflen jgemußt. 9 lebt 
„Meine Methode zu jvaren ijt ein- Einlage von meinem Gehalt als eine — | —* * ee cds 3 
fach, aber iuitematiid). SH ı iege jeden Schuld an die Bank, die bezahlt wer- = on 5 u haben, befinden fich 
Mo ıt eine beitimmte Summe von den muß, gerade wie id) einen Wedh-| Die Liite der Raubmerde um ein weiteres d “ 2 —* Sohn Norman, Nr. 
meinen Salär zurüd, die ih am Be- jel oder irgend eine andere Schuld| Hpfer vermehrt. — Bon Raifegenoifen e 20 * Straße, und der 16 
ginn jeden Monats in der Central bezahlen würde.“ niedergefnalit. — Sstelbiebe haben er- | > 7 Jolcati in Haft. 
Trujt Company Hinterlege. Laßt Euch von uns bei diefer Me-| folgreihen Fiihsun wemanht. Fe Wurfeen follen ein umfaffendes 
„Wird e3 je nötig, Geld zır ziehen, thode helfen. 3% Zinfen bezahlt. Geftändniß aba "egt haben. 
bringe id) e8 aın Anfang des nädhiten "Eine Einlage von $1 gibt Euch die : jr — —— 
Monats zurüc, zufammen mit dem freie Benukumg einer ımferer felbit-| Zwei Banditen der GR (Eingefandt.) 
regelmäßigen Sparbetrag für den regiltrirenden nidelplattirten Banken | Sorte plünderten geitern Abend bie | 
Monat. Sch betrachte die ımonatlihe — 25,000 Leute bemuten fie. Wohnung eines fatholifchen Priefters | ur Einfendungen aus dem Xetertreiß ift, Die 


Nedalii wit bderantwortliid. Yuldrilien 
jaus, ftahlen die Kirchenfollette und iuffen mogtgft tlar und fura geyalten und 


An Montagen den ganzen Tag geöffnet bis 8 Uhr Abends. |fchlugen die Haushälterin des Pfau rt iin A en Akur 
\rer3 nieder, nachdem fie diefen durch) Zufgeilten, melde den Ramen und “5 
Einlagen an oder vor dem 11. Februar gemacht ziehen Zinſen vom 1. Februar eine Liſt von Haufe meggelodt hat⸗ eh ee hc 


An die Redaktion der „Abendpoft”. 
Sparkassen-Department (ten. Pfarrer James Burke, Hilfe- 


Wenn man die Reden Wilfons auf jei- 
reftor der tatholiiden Et. Dapids- |, ner legten Reife aufmerkam gelejen bat, 


Central Trust Compan ‚kirche, wurde geitern Abend tele- | jo —— man, —— an bet * 
Y ſi ab tie garııd) o Dunfei und unDbes 
y erh r en jene * essen ſtimmt, fondern in einem beftimmten 


4 Sinne gehalten ſind. Dieſen Sinn kann 
of Illinois Mannes zu kommen, um biefem die|man bald finden, wenn man einige 


% Delung zu reichen. Runtte herausgreifi und fie im Lichte der 

Sowohl unter Bundes- wie Staats- Aufjicht. Der Pfarrer machte fich in aller Eile | | Der Hänge en Ereigniffe beirad —— 

— | fertig, und ging fort, um jeiner Amts In u. Berürwortet der Schlagfertig- 

Zwei Eingänge zu ebener Erde ıpflicht zu genügen. Kaum batte er! feir ımd in der — — —— 

125 W. Monroe Straße und das Pfarrhaus verlaſſen, als die Ideen zu deren Schaffung, ‚berwahrte ich 
1118 oSalle Str | Sausgiode gezogen wurde. Frau der Praͤſident davor, daß die Ver. Staa⸗ 
DO. XV— — 5 


ten ein Programm annehmen jollien, da3 
Be ae e at 2 i Stella Willowitſch, bie Haushälterin „Militarismus“ genannt werden Fanı, 
Scheck-Kontos — Geſchäftliche Darlehen — Rektor MeNamee, öffnete. Sie ſah Wir wiſſen. welche Ideen den Amerika— 
x; hoi42.0% jeir Aus Sirieges über den 

— Gel an — © 8. 1 \fich zwei maskirten Kerlen enüber, | nern ſeit Ausbruch des Kriege— 
— Sicherheits · äſter |bie Nevolver auf fie richteten, fi zur Begriff Militarismus eingetrichtet wor 


: Vraß — d u d Auff g lann 
Kapital u. Aeberſchuß Profile 56,000,000 Seiie ſchleuderien und einitaten. DIR TR. 2 * Bemerkung 3 


5 Währe in ie zu T ⸗d 3 er b Deutich- 
N Während der eine die zu Tode ers |denten nur als einen Hieb auf ich 
Einlagen » «oo... 545,000,000 fchrodene Frau mit feiner Waffe in Danit “der Wräfibent Dem Te 
——— — 9 u Bri e rn 
; u Schach hielt, eilte —* Andere in das dieſes Land „vom Volke“ regiert wird, 
Die Bank des Deutſchtums Studirzimmer des Pfarrers und ent- 


ra 5 } Rafetie 822 * und die Leitung — —— 

| nahm einer Kajette $225, den Betrag | Monarchen anheimgegeben ift, und jprich 

von Chicago | riegsan ei C der geftrigen Sonntagstollette. Che ——— 2. den — 
die Banditen das Haus verließen, rre, de bon regieren 


däuptern in Szene geſetzt wurde. Und 

179. I Ihlugen fie Frau Willowitch mit den —— müfen wi 2 vollen Ber- 

g un very ihrer Revolver iiber den Kopf, | jtändnıig daran denfen, dab durch Die 

5 bie Mermfte beroußtlos zu Wo- | analaamer kunde Beie Der 

s19) 0), 90 81 — per 1000 = ft. Pfarrer Burke fand fie, ae | und fo im Bewußtjein der Amerifaner 
\er nach längerem vergeblichen Suchen | eriitit. Das war der ziveite Dieb. 

als irgendiwo vfferirt nach der Wohnung des angeblich fter-| Und nun ——— die —* Dinge 

benden Mannes zurückehrie, noch be= | DoX Wilfons Abreife von Wat yington in 

* | 8 Betradt. Wilfons „legte Wort“ an 

sh) 1 Schiff ar en ‚Iinnungslos auf dem Fußboden der | Dentfchland in der Lufitania-Angelegen- 

— Vorhalle liegen. Es gelang ihm mit beit und die baldige Erwartung der Ant» 


130 pp; Gröihnitsiudhen, Vollmachten und pie eine be vbeigerufenen Arztes, wort, dann werden wir einjehen, ivarım 


Wilfon jagte, dat die Zukunft jo unficher 
u | die nicht ernftlich Werlette wieder zum n ich fö u: 
2000 Wenen. | Dokumente jeder Art —2* zu bringen. Das geſtoh— A A 
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The Store of To-Day and TMorrow 
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Bee IT IT TITLE 2 222 22222522225, 


Shirt WBnift-VBerfauf| | Verkauf für Kna 
hirt Waiſt Verkauf Verkauf für Knaben 
Bargain ⸗Baſement. Vorgain-Bajemcat, 

H üubidhe neue Noriold - Anzüge, Mafinaws, Winter: Meberzieher, 
Sinjen aus Frühiahrs Ueberzieher, — u. — blaug; 
Steve deChine Sergeanzüge für 
Seide md Knaben, 88. 75 b. 
—* —— 55 Werte, tin al- 
Vaſchſeide, zu len Größen von 7 
einem Preis, bis 17, gehen in 
ixkli den großen Ver— 
Dex weil fauf amDiensdiag 
außergewöhn⸗⸗ der eine teine &er 
l i de Erſ par⸗ legenheit bietet, zu 
nifſe Bietet. wenig Koſtenſtna 
Dieſe reizen— ben auszuſtatten. 
— Di Norf k⸗8 n 
Iden Blufen == zum — 
er . uge DULEI Eu. 
find im dem zu 33.75 marfici, 
neuetten u. geſchmackvollſten und dieſe reinw. 
gegenwärtigen Moden (drei blauen —“ 
n Hi züge fire Sinaben 
Drodelle abgebildet), is alten find zu diefem Ipez. Preiie, UNDEr- 
Größen bon 36 bis 46. Die aleichlich. & ie Madinarws, Winter 
Farben ſind: fleiſchfarbig, u. Frübjahrs-leberzieher find alle 
weiß, hellblau, fchwarz ımd 33.75 Bis $5.00 Werte, Auswahl. 
"neh ie in 5 . Winterüberzieher und Anzüge — für Männer und 
marineblau, foiwie in Candy für Wänmer und Sünalinge - — viele $400 und 
$2.50 Werte, eine große Aug 


Streifen, viele von ımjerem zweiten Floor 

aebradt, um den Diensiag® | wahl, im miitleren und Dun» 
morgen Serlauf großartig zur — (m Shatteıngeg—alle Grös 
—— Die Werte baritren bom ben bon 32 bis 6 

$8.75 bis 12, Alle Gr» $ | — zum Verlanf anı + 


ec Ben, 34 bis 44, 'Sienftag zu 


Spiten - Gardinen — — 


argain⸗Bafement. Bargain-⸗Baſement. 


Nottingham Spitzen-Gardinen, eine vollſtändige Var— Baumwolle⸗Craſh, 

tie nicht tweitergeführter Mufter einer abrif, fommen vie illujir'-t, 20 Nds. ECON om 
in weiß, Cream oder Ecru farbig. an jeden Sscunden-— TWIER 
2% und 3 Yards lang. le fün- wenn gemwünfcht, we= N: 
nen zu RBaaren aujammengefteltt niger, fbe3. 
werden, und Sb findet mehrere Yard 
P b jedem Muriter. Die . E — 
De — 2 Muse Tafel Babbing, | Fur „Rand: | aarbige base 
wahl auf BargainsTiichen ausge- 54 Zoll breit — u = econd? | imolleneTijchdeden 
jtellt; Gardinen bon in Neitern, jehe|1N® Perreites -gefranit, in fürs 


Ge is r 8 * Lager, — etwa 
—— a u. J ae: Gewidt,| 4000 Stüde | im kiſch roi—tpegiell 
—— — e Yard 29 Ganzen, Stück 

” c Stück 7 ei nur 


90 Bettücher. Fabrit Se— Mercerized baumwoll. Taſchentücher für Zn 


oe: aus runden gaden Sheet: Damakt, in guten Ent | ner und Damen, weiß ıı. 
ing gemadht, gute Dauerhafte Veit: 


Bus würfen, alle in Reiters | roja, beichmust und rei 
tücher; eine Gelegenheit für Logirhaus- und Hotelbe— ee u mn a N yrla 0 wire 
| q Stüden, regulärer Preis | (2 Dub. Fu jeven Kunz 
jißer, ihren Ipäteren Bedarf zu deden; dieſe Bettücher dc, um Vertauf 40 den) — 
—— für morgen offerirt, das Stück für die Ward Ic Stüd Zr 3e 
m u 
Hohlgeſaäumte nehäklelte Beit- | H1.60 Wolle-Nap Blantets, { „Ste ng rer fanch — rearlar son 
been, gute Größe und Quali« I|nur in grau, ſchon geſtreifte 0c bis 2öc die Yard marfiri, a eſter⸗ 
tät, ru —— —— Größe — gute Stücke, die Yard für 
reguläre 00 ettveden —— | fhiwere gef ichte anieis, — . — n 
morgen zum vertauf 756 fpesiell martirt zu, ‚ Mercerized Servietten, in 4 Dubend-Bar- 
au, Stü Baar .. tien, gute Entiwirfen, % Tugend zu 


Große Bargaiıs in Trachten für Damen 
Sperielles in Haustleidern ER Eripart 15 an Koriets 
a Achtzehnhundert Percale Kleider, Eine der beiten Marken wird nicht weiter fabrizirt 
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: le )* | heutige, der morgi e Tag oder die nädhite 

lene Geld war dazu beitimmt, für bie) Woche bringen würde, dann verjteben wir, 

114. U K. W. KEMPF Kirche, die finanziell nicht befonbers | marum Amerifa bereit jein muß, Gut 

| gut geftellt ift, Kohlen zu kaufen. Frau |} er — —* für *5 * > 

s13. 0 feit 1894 in dem altbefannten Blase Willowitch ertiarie daß der Gauner, en noch mehr denn für den Dollar, 
120 N La Saile Strasse. 


und ivarım „Die Ehre“ des Landes in 
| n Revolver vor die Brujt | Gefahr itt. Die Elivce des Yandes ift aber 
ni der ihr einen Mevolver vor die Bruft | Geiabe it. Ebee des Land v 
‘135. 99 Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr, „402 | hielt, fehr nervös gewefen sei. Pfa rrer | Veiner Anfiht nad tm Gefahr, wenn | 
|— 2 i 2 | Deutiähland nicht abbittet, wenn es nicht 
— urke berichtete der Polizei, daß er, 


1000 sonen | bewilligt, was er, dem Volk vorgreifend, 
Wir find immer billiger al3 Mew Morkit! als er die Wohnung verlieh, einen | von Deutjchland eigenfinnig gefordert 


BE Gelbiendungen: WE Geldjendungen Mann gejehen habe, der fich in ver-|hat! Die Ehre des Landes, das, ım den 


| Dollar zu gewinnen, auch ferner ungejtört 
$19 > —— 10. nu jo K 313. 25 ——— Hauſe herum⸗ Munition —J— Aeeze Ehre des 
+ Deutihland, ronen . 5 | trieb, aber forigegangen jei, als er ven Candes, die c& zur Pflicht macht, für 
13 0 für Kronen 100 nad 100 Marf . „819.50 | Pfarrer tommen ſah. Er ift der Anz | Menjchbeitsideale aegen den deutſchen 
wu Defterreih-Ungurn. * Bortofrei ins Haus geididt. Ificht, daß biefer einer der Banditen | Militarismus und VBarbarismus fich ins 
unter Garantie portofrei ind8Hans neidhidt | Seldfendumgen werben auf Das fenellite und | war, Feld zu int 2 ee ee, die 
un. = „> we . fierfte unter boller Garantie beförbert. } 2% cr e3 zur Pflicht madht, mi em eigenen 
Für Sparkajjen-Einlagen zahlen wir | agirrstarten, Eröigaften und Dokumente jeder 2 —— erihoiien. Leibe den Todesitok aufzufangen, den der 
3 und 4 Prozent. Art werden billig und ſachverſtändig ausgeführt. An 18. Mace und Hohyne Avenue | Teutone dem „Mutterlande“ verjeßen 

An Wocientagen von 8 Uhr Morgens HIE 6 Uhr |Anf Sparkaffen-Einlagen zahlt bieie Bant 3%. wurde Anton Gunierny, Nr. 5015 M. | teilt. 


Abends; Montags, Donnerstag, Camdtags bis _—— 31. Str., Haivthorne, Na) denke, Wiljond Ywed für feine 

9 Uhr Abends. dawthorn mit einer Kugel | Reife und jeine Reden ilt Har. Deuifch- 

outh . est im Unterleib auf dem Pflafter liegend A 

State C | | |Iand wird nicht daran denfen, die Ver— 
aie ommercia aufgefunden. Gr wurde nad dem |fjenfung der Lujitania zu  mihbilligen. 
and Savings Bank, '‚Merchants State Bank zriveweu Soipitat üderfüget, imo er Wilion wird dietöofig aut feinem Stand- 

i 


eri punkt beharren. Wir ennen ihn von ſei⸗— 
1935 Minwautce Avenue, rt NAuslandiihes Wedel Dept. | Ferm a. an w- - ſeinet nen Verhandlungen mit Huerta, die ſelbſt 
AR ER —— x Joſeph M. Tomaſchet, Manager. eunde, Alex Howa, Nr. 2011 W. England als verfehlt bezeichnete. 


18. Str., und Bartolomew Zoba, Nr. Wir ſollten wiſſen, was beſchloſſene 
Das äalteſte und vertraueuswürdigſte ‚5105-5107 S. Ashland Ave. 2330 W. 18. Str., in deren Beglei- BE it, und was wir zu erwarten has 


in hübſcher Facon, wie abgebildet - wegen der zu hoben Koiten der Gewebe — und wir 


gain-Batement. Gröken 36 bis 46, 
hübſche — —— ſortirter 
Streifen und Shepherd Checks; mei— 


ſchnitts-Figuren, Kork geſchützter 
ſtens ſchwarz und weiß, einige blau Front⸗Stahl, mittelhohe Büſte. lan⸗ 
und weiß, gut gemacht, 


| ges Hüften- Modell; s 
elegante Hausfleider, | mit 4 guten Cup- / 
regulär 50c wert — | porters, Battjte u. J 
ſpegiell offerirt für Coutil, Größen 19 


bis 30, ſpez 


Lager in ChicagoerWaarenhäuſern. 
Ein vorzügliches Modell für Durch— 


I 
| * ⸗ 
morgen zum Verkauf in unſeremBar— | fauften Das ganze übrtggebliebene 


m 


+ 


Ede 51. Strahr. ben, wenn wir nid)t eivas ganz ⸗ 
dautid- Ungariſche Bankhauß Dfien 8:30 Piorgen3 bis 5:30 Abends; | tung er lich befand, von ſechs B Bandi- | | aifch 2 jo gleid = — 
— | außerdem Moniage, Donnerstags und Sams ‚ten überfallen wurden und er nieder | Wilion bi (det eine Gefahr für das 
. ı geiihoffen worden ſei, als jie fich zur | Land. Er zieht eine ſcharfen Linien. 
Deufiche, öflerreichilche und ungaridche | — | Mehr feßten. Seine Ausfagen wur: —— —* 
* I > kK - u.» Ziele — e 
Kriegsanleihe - | lafliiche Strümpfe, Kunaagen, Krug (den — 9* 54 Zoba — | gen Amerita einmal Englands Yun- 
| Öunierny tft heute Morgen aeftorben |desgenojie tt, dann bringt die Freund: 3 
direkt von der Fabrik an Eu g — | s 
Geldjendungen | Sünder, Dir — = run % | Der in ber Benfingerfchen Kegel: | ichaft cs jo mit fich, dat es bald unter wer Räumung von Unterzeug | Slannelette Guiwns 1; Rabatt 
| — ——— 25 5 bahn, 73 W. Monroe Str bebienftete |‘ | engliichen Strone fid) wohl fühlen twürde, 4 Ddd Partien und beſchmutzte Klei⸗ „eifenben Muſter und Fabrit 
a 2419 "nm ieStüd 1.75 biae £ f = Wi ne — Denn „materiell würden wir unier der dungsſtücke, einſchließl. Damen, Miſ⸗— dd Partien, eiwa 25 Dutzend im 
100 Kronen nur 813.50) r — 2* farbige Kegeljunge William Newſon 5 gliſchen Krone gerade ſo prosperirt ha— Ai 9 ies md KinderzYeibchen, VBeinfleider | Ganzen, in weiß oder farbig; remt- 
Geldiendungen werden auf das fchnells — — 701 wurde gejtern von feinem Raffegeno]= | ben” jaate er im Auditorium. Wie ber- 7 ’ u. Union Euits. Angebroch. Vartien. läre und ertra Größen. 
ſte und ſicherſte bei meiner vollen Ga— > 3. 25 ſen Joſeph Elman, der ebenfalls | | trägt fid) we. denlirfadhen, die dere $1 Nleidunasitide, 49c 1.50 Gomns, Ihe 81 Gowus, 67c 
cantie buch die Kal. Ung. Poitiparkaife | Bir jesetsigen "höre 100 | dort angeftelt iit, im Laufe eines | | Hängiateit an ende Tan, der ln 50€ Kleidungsitüde, 2de 75c Gorwns, 49r. 
fördert. | orten Brudbänder gut | ä 3 
Nirgends Könnt She beifer bedient wer= | paiiendes für jeden. Streites angejchoffen und Tieat nun | | fennt die Geicdhichte des Landes jehr ge- 
den. sMomumt md überzeunt Euc. | Kon. ne — | in bebentlihem Zuftand darnieber, Inau, aber e5 muk die Berjöhnung mit ci > * ® . 
Schiffslarten, Eibicaftsiaden, - Volls | PER Offen eis von 9 gem em | Hoteldiebe. dem Mutterlande jegt Ihon fo lang- 1 2 Toil E D u op rd G ingh a ms . 
machten und Tolumente jeder Ar erben | Bis ! Be Son | Während fi) die Gäfte des Hayes fam angebabnt werden, damit der Schred 2 = 
billig und imhveritändia ausgefertigt. | > on n u | Hotels . Nr. 1121 Hit BA. ’ 24 9 * plötzlich et ON Borgain-Bajement, 
’ q 2 I > r tm | * Sı ron iſt eine c fa r rur vas za, a er Die f ezielle Diensta 8 Of erte werden dieſe 1244 c echten EEE 
FEKETE & Ss ON, Hottingers Fabrik ı Speifefaal befanden, verichafften ſich | Cr it Das Haupt der ‚Gefahr. Söritt | aomdefoibs, feiner | Toile on 9 Nord Dreh Stngbams jein, in ‚hun werten — | —* € - weiße 
’ z 4 L ! 
Banliers, 801-803 Milwaukee Ave s Diebe Einlaß in das Zimmer bon | | upon ee ee ver im Ehirfon Finish Pa Muiter, lange — Euden von 10 bis 2 DE. Mopeltt ——— 
1907 Grand Ave., Ecke Roben Str. icago Abe Frau Emma Altmann der Gattin — a : £ 2 3 t3 gar. Alirt, Br 3 0 ze 
5 & nn r 504. 4 9° na = ann, ( feinem 3iele zu nähern. Abbrud) der di: fvonged md jhrun a farrırie Worited« | 
Eigenes PBantgebäude Sen Sadsan in F Sm 4 ** Rain ben Elcbator. des Vetriebsleiters eines Wandelbil- | ploma atilchen Ber sichungen —— nor | fertig zumGebrauch, | Reue Fancy Boot fol Ma F —2* —— » von | Suitings, zeitige | 
ee nn —| derunternebmens, und — ahlen Wert— keinen Krieg. Gott bewahre. Wir ſehen | Straßen Scattirun: Jund gr percaled, belle ır. } ce amd 30c teid egeitreifien Frühjahrs Facons, 
j — es ja an alien. Und ment dann das | gen u. in- | site Mujter, Farben garans | Crepes und $ Botles, hellem umd | jpeziell die = 
te n dhe 17° biere im Betrage bon $300, Ed) mud» in das andere gebradt bat, Dann Ian Kr Hd tirt echtfarbig, extra Le | dunklen Karben — t5€ Hard zur. 590 
— Zee 3 — i 2 gen die Nard...... ee... 
zei u euung Su ENDE. sasen im Werte von $100 und $80 in |Sas „onriine or the iphere of bis control.” en  pesieh, Yard... — mn * ——— un ame 
ri 8 i Baar. Neben dem Zimmer bon Frau | "Airtungsoll, y Ghines, gute, fhwere Qualität, |fhöner glänzender Finijd, alle | # i inf fe 
bisher feine Hilfe fanden, erhalten duch Res | Altmann 


. Plaid Taffetas und 323Öll, rein: | milhten Xiffne üleider:Ging- 
wohnten ein gewiſſer —3 Ein Leſer der „Abendpoſt“. für Wäifls und Bluſen, in po⸗ moöodernen Straßen- und Abend- ſeid, geſtreifte Taffetas, neueſte hams, pertett waſchbar, Fabrifi⸗ 
—— ohne Gift und ohne Meiſer, völlige a: 


j * * * vulãren Farben und in 95cC| | Echattirungen, auch in 59 | MNovitäten für Maifts, | Zängen bi3 12 darde 
G dſe d e Heilung. Nachweisbar die größten Heilerfolge. Butler und Frau aus San Antonio, An die : — ſchwarz, Yard Ifhwars, Yard | tleider ufm., Yard die Dard..... 


— öſterreichiſche und unnastie 


4444 


Serit f Auslunft für unbeilbar ; Redaktion der „Abendpojt”. a a en 2 are J 
Ei — —— Infitnte of | —2 when — — - pebes beutiche Herz freut ji, dab in $1.00_ zeinwollene Go» | —— — N ge han | —— — 6öe Roveltun Plaid m 
Zejördern wir fihnell und fier nad * — Regeneration. n24.mobibeftfan | der gemeinjchaftliches Badezimmer von diejer ernften, für jeden Teutjhen fo tue Serach, für god, | weicher Sinifh, und: | mb 10-4 amnebleidte | Delle Yard breit er Sultings, 12, Zoll breit, für 
Se Wenn —— — bem Zimmer et Frau Altmann ge: | | wietigen. —F au biefigen beutjcher: el 50 So breit. alle neuen chte Berfeley Cam» | des PRepperell Bett: | dauerhaft u. leicht au große Husoahi ben Iaduen 
Nirgends Lönnt br beffer bedier u — ————— trennt. Butler nahm ſein Abendeſſen tern in — en: and — Srübiahröfirben nm. 79% | bries, 15 Yardd an tudaeug, 1 Dards | bleigen, 12 Yards Muftern -—— die Yard 5% 
Kommt und überzeugt ug! Barum iR im Speifejar ıl ein, während feine Gat: | | Ehen inte en, ihre Mınder am deu fhmwar;, Nard | einen Kunden, 9e | einen Stunden, 2ic | an einen Ktum- dc 


rricht in den öffentlichen Schus a ee Yard | »eır, fves., Dd... 
Schiffsfarten 'OSCAR F, MAYER & BROS. tin, Die angeblih unmohl mar, ſich | Ten ieilnehmen zu lafien oder dahin zu 


GEF Wurft überall Bevorzugt? m das Eifen auf ihr Zimmer kommen | wirken, daß womöglich in jeden Schul« 


® 23 2 A j 
% 2 ! t G 
Erbichaftsiahen, Bollmadıten und zy j Pieleibe mit der vetnlichlien Neinlichteit ließ. Am nächſten Morgen Waren je- E icio ö sbIR — — — — (Hro e Bar ains it Sd u en fenf nr 
Dot 9 | ei aus dem beiten Diaterial dergeſtellt doch B d ver *— ——— 
Dokumente jeder Art | wird. Zefragt Euren Lieferanten bierüber. |. utler und ſeine Ftau verſchwun⸗ wiß ſon wiele gute Früchte getragen. Bargain-⸗Baſenent — 
verden billig und fahverftändig ausgefertiat. | Sootmifzmo* | ven, ohne ihre Rechnung bezahlt zu) S Dennod) erlaube ich mir, Sie auf eine = mir biefe Ginke ae — eis Dar aunie Mehikiene Bargain-Baicnıent. 
| Re ’ S , ! : 
4 V. ZINNER & co. haben. Auf das Pärchen wird nun | Tatjache aufmerkſam zu machen, die un— nn mir Diete S sen ianien 2 aton Männerhemden, Vaſſe-Facon, 
— — e — — — — en * | e ? f d Ib { 
a ee Gassen Se: Men efahndet | jere Anitrengungen in diejer Hinſicht oft der Lederkoſten, ſo könnten wir dieſelben laum zu einem mit „‚cbügelten befetigten Manfchets 
619 W. N ö Trinkt — 9 zunichte macht. ſolchen PBreife wie 99e das Raar verkaufen. Wir mad)- ten, einfach oder plaited Buien, — 
orth venue, eo r ‚su feiner Delitateffenhandlung Nr.| Es gibt Lehrerinnen in unferen öffent: > U ten jedoch arohe Einkäufe, ehe hübſche Muſter, auch weiße 
1400 W. 51. Str., de voomis. Deniso ns Ka fiee 3752 Indiana Avenue wurde geftern a. zn, * den en er MM die Freie ftiegen und ficherten RER blaited Bujen, $1 Wer- TTe 
Offen 8 Morgens 6i8 8 Abd. Eenntags Be Immer rein und schmackhaft IA. Bajes von einem farbigen Bandi- Se Sch ge — —* uns viele zu bedeutenden Her⸗ —— rl Männer. Unterzen 
m zu 
n | Perez Kinder jelbit gehört. Die Lehrer‘. j * abſetzungen. Bir find deshalb | 1 Hemden und Hojen, einfach ı. —* 
————— | plünberte, — — h rn ihnen: „Bes in der Lage, morgen wunder— k | grau, warme umd dauerhafte Silets 
u a * ne. 3 n — * d > OU 
Geldi send l — — — b — ge hubien volle Werte in zeitgemäßen NEE un em 
Yıs Ari ial⸗Induſtri n betrat — —— Schuhwaaren zu bieten. — wert, Tpeziell Tür wor 
Ans Kriegsmaterial- sndnftrieen Imei junge Burfchen betraten ge= | zu meit zurüd” oder „Die deutiche Sprache Pe 00 gen zu nur 
nam Deutichland, Deiterrei-Ungarn und Rußland | g NS freiem Antriebe ansgetretene $| ftern früh Fred Kavanaghs mur ein |bat bier feinen Wert, wir find Amerita- — —— bes II ED: _ Winter-Unterzeng für Münner— 
Spezielle Belßiendungen  rangene ang pentiche Reidjsangehörige und An-$| Strafengeviert von der Hauptmache | ner” — \örichen:; die Auswahl ———— — * Ole, esita jümer— 
Scanfreib, England und Kolonien umd in Rırk.ı g gehörige der F. n. F. öfterreichiich- $ | entfernt gelegene Speijewirtichaft Nr. | a natürlich entmutigt und abge- ER 3 Baar zu nur.... angebrochene Partien von höher 


l verbe größter Cor | * marlirten Kleidungs— 
and werden mit grobler Soratau ausgeſübri. Fungariſchen Monarchie Haben in? 121 N. 5. Ave., beitellten Kaffee und |jchredt. Ron Rechtswegen verdienen Bartie 1. 2,500 Paar Da- | _Bartie 5._ 1,500 Paare ’ 


\ ® | Hei n 1a 76-75, = .. nfbuhe, Gunmetal Calt, | Schul: und Drei-<chube für früden -— fbegiell 
Kriegs anleihen der Heimmerkftätte, Naume 76-75, 3 | Gebäd und nahmen an einem Tijhe | jolhe Lehrerinnen eine ernjte Rüge vom menfe | und Dret-<chuie ’ 


J Bici id und Batentleder — | Mädden ı. Stinver, Patent: marfirt zu nur 
154 W. Nandolph Str., Chicago, $| Platz. Nachdem der ältere der Bur- Schulrat. Man follte nicht glauben, daf u: biele gute Facons in Knöpf—⸗ | jeder, Gaifflin a. Pic 


2. - s Q doch ald Lehrerin auf Bil- und SchnürsFacons, — |sttd darunter, zu 
ur ae unter Fürjorge von Dr. M. Niven, | {chen mehrmals unruhig nad) der Tür —* —* die de: IIC |" Yartie 6. 400 Kanrepope 
Deutiche, öfterreihiiche |}zine Heine Armee von Kavalleri- | gebfict — | dung Anjpruc madıt, vom Stubiun einer 


| ettiemie ıbe für Stnabeit, ( 20 
12 : : i ; und zu feinem Genofjen ge: | Sprache abhalten würde. Aber e3 ge- ıvV@ „.Neztie 2. 1,200 Banz Som: | u Gernfeh Milantee nd er 50 N 
und ungariſche. ſten und Infanteriſten aus Blei äußert hatte: „Ich wundere mich, wo \fchieht und wir Deutſche wiſſen anch | non Eenfe Ehnür-Bacons ’ Pfd., 


—E 2oia nas ten überfallen, der die Kaſſe um 826 


—üü 2 


mE 


Mi 
hin 


1 —— 


mon Senfe Shnuͤr Facons — a et — ſtarle 

Mei Sher Wreiß inte r s s 3 uS weihem stidff act, erfohlen, Schnallen oben— — * 

Todes — * \ —— | der Wagenführer bleibt“, erhoben ſich — Ellen und Rinder —— — O —A—— Er E | Größen y bis 13%, Siebenter Floor, 

werden. Cpredt doı Iruppengattungen formirt. ine | plöglich beide, zogen Revolver und be⸗ nahe liegenden Gründen, eine ſolche i et Ober tteile — Baar aan Sbiopen - oflerinen: Sie 
Jos. Aldıkar, erittene Patronille, ans 5 Dann fahlen dem Kellner und SKaffirer | veri 


x ' n zur A eige zu bringen, — es | s, * Bartie 3,_900 Paar ide für Sinaben quieh Le» Pf feinen granulirt. Zucke 
d eine aus 4 Fußſoldaten beite- | Xames Lee, Nr. 418 N. Lawler Abe. fatal dir den Eoldaten, wenn er e3 mit, n SE und Dreß-Schuhe für junge on —— Pfund feinen gr 3 — 
— im Geisäft feit 1900 — Sende Schleichpatronille Foitet 50 | 


* cons. 6 9 u J 
dem Unteroffizier verdirbt. 47 A Damen, bobe Anöpf-Facon — Buc Su — mit 82.00 Beſtellung von Gro— 
755 West North Avenue, |} Sents. | 8 — — Baar <lippers für Männer, Jus ceries (Mehl, 
Ede Haifted Etr,. eine Irepbe od. . 1,2 | | Gäften Lefter Gimbel, Nr. 5743 Prai⸗ C. A. K. e € 


— — t, Ope d Goereit-tas ER 
rie Ane. George Freeman, Nr. 1541| — ——— FE) Damen-Zlippers f. Haus: —— ne jr 99. Fleiſch u, But- 
® J J Morgen iſt der einzige Regiſtrirungs⸗ oder Dreß⸗Gebrauch, Ju⸗ biges Leder, Baar. 
— —— ——2 — —⏑ ——— Stein, Nr. tag vor der Stadiratevorwahl am 20. Fe⸗ Is Front: ımd Seiten: Bartie 9. 360 Baar Män- ter nicht einge» 

Biederma a 8 Kaffee Zefet Die 137 N. La Salle Str., Die Arme hoch: |bruar. Wer jeit dem 20, Dir leiten Claflic, mieprige Cube |nerihube, Wluger Schnür- 


und GitapsClips 99 Facon — — .99e ſchloſſen), für.. 
Deutig-Ameribantihe Sirma zuftreden unb fi, wern ihnen ihr| Jahren umgezogen it, * A * 


pers, zu......... Form, zu...... 
€6 | Leben Lieb fei, nicht vom Alec zu rüh: |"eniftrizen Iafen. Die S 
Ein ieder Deutide liebt auten Rıliız 5 an nt a apa Die Ueberf we Fu 8 Uhr Morgens bis Sur übe Abende 


ſowie den außer ihnen anweſenden syahtungsvoll, Gunmelal Kalt md GE | Lartie 8. 650 Paar Haus- 
Bartie_4. 1,400 Paare | 
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pelte Y[ 


Grüne Stamp3 


Dienftag den ganzen Tag 


KHleiderröde 


@firtö für Damen, von 
auter Qualität Flanell ge 


maht — im fchlichtivei 
‚ober Etreifen mit gezad- 
ter te, einer an je 


ben Kunden — 39 c 


Dienstag für 


Hemden 

Negligee-HGemden für Männer, 
gemacht von feiner Dual. Bercale, 
Vandgebügelte Manſchetten, Pearl⸗ 
pfe, großes Sortiment von ſchö⸗ 
neu und eleganten — | Br e 
fpe,iell für Dienjtag zu... eo 

eier 


Gingham 
Eine Vartie von 2700 
ard bon Schürzen-Ging« 
m, — Sabrilreiter, in 
fämmtliben Staple Harris 
zungen, -— ein ungewöhn- 
fi guter Wert, 
Diendtag, bie 

ard 


‚„50c 


ſchuhe, 
zu. 


feltent, 
fpeziell für 
Diendiag, 
Yard 


Damen:Leibihen 
Reibhhen für Damen, Scide Tape 
Hals, Teichtes Gewicht, fliefgefüts 
tert, in ertra Größen zu haben, 
reguläre 48c Dualität, 
fpeziell zu... 


Strümpfe | 
Bollene Haltitrümpfe f. | 
Männer — blau gemifcht, | | 

| 


Doppelte fen u. Beben, 

| Dechäcttee Eobıen, YSr 

Den Ik ut 11, reguläre 

15c ualtial, — 

fveziell, das 

| DOREs on 0000.00... de 

Taſchentücher 
Schul-Taſchentücher für Kinder, 

echtfarbig, weiß mit hohlgeſäumter 
farbiger Borde, reg. 3c, fpeziell für 
Dienftan (6 an einen 1 1 
Kunden), jedes zu >c 


Raar 


nöpf-saljons, jpeziell für Dienstag 


Fr 003 Baar zu 


Schwarze od. blaue Sammet-Damenjdjuhe, | 


einfache oder 


fpeziell, per Paar 
Damen-Vederitiefel, Gypiyfafion, weides 
Mattfid od. ſchwarz. Sammet, | 
, ;5. Schnür. od. Knöpfen, Baar. 


Etgenberidht ber „Abendvolt”.) 
Sriegöplauderei vom Rhein, 


Nefreutenausbildung und Belihtigung. — Die 
neutralen Vereinigten Staaten und die erg- 
liihen Bettern. — Ein ofienbarer Bölferrecht3: 
bruh, — Die engliihe Webrpfiiht. — Fran— 
söfifhes Mibtrauen gegen England. — Eghyps 
'en und bee Suezlanal in Geſahr. — Franad· 
ſiſche Rirchenpolitiler — Ruſſiſche Zuſtande. 

Sinzig, den 10. Januar 1916. 
— Heute und morgen 
findet die Beſichti— 
gung bon 3 Abtei=| 
lungen meined Re 
frutendepots Durch | 
i den General-nfpet= | 
teur jtatt, und we— 
nige Tage ſpäter 
—* rücken ſie aus, um 
neuen 250 Mann Platz zu machen. Die 
Leute haben vorzüglich geſchoſſen, und 
ich bin überzeugt, daß ſie ihren Platz 
in der Front ausfüllen werden. Ge— 
ſtern bei der Vorbeſichtigung hielt ich 
eine Anſprache an die Leute, und ich 
bemerkte mit großer Freude, daß ihre 


Augen leuchteten, und ein guter mili⸗ 


tärifcher Geiit fie erfüllt. Bei dem 
Händigen Wechjel — die Ausbildung 
währt nur 7 Wochen — lernt man als 
KRompagnieführer jeineleute nur ober- 
Hächlich kennen, es jind ihrer zu viele 
und obgleich ich mich eine3 auten Ge- 


bächtnifjes erfreue, jo könnte ich doch | 


hicht über jeden einzelnen Mann des 
380 Köpfe jtarten Depots genaue Aus: 

nft erteilen. Etwas anderes ijt e3 
Mit den Zug: und Sorporalichafts- 
führern, die mit den Mannjchaften in 
nähere Berührung fommen und fie 
ftändig por Augen haben. Auf fie muß 
th mich verlafjen, wenn um Urlaub 
angefragt wird, der nur folchen erteilt 
wird, bie jich tadellos führen. An— 
jpruh aug Urlaub hat während der 
Ausbildungszeit niemand, aber um 
den Leuten Gelegenheit zu geben, ihre 


Familie zu jehen, lafje ich fie mehr: | 


mals von Samdtag Abend bis Sonn- Täffiger Richtung. Wir ftüben uns ba=| 


tag Abend nad) Hauje reifen. 


Drogen 


Syrup »f 


50 Gummi - Hand» 


Madras 


2000 Yardd Fabrikre- 
fter bon 36300. feinem 
Gardinen Mapdrad, 
farbigen geblümten Ef» 
regulär 


Strümpfe 
Edwere fließgefütterte 
Kinderftrümpie, für die 


Eule, echtfarbig, — in 
Gmwöben 5 bi 9% 
ungemwöbnlid gute Wers 
te, Dienstag, 


ee 


| Damen: Schuhe, Br. 51.39 
| Damenjchuhe, ans gutem Leder nemadht, in Patent 
| Se Colt, Schwarze oder graue Oberteile, Spiten- oder 
| 


fia* war dies ja auch der Yall, aber 
Shr Staatsjetretär hatte eö aus ver- 


Zeitungen mitzuteilen, daß der ameri- 


. } ? 
ES 


EEG 


American ann dee 


‘ J 
ınrHrirar Eco: Tr 


 & if be 
annt, daß die Durchjchnittdengländer 
andere Völter ihre Knochen für Eng- 
land lieber zuMartte tragen fehen, als 
daß fie jelbit zur Waffe greifen, um 
ihr Vaterland zu verteidigen. Yarbige 
aller Schattierungen fümpfen für ie 
auf den Schladtfeldern, und verhält» 
nigmäßig nur gering ift die Zahl der 
weißen Engländer, die ihr Leben in 
Gefahr bringen. Someit wir e& bes 


urteilen können, wird bie Einführung 


Hoſen 
Kunickerbocket Hoſen für 
Knaben, Kammgarne, in 
ſchlichten u. fch. Geweben, 
mit Ceiten- u, Hmtertas 
fhen, auöges. Edulbojen, 
Größen 7 bis 16 Sabre, 
regulär 59; — 


[pestell, 


Muslin 
Gebleihtes Muslin, 36 Boll 


breit, volle Stüde, außergewöhnlich 

— Werte ſo lange der Vorrat 

reicht, Dienftag die 

Yard zu — dic 
(10 Yard3 an einen Kunden.) 


231 


Serim 
35 Zoll breiter farbig 
beränderter Gardinen, 


Scrim, bon bollen Stüs 
ten 12%c QDualis 
tät fvezieli' für Diend | 


tag, die Vard 83cC | 


mit 


< u 25c 
124c 
Kinder:Leibchen 

Gerippte Kinder-Leibchen, fließ- 
gefüttert, grau oder Peeler, extra 
jpeziell für Dienftag, Größen 82 
und 34 zu 3i1c; Größen 26, 28 und 
30 zu 28Sc; Größen 20, 23 


22 und 24 zu 


| 


Blankets 
$2.50 extra große dopp. Wolle 
Nap Blantets, nur in | 89 
Grau, fpe3. Dienit. a) * 
Speziell von 8:30 bis 12 Mittags 


—10c Epielbejen, 1 an 5 
einen Kunden, jpea. jeder zu.. c 


Gewänder | 
Dindlin - Gewänder für ' 
Damen—nur in Slipover- | 
Facon, mit Epigen oder | 


Stiderei befegt, regulär 
zu 59c berlauft — fpves ' 


ziell für Dien 39: 


tag, 
nur. 


de 


zu 


Glanzlederſpitzen, 


$1.39 | 


menbet werden follte. Mit der „Per: 


jtändligen Gründen unterlaffen, ben 


fanijche Konful Garrel3 in Wlerans 
drien ihm berichtet hatte, daß die „Ber: 
fia* tatjählid Kanonen an Borb 
führte, als fie ihre legte verhängniß- 
bolle Reife antrat. ©» hatte ja aud 
Profejjor von Mad vor einiger Zeit 
dad Stantsdepartement beichuldigt, 
Berichte de amerilanifchen Botichaf- 
ters in London zurüdgehalten zu has 
ben, in denen erklärt worben fei, daß 
feinerlei amtliche Beweije für den Be- 
richt von Bryce über angebliche deutjche 
Greueltaten in Belgien gefunden wor— 
den ſeien. Trotzdem das Bundesge— 
richt in St. Franzisko im November 
Angeſtellte des britiſchen Konſulats 
daſelbſt des Verbrechens für ſchuldig 
befunden hatte, amerikaniſche Rekruten 
für das britiſche Heer angeworben zu 
haben, und durch Zeugenausſagen be— 
wieſen wurde, daß das Geld für dieſe 
Anwerbungen von der britiſchen Bot— 
ſchaft geliefert wurde und daß ähnliche 
Verbrechen in den ganzen Vereinigten 
Staaten zu GunſtenEnglands und ſei— 
ner Verbündeten begangen worden 
ſind, ſo hat die von der American In— 
dependence Union of California“ an 
den Präſidenten Wilſon gerichtete Auf⸗ 
forderung von der engliſchen Regierung 
die Abberufung des britiſchen Bot- 
ſchafters ſowohl, wie des Konſuls in 
St. Franzisco zu verlangen, keinen 
Erfolg gehabt. Dem öſterreichiſchen 
Botſchafter Dr. Dumba gegenüber, der 
ſich keines dieſer Verbrechen ſchuldig 


gemacht hat, trat die amerikaniſche Re— 
gierung ganz anders auf. Heute müj- 
ſen wir den Spieß umkehren, wir bes 
ſchuldigen Amerika des Völkerrechts⸗ 
bruchs, begangen durch die Duldung 


des Treibens britiſcher Diplomaten 
und Konſuln in völkerrechtlich unzu⸗ 


bei auf die Vorgänge. Die Unions Re— 


der ſogenannten allgemeinen Wehr—⸗ 
pflicht der Unverheirateten in England 
und Schottland — die Irländer ſollen 
ja ausgenommen werden — dazu füh— 
ren, daß die Kriegswut, welche heute 
noch gegen die Teutonen ſich breit 
macht, dahinſchmelzen wird, wie die 
Butter in der Sonne und die Neigung 
zum Frieden immer größere Kreiſe er— 
faſſen wird; es iſt ſogar ſchon ſoweit 
gekommen, daß in den deuiſchfeindli— 
chen Zeitungen Zweifel kundgegeben 
werden, ob die britiſche Regierung 
überhaupt im Stande ſei, den Krieg 
zum Siege zu führen. Der von mir 
ſchon mehrfach angeführte Exminiſter 
Simon deutſcher Abkunft, meint, wenn 
einmal die Dienſtpflicht eingeführt ſei, 
werde man dabei nicht ſtehen bleiben. 
Man ſollie dem preußiſchen Militaris⸗ 
mus nicht die Ehre erweiſen, ſeine 
haſſenswerteſte Einrichtung nachzu⸗ 
ahmen. 

Soeben trifft die Nachricht ein, daß 
die Engländer wiederum einen gewal⸗ 
tigen Sieg „gewonnen“ haben! Nach—⸗ 
dem ſie bereils vor mehreren Wochen 
aus einer befeſtigten Stellung auf der 
Halbinſel Gallipoli von den Türken 
herausgeſchmiſſen wurden, haben ſie 
jetzt auch ihren letzten Stützpunkt auf 
dieſer Halbinſel unter furchtbaren Ver⸗ 
luſten an Menſchen und Material auf⸗ 
geben müſſen. Wie ſagte doch damals 


Miniſter Churchill, zukünftiger Briga— 


detommandeur und geweſener Chef der 
Seemacht des britiſchen Weltreichs? 
„Nur noch einige Kilometer trennen 
uns von dem ruhmreichſten Siege, den 
die Weltgeſchichte kennt!“ Damit iſt es 
nun wieder nichts geweſen, wie mit ſo 
vielen anderen Unternehmungen der 
Engländer und ihrer Verbündeten, 
und die nächſte Zukunft wird lehren, 
daß auch auf den anderen Schlachtfel⸗ 
dern unſere Feinde eine ähnliche Nie— 
derlage erleiden werden. 

In Frantreich beginnt man nach 
und nach mit den engliſchen Verbunde⸗ 
ten höchſt unzufrieden zu ſein; die 
Humanité ſagt: „Einige engliſche Mi—⸗ 
niſter hatien plötzlich die größten 
Sympathien für Serbien, und ertlär- 
ten laut, daß die Wiederherſtellung die⸗ 
ſes Landes der Hauptzweck des Bal—⸗ 
tanfeldzugs ſei. Die Engländer hät⸗ 
ten dann ihrer Gewohnheit entſprechend 
wieder einen Schritt nach vorne, und 
zwei nach hinten getan. Auch mußte 
die franzöfifche Regierung in entjchies 
denſter Weije auftreten, um bie englis 
che davon abzuhalten, alles im Gtiche 
zu lajjen. Um diefen ewigen Zwiitig- 
feiten ein Ende zu maden, fam Lord 
Kitchener und unterfuchte an Ori und 
Stelle die Verhältnijje. E3 ijt aber 
fein Geheimniß, daß der Hauptziwed 
der englijchen Hilfe die Abmwendung 
ver drodenden Gefahr für Yegyp» 
ten ift. Nur um biefeß Ziwedes willen 
bat England öftlih Galonitis eine 
Landung gemadt.” Der Xrtikel 
ihließt mit der Bemerkung, daß auf 
Rußland und Stalien nicht zu rechnen 
fei. Die Löfung des Salonitirätjels 
läge in Englands Hand. Ob Frant- 
reich aber feit auf England verirauen 
fönne, fei noch ehr fraglih. Wir find 
hier der Anjicht, daß die Löjung diejes 
Rätfels in den Händen Deutfd- 
land3 und unjerer Berbünbeien | 
liegt, und daß auch das Rätjel Uegyp- 
tens und das Schidfal des Suezlanald 
in der nächiten Zutunft von un ent» 
ſchieden wird. 

Bor einiger Zeit hat ein franzöſi⸗ 
ſcher Kardinal ein Ablaßgebet verſaßt, 
mittels deſſen die Hilfe Gottes zur Bes 
ſiegung der deutſchen Barbaren erfleht 
wurde. Um nicht hinter der anderen 
Fakultät zurüdzubleiben, erfheint jet 
au bie protejtantifche Union Yrant- 
reich8 auf der Bildfläche, um gegen bie 
„Boches“ mobil zu machen. Gie for» 
dert die Glaubenägenofjen in neutralen 
Ländern auf, ji Yranfreih anzu> 
ichließen, um gegen den deutjchen Bar» 
barismus Front zu maden und duch 
Wort und Zat für die Gerechtigkeit, 
Humanität und Zivilifation einzutres 
ten. Der evangelijche Theologe Profei= 
jor Dr. Bollinger in Zürid) hat auf 
diefe Aufforderung fofort eine kräftige 
Antwort erteilt, die den franzöjiichen 
fogenannten Chriften beider Konjefjio- 
nen nicht gefallen wird. Er beweilt in 
Haren Säten, daß die Humanität und 
die anderen genannten Zugenden nicht 
auf Seiten Frankreichs und feiner Ber> 
bündeten feıen und daß die legteren, 
und nicht Deutfhland für den furdt= 
baren Weltkrieg verantwortlich feien. 
Der an die franzöfijhe Preije gerich- | 
tete Brief des Projejford Bollinger ift | 
dort natürlich nicht zum Wbdrud ges) 


at 


—nur 10 Stüde an einen Run- 
den — Dienstag 


Re 


36- und 403Bll. 
Ceiden, Chiffon 
Taffetas, Satin 
Meffalines, 
Ceides u. Wolle: 
Bopling, Fous 
lards u. ſ. w.; 
angebro ſchene 
Farben; Waiſt⸗ 
und Kleider— 
Längen; wert 
bis u $1.25, 
Yard Mr 


58e 


Unterzeng 
Gerippte baumw. 
gefließte Union 
Suits für Kinder; 
alle Gr., leicht febs 
lerhaft, 


Gerippte baumw. 
Leibchen für Da—⸗ 
men, mit langen 
Nermeln, alle Grö: 
Ben, wert bi3 25; 
jepiell zu 

nur 


405Öllige Seco- 
Seide, ſchönes 
glänzendes weiches 
anf ch miegendes 
Taffeta = Gewebe, 
belle und dumnfle 
Farben, mäjcht 
ſich vor züglich; 
wert doce, Yard 
für 


Große Sorte fühe 
und faftige los 
rida Upfelfinen, 
ſpeziell das Dutz. 
für 246; dasStüd 
fie nur 


% 


E#:Aepfel für den 
Tiſchgebrauch — 
gute Sorte; das 
Dußend für 12c; 
da Etüd für 


1c 


Sweaters 


ı Schwere _nerippte 
Smeater Eoat3 für 


Knaben — „Ruff” 


| Hals — in Maroon 
und in Grau 
| fpeziell zu 


Mi ddl 


Für Babies | 


Kurze weihe Klei- 
der für Babies — 
Hole und Skirt — 
mit Cpiten befekt; 
fveziell ju 
nur 


Putzwaaren 


Satin und handge— 
machte garnir. Hüte 
für Damen — in 
ſchwarz und farbig, 
reg. $2.50 Werte: 


wat 81.47 


Rp 


Handſchuhe 


Wollene geſtrickte 
nahtloſe Männer⸗ 
handſchuhe, nur in 
dunklen Farben — 
reg. 39e Werte — 
ſpegiell 

zu — 2 


... 29€ 


Iinterzeng 
Schwere gerippte 
baumwoll. gefließte 
Union Suits für 
Männer, in cIen 
Gröken, ren. 31.00 


Korſets 


Korſets, gut ge— 
matt und aut ae= 
fteift — _mitflere 
Püfte mit ZQZug— 
Schnur, gute Stoffe, 


fpeziell Ic 


zu 
Flanell 
FXancy geſtreifter 


Outing Flanell — 
in mehreren hellen 
Farben — fbeziell 
für Diendtar die 


Lawn Taſchentücher 
für Damen — eine 
Ecke beſtickt — ſehr 
hübſche Entwürfe; 
regulär 5c wert — 


Für Männer 
50e $lannelette 
Nacthemden fir 
Männer; geitreifte 
Muiter, weit zuges 
fchnitten — Größen 


ee 0 


Für Damen 
Weihe Gambric- 
Uinterröde für Das 
men, mit beftidter 
Flounce — zegul. 
ode Werte — ſpe⸗ 
ziell für 
nur 


Sweaters 


Jerſey Sweaters f. 
Knaben — Snap⸗ 
Kragen, in grau od. 
Maroon — 6 bis 
12 Jahre — 81.00 


Werte — 69 
BE een c 


Schu hwichſe 
2 in 1 und Shinola 
Schuhwihje — re⸗ 
auläre 10c Größe; 
ſyegiell die Auswahl 


Ac 


WI STATE == DEARBORN STS, 


— — nn, 


Putzwaaren 


Eine Muſterpartie 
von ſeid. Spitzen⸗ 
Stroh⸗Turbans u. 
Sailors, alle For—⸗ 


men und 
Farben.... 57e 
Fauſthandſchuhe 
Warme ſchwarze 
geſtrickte Mittens f. 
Damen, find äus 
Bert dauerhaft — 
peziell für Dien3s 
tag zu 

nur 


36551, Seide: 
Voplins, ſchöne 
glängende Appre⸗ 
tur, ſchwarz, 
weiß und all 
die neueſten 
Straßen m 
Abend » Schattis 
tungen; Dienstag 
die Yard zum 
Preiſe von 


45c 


Futterſtoffe 
Reſter u. Fabriken— 
den, 32—36zöllige 
ſchwarze Unterroc⸗ 
Sateens, guteLän— 
gen, wert 15c — 


ibeziell die 94 


Yard 
Bander 


| 


| 
| 


I 


Pusivaaren 


Schwarze Sammet 
Hüte, in allen Fa= 
cond, wert bi3 zu 
$1.00 fpeziell 
Auswahl 

ee 


Coats fur Damen, 
Miffes und Juniors, 
gemadt aus Boucles, 
Chinchillas, Cheviot u. 
Vovelth Miſchungen — 
Sammt⸗ oder Pelzlra⸗ 
gen, zurückgeſchlagene 
Manſchetten] „belied“, 
„flared“ und einfach 


geſchneiderte Modelle. 


ein Teil ganz gefüt— 


iert, — unbollftändige a 


Größen und Yarben, 

wert bis au $7.00 — 

Auswahl 

3u nur 
elirtö für Ta. 
men und Mäb- 
den, teinwoll. 
Berges, Grepe 
Slots, gebroch 
Waids n. gran 
nemiicht, plea⸗ 
ted uud ein« 
fahre Gore Mio. 
belle, Waiit- 
man = Bi8 50, 
Zängen 35 bis 
43, 2.75 Werte, 


51.49 


$4.00 reinwolf, Serge, ! 


Damen, 
Suniors, 


Rleider für 
Milfes und 
hübſch 
Moden, 
Sammtlragen, 
ſchetlen und 
leder-Sürtel, € 
14 bis 44, in jchiwarz 


und nabv, h 52.97 


fpesiell zu. 
Bander 


garnirt mit 
Mans 


Reiter von reinjei- | Mefter von reinfei- 


denem Taffeta und 
Satinband, weih u. 
farbig, wert bis zu 
dc — Speziell die 


Yard zu 2 c 


Nodelties; 


teber 
wert 
Muswabl au 


Bacon 


1,000 Baar Kupf» und Schnür-Ogfords für Männer, folde berühmten Kabrifate wie 
Patchen, EC. W. Marks Iron Chves, Rice & Hutchins, etc, aus Ratent 


Joe 


I 


\ alle Größen, 
aber nit alle Srüßen in 


bi3 $2.25, 


denen Bändern — 
helle und dunfle 
Karben, biE 51% 


ol breit, reg. 19c 
Dualitäte 31 
Yard ... 2 c 


cons, 
Gore 
tont, 


bi3 8, reg. 


ie 


18 
su 


sie; 


|! 


Mäntel ufiv, 


gefhneiderte 4 


Batent- } 
Größen h 


Haus · Slippers fur Damen, 
Ein⸗ und Zwei⸗Strap⸗Fa⸗ 
Front 

uliets, Princeß u. 
atent 


ummiabſä —— 2 
* 
Werte — Paar 


— — 


D. M.C. 
D. M. C. merceriz. 
Stickerei ⸗Baum⸗ 
wolle, Größen nur 
8212, in weiß (5⸗ 
Dutz.⸗Grenze) 


Dub. 39e 33 


Strang.. 


Belze | 
Schimarze Eoneh 
Muffs — Hilfen: 
Form, mit fchtves 
rem Satin defüt- 
tert — ren. 82.80 


a...81.27 


Kleiderſtoffe 


Schottiſche Plaids 
und Karrirungen, 
in einer guten 
M a nniafaltigfeit 
bon Bellen und 
dunklen Farben, 
für Schulkleider 
und beſte Kleider 
für Kinder, ſpe— 
ziel am Diend- 
tag, die Nard 


de 


Müůtzen 
35e reinwoll. blaue 
Kerſey Cloth Män— 
ner⸗Mützen äuße— 
res Slide Band — 
ſpeziell | 


= 12c 


Putzwaaren 


Eine Muſterpartie 
von Blumen, große 
und fleine, alle 
Farben find darin 
eingeſchloſſen 
Bündel 


Stickereien 
274ölliges Stickerei 
Dreß Shirting auf 
guter Qualität 
Zaton, reguläre 19c 


Qualität, 1 1} c 


DOrD. 2% 


I 
Deutſche leinene 
Torchon Spitzen — 
in einer Auswahl 
bon hübſchen Mu— 
ftern, rea. de Merte 


!peziell die 33C | 


Yard 


Anöpf- nnd Schnür 
ſchuhe für Knaben und 
Ueine Männer — aus 
Patent Colt und Gun 
Wetal Calf gemacht, 
Größen 9 bis 5% — 
bi3 au $1.75 ! 
mert— Paar 

zu 2, Paar 


ap Mädchen 
und € 

Seitens aus Gı 
mit u. obne 
gemacht, 
oberteile 


‘c 


Lalf, Gunmetal Ealf und lohfarbigem Ruflia Calf, Größe. 6 bis 11 — 
aber nicht in allen Kacons, Werte bi3 zu $2.00; die Auswahl 


Hemden 
50€ blaue Cham- 
bray Arbeitshemden 
für Männer, befe— 
ſtigter Kragen — 
doppelt geitenpte 


Bands. 29 c 


15—17.. 

Für Damen 
Muslin Beinkleider 
für Damen — mit 
tuded Klounce und 
Epiken Edge 
regul. 2öc Merte: 


ipeziell 17€ 


U. sooo... 


— — — — — 


Flanell 


Seidene beſtickte 
weiße woll. Fla—⸗ 
nell Skirt Mu— 
ſter — in einer 
großen Auswahl 
von hübſch ausge⸗ 
zackten Entwürfen 
—in 14 Hards⸗ 
Längen — ſpegiell 
dieſ. Verkauf das 
Stück offerirt für 
nur 


| 
| 
| 


| 


| 
' Die Kleid 
Die eider 
Dauerhafte Ueberzieher für Männer — 
angebrochene Bartien, die bis zu $7.50 ber« 
fauft wurden, Chawl» oder 1mlege-Stragene 


bon guter Sorte Stoffe gemacht, in 
allen beliebten grauen u. braunen Schatti: 


| 
| 
| 


| 
| 


Strümpfe 
25e extra fdhiwere 
blaue woll, Strim: 
bfe für Teamiterz; 
weiße Ferien, Ze: 
ben und Tops, ſehr 


marm— 1 25C 


Paar.... 


Facons, 


Na: —-Tind 
— 


Bluſen 


Hübſche, geſchnei⸗ 
derte Novelt y⸗ 
Waiſts aus 
geſtreiften Perca⸗ 
les hergeſtellt — 
mit fanch Tas 
ſchen — langen 
Aermeln; ebenſo 
kordirte weiße 
Voile Waiſts — 
Größen 34 bis 
4 — 60c Werte; 
für nur 


39 


Für Gardinen 


Fancy finnrirter 
Gardinen Vet 
in weiß und Ecru; 
die S%c Corte — 
(20 Nard3 an einen 
Kunden), 
BED .0... 


Gardinen 


$2 Coble Net und 
Ichott. Net Spibens 
Gardinen, Kleine 
Bartien, nette Mıuts 


ter — jpeziell das | Männer Bad Gar- 


Baar zu 
nur 


die 


Für Gardinen 
Gardinen Boiles— | 
Auswahl aus Fars 
big und Muftern — 
für alle Bimmer 
pafjend, 19c Qual., 


Seconds, 33e 


Yard 
Aurzwaaren 


Nähfeide, in allen 
farben, 50 Yard⸗ 


Spulen für 13€ 


Kurzivaaren 
Waihehte Dreh- 


— 


Shields, verſchiede— 
ne Größen, 34 

| für 2 c 
Jap. 


»” +; tur Slinder 
ae " 


| zu nur 


nur 


ters, Preis 
Facon, zu.. 


J 


Strümpfe 
25e Gaihmere Ba- 
bies Strümpfe — 


Strümpfe | 
10e n. 12 ſchwarze 
ſchwere baummooll. | 
nabtlofe Männer= | jeidene Ferfen und 
ftrümpfe, alle Grö- | Zehen, nur farbig; 
Ken — warm ımd | nahtlos, einige find 


d haft, 8 3 
Dauerhaf 2 I econds, 10€ 


Seconds . u 

| Fir Damen 
| Muslin > 
| fiir Damen 
| Slipper Facon — | 
mit Spitzen-Edge; 
| ſpeziell zu 
nur 


rungen, Größen 
32 bis 42, aber 
niht in allen 
Sacons, Mus, 


3.39 
593. 
Doppeit Terture 


Regenmäntel für 
Männer — nur 


Bluſen 
Waiſts für Da— 
men — leicht vom 
Hantiren be— 
ſchmutzt — aus 
Flanell,. Organ: 
dies. Voiles und 
Streifen gemacht; 
ausgezeichnete Fa⸗ 
cons,; wert bis zu 
$1.25 (fomweit die⸗ 
jelben reichen) 
Ipeziell offerirt für 
nur 


in Lobfarben -— 
fämmtliche Nähte 

ſind zementirt; 
mit Umlege⸗ 
Kragen — Grö— 
Ben 34 bis 44 
gut _$5.50 
— Diens⸗ 


Anzüge für 
Stnaben in 
Norfvt Models 
len — mit am 
genäbtem Gürtel 
und Bath 7 


Tas 
fhen, von fhives | 
ren braumen ır, 


Wir erwähnen einige 


3175 Anöpfiduhe für 


und Patent Colt Clin 


Größen 6 bis 87e 


Gowns 


Waſchſtoffe 


Kleider · und Wrapper⸗ 
PBercale, dımlle und 
—— Karpen, f. Wrap⸗ 
er3 etc, ce3 
Wert, Yard * 6ic 
Yabrikreiter von Nlei- 
der-Öingbam, in Tars 
rirt u, geftreift, 1214c 
Wert — die 7 1 
Yard 2 
Kleider · und Hemden⸗ 
Kattun von einer Aul⸗ 
tion, leicht waſſerbe⸗ 
fleckt, — Yard 


au 

363Ölliger ge b leichter 
Muslin, feiner Cam 
bril Finiſh, 10c wert, 
die Yard 


Fancy Waaren 


Stamped fertig ne- 
machte Envelove 
Chemiſes, mehrere 
hübſche Entwürfe; 
wert 35c — ive— 
ziell zu 


Ddd Partie von 
Scart — ſchwarz 
und braunes Coneh 
u. verſchiedene an— 
dere, regulör ? nn 


Werie, 67€ 


zu 
Rettderen 


1,19 prfäumte ae- 
häfeYte Rettderfen— 
meike Sea Island⸗ 
Baumwolle, dovpel⸗ 
te Bett = Gr?" 


.79e 


Handtirhzenn 


hc ungebleichtes 
Twilled Handtuch— 
zeug, 17 Zoll breit, 
echtfarbiger roter 
Border, f. Heim ad. 
Reitaurant, DL 

Yard zu... 2 c 


Müttzen 


25c Polo Müten f 
Knaben, aus reiniv. 
Chinchilla gemacht; 
autes Farben— 
Sortiment, Eeihen- 
futter— 


ſveziell 


U... 


| „10 


zu nır.. 


Spitzen 


183öllige Shadow 
Allover Spitzen — 
in weiß oder Cream 
—verſchiedene Ent⸗ 
würfe — wert 29e, 
die Yard 

für 


sen Schuhen für Männer, Damen, Knaben und Mädchen, 
als die Herſtellungskoſten beträgt. i 


und Kinder, 
ınmetal Galf 


Kid» u, Tuch» 


| Baumwoll. Blan- 
| fets, Thread Whip- 
|ped&@dges, Seconds, 
\ 68x80, ®r., 98c; 
| 64x76. Br., 758; 


| 60x76, mw 
Baar... De 


| Baar 

| Kür Kinder 
Weihe Gambric 
| Unterröde für stins 
der — mit hohlge= 
taumter Ruffle — 


| ipeziell diefen Ber: 
| fauf pur 
nur 


Für Babies 
Flannelette Wrap⸗ 
pers für Babies — 
mit hübſchem 


kauf für 
nut 


Fir Knaben 
29e Domet Flanell 


Bloujen für Sinas | 


ben, gejtreift und 
einfach arau, Grö- 
Ben 6 bis j1 Nahre 
— für 
tur 


Fabrikreiter von Bebble 
tepe, in einer Au 
wahl bon Muftern und 
—— wert 
5c. 


d, MWafchitöffen, Ging» 
hams, Percales, Whip⸗ 
crd etc., gute Lüns 5 
en, Dar e 
200 gebleichte Bett⸗ 
tücher mit franz, Naht 
in der Mitte — fpe3. 
das Stück 

alt 

2533630llige gebleichte 
Kiſſenbezüge, von Res 
ftern von Bettuchitntten 
gemadt — 


— u. 


> 


— — — 


[: 1) Ae 


59e 
Hoten für Sinaben; 


16c 


Kleideritoffe 
503Ölliges 
tollene® Sturm: 
Serge, Shwere 
Qualität, Double 
Warp, in Naby- 
blau und ſchwarz; 
wird gewöhnlich 
für 79c verkauft; 
morgen zu, 
Yard, 


50e 


Handtücher | 
18 _ bei 36-3Öflige | 
geſäumte Hud-! 
Handtücher — drei | 
Eireifen roter Bors | 
bet, i doppelfadige 
Qualität, 1! 

65€ 


für 
Regenſchirme 

$1.00 Regenſchirme 
f. Männer u. Da— 
fur Männer und, 
Damen, Bormood, 
Million m. Prince of 
Waless 


rein⸗ 


die 


Griffe 


Kleiderſtoffe 
503811. ſchwarzes 
Mohair Sicilian, 
enges, eben— 
mäßiges Gewebe; 
feine, glänzende 
Appretur; ein ſehr 
populärer Stioff; 
gewöhnlich 596; 
ein unzweifelhaf— 
ter Bargain zu, 
Yard, 


3IC 


Schuhe Für die ganze Jamilie, zn einem niedrigen Preis 
Hunderte und hunderte Banre von hohen und niedri 
au einem Breife, der in den meijten Fällen weniger 
der vielen guten Bargainz, welche tvir offeriren: 
Andyf- und Schnurſchuhe 
für Damen, aus Gunmetal 


Salf, Bici Kid, lohfarbig. 
Ruffta Ealf gemacht; auch 


Auswahl zu 
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|  Blanfets 


Korſets 

Wir offeriren das 
Lager eines Kor— 
ſet ⸗Fabrikanten 
eine Standard | 
Marfe — genannt 
„Seconds“, wegen 
einer gefallenen | 
Maſche od. einem 
led (feine Feh⸗ 
lerhaftigteit) — 
$1.00 und $1.50 
Sorten — Ipeziell 
zu nur 


65 
Fur Babies 
Ger- 


Flannelette 


- | trude Unterröde ti 
rofa | 


oder blauem Edaing | 
ſpeziell dieſen Ver⸗ 


19 


Babies, mit hibich 
gehäkelter Kante 


ſpeziell 2 


J 
Für Knaben 
Knickerbocker⸗ 
aus dunkelgrau ge⸗ 


ſtreiften Caſſimeres 
Größen 5 bis 15 


Jahre — 34c 


zu 


grauen Caſſi⸗ 
meres u. blauen 
Serges, Größen 
7 —* 17 Jahre, 
bis zu 


Candy 
Rueckheims Cracker 
Jack, das 6 
Paget 
Peanut Brittle — 


Nähkörbchen, reg. Mc wert — ſpeziell die Gallone 


Sc 


das Pfund 
für 


ge 


24c | 


m 2 
| Rugs | Rugs 
Axminſter Rug— | FOX 60381. Brom: 
| Streifen fiir Zäufer | ley’3 reintivollene 
— 4 Yards lang; | Siyrna Rugs — 
gute Karben, ges | ehtfarbig, — beide 
| öhnlich 6.00 wert; | Seiten zu benuben; 


=...3.98 


für 
Wein | 
Bort- 
extra Supe⸗ 
Qualität 


| 
| Whiskey 

Whiskey Our 
| Pride — Aged in 
Wood — die Gall. 
für 82.65; volles 
Quart r 
rur > 


| Galifornia 
ivein, 
| rtor 


ı pur 
| nur 


8Ic 


Rugs....1-98 


» 
Futterſtoffe 
363Ölline merceri⸗ 
zed Sateens 
in einer großen 
Auswahl von fan⸗ 
ch und Giaple= 
Shattirungen — 
ein }pezieller Ein 
fauf bon einem f 
leicht bejchädigten 
Lager eine3 Fa— 
brilanten, regu⸗ 
läre 25c Qualis | 
täten, die Nard, | 
j 
Y 


15c 


ee RER ERORER 


Jun Vorbergrunde der politifhen | zierung Hat die Abberufung des Bot-|fommen, wohl aber in den Zeitungen 


Erörterungen ftehen zur Zeit mieder| 


einmal die Vereinigten Staaten. Mit 
Großer Genugtuung haben mir ver: 
nommen, daß verjchievene Senatoren 
Tich dagegen auzjprachen, dat ameri- 
tonifhe Bürger auf Schiffen der 
Friegsführenden reifen, zumal, wenn 
biefe bewaffnet find. Die „Berfia” 
war nah alaubmwürdisen Nachrichten, 
und: wie jet amtlich fejtaeftellt ift, mit 
Geihüben ausgerüjtet, tie feiner Zeit 
bie „Zufitania“ mit einer großen Men= 
ge Kriegamunition. Mit Recht erflärte 
deshalb der republifanifche Senator 
Mori die Reaierung für moralifc 
»erantwortlih an dem Unterganae ber 
ameritanifchen Bürger auf „Lufita- 
Hin“, weil fie ijnen geıtattet habe, auf 


diefem Schiff zu reifen, trogdem fie, 


mußte, daß e3 eine totbringende La— 
dung in fich trug, die gegen die Ange- 
hörigen einer befreundeten Nation ver- 


CASTORIA Messung mi Ein. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Bahr 


ichafter® Dr. Dumba fowie der beuts 
Ihen Militär: und Marineattachees 
verlangt und erreicht. Was hatten diefe 
Beamten getan? Sie hatten ihre 
Landsleute darauf aufmerffam ges 
macht, daß fie duch Herftellung von 
Waffen gegen ihre eigenen Länder in 
den amerilanifchen Fabriken fich bes 
Verbrechens des Landedverrat3 fchul- 
dig machten. Das war Pflicht und 
Schuldiateit; denn die Botjchafter und 
ihre Organe haben über da Wohl 
ihrer Zandäleute in den Ländern ihres 
Umtsbezirked zu machen. Wir hoffen 
noch in letter Stunde, daß die Ber- 
einigten Staaten-Regierung fich ihrer 
völkerrechtlichen Verpflichtungen bes 
wuht wird und in wirklicher Neutrali- 
tät ihrer Parteilichleit England gegen- 
über entjaat. 

‘In Enaland Hat die Annahme ber 


— — — — — — 


Tg 


vor 


des Vierbundes, und boffentlih wird 
auch die deutſch-amerikaniſche Preſſe 
davon gebührend Kenntnis nehmen. 

Da bei den letzten franzöſiſchen 
Dffenfiven ganze Truppenteile in 
ſchwer betrunkenem Zuſtande in die 
Schlacht rückten, und zahlreiche Gefan— 
gene in dieſer Verfaſſung in deutſche 
Hände fielen, ſo wurde die Lieferung 
von geiſtigen Getränken, ähnlich wie 
in Rußland, für eine Weile amtlich un⸗ 
terfagt. Seht erhalten die franzöfi- 
fhen Soldaten aber mieber täglich 
einen halben Liter Wein, außer dem, 
ben fie fi) auf andere Weife jelbft ver- 
(haften. 

In Rufland wird meiter geftohlen 
und mit Giegen geprunft, die nicht er- 
rungen wurden. Der Zarismus hält 
borläufig noch dag Heft in ber Hand 
und ftört fi nicht an allen Kundae- 
bungen recht3- und linfäftehender Par⸗ 
teien, fo lange noch eine finanzielle Un 
terftüßung von England in Ausficht 


fteht, werben bie Ruffen bie Waffen kei 


nicht nieberlegen, 


Bon einem vorzeitigen Yyrieben be= 
fürdten die altrufjiichen Leute den 
Sturz in den Abgrund. Die Rufjen 
beitehlen nicht allein die Regierung, 
fondern auch ihre bemitleidensiwerten 
Kriegsaefangene, denen ihre Liebesga- 
ben und Gelvjendungen aus der Hei- 
mat in fhändlicher Weife unterfglagen 
werden. Bei ung haben eö die gefan- 
genen Ruffen und die anderen Tyeinbe 
jo gut und befjer als unjere eigenen 
Soldaten. Sie merben gut genäht | 
und behandelt, und leben, wie man zu 
fagen pflegt, wie der Vogel im Hanf» 
famen. Wie Gott in Frankreich kann 
man beute nicht mehr jagen, denn er 
bat in Frankreich feine Rolle ausge— 


ſpielt. 
Auguſt Böckin. 
— — —ñ— — — — 


Laßt Eure Kinder Deuitſch lernen. — 
Sprachkenntniffe find zum Vorwärts: 
lommen heutzutage unbedingt notwendig. 
Jede Bolt sſe ule A Chicaao er⸗ 
t, wenn ſich fünf⸗ 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. der Vorſteher des Bezirks, General— 


Ruſſiſche Gefangene in der Türkei. 


leutnant Laube, die Fronten der drei 
in offenem Viereck aufgeſtellten Ba— 


Aus Konſtantinopel wird gemel⸗ taillone abgeſchritten und das Nie— 


det: Der Berichterſtatier des „Tanin“ derländiſche 


Dankgebet erklungen 


beſuchte das Gefangenenlager in war, betrat Diviſionspfarrer Heiſe 
Siwas, wo mehr als 600 ruſſiſche die Stufen des Feldaltars zu einer 
Gefangene, darunter mehrere Offi- | Anjpradye. Er weihte die Fahne als 


ziere, untergebracht jind. 


Unter den |ein Sinnbild der Treue zu Gott, Kai- 


Gefangenen befinden ji ein Oberit, |jer und Vaterland. Erzellenz Laube 


der ein 


Mitarbeiter der „Nowoje | übergab die Fahne dem Regiment, 


Bremja” it, der Vizegouberneur | gab Grüße des Generals von Wachs 


bon Artwin, Rejervehauptmann La- 
brow und Gendarmeriefommandant 
Zafadihifom. Die Gefangenen er- 
Härten, daß fie mit der ihnen bon 
Seiten der türfiihen Behörden zuteil 
geivordenen Behandlung zufrieden 
feien. 
Fahne der Jugendwehr. 

Die Fahne des 3. Sugend-Regi- 
ments, Berlin, wurde auf dem Erer- 
jierplag de3 2 Garde-Füfelier-Negi- 
ments feierlib aeweibt. Nacdenn 


| 


befannt und jprach das Gelöbnif der 
Treue des Regiment3 an den Katier 
aus. Sin fein Hurra auf Seine Ma- 
jeftät “timmten alle fräftig ein. Im 
ftrammen Barademarich, bei dem die 
Kleiniten mit den Größeren in Hal- 
tung und, Schritt mwetteiferten, mar- 
ihirten die Sungmannen ab. 
Die bulgariihen Studenten. 

Die den zum SHeere eingerüdten 
Studirenden aus Deutihland und 
Oeſterreich · Ungarn gewährten Er- 


leichterungen ſind von der Techniſchen 
Hochſchule Karlsruhe auch den unter 
die Waffen gerufenen bulgariſchen 
Studirenden eingeräumt worden. 
Hiernach werden dieſe auf einen durch 
ſie ſelbſt oder durch Angehörige ge 
ſtellten Antrag auch im laufenden 
Winterſemeſter als eingeſchrieben 
fortgeführt, ohne daß für ſie damit 
die Verpflichtung zum Belegen vor 
Vorleſungen verbunden iſt. 

— — —— 

Morgen ift Reniitrirungstan. Die 
Grenzen der Wahlbezirke find jeit der 
festen Regiitrirung am 20. März vorigen 
Nahres geändert worden. Alle Wähler 
follten jih daher morgen überzeugen, daft 
fie richtig reniftrirt find, and wenn fie 
nicht feit dem 20. März des Boriahres 
umgezogen find, Die Stimmpläte find 
bon 8 Uhr Morgens bis 9 Ahr Abends 
offen, 


Lelet die „Sonntaapoft? 


>” 


* 





